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Morgen»Ausgabe.
i . Matt.

Eine AerttrumskundgetmnZ.
Das Zentrum ist den Konservativen gewiß bundes¬

brüderlich gesinnt, aber in das Schlepptau konservativer
Wahlmache will es sich nicht nehmen lassen. Jede Par¬
tei muß natürlich wissen (oder sie glaubt doch, es zu
wissen), was ihr bei den Wahlen am besten frommt.
.Die Konservativen sind nach der Heydebrandschen Rede
vom 9. November der Meinung , daß ihnen der Vor¬
spann der Forderung großer Ausgaben für
Heer und Flotte,  namentlich für die Flotte,
bon Nutzen  sein werde, das Zentrum stellt sich da¬
gegen auf den Standpunkt , daß seine Wähler von
Wünschen dieser Art nicht gern hören  möchten,
zumal solche Wünsche nur durch die Erschließung
neuer St euer quellen  zu befriedigen wären.
Nachdem die klerikale Presse mehr als acht Tage lang
über diese wichtige Frage geschwiegen hatte , rückt sie
jetzt in sehr beachtenswerter Weise mit der Sprache
heraus . .Offenbar geschieht es im Einverständnis mit
den Parteiführern und auf Grund von Erwägungen,
wenn jetzt die „Germ." in einem Tone, hinter dem man
noch etwas anderes als die Meinung der Redaktion
verspürt, Front macht gegen die Bestrebungen des
Flottenvereins  und der Konservativen, die cm
demselben Strange ziehen. Die von uns neulich schon
erwähnte Rede des Reichstagspräsidenten Grasen
Schwerin-Löwitz vor seinen pommerschen Wählern gibt
dem Zentrumsblatt die Veranlassung zu einer Kund¬
gebung, hinter der, um es zu wiederholen, ein Par-
teiwille  gesucht werden muß. Auf die Bemerkung
des Grafen Schwerin , „er glaube, daß eine neue Flotten¬
borlage bei allen bürgerlichen Parteien sympathisch aus¬
genommen werden würde", antwortet die „Germ." :
„Diesem müssen wir , soweit das Zentrum in Betracht
kommt, auf das entschiedenste widersprechen. Abge¬
sehen von allen Rücksichten der internationalen Politik,
kann das Zentrum im Gegensätze zum Grafen von
Schwerin-Löwitz das Bedürfnis einer Verstärkung der
deutschen Flotte über das Flottengesetz hinaus nicht
anerkennen;  das Zentrum würde deshalb einer
neuen Flottenvorlage nicht „sympathisch", wie der
Reichstagspräsident glauben scheint, sondern vo11-
stä n d i g ablehnend  gegenüberstehen ." Und dann
fügt die „Germ ." hinzu : „Was würde werden, wenn
nach dem Wunsche des Deutschen Flottenvereins und
nach den Erklärungen des Grafen v. Schwerin -Löwitz
eine neue Flottenvorlage an den Reichstag kommen
sollte? Das wäre , darüber darf inan sich auf keiner
Seite einer Täuschung hinqeben, unter den obwalten¬
den Umständen eine so starke Provokation
.  ■ '» »»  »

Feuilleton.
Heinrich v. Meist,

(Zu seinem IM . Todestage , 21. November .)
Von Dr . Paul Landau.

„Er war ein Dichter und Mann wie einer.
Er brauchte selbst dem Höchsten nicht zu weichen.
An Kraft sind wenige ihm zu vergleichen.
An unerhörtem Unglück, glaub' ich, keiner."

So beginnt Hebbel sein schönes Sonett auf Kleist, und
Liliencron stellt ihn in seinem Hymnus dar , aus hoher
Wolke mederblickeud, die Hände übers Herz geschlagen, „das

'einst die kleine graue Kugel traf ", sich abwendeind von
unserem Dasein mit weher Schmerzgebärde:

„Du möchtest nicht zum zweitenmal verhungern
In deinem Vaterlande ."

Auch in der ernsten Gedächtnisstimmung der 109, Wieder¬
kehr jenes „größten Unglückstages des deutschen Dramas ",
da der Schöpfer des Prinzen von Homburg „sich aus der
Welt wegschoß wie einen überflüssigen Sperling ", ist sein
Schicksal ingrimmig das typische des deutschen Poeten ge-
nannt worden und damit ward die Erscheinung des
Menschen Kleist, ebenso einzigartig wie die des Dichters,
in die durchschnittliche Misere von „Lorbeerbaum und
Bettelstab " hineingezerrt . Aber die Tragik im Leben Kleists
liegt tiefer ; nicht das äußere Elend drückender Schulden,
nicht das Gekläff einer verständnislosen Kritik, nicht die
Gleichgültigkeit des Publikums , ja nicht einmal die Ver¬
achtung seiner Familie haben ihn in den Tod gejagt , sow-

' dern in seiner Brust lagen seines Schicksals Sterne , und der
innere Dämon seines Genies , dessen übermenschlich Wollen
schon vorher off die irdische Form zu zersprengen drohte,
hat schließlich triumphiert , indem er diesen nie befriedigten,
zum Höchsten emporstrebenden Geist an dem harten Fels
einer widerstrebenden Wirklichkeit zerschellen ließ . Es ist
ein ffarffcher Flug zur Sonne , dies kurze Dasein des größten

Englands,  daß sie unmittelbar den Krieg zur
Folge haben könnte." So das Berliner Zentrums-
btatt . Es ist wichtig, sich diese Kundgebung zu merken,
schon weil weithin der Glaube verbreitet ist, dem Graf
Schwerin-Löwitz in Anklam Ausdruck gab, nämlich daß
„alle bürgerlichen Parteien " eine neue Flottenvorlage
mit Befriedigung aufnehmeir würden . Was das Zen¬
trum 5et_seinem Widerspruch leitet , ist nun aber haupt¬
sächlich die Rücksichtnahme auf die F i n a nz z u st ä n d e
des Reiches und der Bundesstaaten . Dem Zentrum
graut vor _ der Aussicht, die Reilchsfinanzreform von
1809, für die sich gerade diese Partei verantwortlich
fühlt , wieder erschüttern zu sollen. Vor allem aber ent¬
setzt sich das Zentrum vor der unter Umständen unver¬
meidlichen Notwendigkeit, für das Reich direkte
Steuern  einzuführen , wohl gar eine Einkommen¬
steuer, und so Bresche zu legen in steuerpolitischeGrund¬
sätze von ausgesprochen p a r t i kn l a r i st i sche r
Färbung . Daher die rechtzeitige starke Betonung des
Widerspruchs gegen neue Heeres- und Flottenlasten.

N- lMsche Übersicht.
Offiziöse Ktimmmrgsmirche.

UL . Berlin,  19 . -November.
Es ist im allgeineinen nicht Sitte , über vertrauliche

Verhandlungen von Reichstagskommissionen zu berich¬
ten. Das „Wolffsche Telegraphenbureau " aber scheut
sich nicht — wir teilten das schon mit — von einem
Stimmungsumschlag zu berichten, der sich innerhalb
der Budgetkommission durch die Darlegungen des
Herrn v. Kiderlen vollzogen haben soll. Davon kann
aber in Wirklichkeit gar keine Rede sein. Wie ich aus
parlamentarischen Kreisen erfahre, sind die Bedenken,
die im Volke bezüglich des diplomatischen Verkehrs mit
Frankreich und namentlich .mit England geherrscht
haben, in keiner  Weise behoben  worden . Im
Gegenteil , die Abgeordneten haben in der Kommission
ihre Vorwürfe gegen die Regierung völlig a u f -
rechst erhalten.  Tie Regierung hat nicht das
geringste  getan , um die Mächte auf die Entsendung
des „Panther " nach Ägadir vorzubereiten. Sie hat auch
nachher den beteiligten Mächten nicht die erforder¬
lichen Aufklärungen gegeben. Tann aber hat sie auch
weiterhin nichts getan, uni die öffentliche Mei¬
nung  über die diplomatischen Schritte , die sie getan
hat , zu unterrichten . Sondern sie hat sich einfach auf
den Standpunkt gestellt, sie dürfe über die ganzen Ver¬
handlungen nichts sagen, während doch die franzö¬
sische  Regierung die Presse einigermaßen zu ihrem
Nutzen auf dem laufenden erhalten hat . Tie deutsche
Regierung hat eben pm soundsovielten Male gezeigt,
-daß. sie (bte öffentliche Meinung unter¬
schätzt . Sie will sich dann durch ihren Botschafter

Preußendichters , aber dieser Flug hat seine ewig leuchten¬
den Spuren am Himmel der Weltliteratur hintorlaffen.

Der 199. Todestag Kleists findet den Einfluß und ; die
Wirkung seiner Werke unenidlich viel lebendiger und stärker
als je zu seinen Lebzeiten. Und doch stehen auch wir noch
im Anfang der wirklichen Fruchtbarmachung des kostbaren
Vermächtnisses, das er der deutschen Kunst Unterlassen.
Unter allen, die nach ihm gekommen sind, hat vielleicht nur
einer in seinem Geiste fortgeschaffen, und das war ein
Maler und Zeichner, war Alfred Rethel , ein wahlver¬
wandter Genius , dessen Wege auch zu fernen Hochgebirgen
der Form führten , aus die unsere heutige Kunst nicht nach-
steigen kann. Keiner der späteren Dichter hat bisher den
Bogen des großen Dramatikers zu spannen vermocht, den
Kleist ermüdet in die Ecke stellte, soviele sich auch, wie die
Freier in der Odyssee, daran abmühten . Hebbel und Otto
Ludwig mußten sich andere Pfade suchen, als er gegangen,
und die begeistert sich ihm anschlossen, wie z. B . WildÄr-
bruch, blieben ans halber Höhe erschöpft flehen. Und doch
wird das deutsche Drama der Zukunft , aus das wir hoffen
und hai-ren , nirgends anders anknnpsen können als an
Kleist, denn er hat einen dramatischen Stil geschaffen aus
der Tiefe germanischer Weltanschauung heraus , den rein
menschlichen Konflikt des modernen Menschen in den Tiefen
des Gefühls aufgospürt , den urdeutschen- Zwiespalt zwischen
Kopf und Herz zum Angelpunkt der Handlung gemacht und
alle Mächte des Ideals zum wilden Vernkchtungskampf
gegen die Wirklichkeit aufgerufen . Er hat dem Kunstwerk
der Bühne die psychologische Motivierung verliehen , die
dem Drama Schillers noch fehlte , und alles Geschoben allein
ans dem Charakter herauswachsen lassen. Die Werke, die
wir heute wohl am meisten schätzen, der „Prinz von Horn¬
burg ", die „Penthesilea ", die erst in diesem Winter der
Bühne erobert wurde , der „Zerbrochene Krug ", sind die
Musterbeispiele des nrkleistischen Stils , dieses von einem
ganz Großen entdeckten dichterischen Neulands , in das wir
noch heute nur zögernd den Fuß setzen.

Um aber Kleist unter uns so heimisch zu machen wie
es als die zukunftsreichste, am stärksten vorwarrsweisendL

in London gegen den Einmischungsversuch der Eng¬
länder , der sich namentlich in der Rede von Lloyd George
gezeigt hat , gewahrt haben. Das hat sie in der Kom¬
mission erklärt . Sie hat hier nicht den geringsten
Grund angeführt , warum sie das seinerzeit nicht irgend¬
wie öffentlich bekanntgegeben hat . Jedenfalls haben
die Darlegungen des Herrn v. Kiderlen in keiner
Weise auf die Kommissionsmitglieder überzeugend ge¬
wirkt.

Dir fpMrrsch-fNimxssrfchen Marokko-
Verchimdlrrnzerr.

g. Madrid,  18 . November .- ,
Die Regierung hätte eigentlich schon den Termin

für bte_Einberufung der Cortes bekanntgeben sollen,
doch möchte sie den Zusammentritt des Parlaments so
lange hinausschieben, bis die Verhandlungen mit
Frankreich wegen Marokko abgeschlossen sind. Deshalb
beeilt  man sich auch hier sehr damit , und es ist Aus¬
sicht für eine baldige Erledigung vorhanden, da Eng¬
land , nachdem es in Paris für Spanien eingetreten ist,
hier , zum Entgegenkommen ermahnt hat . CanalejaS
hält nun noch äußerlich feine intransigente Stellung in
der Sache nicht mehr aufrecht, und damit stehen ferner
zwei offizielle Mitteilungen im Zusammenhang . Vom
Ministerium des Äußeren wird erklärt , daß niemals
Verhandlungen mit Frankreich wogen Grenzregulierun-
gen in Hinblick aus Kompensationen geschwebt haben.
Das schließt natürlich nicht aus , daß Spanien solche
Kompensationen im Prinzip anerkannt hat oder aner¬
kennen will. Und in der Tat sagt auch die „Corre-
szondencia Espania ", die Wortführerin der Regierung,
daß Spanien einen Vorteil  aus den deutsch-franzö¬
sischen Abmachungen zöge und daher zu der Ent¬
schädigung beitragen  müsse . Der Premier
hat seinerseits kategorisch in Abrede gestellt, daß jemals,
direkt oder indirekt , auf diplomatischem Wege oder
sonstwie, Verhandlungen mit Deutschland wegen Ab¬
tretung von Spanisch-Guinea stattgefunden hätten oder
stattfinden werden. Damit soll aber wohl nur ausge¬
sprochen sein, tvie wertvoll Guinea ist, und daß danach
bei der Beurteilung einer Abtretung an Deutschland,
die „unter veränderten Umständen" doch nicht unmög¬
lich sein kann, zu urteilen wäre.

Der iLalienilch-türkilche Krieg.
Ein italienischer Bericht.

Die „Agenzia Stesani " meldet aus Tripolis,
18. November : Da das Meer noch immer bewegt ist, ver¬
blieben die -Schisse und Dampfer auf -der Reede. In Tripo¬
lis regnet es nur nochw en i g? Die durch die Überschwem¬
mung angerichteten Schäden find besonders groß. Man
stellt Ace 1hlen! amp en  auf , die dazu beitragen sollen,
die öffentliche«Sicherheit besser zu schützen. Lebensmittel

Macht unserer Dichtung verdient , mußte Wohl erst die
Forschung sein Leben und Schaffen von all dem Verwirren¬
den und Entstellenden befreien , das uns so lange Dies teuere
Bild verdunkelt . Man kasin »eicht sagen, daß ihr dies heute
schon völlig gelungen »väre . Noch harren manche Probleme
der Lösung, wie wir denn weder den Zweck der geheimnis¬
vollen Würzburger Reise kennen, auf ,der doch eigentlich Lev
Dichter irr Kleist erwachte, noch einen völlig zureichenden
Grund für seinen Selbstmord anzugeben vermöchten. Wer
wir besitzen doch den Text seiner Werke, den die erste von
Tieck herausgegebene Gesamtausgabe arg verstümmelt ge¬
bracht hatte - in gesicherter und reiner Gestalt ; wir Haben arrch
in den Biographien von Brahin , Servaes , E . Schmidt »md
Gloesser Lebensschilderungen , die uns diesen „aus unsäg¬
lichen Sonderbarkeiten zusammengesetzten" Menschen immer-
hin in großen Umrissen anschaulich und verständlich zeichnen.
Notwendigerweise ist der Mittelpunkt der heute so ausge»
breiteten Kleist-Forschung stets der Mensch Kleist gewesen;
denn aus seiner Persönlichkeit allein kann man die Raffel
lösen, die sein Werk ausgibt , und wer das wundersame
Individuum Kleist im Innersten verstanden hat , wird die
Sonderbarkeiten und Schrullen , die „Hypochondrie" und
Gewaltsamkeit , an denen Mitwelt und Nachwelt , Goeche
voran , so argen Anstoß nahmen , als ein nicht fortzndenken»
des Grundelement seiner Kunst verstehen. Im altorphischen
Mythos von Dionysos , der in Stücke zerrissen sein oöttliches
Wesen in» eigenen Fleisch und Blut durch die Lande tragen
läßt , kann man das Symbol -dieses Dichteffeins finden:
Seine Werke riß Kleist gleichsam körperlich von sich los , und
so stehen sie heute vor uns , starrend von machtvollein Leben,
wit „geschwollenen Adern ", prall von sinnlicher Anschauung,
in ihrer stahlharten Muskulatur , der leidenschaftlichen An¬
spannung und der Wucht des stets bereiten Stoßes an die
Statuen anifler Ringer und Faustkämpfer gemahnend.

Und diese Urbilder der Kraft sollten von einem Kranken
herrühren , einem jener unglücklichen Geister aus dem
„Zwischenreich", die zwischen den Dämmerungen der Phan¬
tasie und des Wahnsinns sehnsüchtig hin- und herschwanken?
Diese Frage umschloß das große Problem der Kleist-
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und Waren , die die Bevölkerung braucht , smd angekom¬
men . Doch erlaubt das unruhige Meer  nicht , sie an
Land zu bringen . Augenblicklich erbaut man Baracken, um
den obdachlosen Eingeborenen zu Helsen. Der allgemeine
Gesundheitszustand der Truppen und der Bevölkerung ist
fortgesetzt gut . Ein Kundschafter bestätigt die schon be¬
kannten Nachrichten über den Feind in der Oase und fügt
hinzu , daß die Türken ungefähr AM ergebene Araber be¬
ständig bei sch haben , denen sie Sold und Lebensmittel
geben.

Mus H oms liegen befriedigende Meldungen über die
politische uNd militärische Lage vor . Wegen Mangels an
Lebensmitteln und Desertionen sollen Unstimmigkeiten
zwischen den Arabern und Türken bestehen.

Von Bengh asi und Tobrnk  liegt nchts Neues
vor . Aus Derna  wird ein neues Gefecht  mit dm
italienischen Vorposten gemeldet . Die Italiener hatten
keine Verluste, der Feind einige Verwundete.
* Der Bericht eines tripolitanischen Abgeordneten.

Der zweite Abgeordnete von Benghasi  Maulsur
Pascha was Samstag in Konstantinopel ein und besuchte
dm Grotzwestr und mehrere Minister , dmm er mitteilte,
die vereinigten Araber und Türken seien stark genüge dm
Italienern dm Weg in das Innere von Tripolis zu ver¬
legen . Sie bedürften aber größerer Geldmittel . Die Ge¬
schütze der italienischen Flotte hätten dm Türken große
Verluste  zugesügt , während die italienische Feldartillerie
bisher nur sehr wenig ansrichtete . Bei Schuliana wurden
italienische Truppen gelandet . Bei Salih Basar , Mich von
Tripolis , griffen die vereinigten Türken und Araber zwei¬
mal die italienischen Berschanzumgm an , die in modern¬
ster Technik angelegt und von den neu aus Sizilien ange¬
langten Bersaglieri verteidigt wurden . Von Fethi Bei
kommandiert , drangen die Türken und die Tuaregs und
TibU's in die Verschanzungm und nahmen vier Maschinen¬
gewehre , zwei Feldgeschütze und mehrere hundert Mauser-
gewchre . Die Italiener räumten die Schanzen unter Zu¬
rücklassung von über 100 Toten und vielen Gefangenen.
Nachdem die Türken sich in den Verschanzungen festgesetzt
hatten , griff die Flotte  mit ganzer Kraft der Schisssge-
schütze die vereinigten Türken und Araber an , die einen
Verlust von annähernd 2000 Toten  gehabt haben sollen.
Die Türken konnten sich unter dem Gescho-ßhagel nicht bo-
hauptm und zogen sich in guter Ordnung in ihre früheren
Stellungm zurück. — Aus Ägypten  gingen 2300 Kamele
mit Proviant  nach Tripolis.
Erneuerung der türkischen Verwaltung im tripolitanischen

Hinterlande.
Etwa 80 Beamte smd von Konsiantiuopel nach Tripolis

ibgereist ; die gleiche Anzahl wird demnächst folgen , um
die offenen Verwaltungsstellen im Inland neu zu besetzen.
Die politische und administrative Verwaltung der Provinz
ist ins Innere verlegt . Das militärische Hauptquartier
befindet sich in Nalut , das befestigt wurde . Zwischen Nalut
und üssan hat das türkische Oberkommando telegraphische
Verbindung gelegt , da von dort der tunesische  Grenz¬
ort Dchibat in wenigen Stunden zu erreichen ist, wodurch
die Meldungen natürlich eine beträchtliche Beschleunigung
erfahren.

Deutsches Deich.
* Die Verteilung der Konfessionen in Hessen. Die

Zählung der Bevölkerung Hessens nach der Konfession auf
GruNd der Volkszählung vom 1. Dezember ist nunmehr von
der Großherzoglichen Zentralstelle für die LaNdesstattstik
abgeschlossen. Es wurden ermittelt 848016 Evangelische,
897 549 Römisch-Katholische, 24063 Israeliten und 12423
Sonstige . Zu den Sonnigen gehören Deutsch-Katholiken,
AltkathMken , Freireligiöse , Mennoniten , Baptisten usw.
In den letzten fünf Jahren 'haben die Evangelischen um

Forschung , das man in den letzten Jahren immer wieder
aufgeworfen hat . Nicht nur Kleists Familie , sondern auch
fast alle Zeitgenossen hatten in dem „Selbstmörder « eine ge-
scheiterte Existenz gesehen, die den Keim des Unterganges
in einer krankhaften Anlage in sich trüg . Meck, der den
Toten zum Leben in der Literatur erweckte, erklärte so
manches Rätselvolle aus anormalen Zügen , und Wilbrandt,
der die erste wissenschaftlich gegründete und verständnisvoll
Nachlebende Biographie schrieb, wob um die Gestalt des
Helden ein romantisch ungewisses Licht, das doch mehr
poetisch als wahrhastsgetreu war . Die Pathologie fand
dann in den Briefen ein weites Feld für gewagteste Ver¬
mutungen , und Dichter , die sich Kleists Leben zum Stofs
wählten , weil sie zu schwach waren , sein Werk fortzusetzen,
machten ein Sckicksalsdrama aus der heldenhaften Charakter¬
tragödie seiner Entwicklung . Eingehendes Studium ferner
Umgebung unb seiner Zeit brachte endlich wichtige Auf--
Müsse . Reinhold Steig wies nach, daß die Zeit der „Ber¬
liner Kämpfe« in den von ihm begründeten „Abendblättern
einen Höhepunkt seines Schaffens darstellt , auf dem er mit
geradezu übermenschlicher Energie für seine Ideen gestritten
und sich als ein lebenstüchtiger Mensch erwiesen habe.
Morris untersuchte Kleists Psyche mit den Augen des Arztes
und erklärte ihn für geisttg ganz gesund. Kayka leugnete
in einer scharfsinnigen Abhandlung alles „Romantische " in
seinem Schaffen , während man früher in dem eifrigen
Schilderer der „Nachtseiten der Natur «, dem Dichter des
Käthchen und des Homburg den tvpischen Romantiker ge¬
sehen, und selbst einzelnes , was bisher als „verrückt« und
„sinnlos « gegolten, ward als vernünftia und bedeutungsvoll
aufgeklärt . So von Sauer die „Todeslitanei « Kleists , jene
ekstatische Häufung von Vergleichen und Anreden an die
Selbstmordgefährtin Henriette Vogel . die nun als ein wohl-
geordneter , durchaus in Kleists Bildersprache sieb bewegen¬
der Hvmnus erscheint. Am weitesten aber gina Ra hm er. der
Kleist als einen vernünftig tückttgen DurMckntttSmeulckeu
charakterisierte , den qualvoll Einsamen Mit einem Kreis
guter Freunde umgab und den von den Furien seines
Genius 'durch die Welt Getriebenen ans der Jaa -d narb
allerlei Liebesabenteuern zeigte. Auch seinen Selbstmord
meinte er ans einer Liebesirrung erklären zu können.

Sucht man zwischen solchen Extremen dm rechten
Mittelweg , dann offenbart sich in des Dichters Loben und
Schaffen eine Tragödie von erschiitternder Geschlossenheit,

_Wiesbadener Tagblair.
ö.ü Prozent , die Römisch-Katholischen um 7 Prozent und
die Sonstigen um 29,4 Prozent zugenommen . Die Israe¬
liten dagegen um 2,6 Prozent abgenommen.

* Ein Maffenprotest gegen einen Gymnasialdirektor.
Zu einem Notschrei in Gestalt einer Petition an den preußi¬
schen Kultusminister haben sich zahlreiche Eltern vereinigt,
deren Söhne das Kaiser -Wilhelm -Realgymnasium zu
Berlin besuchen. Die Petition , die sich gegen die Leitung
des Direttors Schjrning richtet, und die im Hinblick auf
ihren außerordentlich großen Umfang und aus die Aus¬
führlichkett der Darlegungen der Einzelsälle fast eine Denk¬
schrift genannt werden könnte, ist von 36 Vätern unter-

* Ein neuer Kandidat für den Zweckverband Groß-
Berlin . Auf der Umschau nach .geeigneten Persönlichkeiten
für dm Dtrektorposten des ZweckverbaNdes Groß -Berlin
hat sich neuerdings ibic Aufmerksamkeit kommunaler Kreise
auf einen neuen Mann gelenkt. Es ist der Reichstagsab¬
geordnete und Oberbürgermeister von Hagen in Westfalen,
Willi C u n o. .

* Das Wiedereinsetzen der Flottenagitation . Die
Kreis - und Ortsgruppe Bonn des Deutschm Flottenverems
nahm in einer großen Versammlung zu den politischen
Ereignissen der letzten Zeit Stellung und nahm nach der
Rüde des Marinepfarrers de Haas (Kiel) einstimmig eine
Resolution an , in der der Reichskanzler in Besorgnissen
um die Sicherheit unseres Volkes gebeten wird , den Aus¬
bau der deutschm Flotte zu beschleunigen  uNd eine
entsprechende Vorlage für das nächste Etatsjahr dem
Reichstag zugchen zu lassm.

* Erster deutscher Unterbeamtentag . Unter Beteiligung
von vielen Dausendm fand am Sonntag in Rixdorf der
erste deutsche Unterbeamtentag statt . Sehr groß war die
Zahl der in Uniform erschienenen Postbeamten , dagegen
hatten andere Zentralbehörden ihren Beamtm dm Besuch
verboten . Die Versammlung wurde mit einem Kaiserhoch
eröffnet . Dann sprach Redakteur Falkenberg über die Rechte
der Beamten . Die Unterbeamteu .glaubten nicht mehr an
die gottgewollte Abhängigkeit , ihr Portemonnaie verlange
eine Revision dieses Verhältnisses , denn die Teuerung
nehme überhand . Die 'Schuld trage die Wirtschaftspolitik,
die mit Einführscheinen , Liebesgaben und Grenzsperren zu¬
gunsten von einigen tausend Großgrundbesitzern arbeitet.
Wir wollen uns nicht sozialdemokratisch betätigen , aber
wenn jemand in der Not vorübergehend zu diesem Mittel
greift , das er in normalen Zeiten scharf verurteilt , wer
will es ihm verübeln ? (Lebhafte Zustimmung .) In Ähn¬
lichen Ausführungen erging sich Redakteur Renners , der
die Postverwaltung lobte , daß sie das Verträum zu ihren
Beamten habe , sie würden nur auf gesetzlichem Wege ihrer
Meinung Ausdruck geben, aber in ihre Gesinnung keinen
Zweifel habe . Der fortschrittliche Landtagsabgeordnete
Runze forderte die Versammlung zur energischen Be¬
kämpfung des preußischen Wahlrechts aus . Dann wurde
eine Resolutton angenommen , in der betont wird , daß die
Wirkung der letzten Besoldungsresorm durch die Teuerung
vollständig aufgehoben sei uttd "daher eine ausreichende Er¬
höhung der Gehälter der unteren Beamten verlangt wer¬
den müsse, zur Behebung des gegenwärtigen Notstandes
aber eine Teuerungszulage . Die unterm Beamten sollen
ebenfalls auf Lebenszeit ängestellt werden . Das Leisttmgs-
maß ' in den Dimststunden muß vermindert sowie grund¬
sätzlich geregelt werden . Unter Hochrufen aus die Einig¬
keit der Unterbeamtm fand die Tagung ihr Ende.

* Keine Beröfsentlichung eines fchristlichm Nachlasses
Kurt v. Schloezers . Zu Iber Meldung , daß der demnächst
in den Ruhestand tretende preußische Gesandte in München,
v. Schloezer , den schriftlichen Nachlaß seines Onkels , des
verstorbenen langjährigen preußischen Gesandten am päpst¬
lichen Hose, Kurt v. Schloezer, herauszugeben beabstchttge,
wird dem „Lübeckischen Auz.« mitgeteAt , in den beteiligten
Kreisen sei nichts davon bekannt , daß ein solcher Nachlaß
Kurt v. Schloezers , eines geborenen Lübeckers, sich in dm
Händen des genannten Gesandten a . D. befinde.

wohl würdig des großen Dramatikers , der er war . Wie ein
harter Fels ist seine starre und große Natur ; nur langsam
und mit zäher Kraft vermag der Baum seines Genies hier
Wurzeln zu schlagen; aber dann graben sie sich immer tiefer,
umklammern dm Stein und zersprengen ihn schließlich. Wie
spät und dairn wie maßlos heftig setzt seine Entwicklung ein !
Der Nmnzehnjährige ist noch fast ein Kind. Mit 22 Jahren
gibt er in dumpfem Drängen die militärische Laufbahn aus
und stürzt sich mit übertriebenmr Eifer auf die Wissen¬
schaften. Seine Lerngier , sein dilettantischer Lebensplan,
seine pädagogischen Prinzipien , die zu Zwangsvorstellungen
ausarten , die wilde Arbeit am „Jdeen -Magazin " — all das
sind Anzeichen des ersten Hervorbrechms eines ungeheuren
Willens - und Schaffensdranges . Das zurückgedämmte Ge¬
fühl rächt sich an dem übersättigten Verstand ; in einer ge¬
waltsamen Krise, bei der das Studium Kants eine entschei¬
dende Rolle spielt , bricht sich das Grundelement feines
Wesens, die Phantasie , endlich Bahn und in schmerzhaften
Wehen seiner bis ins Mark erschütternden Natur wird so
der Dichter in ihm geboren, wird er sich endlich klar darüber,
was für eine Welt aus dem Chaos seines Innern entstehen
soll. Nicht wie die Lieblinge Apolls wird er von der Muse
sanft auf die Sttrn geküßt, sondern im gewaltigen Ringen
mit seinem Dämon erzwingt er sich den Segen des Gottes
und nicht unverletzt schreitet er vorwärts . sondern wie einst
Jakob nach dem Kamps mit dem Engel mit verrenkter Hüfte.
Kleists ganzes Leben vollzieht sich nun in einer fortgesetzten
Folge von Krisen und ' Überwindungen , von geistigen
Ekstasen, in denen er sich zu immer höheren Kunstwerken
eMporschwiugt, und schweren Ermattuugszuständen , in denen
der Gedanke an Selbstmord immer zwingender an ihn hran-
tritt . Je triumphierender der Wille siegt in diesem' „Kampf
um den Trolden in Herz und Hirn «, je reiner er das
„Schlachtfeld seiner Seele « zum Kunstwerk gestaltet , desto
unheimlicher und Verderblicker wird der Einfluß dieser
Krisen auf die unterwühlte Persönlichkeit , desto mehr wird
sein Handeln zu einem Ringen auf Leben und Tod . Die
Sehnsucht nach Liebe und stillem Glück, der Ehrgeiz nach
Rnhm , der Durst nach Rache, die Begeisterung fürs Vater¬
land — all diese Triebräder seines Dickteus treten zurück
hiitter den stillen Mvsaaeten Tod ', deffen Sckrecken der Rrinz
von Homburg überwindet , und so geht er nach einem letzten
verasblieben Ziffammenraffm aller Kräfte , nach einer
höchsten Entfaltung seines „Willens zum Leben« aus dieser
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* Zur Lohnbewegung in der Berliner Damenkonfettio«

wird mitgeteilt : Der Verband deutscher Damen- und Mädchen-
mäntel -Fabrikanten hat dem Arbeitnehmerverband für das
Damenschneidergewerbe in Deutschland mttgeteilt , daß eme
Mitgliederversammlung des Verbandes , es abgelehnt hat, über
den Tarifvertrag zu verhandeln, da sie ihn in der Damen¬
konfektion für technisch unausführbar halten.

Wahlbewegnng.
rav . Wehen , 19. November . Die fortschrittliche Sache

im 2. nass. Wahlkreis gewinnt stark an Boden ; die vollen
Versammlungen , wie z. B. Samstag und Sonntag in
Bleidenstadt , Ramschied , Kemel  uNd hier , der
reiche einstimmige Beifall , die vielen neuen Anhänger
liefern Beweis dafür . Reichsta gskanididat Albert S türm
findet mit der überzeugenden 'Kraft seines Vortrages als
geborener Nassauer sofort Kontakt mit seinen Landsleuten.
In eingehendster Weise besprach Redner u . a . die Ziele
der Fortschrittlichen VoWpartei und verweilte besonders
bei dem Kapitel „Zollpolitik «. Die Partei will nicht die
Schutzzölle ausheben , denn der Begriff allgemeiner Frei¬
handel ist heute MM Phantom geworden . Die Partei
will nur das Schutzzollsystem da ändern , wo es sich als
fehlerhaft erwiesen hat, wo es die 64 Millionen Deutsche
zugunsten der 23000 ostelbischen Junker schädigt. Die-
Partei ist ein Freund der Landwirtschaft , aber nicht im
Sinne der Überagrarier und der Rechtsparteien , die mit
ihrer Magenpolitik die Landwirtschaft ruinieren wollen,
nicht im Sinne des Bundes der Landwirte — in der Unter¬
stützung der Kleinbauern vielmehr sieht die Partei ihr
Ziel . Parteisekretär Röder  besprach noch wichtige land¬
wirtschaftliche Fragen . Mit der Parole : Gegen den
schwarzblauen Block,  wurden die Versammlungen,
deren eine der Vorsitzende der Partei , Justizrat Alb-erti,
leitete , geschlossen.

Aus dem Wahlkreise des Grafen Posadowsky . Das
„B . T .« meldet aus Bielefeld : Die Vertrauensmänner der
Fortschrittlichen Volkspartei haben die Aufforderung des
Wahlausschusses , Posadowskhs Sammelkandidatur beizu¬
treten , ab g elehnt.  Es wurde einstimmig beschlossen,
die Kandidatur Schlepps  beizubehaften.

Ausland.
Österreich-Ungarn.

Erzherzog Franz Ferdinand Karl . Wie dis „Zeit'
aus Hoskreisen erfährt , dürfte der Kaiser in angemessener
Frist den Erzherzog Franz Ferdinand Karl — derzeitig
Herr Burg — wieder in Gnaden aufnehmen und in Rang
und Würden einsetzen.

Frattlrerrch.
Stimmungsmache . Der soeben aus dem Kongo Zurück

gekehrte Missionar Pater Trille hielt iM VoAshaus einen
Vortrag , in welchem er die Bedeutung und den gro¬
ßen Wert  der au Deutschland abgetretenen Gebiete . so¬
wie die ungewöhnliche Btldungssähigkeit der dortigen
VMsstämme hervorhebt.

Zur Deckung der Ostgrenze. Der Deputierte und frühere
Minister Elemencean verlangt in seinem zur Verteilung
gelangenden Bericht über das KriegLbudget , daß die
Deckungstruppen an der Ost grenze durch Vermeh¬
rung  der Kapitulanten verstärkt werden.

Der Bevölkerungsrückgang . Rach der vom Ministe¬
rium der öffentlichen Arbeiten und sozialen Fürsorge ver¬
öffentlichten Statistik betrug die Zahl der Geburten in
Frankreich im ersten Semester des Jahres 385 999, -die der
Todesfälle  404278 . Dieses Ergebnis , bemerkt der
„Temps «, ist um so beachtenswerter , als im ersten Semester
vorigen Jahres die Geburten gegenüber Len Todesfällen
einen Überschuß von 21289 auswiesen.

Neue Winzerbewegung . Die Winzer in Bar -sur -Aube
hielten eine Versammlung ab , in der sie den Beschluß faß-
ten , die Proteste wieder von neuem zu beginnen , falls das

Welt , wie „wir ans einem Zimmer ins andere gehen.«
— Kleists Werke zeigen wohl alle Wnndermale dieser
heldenmütigen Passion , doch zur unvergänglichen Schönheit
erhoben . Sie alle , auch die von Handlung und Leben fast
zersprengten Novellen , die ungeduldig hinstürmenden Ge¬
dichte, sind die Schöpfungen eines dramattschen Charakters
par excellence , der sich in gewaltigen Ausbrüchen feines
Temperaments entlädt . Die leidenschaftliche Wtwität , die
Kleist immer von neuem zu übermäßiger Anspannung , zum
stolzen Sichemporbäumen gegen widrige Gewalren antreibt,
reißt auch seine Dichtung zu einem unaufhaltsamen Rhyth¬
mus hin , und ans ihr lodert hervor die „rote Flamme des
Bluts «, der leuchtende Enthusiasmus , der dionysische Rausch,
der diese schöpferischenPerioden im Leben des Dichters so
völlig beherrscht. Und von diesem ungeheuren Willens¬
moment wird auch die Phantasie Kleists besttmmt . Sie ist
ausgezeichnet durch eine ganz einzigartige Schärfe der Er¬
innerungsbilder , vermag aus einer Fülle von Details stets
die charakteristischen, die anschaulich klarsten Merkmale einer
Vorstellung ausznwählen . So erhalten seine Gestalten etwas
Scharfes , Stählerndes , wirken wie edle Medaillen oder
erzene Reliefs . Mit der Plastik des Sehens aber ist sin
tiefer Sinn für das Musikalische verschmolzen, ein akustisches
Grundgesühl seiner Psyche, das in dem Linearen seines
Stils das Melodische erklingen läßt . Es war Kleists höchstes
Ziel , seine große „Entdeckeung im Gebiet der Kunst«, die
er als ein notwendiges Glied in der Reihe der menschlichen
Geistestaten ansteht ; aus der antiken und moderne » Kunst
eine Einheit zu schaffen, den Stil des Sophokles und
Shakespeare in seiner Dichtung zu verbinden . Das herrlich«
Fragment des „Robert Guiseard « gibt eine Ahnung dieses
stolzen Ideals , die Penthesilea stellt die Hellenenwelt ins
scharfe Licht ewig menschlicher Leidenschaft, gibt antikes
Wese» in einer modernen Form . Und noch vollkommener
gelingt es seinen späteren Werken, im psychologischen
Charakterdrama stets das Allgemeingültige , Ewige , Typisch«
hervorzuheben , seine individuellen Gestalten aus dem rein
menschlichen Urgrund des Gefühls herauswachsen zu lassen. -
So erhalten seine Werke die reale Monumentalität und die
melodische Stimmnngssülle : so vollzieht sich in seiner gott¬
begnadeten Phantasie die Geburt des Kunstwerks aus dem
Geiste der Musik und der Plastik zugleich. In diesem Sinne
ist Kleist ein Vollender , dessen Kunst an seinem 100 Todes¬
tage erst im Beginn ihres fruchtbringenden , Lebens steht.
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Parlament und die Regierung ihre Forderung betreffs
Einbeziehung des Anbedepartements  indaLCHani !-
^agnegebiet nicht bewilligen sollte.

England.
Tod eines bekannten Abgeordneten. Eine der popu¬

lärsten Figuren Londons ist aus seiner Besitzung Baw -dsey
Danor in SuffvM gestorben. Sir Cnthbert Huilter , wei¬
ther dem Unterhause 21 Jahre als liberaler Kandidat an-
gehörte , ist besonders dadurch bekannt geworden , daß er bei
jeder Gelegenheit für das sogenannte reine Bier eintrat.
Sir Cuthbert war ein auHerordentlicher Arbeiter und ein
bekannter Sportsmann und außerdem ein Kunstsammler.
Seine Jachten , darunter die bekannte 40-Tcnnen -Jacht
»Britannia " und die 70-Tvnnen -Jacht „Hirondelle ", haben
auch wiederholt an deutschen Jachtrenne « teilgenommen.

Rußland.
Gesandtenwechsel in Teheran . Wie verlautet , wird

der russische Gesandte in Teheran PoKewÄi durch den
Leiter der orientalischen Angelegenheiten im Auswärtigen
Amt Klemm ersetzt werden . Der in Teheran sich aufhal-
tende General Pochitonow soll dem Auswärtigen Amt be¬
richtet haben , daß durch die Politik PoKewskis das An¬
sehen Rußlands in Persien gesunken und der englische
Einfluß in der Zunahme begriffen ist.

Türket.
Der vereitelte Putsch der Kreter . Aus Kanea wird

telegraphiert : Für die Ausführung des vorbereiteten poli¬
tischen Handstreichs soll der Sonntag in Aussicht genommen
gewesen sein . Als Zentrum der Bewegung war Cherisos
bestimmt . Authentische Meldungen versichern indessen, daß
der Putsch auf unbestimmte Zeit verschoben ist, da die Re¬
gierung mit sofortiger Demission drohte infolge energi¬
scher Erklärungen der Konsuln  der Schutzmächte.
Offenbar haben diese das Protektorat über die türki¬
schen  Kreter und deren Eigentum übernommen , die bei
Ausbruch der Bewegung in die Städte flüchten wollen.
Angeblich drohten die Konsuln , allen eventuellen Schaden
aus den Zollämtern der Insel zu decken.

Die Geheimdokumente des Exsultans Abd ul Hamid.
Die Regierung ist entschlossen, die in dem Geheimarchiv
des abgesetzten Sultans Abd ul Hamid befindlichen Ge¬
heimdokumente, die meistens Denunziationen und Spionage-
Verdächtigungen gegen Mitglieder des jungtürkischen
Komitees enthalten , zu veröffentlichen.

Nersten.
Die Wirren . Salar ed Dauleh , der wieder zur Offen¬

sive Mergegangen ist, wurde in einem fünfstündigen Ge¬
fecht bei Bnrudjird geschlagen. Seine Verluste belaufen
sich auf 500, die der Regierungstruppen aus 50 Mann . Der
Exschah  ist nach mehrfachen erfolglosen Versuchen, in
Astcrabad einzndringcn , wieder nach Komcschtepe znrückge-
kehrt. — 200 russische Kosaken befinden sich auf dem Marsch
nach Asterabad . Der Regent hat den früheren Premier¬
minister überredet , die Bildung des neuen Kabinetts zu
übernehmen.

Kritifch-Invien.
Das Projekt einer indopersischen Eisenbahn . In

Bombay verlautet , der Chefingenieur der Oudo-RohiW-
hand -Eiscubahn erhielt den Spezialauftrag , die Möglichkeit
eines Eisenbahnbaus von Karachi  zum Persischen Golf
sestzustellen. Wenn das Projekt ausführbar ist, wird es
das erste Glied der i n d o p e r s i s che n Eisenbahn
zwischen Indien und Europa  bedeuten.

Uevernrgts Hterrr-rn.
Endgültiger Bruch zwischen Taft und Roosevelt ? Der

Angriff Mr . Roosevelts auf die Antitrustpolitik des Präsi¬
denten Taft wird als die größte Sensation  in der
politischen Gestaltung der Vereinigten Staaten seit Roose¬
velts Auszug aus dem Weißen Hause betrachtet . Die
Freunde von Mr . Roosevelt sind der Überzeugung , daß die¬
ser Bruch d e f i n i t i v zwischen dem Präsidenten Taft und
seinem Vorgänger ist, und man rechnet bereits mit der
Möglichkeit, daß Präsident Taft bei den nächsten Wahlen
von den Republikanern verlassen  wird , und daß die
Wiederwahl Mr . Roosevelts  zu einer dritten
Periode als Präsident der Vereinigten Staaten in die Mög¬
lichkeit rückt. Alles Hängt natürlich davon ab , wie sich die
öffentliche Meinung zu Air . Roosevelts Angriffen stellt. Das
eine ist klar , daß Roosevelt wieder im Vordergrund
des politischen I nieress es  steht . Roof evelts
Freunde waren Samstag den ganzen Tag über in den
Räumen des Redaktionsgebäudes des „Outlook ", der von
Roosevelt geleitet wird , um ihn zu seinem Erfolg zu be¬
glückwünschen. Es ist gewiß , daß Roosevelt wieder eine
Stellung von nationaler Bedeutung einnehmen wird.
Roosevelt macht damit jedoch seine Erklärung zuschanden,
daß er niemals wieder in die Öffentlichkeit treten wolle.

Erkrankung des Präsidenten Taft . Die „Exchange Tele¬
graph Company " meldet : Präsident Taft ist durch eine
schwere Erkältung im Weißen Hause zurückgehalten. Alle
Besuche und Empfange mußten abgesagt werden.

Selbstmord eines Admirals . Der Reserveadmiral
John Taylor , der sich zurückgezogen hatte und Mcdizinal-
direktor der Marine der Vereinigten Staaten tvar , beging
im Alter von 82 Jahren Selbstmord , indem er sich eine
Kugel in den Kopf schoß.

Nordamerika.
Zu den neuen Wirren in Mexiko. Den Befehlshabern

der amerikanischen Truppen , die jetzt in der Nähe der
Mexikanischen Grenze stehen, ist der Befehl zugegangen , sich
bereit zu halten und sofort vor zu rücken,  falls dies
zur Auftechteyhaltung der strengsten Neutralität erforder¬
lich sein wird . — Die „Associated Preß " meldet aus San
Antonio : General Bernardo R e y e s wurde unter der Be¬
schuldigung, die Neutralität verletzt zu haben , verhaftet.
Seine Festnahme soll mit der revolutionären Bewegung,
die sich gegen die gegniwartige mexikanische Regierung rich¬
tet , zusammenhängen.

Chinas Schodensersatzansprüche an Mexiko. Da wäh¬
rend der Revolution in Mexiko 350 Chinesen getötet wur¬
den. richtete China an Mexiko Schad-ensersatzanisprüche, Zur
Deckung der Ansprüche beschloß die mexikanische Regierung,
vorbohaltlich der Genehmigung des Kongresses 1500 000
Dollar an China zu zahlen.

Cagbint ! » Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt . Seite 8.

Aus Kta - r und Kund.
Wiesbadener UachrichteN.
Baugewerkschule und Gewerbeschule.

Bon geschätzter Seite wird uns geschrieben:
Letzte Woche las ich in Ihrem geschätzten Matt , daß

die Bauge -werkschnle zu Coburg ebenso wie diejenige zu
Bingen die Abgangsschüler der Bangcwerbeabteilung der
hiesigen Gewerbeschule ohne Prüfung in die nächsthöhere
Klasse ausnimmt . Ausfällig ist dabei , daß eine ähnliche
Vereinbarung mit den Königl . BangewerLschulen unseres
Regierungsbezirks zu Idstein und Frankfurt nicht besteht.
Meines Erachtens erwächst dadurch den jungen Wiesbade¬
nern , die von dieser Einrichtung Gebrauch machen, ein er¬
heblicher Nachteil . Denn wenn auch die beiden genann¬
ten Bangewerkschulen von Preußen anerkannt sind, so liegt
es doch auf der Hand , daß die preußischen Staatsbehörden
ihre Anwärter für den mittleren Baudienst vorzugsweise,
gleich gute Zeugnisse vorausgesetzt , den preußischen Anstal¬
ten entnähmen werden . Es liegt deshalb im Interesse der
Stadt , daß unverzüglich mit den preußischen Anstalten die¬
selbe Vereinbarung getroffen wird . Da die Lehrpläne un¬
serer Baugewerffchnlabteilung mit denen der preußischen
Schulen wohl übereinstimmen , dürften sich dabei Schwierig¬
keiten nicht ergeben . Sollte eine entsprechende Umände¬
rung der Lehrpläne der Gewerbeschule aus bestimmten
Gründen nicht möglich sein, so könnte man sich vielleicht
dahin einigen , daß der jeweilige Direktor der Königl.
Baugewerkschule zu Idstein , als der Nächstliegenden staat¬
lichen Anstalt , den Abschlußprüfungen der hiesigen Ge¬
werbeschule beiwohnt und die betreffenden Schüler , die
an eine Königl . Baugewerkschule übersiedeln wollen , für
reis oder nicht reff erklärt . Eine ähnliche Vereinbarung
besteht meines Wissens zwischen der hiesigen Oberrealschule
und der Realschule in Idstein . Auf alle Fälle dürfte es sich
für die betreffenden jungen Bauschüler , wenigstens für die
begabteren , empfohlen, es zunächst einmal mit der Aus¬
nahmeprüfung bei einer staatlichen Anstalt zu versuchen,
bevor sie sich zur Ausnahme an eine der beiden obengenann¬
ten Anstalten entschließen. Es wäre erwünscht, wenn im
hiesigen Gewerbeverein diese AngolegeNheit einmal gründ¬
lich erörtert würde . X.

— Todesfall . Jnr Hospiz zum hl . Geist verstarb im
Alter von 50 Jahren Gymn -astaldirektor Professor Dt.  Peter
Eschbach ans M .-Gladbach . Die Beerdigung findet in
Bonn statt.

— Stadtverordnetenwahl . Jnr Lause des gestrigen
Nachmittags hat sich das Wahlergebnis nicht wesentlich
verändert . Die „Bürgerlichen " blieben in der Mehrheit,
wenn auch nicht in der unbedingten . Mit den oa. 1500
Stimmen , die sich auf ihre Liste bis nach y-ß  Uhr vereinigt
hatten , warm sie den „Sozialdemokraten " um etwa 190
Stimmen über . Dazwischen lagen die „Beamten ", die doch
mehr Wähler , als ursprünglich angenommen wurde , her¬
anholen konnten , Die Schleppertätigkeit der einzelnen
Gruppen funktionierte rramentlich in den Abendstunden , !
mit Hochdruck. Nach Feierabend in den einzelnen Betrieben
rückten die Arbeiter in großer Zahl an , so daß die Wahl-
lokale fast gestürmt wurden . Wie wir schon betonten , be¬
steht alle Annahme , daß das Ergebnis eine Stichwahl
zwischen den „Bürgerlichen " und den „Sozialdemokraten"
bedeuten wird . Bis zum Schluß der Redaktion war das
genaue Resultat der Wahl noch nicht festgestellt.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 7. November ange-
meldeten Fremden : 163 547 Personen , davon zu längerem
Aufenthalt : 55 891 Personen , zu kürzerem Aufenthalt:
107 656 Personen ; Zugang bis einschließlich 14. November:
2140 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 711 Per¬
sonen, zu kürzerem Aufenthalt : 1429 Personen ; zusammen:
165 687 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 56 602
Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 109 085 Personen.

— Die Rohstoffgenossenschaft für das Eisengewerbe
in. b. H. in Wiesbaden , die seinerzeit mit großen Hoff¬
nungen gegründet wurde , eigentlich aber gar nicht betrie¬
ben worden ist, hat die Auslösung und Liquidation be¬
schlossen. Forderungen an die Genossenschaft sind bei der
Genossenschaft anzumelden . Liquidator ist Schlossermeister
Wilhelm Menges.

— Gerichtliches. Für die nächste Zeit stehen folgende
größere Gerichtsverhandlungen vor der Strafkammer zur
Tagesordnung : Für die laufende Woche eine Verhandlung
wegen der in einem hiesigen Geschäft der JnstallatioNs-
braNche vorgekommenen umfangreichen Durchstechereien. Es
sind in dieser Sache neben fünf Angeklagten und ebenso
vielen Verteidigern 33 Zeugen geladen . In der fügenden
Woche steht dann Termin an wider den Grafen Spiegel
und den Leutnant a . D. Böck wegen der Juwelenschwiir-
deleien , vierzehn Tage später Wider den ehemaligen Vor¬
sitzenden.des „Nassauffchen Bauernverein " v. Gr ab erg,
am 12. Dezember noch Wider den Rechtsanwalt Güth
(zwei Tage sind für diese Verhandlung vorgesehen ), und
Mitte Februar wird aller Voraussicht nach verhandelt
Wider den Direktor der Eltviller Wingerzentrale Werner.
Der letzte Prozeß wird nach den Intentionen der Gerichte
5 Tage in Anspruch nehmen.

— Gcrichtskostenmarlen . Der Justiz -minister hat durch
eine Verfügung vom 30 v. M . die Vorschriften über die
Gerichtskostenmarken teilweise abgeändert . Für das
Publikum wichtig ist, daß der Vertrieb der Marken in
Zukunft von dem Landgerichtspräsidenten nicht nur den
amtlich bestellten Stemipelverteilern , sondern auch anderen
zuverlässigen Personen (Kaufleuten und sonstigen Gewerbe¬
treibenden , Prozeßagenten , Bureauvorstehern usw .) gegen
Vergütung übertragen werden kann. Die Vergütung , die
bisher bei den Stempewerteilern 1 v . H. des Werts und
beim Vertrieb von mehr als 60 000 M . yz v . H. betrug , ist
jetzt für die Stempelverteiler auf 2 und 1 v. H. erhöht und
beträgt bei den sonstigen Verkäufern ebenso viel , jedoch mit
der Maßgabe , daß die Vergütung nur bei der Entnahme
von Marken im Gesamtwert von mindestens 100 M. des
jedesmaligen Ankaufs gewährt wird . Die Entwertung der
Marken soll von jetzt ab lediglich durch das Gericht erfolgen,
doch bleibt es der Partei unbenommen , die Kostenmarken

vor der ELmeichung der damit beklebten Schriftstücke an
das Gericht mit ihrem Namen oder ihrer Firma zu ver¬
sehen, nur darf dadurch der Wert der Marke nicht unkennt¬
lich gemacht werden . Für verdorbene Marken leisten die
Gerichtsöassen von jetzt ab Ersatz.

— Der Bund der Viehhändler Deutschlands hielt kn
Berlin seinen diesjährigen Bundestag  ab . Me Red¬
ner wandten sich zunächst enffchicden gegen die Behauptung
daß der Zwischenhandel an den hohen Vieh- uttd Fleisch-
preffen schuld sei, unid besprachen darnach eingehend , wie
die Schäden , welche die Manl - und Klauenseuche den Vieh¬
händlern zufüge , verringert werden können. Die Behörde«
sollen veranlaßt werden , daß bei Ausbruch der Maul - und
Klauenseuche die Bebbachtungsgöbiete nur aus die angren¬
zenden Gehöfte beschränkt werden , weiter will man bei dem
zuständigen Minister dahin vorstellig werden , daß das Vieh
aus BeobachtungÄgebieten ohne besondere Genehmigung
des Landrats dann ausgeführt werden darf , wenn das Ge¬
sundheitsattest des beamteten Tierarztes vorliegt.

— Aus der Schulgasse schreibt man uns : Es ist unbe¬
greiflich, Laß die Polizeiverwaltung keine Regelung des
Fuhrverkehrs in 'der Schul,gaffe trifft . Warum wird nicht
angeordnet , daß zur -Schulgasse nur Einfahrt von der Neu¬
gasse und Ausfahrt an der Ktrchgasse gestattet wird ? Muß
erst ein Unglück Vorkommen? Gestern (Montag )früh gegen
11 Uhr hatten sich zwei Lastfuhrwerke ineinander feflgefah-
ren uttd ragte eines derselben wett Mer den Bürgersteige

— Zum Prozess Welker teilt die „Kieler Ztg ." mit,
daß Prediger Welker in Wiesbaden ein So >hn der Provinz
Schleswig -Holstein sei. Er ist in Warwerort zwischen
Wöhrden und Büsum geboren , bestand sein Abiturtum am
Kieler Gymnasium und studierte auch in Kiel Theologie.
Er wurde aus Grund seines Glaub ensoekenntuisses nicht
zum theologischen Examen zugekasten. Dann erhielt Welker
das Amt als Prediger der deuffchen freireligiösen Ge¬
meinde in Wiesbaden . Dieses Amt verwaltet Welker schon
eine lange Reihe von Jahren.

— Alkohol und Bahnwirte . Nach einer Zeitungsnotiz
sollte der preußische Effenbahuminister das nächtliche Aus¬
rufen und Anbieten von alikehrlartigen Getränken aus
Eisenbahnstationen untersagt haben . Der Deuffche Abwehr¬
bund gegen die Ausschreitungen der Abstinenzbewegnng
richtete -eine Eingabe an den Minister , in welcher unter der
Voraussetzung , daß tatsächlich ein solcher Erlaß den Bahn-
Wirtschaften zugegangen sei, aus die wirtschaftlichen Schädi¬
gungen der am- Verbrauch a-lkohola-rtiger Getränke betei¬
ligten Gewerbe hing-ewiesen und die Bitte ausgesprochen
wurde , einen solchen Erlaß zurückzuziehen. Hierauf ging
dem Deuffchen Abwehrbund vom Minister der öffentliches
Arbeiten unter dem 11. November die Mitteilung zu, daß
eine solche Anweisung an die Bahnwirte nicht erlasse«
worden sei.

— Unfall . Gestern mittag gegen 1 Uhr stürzte der
Lackierer Franz Höling,  Nettelbeckstratze 24, Ecke Zieten-
rinz - und Seerobenstraße vom Rad und brach die linke
Kniescheibe. Mitglieder der freiwilligen SanitäMolonne
leisteten ihm -die erste Hilfe und verbrachten ihn in seine
Wohnung.

— Süngerehrung . Der Männergesang -Verein „Can-
cordia"  v ranstaltete am Samstagabend in der Turnhalle
Hellmundstraße 25 einen Familienabend , der in der Hauptsache
der Ehrung mehrerer Mitglieder für langjährige treue Mit¬
gliedschaft gewidmet war . Aktive wie Jnaküve halten sich dazu
mit ihren Familienangehörigen recht zahlreich eingefunden.
Durch die Ehrung erfuhr der Kreis der mit dem silbernen (für
10jährige) und dem goldenen Abzeichen(für 20jährige Mitglied¬
schaft) Geschmückten eine ansehnliche Erweiterung , ein Beweis,
daß in der „Concordia" ein großer Stamm treuerMitglieder vor¬
handen ist. Sind es doch wieder 12 Aktive gewesen, die geehrt
werden konnten, darunter Tapezierermeister Karl Schäfer für
mehr als 25jährige Aktivi ät durch die Ehrenmitgliedschaft,
Ferdinand Dornauf und Louis Linn für 20jährige Aktivität
durch das goldene Abzeichen, Hch. Burk, Bernh . Reimer, F .»
Schalk, W. Rau , A Garnier . C. Merten und C. Diefenbach
für 10jährige Aktivität durch das silberne Abzeichen. Für
25jährige, wenn auch unterbrochene Mitgliedschaft erhielten,dte
Aknven W. Beuerbach und F . Wolfs Ehrendiplome. Diese
wurden aus demselben Anlaß auch 16 Inaktiven gewidmet,
den Herren D, Ackermann, Amon Burk, Adolf Ernst , Fritz
Engel, A. Popp, Fr . Schäfer. Th Schäfer. Karl Schweisguth.
PH. Wink. Hch. Zahn , Moritz Cramer , F , Klink, H Wolf, R.
Millers , O. Horz und F , Jung . Der Vereinsprastdent Ge»,
werbevereinssekretär Karl Ehrhardt gedachte bei diesem Ehrungs-
akte mit beredten Worten der idealen Bestrebungen und Be¬
deutung der Männergesangvereine, dankte den Geehrten für
ihre treue Anhänglichkeitund ermahnte die jüngere Generation,
diese Treue sich zum Ansporn dienen zu lassen, fest zu stehen •
zur Fahne der „Concordia" und eifrig mitzuarbeiten an der
Pflege des deutschen Liedes. Der Chor trat an diesem Abend
absichtlich zurück er sang unter Leitung des Vereinsdirigenten
He rn O. Wernicke nur zur Eröffnung „Das deutsche Lied' von
Kalliwoda und zur Einleitung der Ehrungsfeier die Beerhoven,
sche Hvmne „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre" Mit
Klavierbegleitung (Hwr G. Heinzeft um so den Solisten des
Vereins zur Entfaltung ihrer Talente Gelegenheit zu geben.
Und daran fehlte es n'cht. die Darbietungen Mren sehr reich-
baltig wechselten doch Trros der Frau A, Himmler (Sopran)
sowie derHerren K, L Himmler (Cello) und G. Hemze (Klavier) ,
Gesangsvor' räge der Herren Franz Ney (Bariwn ) , Hch.
Wür 'hcle (Tenor ) und K Schmitrberger (Baß ) , mundartliche
Rezitationen der. Herren Albert Her .mann und F . Aufschläger
sowie die Couvleivoriräge des Herrn Adolf Wolfs in bunter
Reihe miteinander ab. Die Zuhörer zeigten sich äußerst dank¬
bar. Einen stimmungsvollen Abschluß fand das Programm
durch das b-kannte Necbiche „Nach-wächterlied" das von dem
vortrefflichen „Concordia" - Dovpelguar .ett gesungen wurde.
Die gelungene Be anstaltung schloß mit dem üblichen Täiizche«.

— „T->ablatt" «Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für Mittagstisch bedürftiger Kinder:
von Herrn Julius Herz 50 M ., von R . P . 10 M . — Für Früh¬
stück bedürftiger Schulkinder:  von Frl . M. Müller
3 M.

Theater , Kunst. Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Für Donnerstag , den 23. d. M.

ist eine Wiederholung der neueinstudierten Oper Carmen"
mit Fräulein Bommer in der Titelrolle als Gast festgesetzt
worden (Abonnement 8 ) . Am Samstag , den 25. d. M.. geht
Richard Wagners „Tannhäuser " mit Herrn Walter Kirchhofs
von dcr Königlichen Hofoper in Berlin in der Titelpartie m
Szene (Abonnement E>. erhöhte lv-eise) ; bei dieser Gelegenheit
wird Fräulein Friedseldt zum erstenmal die „Venus" sinaen,
während als „Walther von der Vogelweide" ein lyrischer
Tenor , Herr Hermann Plücker, gastiert.

* Sinfouiekonserte der Königlichen Kapelle. Das Pro¬
gramm des am Mittwoch stattfindenden zweiten Konzertes ist
folgendes: 1. Ouvertüre „Lemiore Nr. 3", 2.  Biolinkong ^ t.
3. Zwü Romanzen in G- und F -Dur (Herr Professor Flescy) ,
4. Sechste Sinfonie (Pastorale ) , sämtlich von Beethoven. Das
Konzert beginnt um 7 Uhr

(Direktor
Wiesbadener Konservatorium für Mustk. Rheinstraße 64
tor Michaelis) . Am Dienstag , den 21. November, fmdet



Gekts4. Morg-n.MiisgaSe, 1. Blatt . WZSSbkdS 'KeV TagblssLÄ»
abends 7 Ubr im Saale des Konservatoriums der 102. Bortrags-
abend für Schüler aus Unter - und Mittelklassen statt . Ein¬
ritt frei und Interessenten gerne gestattet.

* über Herzleiden, ihre Ursachen und ihre rationelle er¬
folgreiche Heilung sprach am Freitagabend Oberstabsarzt
Dr . Katz aus Stuttgart im großen Saale der „Wartburg ".
Daß der Kneipp-Berern in diesem Thema die richtige Wahl
getroffen Hatte, bewies der starke Besuch. Die Krankherten
des Herzens liegen vorwiegend in der quantitativen und aualr-
lativen Nahrungszufuhr . Fast alle Menschen essen und trinken
mehr , als der Körper verarbeiten kann, und dieses Mehr nt
die Haupturfache der Erkrankungen. Redner warnt nachdrück¬
lich vor dem übermäßigen Gebrauch von Alkohol und Nikotin.
Die Erscheinungen, welche ein krankes Herz bed'.ngen, und
Herzklopfen, Herzschwäche, unregelmäßiger Puls , Kurzatmig¬
keit, Schwindelanfälle . Aufblähungen und zum Schluß der ge¬
fürchtete Herzschlag, welcher den Tod zur Folge hat . Alle die
vorgenannten Erscheinungen sollen sorgsam beobachtet werden,
denn Krankheiten Vorbeugen ist besser, als solche heilen. Als
Worbeugungsmittel empfiehlt Herr vr . Katz: Mützmken nn
Essen und Trinken . Weglassung aller Reizmittel , insbesondere
soll auch der Fleischgenuß eingeschränkt werden. Der Mensch
jst nach den Naturgesetzen zum Rohesser bestimmt und ioll stcy
«ms diesem Grunde mehr an Vegetabilien halten , ẑe enthan-
samer der Mensch ist, desto größer ist der Lebensgenuß. Alle
Arzneimittel , welche bei Herzleiden angewendet werden, sind
gefährlich; sie bringen keine Heilung, sondern,entweder eine
Betmibung oder Verdrängung . Die Krankheit bleibt im
Körper. Gleichfalls ist Herzleidenden der Alloholgenutz ver¬
boten. Die Ansicht, daß Alkohol das Herz stärken kann, ist
irrig , das Herz wird nur zur Anstrengung gezwungen, um
später wieder mehr geschwächt zu sein. Das Herz muß ent¬
lastet werden, dies kam: durch entsprechende Diät am besten
erzielt werden. Geeignete Wasseranwendungen und , tägliche
Atmungsgymnastik sind vorzügliche Heilmittel , dl- nicht nur
das Herz , sondern den ganzen Körper günstig beernftupen.
Alle Krankheiten sind Fehltritte , die wir selbst oder unsere Vor¬
eltern verschuldet haben : deswegen ruft der Redner semer auf¬
merksam zuhörenden Versammlung zu : Zuruck zur Narur,
lebt nach den Naturgesetzen, so werdet ihr eme Selbstregene¬
ration Hervorrufen, die euch befähigt, euer Leben bis in das
hohe Alter freudig zu genießen.

* Wiesbadener Abteilung der deutschen Gesellschaft für
ethische Kultur . Die diesjährige Hauptversammlung sinder
am nächsten Donnerstag , den 23. November, abends 9 Uhr. rm
Klubsaal der „Wartburg " in der Schwalbacher Straße statt.
Auf der Tagesordnung steht als erster Gegenstand ein Vortrag
des Herrn F . W. Brepohl über „Ethik und Schundliteratur ' .
Herr Brepohl ist der Verfasser des preisgekrönten Buches
Literatur und Volk" und wird seinen Vortrag vurch Vor¬
zeigung von Material unterstützen. Der Eintritt ist für leder¬
mann frei.

Aus dem Krmdkrers Wssvaderr.
— Biebrich, 20. November. Postinspektor Bezzen  -

b erg er  vom hiesigen Postamt ist zum 1. Januar nach Berlin
versetzt, um im Reichspostamt Verwendung zu stnden. L>um
Nachfolger ist Postinspektor Wiegand,  bisher m Potsdam.
^^ "^ Schierstcin. 20. November. Der „M änn e r g e s« n g -
verein"  gab gestern abend im überfüllten Saalbau „Deutscher
Kaiser" mit bestem Erfolge sein erstes dieswinterttcheVerems-
konzert. Daß unter der impulsiven Leitung von Mustkdrrekwr
Trend West erborg (Frankfurt ) nur wirklich Kunnlerrsches
geboten wurde, war borauszusehen. Die einzelnen Männer¬
chöre waren in ihrer Wiedergabe von tiefer Innerlichkeit ge¬
tragen unh wirkten durch die Exaktheit und schlichte Ruhe oes
Vortrages . In Hegars „Rudolf von Werdenberg" konnte der
Verein seine reichen Stimmittel zu schönster, Entfaltung
bringen. Den Mittelpunkt des Konzertes bildete dm von Max
Bruch vertonte Geibelsche Ballade „Schön Ellen' für chianner-
chor, Orchester, Sopran - und Baritonsoli ., Hier losten dm
Sänger eine schwierige Ausgabe restlos. Die Sopranpartie war
bei Fräulein Id eiberg er (Wiesbaden ) gur aufgehoben,
Hgfopernsänger Jose C tan d a (Wiesbaden) eroberte sich mir
seinem sympathischen Bariton die Herzen der Zuhörer km
Sturme . In ansprechenden Liedern von bolksiümlichem
Charakter von Werth, Schautz, Kirchl und Hermann durfte der
Verein wie bei allen Vorträgen wohlverdienten Beifall ernten.
Die vorgenannten Solisten vervollständigten das reichhaltige
Programm auf wirkungsvolle Weise durch Lieder von Kreutzer,
Goltermann . Leoncavallo und Rubinstein. Die gesamte Kapelle
der König!. Unteroffizierschule Biebrich unter Leitung des Ober-
musikmeisters Zwirnemann zeigte in mustergültigem .Bortrag
ausgewählter Musikpiecen ihre volle Leistungsfähigkeit. Der
Männergesangverein bewies mit diesem Konzerte wiederum,
daß es ihm nur um ernstes Kunststreben zu tun ist und er auf
wirklich künstlerischerBahn wandelt.

ei. Hschheim, 19. November. Rechtsanwalt Heine  hat
sich hier niedergelassen, wodurch einem längst gefühlten Bedürf¬
nis abgeholsen ist. — Das Beisviel unseres Winzerver¬
eins,  der in vorzüglicher Weise wirtschaftet, findet Nach¬
ahmung, eine Anzahl kleinerer Weinbergsbesitzer beabsichtigt,
einen zweiten derartigen Verein zu gründen. — In der Gene¬
ralversammlung der hiesigen Ortskrankenkasse  wurden
die ausscheidenden Vorstandsmitglieder H. Horn, H. Schreiber
und I . Kautzmann wiedergewählt.

Uassairische UachrrchLsA.
= Schlangenbad, 20. November. Auf der Internationalen

Ausstellung  für Landwirtschaft in Buenos Aires  1910
hatte auch die hiesige König!. Badeberwaltung Quellenprodukie,
Modelle hiesiger Kur- und Badeeinrichtungen und dergleichen
ausgestellt. Von dem Ausstellungsausschuß ist der •Badever¬
waltung nunmehr der erste Preis  mit silberner Medaille
zuerkannt worden. Die Badeverwaltung besitzt bereits erste
Auszeichnungen der Ausstellungen' in St . Louis und Chicago.

k. Höchst o. M., 18. November. Unter dem Vorsitz des
Landrats Or . Klaus« fand gestern im Kreishaus eine Sitzung
des Kreistages  statt . Der in das Kultusministerium be¬
rufene frühere Landrat b. Achenbach hat sein Abgeordneten-
mandat zum Kommunallandtag niedergelegt. Bei der gestern
stattgefundenen Ersatzwahl lvurde Landrat vr . Klauser mit
eroßer Mehrheit in den Kommunallandtag  gewählt . —
Die Rechnung der Kreiskommunalkasse pro 1910 wurde auf
821062.61 M. Einnahmen und 214 851.10 M. Ausgaben fest¬
gestellt. — Gemäß der bei der letzten Volkszählung ermittelten
Bevölkerungszunahme wird die Zahl der Kreistagsabgeoröneier
von 22 auf 29 erhöht. Die Gemeinden Nied , Sossen¬
heim und Unterliederbach  werden in selbständige
Wahlbezirke mit je einem Mandat umgewandelt . Von den
sieben neuen Abgeordneten erhalten die Städte 1, die Lanv-
gemeiden 2 und die Großgrundbesitzer 4. Diese Neueinteilung
Und Vermehrung tritt mit dem 1. Januar 1913 in Kraft . Der
Kreistag setzt sich dann aus 8 Vertretern der Städte (Höchst 6,
Hofheim 2) , 10 Vertretern der Landgemeinden und 11 Vertretern
des Großgrundbesitzes zusammen. — Der Kreishausneu¬
bau  soll am 15. Dez. bezogen werden. Die bewilligte Bau¬
summe von 140 000 M. wird um 17 000 M. überschritten
Werden. — Die vor einigen Monaten ins Leben gerufene
Kreissparkasse  konnte bei ihrer letzten Revision bereits
233 Einleger mit 205 017.85 M. Spareinlagen aufweifen.

— Königstein, 20. November. Die Ka n a l i s a t i o n der
Stadt Königstejn wird demnächst in Angriff genommen und von
der Projektbearbeiterin , der Städtereinigung und Ingenieur¬
bau-Aktiengesellschaft" in Wiesbaden,  die bei der Sub¬
mission an 6. ,Stelle stand, also nicht die Mindestfordernde war,
zur Ausführung gebracht werden. Die Gesamikosten der
Kanalisation werden etwa 260 000 M. betragen. Die Arbeiten
sollen bis Mitte 1612 beendet sein.

— Oberursel, 17. November. Ein hiesiger Arbeiter hatte
ein zahmes Rotkehlchen,  das frei im Zimmer umher¬
flog. Am Karfreitag flog es durch ein offenes Fenster ins
Freie und war den ganzen Sommer nicht mehr zu sehen.
Letzten Donnerstag horte nun die Frau im Hausflur ein be¬
kanntes Piepsen, sie öffnete die Tür und siehe, unser Aus¬

reißer vom Frühjahr stellte sich wieder ein. Zutraulich wie
immer ließ er sich gleich auf die Hand nehmen und hat nun
wieder ein sicheres Winterguartier . . ,

X Diez, 17. November. Die „Billa  Emma " rn der Park¬
straße, deren Besitzerin in Wiesbaden wohnt, ist durch Kauf
an Karl Fuchs Hierselbst übergegangen. Der Kaufpreis beträgr
38 000 M.

+ Herbvrn, 18. November. Im „Evangelischen Vereins-
haus " sprach vor Lehrern, Geistlichen. Gemeindebeamten usw.
über Fürsorgeerziehung  Landesrat Augustm aus
Wiesbaden. Fürsorgeerziehungs-Inspektor Dr . Pönitz ver¬
breitete sich über „Die Tätigkeit der Fürsorger her der Unter¬
bringung und Überwachung der,  Fürsorgezöglinge in Pflege,
Lehre und Dienst". Daran schloß sich eine gemernschastlrche
Aussprache. —• Im Distrikt „Alsbach" landete ein Frei¬
ballon.  Er war besetzt mit 4 Heidelberger Studenten.
Er führte den Namen „Zähringen ". — Bei dem Martini-
Markt,  der , trotzdem kein Viehmarkt abgehalten wurde, von
ca. 6500 Fremden besucht war , ging es auch wieder einmal ohne
Messerstechereien  nicht her. Ein Bursche aus dem be¬
nachbarten Hörbach  wurde so gestochen, daß man tm
Krankenhaus für sein Leben fürchtet; doch befindet er sich zum
Glück für den Täter auf dem Wege der Besserung und man
hofft, ihn am Leben zu erhalten . ■— Beigeordneter
Rückert  hat die Wahl , trotzdem er wiedergewählt war . ab¬
gelehnt. Die beiden Magistratsschöffen Lehr und Schramm
sind ebenfalls wiedergewählt; ob sie die Wahl annehmen, ist
noch unbestimmt. ■— Bei den Stadtverordne t e n -
Wahlen  wurden in der 3. Klasse Buchhalter Schmidt wieder¬
und Buchhändler Ernst Baumann neugewählt.

Aus dsr Umgebung»
w. Frankfurt a. M ., 20. November . Ein Chauffeur ans

der Myliusstraße überfuhr gestern nachmittag mit einem
Automobil ein Kinderfväulein und eine Schülerin . Die
Schülerin zog sich Mehrere Hautabschürfungen zu. Das
Kinderfräulein erlitt zwei Rippenbrüche und mußte in das
Bcthamen -Kranketchaus verbracht werden . — Gestern
morgen wurde im Hofe eines Hauses der Löhergasse ein
dort wohnender 24 Jahre alter Tagelöhner tot ausgefunden.
Er hatte eine schwere Kopfverletzung . Der Verstorbene hatte
eine Festlichkeit mitgmnacht und ist bei seiner Heimkehr aller
Wahrscheinlichkeit nach vom Dachfenster des dritten Stocks
in den angrenzenden Hof gefallen.

v . Hanau , 20. November . An der Beerdigung des
Generals von Deines  nimmt als Vertreter des Kaisers
Prinz Eitel Friedrich teil.

ö. Homburg v. d. H., 18. November. Durch Vertreter der
Stadt - und Kurverwaltung fand heute eine Besichtigung der
Arbeiten an der Elisabethenqi . elle,  der seit 1660 be¬
kannten ältesten und am stärksten benutzten Trinkquelle, statt.
Die Arbeiten werden von einem Emser Fachmann ausgeführt
und erstrecken sich in der Hauptsache nach der Richtung, daß die
einzelnen Quellen samt ihrem Kohlensäuregehalt in Zukunft
eine einzige Fassung erhalten sollen. Es ist festgestellt wor¬
den, daß die Quelle , die von selbst zur Erdoberfläche gelang!
ist, eine ganze Anzahl von Wasseradern als Ursprung hat , die
man jetzt zusammenfatzt. Dadurch wird das Wasserquantum
bedeutend, vermehrt, was um so notwendiger ist, als es sich
auch um Homburgs bedeutendste Versandquelle handelt . Ber
der Besichtigung fanden die bisherigen Arbeiten allgemeine Zu¬
stimmung. sie werden in der angedeuteten Richtung fortgcführt
und möglichst bald vollendet werden. — Die Tiefbohrung am
Seedamm , die aus technischen Gründen vorübergehend unter¬
brochen ivar, ist soeben wieder ausgenommen worden. — Der
Kreisausschuß des Obertaunuskreises hat den ihm vom Regie¬
rungspräsidenten überwiesenen Antrag der Stadt Homburg auf
Änderung des Namens in Bad - Homburg  v . d. H. be¬
fürwortend an den Kreistag zur endgültigen Beschlußfassung
weitergegeben.

8 . Hamm (Sieg ) , 17. November. Aus der hiesigen Gegend
sind mehrere junge Bergleute nach Deutsch - Ost-
afrika  ausgewandert . Eine Berliner Aktiengesellschaftzahlt
den Leuten 800 M. monatlich als Lohn. Nach 3 Jahren wirb
ein halbjährlicher Urlaub mit Lohnweiterzahlung verwilligt und
freie Rückreise bezahlt. Wenn es den jungen Leuten mtr .ntd)!
geht wie den Bergleuten aus dem Hellertal , die enttäusch:
aus Südwest zurückkehrten.

GeeßchLliches.
Aus Wreslre'idsrreV Gsrichtssäle «.

F . C. Zwei jugendliche Hochstapler. Ter ISjahrige
Stanislaus Hölzer aus Posen und der 27jährige Johann
Franz Krug aus Prag waren am 10. Oktober nach längeren
Irrfahrten hier in Wiesbaden gelandet und in einem kleinen
Gasthaus abgestiegen . Dort stahl Hölzer dem ebenfalls dort
weilenden Hausdiener Julius B . ein Sparkassenbuch über
1(500 Mark , die er von der Mainzer Bezirkssparkasse abhob
und mit dem Namen Julius B . quittterte . Da das Geld
durch die Extravaganzen , die sich die beiden leisteten — sie
fuhren im Dogcart , verkehrten im Kurhaus und lebten aus
großem Fuße — nach acht Tagen bereits flöten war , schrieb
Hölzer zwei Bettelbrisfe , die er in den Hotels Qüisisana
und Riviera bei Damen , die er im Kurhaus kennen gelernt,
ablieferte , jedoch dafür nichts erhielt . Hölzer , der unter
den Namen von Sumborski und Ksanatowski , angeblich,
um seine Familie nicht zu blamieren , segelte, wurde zu
S Monaten Gefängnis und drei Tagen Haft , Krug zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt.

wc. Fahrraddiebstahl . Der Taglöhner Konrad Schäfer
von Wiesbaden befand sich am Abend des 22. September
in einer Wirtschaft „auf der Hilf ", als ein Mann herointrat,
welcher sein Fahrrad im Dunkeln im Vorgarten untergestellt
hatte . Er überzeugte sich davon , daß der Betreffende noch
bei einem vollen Glase faß , machte sich dann an das Rad
heran und suchte mit demselben das Weite . Bald nachher
machte er es zu Gelde , und der Eigentümer ist bis heute
noch nicht wieder in den Besitz seines Vehikels gelangt.
Wegen kriminell-rückfälligen Diebstahls verfiel Schäfer in
ein Jahr Gefängnis.

* Wer anderen eine Grube gräbt . . . . Zu dem unter
dieser Überschrift in Nr . 542 enthaltenen Gerichtsreferat
teilt uns der Verurteilte Blumenhändler Henri A. hier mit,
daß er gegen das Urteil Revision eingelegt habe.

Ans amswaEgen GerrchtsfKken.
ö. Mainz , 17. November . Im Sommer wurde hier und

in Wiesbaden  aus Gartenrestaurants , Balkonen,
Gartenhäuschen eine große Anzahl von Tischdecken gestohlen,
im hiesigen Stadtparkrestaurant allein 14. Man hatte es
anscheinend mit Spezialisten zu tun . Beim Versuche, Decken
aus dem Garten einer Pension in Wiesbaden zu stehlen,
wurden die vorbestraften 24- und 34jährigen Kellner Karl
Eugen Ludwig Karst von Mainz , Johann Urban  aus
Heftrich, wohnhaft in Wiesbaden , verhaftet . _ Dem Karst
wurden außerdem die Diebstähle eines Gummimantels von
einem Auto in Cvln , einer Taschenuhr mit Kette aus einer
hiesigen Badeanstalt zur Last gelegt. Dis gestohlenen Tisch¬
decken verkauften die Diebe teilweise an den vorbestraften

Dienstag , 21. November 1811. _ Nr . 848»
73jährigen Koch PH. Metz aus Heftrich, wohnhaft hi« ,
und den vorbestraften 42jäyrigen Hundescherer Karl Weih-
r i ch aus Samberg , wohnhaft in Wiesbaden . Urban wurde
von der hiesigen Strafkammer zu 2 Jahren , Karst zu 1*4
Jahren , Metz und Weihrich zu je 1 Woche Gefängnis ver¬
urteilt.

Sport.
Fußball . Am kommenden Mittwoch, Buß- und Bettag,

wird dem hiesigen Sportpublikum ein interessantes Treffen
geboten. Die 1. Mannschaft des Wiesbadener Fußballvereins
tritt auf dem Sportplatz an der Waldstraße seinem Lokal¬
rivalen , der 1. Mannschaft des Wiesbadener Sportvereins , rm
Retourspiel gegenüber.

* Das Mainzer Achttage - Rennen. Nachdem sich in
mehreren Städten der Umgegend die Veranstaltung von mehr¬
tägigen Rennen zerschlagen, kann das heute begonnene Mainzer
Rennen besonderem Interesse begegnen. Die Stadthalle ist
in eine veritable Rennbahn umgewandelt, die mit ihren steilen
Kurven und kurzen Geraden zwar nicht eben ein Ideal darstellt,
— sie stößt auch am Eingang der stadlseiiigen Kurve etwas —,
aber immerhin . Las bewies der heutige Tag , ein feines Rennen
gestattet. Das Bild, das sich gestern darbot, war äußerst leb¬
haft , in der Mitte hatten die einzelnen Mannschaften ihre
„Rennställe" aufgeschlagen, wo sie sich verbinden — an
Stürzen fehlte es nämlich gar nicht —, massieren, nähren,
pflegen und ihre Räder reparieren ließen. Das Lahinftürmende
Feld der Fahrer in der kleinen Rundung wechselte durch rasches
und geschicktes Ablösen stets in seinem Zusammenhang ab uns
fesselte durch zahlreiche Vorstöße lebhaft das Interesse . Be¬
sonders taten sich einige Paare hervor, die jetzt die Spitzengruppe
bilden, doch läßt sich nach dem ersten Tage noch wenig sagen,
denn mancher fährt sich vielleicht im ersten Ansturm die Seele
aus dem Leibe, während andere erst später warm werben. Dle
erzielten Zeiten sind vorzüglich.

er . über 5 Millionen Mark , genau 5 162 652 M ., sind
in ber verflossenen Saison an Preisen auf der Flachbahn
in Deutschland gewonnen worden . Rechnet um dazu noch
die ziemlich beträchtlichen Einsätze, die für die plazierten
Pferde iznrückerstattet wurden , so dürfte der Betrag Volt
annähernd 6 Millionen erreicht werden . Diese Gewinn¬
summe verteilt sich im ganzen auf 404 Ställe . Die meisten
vom diesen, und zwar 272, mußten sich allerdings .mit be¬
scheidenen Summen bis zu 5000 M. begnügen . Gewinne
von 5000 bis 10000 M . entfielen auf 50, über 10- bis
25 000 M. auf 42, Wer 25- bis 50000 M. auf 22, üb«
50- bis 100 000 M. auf 40 und über 100 000 M. endlich auf
9 Ställe.

Kieme Chronik.
Ein Brandunglück . In der Mtien -Malzfabril Sanger-

hausen brach Feuer aus . Die gewaltige Fabrikanlage mit
den drei großen fünfstöckigen Haupt - und mehreren Neben¬
gebäuden waren in wenigen Stunden fast vollständige ein¬
geäschert. Der Branddiroktor Ludwig und der Brand¬
meister Tack kamen bei den Löscharbeiten um . Der Scho-rn-
stemfeger Brandt wurde «m ganzen Körper so schwer ver¬
brannt , daß er kaum mit dem Leben davouküWmen dürste.
Schornsteinfegermeister Ernst erlitt eine schwere Rauchver¬
giftung . Ern Korbmacherrueistrr wurde am Kops erheblich
verletzt. Etwa 100000 Zentner Malz und Gerste sind
verbrannt.

Morde ,»schlag ans einen GeldSriefträger . Die Brüder
Slaba , welche sich in Prag ein Zimmer gemietet und eine
Postanweisung auf zwei Kronen an sich «Handten , ver¬
suchten, als der Geldbiicsträger kam, denselben zu ermorden
und zu berauben . Der Beamte setzte sich aber zur Wehr,
ries um Hilfe und mit Unterstützung eines herbeizeeilien
Arbeiters gelang es, die beiden Attentäter fsstzunehmon
un!d zur Polizei zu bringen , wo sofort der Verdacht aus¬
tauchte, daß sie auch den Raub an dem Leutnant Wolfs-
Berger begangen Hätten. Nach anfänglichem Leugnen
mußten sie sich endlich doch infolge des erdrückenden Beweis¬
matertals dazu bequemen , auch dichesVerbrechew zuzugeben.

Schwerer Sturm an der schottischen und französischem
Küste. Ein schwerer Sturm wütete Samstag in Schottland
und Hat dort großen Schaden angerichtet . Der Sturm
wehte aus Nordwesten und war von Regen und Hagel be¬
gleitet . Der Dampfer „Ascamus ", der von Glasgow aus
über Liverpool nach Sidueh und Melbourne in Aurstra 'lien
abgehen sollte, konnte die 120 Passagier -, dir sich einge¬
schrieben hatten , in Glasgow nicht aufnohmen . — Auch
aus dem Kanal werden grössere SchisfÄszenen gemevhet.
Mehrere große Paffagierdarnpf « sollen eine schwere Reise
hinter sich haben . — Aus Cherbourg wird berichtet : In¬
folge des Sturmes mußten die Torpedo - und Untersce-
bootsmanöver unterbrochen werden.

Ein Millionendicbstahl in eine :» Postzugc . Zwischen
Paris und MLcon wurden im Postzug der Mittelmeerbahn.
der . Paris in der Richtung nach Lyon und Marseille ver¬
lassen hatte , drei zur Ambulanz gchörenlde Waggons er¬
brochen und beraubt . Die Täter hatten die oberen Wagen-
fettster eingedrückt und waren von der Decke aus ins Innere
gelangt . Unter den vermißten Ppstsäcken sind für Indien
und den fernen Osten bestimmte deutsche, englische und
belgische Sendungen , deren Wert sich auf mehrere Millionen.
beläuft . Unberührt wurden die für die französische Bot¬
schaft ' in Konstantmopel bestimmten Pöfifäcke liegen ge¬
lassen. Die Untersuchung ist dadurch erschwert, daß man
den Diebstahl erst spät entdeckte. Es scheint sich um eine
weitverzweiote Bande zu handeln , die über den Inhalt
der einzelnen Briefsäcke gut unterrichtet gewegen zu sein
scheint. . . . .

Landwirtschaft mck Gartenhau.
Abhaltung von Probepslüge » mit Wcinbcrgspflügon.

Im Aufträge der Landwirtschafts -Kammer wird Herr Obst-
und Weinbau -Inspektor Schilling (Geisenheim ) am
23. d. M . in Eltville ., am 24. d. M . in Mittelh eim
und am 25. d. M . in Geisenheim  je von nachmittags
1 Uhr .ab Probepflügen mit Weinbergspflügen verschiedener
Fabrikate abhalten , wobei das Dnugunterpflügen , der
Winterbau und das ' Decken der Jüngfelder gezeigt wer¬
den soll. Sammelplatz in allen drei Orten : an; Rathaus.

1?. 0 . Obstbaumpflege . Die Hitze im vergangenen
Sommer hat den Obstbäumen im Regierungsbezirk Wies¬
baden starken Schaden zugesügt . Viele Bäume sind teilweise
dürr  geworden , so daß es nicht mehr lohnend erscheint,
diese stehen zu lassen, an anderen hat sich viel dürres und
trockenes Holz gebildet . Da die abgängigen Bäume sowie
das tote und kranke Holz in den Baumkronen nicht nur ei«
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Unzierde der Baumanlagen , Straßen und Garten sind,
sondern auch für den gesamten Obstbau eine große Gefahr
bilden , weil sich unter der abgestorbenen Rinde irn faulenden
Holz zahllose, schädliche Insekten und Pilze ansiedeln, die
aus gesunde Bäume übergehen und diese schwer schädigen,
weisen jetzt die Verwaltungsbehörden die Obstbaumbesitzer
an , die abgestorbenen Bäume und Äste zu entfernen , die
Esgeworfenen Bäume , abgeschnittenes Holz, -die abgekratzte
Rinde , Moose und Flechten aber sogleich Zu sammeln und
«durch Verbrennen zu vernichten.

Letzte Nachrichten-
Die englischen Enthüllungen.

** London , 20. November . Die heutigen Morgen¬
blätter beschäftigen sich in erster Linie mit freut Rückwirkun¬
gen der Fa berschen Rede  auf die deutsch-englischen Be¬
ziehungen . Im „Standard " widmet Mister Sidney -Low
dieser Angelegenheit einen besonderen ^ Leitartikel , in dem
er sagt : Es war gar nicht nötig , daß Kapitän Faber in
seiner Rede Enthüllungen machte, um uns aufmerksam zu
machen aus den Gang unserer auswärtigen Beziehungen.
Ob die Kritik des Kapitäns Faber an der Politik unserer
Admiralität richtig ist oder nicht, ist gleichgültig . Sicher ist
nur , daß er wichtige Tatsachen an den Tag gelegt hat . Es
ist währ , daß in der -ersten Hälfte des September in unse¬
rer Kriegsmarine außerordentliche Vor¬
bereitungen  gegenüber einem Angriff aus Deutsch-
lang getroffen wurden . Die englische Flotte befand sich da¬
mals in der Cromorty -Bei und erwartete den Befehl znm
Abdampfen nach der Nordsee . Außerdem ist es kein Ge¬
heimnis , daß Frankreich mit 150000 Mann eng¬
lischer Truppen  im Falle eines Krieges wegen der
Marokko-Angelegenheit unterstützt  werden sollte. Glück¬
licherweise ist diese Katastrophe vermieden worden.

Die Revolution in China.
wb . Pekings 20. November. Tie ausländischen

Banken  beschlossen im Prinzip , in Schanghai einen
Ausschuß der Bankiers wie im Jahre 1900 zu bilden,
um Maßregeln m Anbetracht der jetzigen außergewöhn¬
lichen Verhältnisse zu treffen und die Bezahlung der
Entschädtgungsforderung durchzusetzen.

wb. Kanton , 20. November. Achttausend Rekruten
der aufständischen Armee werden zusammengezogen, um
für die Belagerung von Nanking mitverwendet zu

^Hankau , 20. November. Die russische Kolonie bat
den Ministerpräsidenten Kokowzow, dte russische schutz-
wache um 100 Mann zu verstärken, da dre Lage nicht
gefahrlos sei.

Der Brand der Martinilirche zu Münster,
wb Münster . 20. November . Über den Brand der

Martinikirche teilt der „Müwst. Anz." mit : In der Kirche
war um 8 Uhr Abendandacht . Als der Glöckner mit drei
Begleitern den Turm verließ , will er noch nichts von dem
Feuer wahrgenommen hadsn . Doch wird vermutet , daß
durch die Unvorsichtigkeit eines dieser Leute, die.  mit
offener Kerze gewohnheitsmäßig den Turm bestiegen
hatten , der Brand verursacht wurde . Auch als um 8Va
Uhr die letzten Besucher die Kirche verließen , merkte noch
keiner den im Innern des Turmes wütenden Brand . Kurz
nach 8V- Uhr flammte km unteren Tnrmg -sschoß der Feuer¬
schein auf , der schnell den Alarmruf durch Münster trug:
„Der Martmilirchturm brennt !" Von allen Seiten strömten
Tausende von Neugierigen zu der Brandstätte , die dura)
Feuerwehr und Militär bald in weitem Umkreis abge-
sperrt war . Gegen 9 Uhr brannte bereits der mit schiefer
gedeckte Turmhelm lichterloh . Der Funkenregen trug hand¬
große brennende Holzstücke weit über das Weichbro - der
Stadt hinaus und -gesährdete ein ganzes HäuservtertÄ.
Der gegen Abend einsetzende Regen sorgte dafür , daß das
FM -er nicht so leicht übertragen werden konnte . Mittlerweue
fand es in einem ans der anderen Straßenseite besind-
lichen, aus der Wiedertäuserzeit stammenden Gi-sbelhause
durch das rsfenftehendr Bodenfenster Eingang und setzte
die Dachstühle zweier Häuser in Br -astd. die bis zum ersten
Stockwerk hinunter zerstört wurden . Am Turm war nichts
mehr zu retten . Gegen 10 Uhr stürzte das Gebälk und der
Glockenturm mit krachendem Getöse im Turminnern zu¬
sammen . Die Anstrengungen der Feuerwehr und des
Militärs gingen nun dahin , das Kircheninventar zu retten
und das Kircheninnerv selbst zu schützen. -Gegen 12%; Uhr
konnte die Gefahr als beseitigt gelten. Der Schaden ist
durch Versicherung -gedeckt. Die Kirche und der Kirchturm
waren in den letzten fünf Jahren im Innern und Äußern
einer arüttdlichen Renovierung unterzogen worden , welche
in der" letzten Woche erst beendet worden war . Aridem
Brandplatz werten der Oberpräsident von Westfalen,
Prinz von Ratibor -Corvey , und Re-gierungs -präflÄent von
Jaretzky.

Das Brandunglück zu Sangerhausen.
wb. Sangerhausen , 20. November . Zu döm Brand der

Malzfabrik Wird noch gemeldet : Der schwerverletzte Schorn¬
steinfeger B r a n d ist gestern abend im Krankenhause g e -
störb en . so daß die Zahl der Toten drei beträgt Gestern
äbend wurde die Feuerwehr von neuem alavmrert , da -der
Brand auf ein verschont gebliebenes Göbande nbergrrsf.
Heute morgen war die Feuerwehr noch tätig.

Der erste Schnee im Harz.
wb. Klausthal (Harz). 20. November ^ Die ..Lss-Wlichcn

Anzeigen für den Harz " berichten : Nachts ist der erste
Schnee gefallen. Er liegt über sechs Zenttmenter.

Ein Doppel -Raubmord.
bä . Paris , 20. November . Ein scheußliches Verbrechen

wurde gestern in Nogent sur Oise verübt . Die Brüder
Louis nttd Augustin Lesevre, die Besitzer emes klernen
Easös , wurden ermordet und beraubt . In dem Cach er¬
schienen früh zwei Männer . Währestd ihnen Louis den
Rücken zukchrte. warfen sie ihm eine Schlinge um den Hals
und erdrosselten ihn . Auf seine Hilferufe eilte fern Bruder
herbei, der durch Messerstiche getötet wurde . Die Ponzer
verhaftete noch abends zwei Arbeiter , von denen sich einer
durch den Besitz eines blutigen HuNdertfrankenscheins und
eines blutigen Messers verdächtig nrachte.

Ein Bootsunglück.
bä . Berlin , 20. November . Auf der Havel bei Kaputh

ereignete sich ein Bootsunglück . Ein Fischer fuhr mit drei
Personen -in seinem Kahn in die Havel hinaus , um eine
verankerte Boje einznb ringen . Beim Entfernen der Boje
konterte der Kahn ilNd alle vier Personen stürzten ins
Wasser. Während zwei gerettet werden konnten, ertranken
die beiden anderen . Die Leichen konnten noch abends ge¬
borgen werden.

Gestrandet.
bä . Madrid , 20. Noventber . Der britische Dampfer

„Evanthia ". nach Bueno -s-Aires unterwegs , ist bei Reina
Jsabella gestern morgen -gestrandet . Die Passagiere wur¬
den an Land verbracht . Das Schiss hatte eine Bemannung
von 25 Mann.

Großfeuer.
wb Breiten (Baden ), 20. November . In dem Orte

Gondelsheim brannte  die siebenstöckige Knnstmnhle
von Paul Mötzner total nieder . Zahlreiche Getreide - und
Mchlvor -räte sielen den Flammen zum Opfer . Der Schäden
wird -auf 250 000 M . berechnet. Man vermutet Kurzschluß
als BraNdursache.

Konstantinopel , 20. November . Feuer vernichtete in
Gutahia in Anatolien 1000 Häuser , darunter die meisten
RegierungsgöbäNde . _ _

wb . Baden-Baden, 20. November. Der Kaiser
traf mittels Sonderzuges um 11 Uhr 35 Mrnuten hrer
ein und wurde am Bahnhof vom Großherzog emp¬
fangen . Tie Begrüßung war überaus herzlich-
Empfang waren ferner erschienen: der preußtsche Ge¬
sandte v. Ersendecher sowie die Spitzen der staatlichen
und städtischen Behörden. Der Bahnhof war nnt
Pflanzen und Fahnen in den ba-dychen und -deut .chen
Farben festlich geschmückt. Der Kaiser und der Grob¬
herzog fuhren im geschlossenenWagen zum Neuen
Schloß, wo Se . Majestät durch bie Großherzogmnen
Hilda und Luise begrüßt wurden . Um 3 Uhr 20 1 « .
erfolgte die Weiterreise des Kaisers nach Donau-

^vb ^ München, 20i November. Die L and tag s-
w a h l e n sind auf den 5. I e b-r u a r 1912 anberaumt.

Petersburg , 20. November. Tie Reichsduma nahm
bie Vorlage , ' betr . die Unterstützung der A r.
beiter in Krankheitsfällen,  m zweiter
Lesung an.

wb . Madrid , 20. November. Das Gerücht, me
spanischen Politiker feien außer dem Ministerprastden-
t-en Canalejas , was die A u f g a b e v o u E l Kst a r und
Larrasch  anbetreffs , weniger unnachgiebig, ent¬
spricht nach einer Meldung des „Heraldo" nicht den

wb ? Austin (Texas ), 20. November. Der Gouver¬
neur ordnete an, baß alle «me ^rrkan : scheu Re¬
volutionäre,  die sich m der Nachbarschaft von
T-arodo befinden, Texas binnen 48 stunden verlassen

sollen̂ . 20. November. Frau Karoline Leroh

v. Pont « Delgado. — Ostasien: D . „Ambria" 16. Nov. v. Ant¬
werpen n. Hamburg. „Aragoma , v. Rew Aork kommend.
15. Nov. v. Suez n. Sabvng . „Belgravia 16. Nov. v.
cherrh n . Suez . — Verschiedene Fahrten : D . „Periepolrs n.
Persien , 17. Nov. in Maskat . „Swakopmnnd , v. ckrrtta
kommend, 15. Aov. in Suez . „Togo" hennkehreno, 1b. -cod.
in Lagos.
Norddeutscher Lloyd in Bremen. Sauptagenl für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, WWelmstratze 50. . F 819
D. „Brandenburg " n. Philadelphia u. Baltimore , 16. Nov.

v. Bremerhaven. „Erlangen " n. Brasilien , 16, Nov. b. -alfojsm.
„Aachen" n . Brasilien . 15. Nov. v. Pernambuco, „Wurzourg
n. Brasilien , 15, Nov. in Santos . „Bremen n. Australien,
16. Nov. in Sydney. „Bülow" n . Ostasien, 16. Nov. v. Rotter¬
dam. „Prinz Ludwig" n . Ostasien, 16. Nov. v. Genua . „Roon^
n . Ostasien, 16. Nov. in Hongkong. „Prinz Friedrich Wilhelm
n. Bremen, 17. Nov. von Chervourg. „Neaar n . Bremen,
15. Nov. v. Baltimore . „Barbarossa" n. Bremen. 16. Nov. v.
New York. „Gießen" n . Bremen , 15. Nov. v. Buenos Aires.
„Halle" n. Bremen , 15. Nov. in Antwerpen. „Scharnhorst n.
Bremen, 16. Nov. Gibraltar passiert. „Zieten" n. Bremen,
15. Nov. v. Fremantle . „Derfflinger " n . Hamburg. 17. Nov.
v. Algier. „Berlin " n. New Jork , 16. Nov. Bellas , paspert
„Prinz Heinrich n . Genua . 15. Nov. in Genua . „Prn 'lẑ egent
Luitpold" n . Alexandrien. 15. No-v. von Marseille. Schleswig
n. Marseille , 15. Nov. v. Alexandrien. „Coblenz n . Kobe.
15. Nov. v. Hongkong.
Damvfer -Elvcditionen des Norddeutschen Llodd in Bremen.

Ab Bremerhaven : D . „Seydlitz" 22. Nov. n . Australien.
„Willehad" 28. Nov. n . Baltimore . „Prmz Friedrich Wilhelm,
25. Nov. n. New York ü . Southampton , Cherbourg. „Covurg
25. Nov. n. Argentinien. Ab New Sork: „D . George Washington
23. No-v. n. Bremen ü. Plymouth u. Cherbourg. Ab Bultnnore:
D. „Breslau " 22. Nov. n . Bremen . Ab Marseille : D. „-Schles¬
wig" 22. Nov. n . Alexandrien ü . Tunis . Ab Alexandrien : D.
„Prinzregent Luitpold" 22. Nov. n. Marseille direkt. „Prmz
Heinrich" 26. Nov. n . Genua ü . Neapel. Ab Batnm : D.
„Stambul " 25. Nov. n. d. Hafen d. westl. Mittelmeeres über
Konstantinopel.
Deuisch« Ostafrika-Linie. Bureau : Wcltreik-bureau L. Rette«.

maver. Langgasie 48. F 313
RPD . „Prinzregent ", auf Heimreise, 16. Nov. in Lisiabon,

„Emir", auf Ausreise. 16. Nov. v. Hamburg. ..Slawentttz' -
auf Ausreise, 17. Nov. v. Delagoabatz.

Bonaparte , die Witw e I erome Nap ol eeit Bona°
partes,  ist gestern früh im 72. Lebensiahre gestorben.

bä . Berlin , 20. November . Ein schwerer Un¬
glück ss -all  ereignete sich gestern Vormittag an Bord des
Gükerda'Mpfcrs „Weißenfels " bei Sakrow . ,;Nl Mnschincil-
raum unter d-er Brücke platzte «das Hauptzulöitungsrohr
de! Dampfmaschine . D-er Raum war sofort mrt Dampf
gefüllt ustd -die beiden Maschinisten ellitten lebensgefähr¬
liche^^Verbrühungen. Die !beiden -Schwerverletzten Wurden
ins PotMamer Kraükenhaus verbracht . Der Zustand des
einen ist hoffnungslos.

gt %U  Ha -ttdelstt -rÄvichten.
Berliner Börse.

Berlin . 20 November . Die Börse eröffnete me neue
Woche in abgeschwächter Haltung , da cs an Anregungen
fehlte Die Spekulation verhielt sich zum großen Teil Wied
sehr zurückhaltend. Die umsaffenden Aussperrungen der
Metallarbeiter in Berlin verfehlten nicht, ihren verstimm -
den Einfluß auf die Börse ausznuben . Einiges Geschult
fand in Kaliwerken statt , die aus dre Quoterwevänderungen
reae Umsätze hatten . ElektriziWs - und Montanwerte lagen
meist schwächer. Auch die anderen Gebiete hatten meist Kurs-
abschwächnngen zu verzeichnen., mrr Warschau-Wiener lagen
wesentlich gebessert. Am Jndustriemarkt , der vorwiegend
fest lag wurden namentlich Wittener Stahlröhrenwerk zu
wesentlich höheren Kursen umgesetzt. Hckmische Renten b^
hauvtet Tägliches Geld  war zu 8 bis 2PH Prozent
-erhältlich Ultimos eld  wurde zu 5 bis 5'/« Prozent
geschätzt. Privatdistont  llL Prozent.

... 20 November. Laut Mitteilung der Otavi
min en- G esellschaft  ist nach einem neuerdings von der
Betttebsdirektion in Tsumeb eingegangenen Telegramm dre
Nni-idiinaSürecke im Westerzkorper auf der vierten Sohle brs

auf 15 Meter im Erz vorgetrieben worden. Die ^ zur
Untersuchung des Osterzkörpers 15 Meter über der vierten sohle

ialt sich fortwährend in guten: Erz. Der
Ofterzkörver ist inzwischen auf der vierten Sohle selbst m Ge-
ftalt eines erzreichen Dolomit angetroffen und bis letzt auf
8"Meter durchfahren worden.

w Mannheim. 20. November. Der Aufsichtsrat der
AlUenäesellschaftfür Seilindustrie vorm. Ferd , Wolf  beschloß
in feiner heutigen Sitzung, der auf den 20. Dezember emzube-
rufenden Generalversammlung die Verteilung einer Dividende
von 7 Proz (i . V. 7 P-roz.) vorzuschiagen.

FuMilieu-Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Zimmer Nr . 30 ; geöffnet an Wochentagen von 8 bis V2I Uhr ; für Ehr»
schließungen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Aufgebote:
Schriftsetzer Paul Pehlke mit Christiane König hier.
Bäcker Albert Schlosser mit Witta Winter hier.
Kutscher Heinrich Back mit Marie Hellenschmrdthier.
Hausdiener Gustav Jörg mit Anna Ramspott hier.
SchlossergehilfeKarl Gottlieb mit Anna Roos hier.
Koch Georg Lermig mit Margareta Caspar hier.
Taglöhner Ferdinand Hofs mit Dorothea Göhl hier.
Damenschneider Heinrich Grob in Cassel mit Anna Martha

Rudolph in Hoof. .
Maurer Peter Winter m Hanau mit Margareta Lamm rn

Kückingen.
Eheschließungen:

Füsilier Ad. Ebelshäuser hier mit Emma Krämer in Llsberg.
Installateur Heinrich Apel mit Margareta Keim hier.
Tapezierer Friedrich Brandest mit Katharina Schüller hier.
Oberkellner Anton Schmidt mit Pauline Dambek hier.
Buchhalter Friedrich Berg in Sendenhorst mit Elisabeth

Doepfner hier. ^ ,
Telegraphen-arb. Joh . Morgenstern mit Christiane Krieger hier.
Kaufm. Nikolaus Kohlhaas in Erbach mit Elsa Duisberg hier,
Gärtner Karl Eisele mit Henriette Kadenbach hier
Kaufmann Louis May mit Viktoria Kaufmann , aeb,

Klöckner, hier.
Stcrbcfälle:

17. Nov. Agnesia van Hüls , geb. Filet , 73 I.
17. Major a . D . Adolf Wilhelm Pip , 65 I.
18. „ Justizanwärter Othmar Rau , 28 I.
18. Postsekretär Friedrich Popp. 63 I.
19. .. Gertruds , T . des Taglöhners Wilh. Dauer , 1 I,

Briefkasten.
($ ie SJfbaRioti der Wiesbadener TagblaitS bsamwortet nw  schriftlich? Anfragen
im Briefkasten, und zwar ohne Rechlsverbindlichkeit. BefP'richung-n können nicht

gewährt werden.)
W. D. B. 1. Das Recht der Polizeiorgane zum Feier-

abendbiet-en ist unbestreitbar . 2. Ja , in Ausübung ihres
Dienstes . 1. Beide. 5. Es kann nur eine Bestrafun « der ein¬
zelnen Vereinsmitglieder in Frage kommen. 6. Die Besttm-
Mnngen in Hessen sind uns nicht bekannt.

K. L. 1 Die Kirchensteuer wird unter Zugrundelegung
der St -aatsemkommenfteuer (ohne Zuschlag) berechnet.
2. Durch vorstehende Antwort erledigt . 3. Darüber erfahren
Sie Näheres auf der Kasse der betreffenden Kirchengemeinde.

Hermann K. Wenden Sie sich an  das Bezrrksko.mmando.
Unseres Wissens werden nur ausgebildete Leute in die

Abonnent A. 1. Dre Mrlchforderung verfahrt m 2 Jahren.
Ist sie nicht für den Haushalt , sondern für den Gewerbebetrieb
erfolgt, so tritt die vierjährige Verjährung cm. 2. Nein.

G W. Diese Antwort w:vd gegeben, weil sie mden
gesetzlichen Vorschriften über sofortige Auflösung des MietS-
vertraais begründet ist. — Die ReichsversnhermlgS-Ordnuina
tritt soweit sie sich auf die Jnbaliden -^und Hlnterbliebenon-
Versicherung bezieht, am 1. Januar 1012 und bezüglich der
Kranken- n-rid,Unfallversicherung voraussichtlich erst am ersten
Januar 1913 in Kraft.

M G. Seinen letzten Faffadenanstrrch erhielt das Kgl.
SäToß im April d. I . _

Schiffs-Nachrichten.
H°mS«r, -Amcrî -Lmie.̂ Burean der Gesellschaft̂ ^

Weiittiste Arnwikas, 14. Nov. in Punta Arenas . „Hohenstauf-N ,
r ^Minelbrasilien kommend, 16. Nov. v. Teneriffa . „Daew
n Brasilien 16. Nov. in Lissabon. „König Friedrich August,
v d La Pchta kommend, 16. Nov. in Lissabon. „Kronprmzesim
Cccilie" n Havanna u . Mexiko. 16. Nov. in Havre „Nieder-
mald"^16 Nov in Colon. „Sieglinde " 15. Nov. in Rio Grand-
do Sul ' Siegmund", von .Südbrasilien kommend, 16. Nov.
Fernando Noronha passiert. „Virginia " n . Westindien. 16. Swv.

SLschäWchLI.
Zu der LchÄe!£ ,„«“
den, daß das unbestritten
beste Pflegemittel für das
Haar (wie seit langem fest-
steht) das berühmte Javol ist.
„Javol " beugt dem Haaraus¬
fall vor und schafft volles,
üppiges Haar . Einmal pro¬
biert — dauernd angewendet.
„Javol " wird nur in Original¬
flaschen zu 2 Mark und in

.»... Doppelflaschen zu 3,50 Mark
verkauft. Es wird fetthaltig für trockenes Haar und fett¬
frei für fettreiches Haar hergestellt. Ueberall zu haben.
Kolberger Anstalten für Exterikultur, Ostscebad Kolberg.

Dis Movgstt -Ansgabe rmrfaßt 32 Srite«
und die Veriagsü eilage „Der Roma»"-

Lhejrcdaltear ^ W. Schulte vom Bruhl.

Berautwortlich für Politik undHidüFA . Hegerhorst , EÄ °nk,eim: für
Feuilleton : B. v. Rauendorf : für Smdt und Land- T- m
ffietidltäiaal, Vermilchtes, Svorr >md Brieflatten : Los ^ ckê ft» «»»« »-»und Reklamen: H. Dornaus : -"ütchchm Lnesoaoen M . sb-den

Truck und Verlag der L. Schellenbergichen Ho:-Bu4druckerci m ^ lesdadeu.
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I Pkä. Sterling. Ji  20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. O. » 2.—
l fl. ö. Whrg. * 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone. J6 1 .125

feste ! ® ! « L W . 111

Ofazieüe Kurse der Frankfurter Börse . -> Eigener Drahtberfoht des Wiesbadener Tagblatts.

5 (1. hol!. Ji  1 .70
1 alter Gold-Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel , » 2.16
1 Peso . , * 4.—
1 Dollar . ^ . » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
i Mk. Bko. . . . . . . . » 1.50

Staats- Papiere.
«0 Deutsch « . i

D.-R.-Ani. unk. 1118 jg,  I 99 .90
D. R.-Schatz-Anw.
L». Reichs-Anleihe

i. ,
*1/2i
1. .
fi. . Pr. Cons. unk.h.18
4. , |Pr. Schatz*Anwei».
Ji/2;Preuss. Consols3. . ! » »
4 . . Bad. Anleihe 08
4. . Bad. A. v. l901uk. 00 *
3i/ai
37a|
Z'/r!
372j
31/2
3»/a
Z»/r>
3.

Anl. (abg.) *. fl
• * * Jb

Anl. v. 1886 abg. »
* » i892 u. 94 »
» v. I960 Ich. 05 *

A.1902uk.b.l910»
* 1904 * . 1912*
» » v. 1896 »

4. JBayr. Abi.-Rente s. fl.
4. . • E .-B.-A.uk. b. ö6 Ji
4 . » » » » » 15 »
31/2 » E .-B. u. A. A. •
3. .1 « E.-B.-Anleihe »
4, .1 Pfalz. E. B. Prioritäteil
3. . Eisass-Lothr. Rente »
4. JHamb.St.-A.1900u.09*
3»/2| » St.-Rente «
372 » » 91,93,99,04» 92 .30
3. 1 » » » » » 86,97,02* 83.
4. . Gr. Hess . 1899 » IOO 304. . * * 1906 » 100 204. . » * 1908, 1909 » 100 .353-/2 » » (abg.) » 90 .05
372 » * » » 90,103. . » » »
3. . Sächsische Rente » 22 .40
3-/2 Waldeck-Pyrm. äbu. • 101 .304. . Württemb. unk. 1915 » 101 203-/2 » v. 1875-80,abg. * 90 .30
3-/2 » » 1381-83 . » 93 .903-/2 » » 1885u.87» » 31.3-/2 » » 1888u. 1689 » 92 .803-/2 » » 1893 • 91 .90372 » » 1894 » 92,703-/2 » » 1895 » 93.372 » » 1900 » 91 .40372 » » 1903 91 .903. . » » 1£95 . E* .? 0

101 .75
01 80
83.

102.
90 .80
91 .00
82 .70

j
101 .20

97
93 .40

91 .50
91.
90 .80
90 .70
84 .60
99 .70

lOl 10
101 .10

©0 .30
80 .70

100 .2 5
2030

8G.-L0

Zf.
3. JEgypt . garantierte K
4»/2iJapan. Änl. 5. II »
4. . jdo. v. 1905S. 12- 19 J5
5. . IMex. am. inn. I V Pes.
5. . 1 » cons . äu/i. 99 stf. 5.
4. .1 » Gold v. 1904 stfr. .4
3. . » cons. inn.5000: Pes.

» > 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.) »
5. . ISao Paulo v. OSi. G. £
5. . jdo. E.-B. in Gold

ln o/a

96 .60
91 .35
98.

92.
61 .40

91 .60
100,50
100.

0) Ausländische.
I. Europäische.

I.
I.
W/2
17:
1. .
5. .
S.
c.
I.

Belgische Reute Pr.
Bern. St.-Anl.v.l895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .l913 *
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

Propination »ö fl.
WioGriech. E.-B. stfr.90 Fr.
IV«) » Mon.-Anl. v. 87 »

I » » 87 2500r*
S. . Holland . Anl. v. 96h.fl.
®. . Ital. amort.89,S.3u.4Le
y • » Kirchgüt .Obl.abg. »
SV«cons. stfr. Rte. i. G.
3V4 10000/20000  L€
Vm » » 100 -4000 »

I » Rente i. G. »
3,/a Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3«/2Norw . Anl. v 1894
3. . | « cv. » v. 1888 »
6V5 Öst . Papierrente ö. fl.
& •! » Goldrente Ö. fi. G.
AVsj. Silberrente Ö. fi.

• * einheitl . Rte.,cv . Kr.
. * » »1.5 ./11.»
• » Staats-Rente 2000 r»

f ; •! * » » 20,000r -
4*/2 Portug . Tab .-Anl . Ji
J*/2 do . inn.amrt.stfr.v.05 *3. - do. unif. 1902S. i410 »

do. » . S. III »
do. » S. III (Spec.) *
Rum. amort. Rtc.v. 03»

Conv. »
» v. 1890 *

» » 1691 »
inn. Rte. <7, 89) »
ätiss. Rte. (7i89 ) *
amort. » v. 1894 Ji

» » » 1896 »
» » » 1898 »
» » » 1905 »
» » » 1903 »
» » » 1910 »

Rus5.StaatsanI.stfr.05 »
4. . do .Gons .-Anl.v. 1880  »
4. . 'do. Gold- do. v. 1889*
4. .jdo. C. E.B. S.Iu.1189»4. . do . do . 8.111stf.v.90 »
4. . do .GoId-A.Em llv .QO»
4. Jdo . » »Illv .90»
4 . do. » »IVv.90»
4. . do. » » VI v. 94 »
4. . » 8t .-R. v. y4L.K. Rbl.
4. . » . » 1902 stfr. M
38/ij • Conv . A. v. 98 stfr. »31/21»Goldani . » 94 » »
3. .1 » * » 96 * »
3»/2iSchwed. v. 80 (abg.) »
31/2 »- » 18St > »
37r > » 1890 »
3. - » »
Zi/r'Schvveir. Eidg . unk.

1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold Ji
4. . * ainort. v. 1895 »
«. . Span. v . 1882(abg.) Pes.
31/2 Türk .-Egypt .-Trb . L
4. . » cons. » v. 1890 J6
4. . » (Administr.)1903*
1. . » (Bagdad) S. I »
4 » con. u.v. l903,06Fr.
4 » Anl. von 1905 Ji
4 » » 1908 »
I. . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012,50.- »
f . . * Staats-Rente Kr.
Si/* * » 10,000r »
* * St.-R.v.l897stf . »
I. • » Eis. Tor Gold » ji

* Orundtl. v.S9 »ö.fl.
* 5000r »
> » 50ür » »

3.
3.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
5.
I.
4.
4.
4.
4.
4>/»

85.
100.

93 .80
91 .60

97 .50
98 .30
99.
54 .50
51 .80
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50
100 30
103 .90

58 .70

94 .70
©3 .45
©4.82
91 .80
91 .80
92 .30

90 .60
61 .80
65 .20
68 .60

, 10 .70J-OO.ÖO
92 .30
94 .60
91 70

,91 .50
*02.

91 .60
91 .70

91 .60
lOO . rO

92 .20
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70
91 .45
88 .10
86 .60
33 .20
91 .50
90 .50
90 .10
80 .10

93 .10
93 .30
88 .50
95 .20
90 .20
95.
85.
84 .70
90 .50
82 .30
85»60
93 .05
92 90
90 .60

79 .50
75 .50
93 30
93 .50
93 .20

II . Auascreuropttische.
i. ,|Arg.i.G.-A.v .lS87Pes
5. . » » » abgest . »
5. . * 1907 unk. 1912 »
5. . » 190?tgb. ablQ10»
5. . » äuss. E.-B. i .G. 90£
41/2 » innere von 1888 .«#
4. . » äu55.G.-Anl. l888 L
»7r » » * . v. 1897u#
41/2 Chile Gold -Aul . v. 89 »
4>/r » » » v. 06»
6. . Chin. St.-Anl. v. 1895 L
5. • » * v. 1896 »
IV* » * v. 1898 »
5. . do . 8t.E. Tient .- Fuk. »
5. . CubaSt.-A. 04stf .i.G. Ji
4>/2jdo.stf.i.G.tgb.abl919 »
4 • Egypt. unificierte Fr.
ÜMu • privilegiert» »

102.
101.
lOl.
100 .80

93.
103 .10

83.
95 .80
92 .60

103 .40
30 .70
94 .20
38 .40

102 .80
98 .60

101 .60

Provinzial - u.  Cotrimunai*
Zf. Obligationen , in «**..

4. .IRheinpr. 20,21,31 -34 .4
3V4i do. 22 u. 23 »
36/’io do. 30 »
3l/2!do.10,12-16,19,24-27,29*
3V2I do . Ausg . 19uk. Ö9»
31/2 do . » 28uk.b.l916*
3V3 do. » 18 »
3. . do. » 9, 11 u. 14 *
4. . Frkf.a. M. v. 06u. 24 »
4. . do.l907untlgb.b.lS *
4. . do .l908unkdb .b.lS »
31/2 do .Lit . N u.Q(abg .) *
3V2 do. Lit. R (abg.) *
31/2 do . » S v. 1886 *
31/2 do . » T » 1891 *
372i do. » U »93,99*
31/2S do . » V » 1896 *
3-/2! do. Wv . 98u .0S *
3-/2 do. Str.-B. » 1S99 »
3-/2 do. v. 1901 Abt. I »
3-/2 do. » » A.11,111»
3-/2 do. » 1906A. 1,11 *
3-/2 do. » 1903 »
Z-/s do. v. Bockenheim »
372;Berlin von 1386/92 »
4. . Bingen v. Ol uk. b. 05*
4. .. do. » 07 » » 12»
3-/2 do . » 1898 *
3-/2 do. v. 05ttkb. 1910 »
3-/r oo . » 1895 *
4. . Darmstadtv. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 *
3-/2 do. abg. V. 79 *
3-/2 do. v. 1868u. 1894 *
3-/2 do. conv .v. 91 L.H. »
3-/2 do. » 1897 »
3-/r do. v. 02am.ai>07 »
3-/2 do. v. 05 »ab!910»
4. . Giessen v.l ?ö7u.1917 »
4. . | do. 09 u. 1914 »3-/2 do. v . 1690 »
3-/21 do. v. 1893 *
3-/2 do . v.1896 kb.abOl »
31/al do . »1897 . » 02»
3-/2! do. > 03 uk. b. 08 »
3«/2j do. » OSuk.b. 1910 »
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. JHeidelberg vor. 1901 »
4. . ! do . V.1907U.19I3 »
31/al do . * 1894 »
3-/2. do. * 1903 *
3-/2! do. v.05uk.b.l911*
3-/2 Cassel (abg.) »
4. jCöln von 1900 »
4. . ! do. » 1906 »
4. .) do . » 1908 uk. 09»
3-/2 Limburg (abg.) *
4. JMainz v".99kb.ab 1904*
4 . . do. v. 1900uk.b.l9l0»
4. . do. R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do . (abg .)1878 u,S3»
3-/2 do. » L.J. v. 1384»
3-/2 do. von 1886u. 88»
3-/2 do. (abg.) L.M. v.91*
31/2 do . von 1894 *
3-/2 do. » 05uk.b.l915»
4. . Mannh. v. 1901 uk .06  *
4. . do . » 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1908 11. 1913»
3-/2 do. » 1883*
3-/2 do. » 1895*
31/2 do . v. 1893 k. 03*
3-/2! do. « 1904/05 *
41/2 Offenbach von 1877 »
4-/2! do . * 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 »
3-/2 do. v. !891/92abg. »
3-/2 do. von 1898 »
31/: do. v. 1902 u. 1903 *
3'/2!do. v. 1905 u. 1915 *
4. . Stuttgartv.1895k.a.05»
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2!

160 .80
05 .20
94°.
90 .10
91 .20
91.
90.
84 .20

100 .60
ico .so
100 .50

95 .220
93 .50
93 .50
93.
93 .20
93.
90.
92.
91 .80
92 .70
92.
91 .90
91.
98 .80

99.

99 .80
99 .80

99 .70
90 .80
91 .40
90 .30
51 .40
90 .50

100 .30
99 .40
69 .60
89 .60

90 .30

99 .80
99 .80
99 .80

ICO.

99 .90
90 .70

99,80

90.

do. » 1906u. 13
do. » J002u. OS»
do. » 1904u. 12*

Trier v. 1901 uk. b. üö»
do. » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do. v. 1903 uk. 1916 »
do. v. 1903S. IV u.12»
do . 1908, S. I,r. 1937»
do. 1908,8.11,u. 1910»
do. (abg.) »
do. v. 1887,96,98,02 *
do. v. 19038. 1, I! *

Worms v. 1901 n. 07 »
do. 1908 u. 1913 »
do. 1909 uk. 1914*
do. » 1887/89 »
do. » 1896k.1901»
do. » 1903k.1914»
do. « 1905u. 1910»

10O.
89 .40
90 .40

100 .20
190.

99 .70
101 .40

99 .80
95.

9060

99 .60
99 .60

3-/2 Amsterdam li. fl.
41/2'Buk . v. 1888(conv .) .>6
4-/2! do. » 1595 4050r »
4-/2, do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894*
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do. von 1886 »
3. . do. » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 JS

Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3sjioNeapel st. gar. Lire
4. . 'Stockholm v. 1830 Ji

Wien Com. (Gold) »
5. . do . » (Pap.) ö .fl.
4. . do . v. 1898u. 03 Kr.

do. Invest. Anl. Ji
3-/2 Zürich von 1889 Fr.
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe.
5. Jdo . 1909 i. G. (409) Ji
4>/2ido. v. 88 i. G. £

98 .50
98.

99 .80

81 .80
IOO

97 .50
103 .75

93 .50

93 .80
103.
100 90

Div. Voübez . Bank -Aktien*
Vorl. Ltzt. In «*<
ev*
53/4 6 /̂2 A . Elsäss . Bankges.

6V2 Badische Bank R.
3*. 3. . B. f. ind. U.S. A-D. .4
— i — ; » f. Hände!u.Ind.»
4. . 4. . » Böd.-C.-A., W. »
805, 8021 » Har .delsbanks .fi.

13. . » Iiyp . u.Weclts. »
7-/2 6-/2 Barmer Bank-V

13-

Vorl . Ltzt. In %
7. - 7- •jDeutsch. Hyp.-B.Thl. 145 .609. . 9 . .
6. . 6. J
91/2 10.

» Überseebank » 169*
Vcr.-öank Ji  124 .90

Diskonto-Ges. -> 190 .37
8-/2 8V2 Dresdener Bank » 153 .25
8- 2 9 . tjjEisenbahn -R.-Bk. » 171 .30
9. . 9 . Frankfurter Bank * 202 .
972! 9>/2; do . H.-Bk. * 211.
8. j 8. J do. Hyp.C.-V. » 163,40
8. ;9. , GothaerG.-C.-B.Thl. 174.
574 51/4 Mitteid.Bdkr., Gr. Ji los -
6. . 6>/2; do . Cr .-Bank * 121 .40
6-/r, 7. -jNatlbk . f. Dtßchl. * 126 .40

11. . 11. . Nürnb.Veteinsbk . * 242 .50
53u 6«s jOest .-Ungar . Bk. Kr. 142 .50
672 7. . Oest. Ländcrb. » 138.

10. . 10. . do . Cred.-A. S. fl. 203 .78
5. . 5-/2 Pfalz. Bank Ji  104 .10
9. . 9. . do. Hvnot .-Bk. » 19450
8.
53/4
583
7. .
9. .
7. .
77,
6,
8

7. .

5-/2 Pfalz. Bank Ji
9. . do. Hvpot.-Bk. *8. . Prcuss . ß.-C.-B. Thl.
6. . do . Hyp .-Ä.-B. Ji6" Reichsbank »
7. . Rhein. Credit.-B. »
9. . do. Hypot .-Bic. »7. . Rh.-West!.Disc.-G.»
7-/2 Schaaffli. Bank ver. »
6. . Südd. Bk., Mannh. »
8. . do . Bodenkr.-B. »
5i/2 Schwarzb. rfyp -B. »
7-/2 Wiener Bank-V. »
7. . Württbg.Bankanst. *

do. Landesbank »
6. . do. Notenb. s. .4
7. . do . Veu’insbk. 11.

14 .0 .50
128 .10
1SS .20
117 .10
136.
199 .75
174 .30
114.
136 .90

147 .60

Div  Nicht vollbezahlte
Vor!*.Ltzt. Bank -Aktien - in
9.. 19. . IBanque Ottomane Fr.sl36 .60

Aktien u.  Obligat . Deutsches*
Divid. Kelonml -Ges . .Vorl.l .tzt. In 0/0

10. v|2lVijOtaviminen Fr.1149 85
— — jOstafr. Eisenb.-Ges.

! (Berl.) Ant. gar. Ji  —
5. . ! 772 Southwest Afr.C. » 163.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehiiiungcn.

Vorl. Ltzt.
12.. 14.
lü .. 10. .

Wß  12«
5. - 3. *

15. -
9. .
9°.
6. .

12. <12
7. . : 7 . .
7
9. .
1. .
6. .
3.»j9. J
8. . j
9. .

6*.
6. .
0. .
0. .

2. J

7.
9. .
3. .
6. .
0. .
9. -
8. .
9. .
5. .
6. .
0. .
0. .
0. .
5. .

10. .
3.

14. •!14
6-/2 61/2
4. .J 3. .

8.8 . .
10 ..
8. . 5. .
0 . . ! 5. .
8. J 8. .
6-/2 7-/2

24. . 25. .
0. . j 6..

36. . 40. .
12. . !12.
14.JU.
27. . 27.
0. . 0.

20. . 20.
12. . 12.
32. . 32.
11. - 1272
10. . 12.
12-/2 15.
10. . 10.
13. . 14.

12. .
4. .
4 . .
7. .

10. .
7. .

12. .
672;
7>/2S
9.

18.
4. .
5 . .
7. .

10. .
6. .

12. .
6. .
7. .
8. . !

10.. 11.
10. . 10. .
9. . 19. .
7. . 17. .
0. . ' 0. .
9. . 1». .
8. . 1•0. .

12. J 11..
772: 7-/2

10. J 10.
25.
4. . j 57a

12. . 12. .
23. . 28. .
7. . ! 7. .
5. . ! 77a

14. . 16. J
14. . 10. .
12-/2 1272
24. . 24. .
4. . 772

12. . 14. .
25. . 1H..
4. J 6. .

| 10. . 11. .

Aluni.Neuh, (50%)Fr.
Ascbffbg.Buntpap.^

» Masch.-Pap. »
Bad. Zckf. Wagh. fl.
Bau};Südd.I.60ü/üE.Ji
Bleis:.Faber Nbg. »
Brauerei Binding »

» Dmsburger »
» Eichbaum »
» Eiche, Kiel »
»HenningerFrkf .*
» » Pr.-Akt »
»Herkuies Casuel»
» Hofbr, Nicol. »
» Kempff »
» Lövvenbr, Sin. »
» Mainzer A.-B . »
» M,annh. Act. »
» Nürnberg »
»r>arkbrauereien»
» Rettenmayer »
» Rhein. (M.) Vz. »
» Statnm-A. »
» Schöfferhof *
» Sonne , Spei er. »
» Stern, öberrad »
» Storch, 5p ei er »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »
» Worms,Oertge »

ßronzef. Schlenk *
Ccm. Hcidelb . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Chem.A.-C. Guano»
» Bad. A.u.Sodaf. »
» Blei,Si!b.Braub. >
» D.Go!d-,Sl.-Sch.»
» Fahr. Go!dbg. »
» » Gi iesli. El. »
» Farbw. Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr.,V.Mannh.»
» Wciler-ter-Meer»
* Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
> Ult.-Fahr. Ver. »

El. Accum. Berlin

Tn öfr
225.
187 .80
133 .50
210.

79 .75
283.
189.
112.
114 20
3SS.

173.

126.
57.

200.

91.
118.

911

193 .80
97 .50

255,
116.

80.

165 .60
131 .90
130.
152 50
119 .50
505.
126 .10
805.
233.
270.
552 .50
I 78.
259 .80
246 .50
511.
277.
216 .25
299.

» Deut. Uebersee » j181 .25
Oes.Allg .Berl.

> Bergin .-Werke »
W.Homb.v.d. H.
1 Lihmeyer *
■Licht u. Kraft »

Lief.-Ges.,Berl. »
Schlickert »

» Sicm.ti. Hals. »
» Siemens, Betr. »
» Tcl.-G. Dtsch.A. »

Feinmechanik (J.) »
Filzfabrik Fulda *
Gasges .Frankfurt »
Gummif.Berl.-Frkf.»
Heddernh. Kupf. »
Gclsk. Gußst. *
Kalk Rh. Westf. »
Kunstseidef., Frkf. » 103.
Lederf. N. Sp. . l T4 .S 0

- Rothe, Kreuzn. » 1114 .90
Ludvvigsh. W.-M. » 166 .90

30. . !Musch. A., Kleyer » |44S.
Arniat. Hilpert » 1 95.
Badenia, Wh. » >210.
Bielefeld !) ., » \4:&Q/75
Faber u. Schl. » |l54.
Gasm. Deutz » ;136 .90
Gritzu., Durl. » |2S7.
Karlsruher » I177 ,
Mannesm.-R. » '214 .25
Moenus » !390,

271 .60
235 .50

3 22 80
135 .10

160 .20
242.
131.
134 .20
152.
150.
235.
151.
11590

79 .30

124 .SO
133 -.SO
199 .40
159.
122 .20
157 .20
288 .25
129 . j

6. . 6. . Berg-u . Meta!*-Bk.Ji  122 .50 ;
872: 8-/2 Berg .-Märk . Bank » j154 .90 \
9. . 9. . Berl. Handelsg . » 169.
67, 67z » Hyp .-B. L.A. B » 163 .25
6. . ' 6. . Breslauer D.-Bk. » 209 .70 !
6. . 6. . Comin . u. Disc.-B. » I — j
672 67, DarmstädterBk. s.fl, .186 .50 1
672 6-/2 do . M. 1000 M — !

127, 1272 Deutsche B. S. I X » 263 .25
872 8. . » Asiat. R.Taels HOcO ,
5. . 572, . Eff. u. W. Thl. 118 .30 j

8-/2! 9.
272! 3.

10. . 10.
8. . ! 8.

10. . 10.
9. . 11.
7. 7

» Mot. Oberurs. » 39 .50
Schu.Frankenth.!

» Witten. St.
Mehl- u. Br. Haus.
MetallGcb.Bing,N .i
Ölfab. Ver. D.
Prz. Stg. Wessel
Pressli .,Spirit, abg.-
Pulvert., PL, St.L*
Schuht. Vr. Frank. ,
Schuhst. V. Fulda -
do. Frankf.,Herz -

L .*! yi/ai Seilind. (Wolff) -
15**'14 jölasind . Siemens :
7i/j ' 7.'/: Spmn Tric., lies.
8. . 8.
4. J 6. ,

12. . 12. ,
15. . 15. ,

Westd. jute ,
D. Verlags-Aust. ,
Waggon Fuchs ,
Zelist--Fabr.Waldh.»

269 .40
284.
117.
208 .50

1163.
i 96 .50
240.
137 .60
166.
158 .90
125.
137 *60

127
125.
154.
161.
235.

Div  Bergwerks -Aktien.
Vor!.Ltzt. In «Wt
12. . 112»2' Boch. Bb. u. G. Jt ;226 .10
5. . 5-/r Buderû Eisenw. » 114 .50
6. . 111. J Conc. Ber̂ b.-G. » 1294.

Vorl. Ltzt. ln c/o
10. . TI . . Deutsch-l .ux« rH. «# 1194 .50
8. . 8. . Esch weiter Bergwr. * ;173 .25
?. . ! 7. . Friedrichsh. Brgb. » :14S,
9. . 10. . öelsenkirchen » » 162.
8. . 7. . Harpener Bergb . » 184 .50
8. 8-/2 Hibernis . Bergw . » ! ~~
9. . 10. . Kaliw. Aschers!. * 231 .70

10. . 10.. do. Westereg . * 204.
do . do. P.-A- * 102 .50

Massener Bergbau * 137 .25
Oberschi. Eis.-in. * j 35.
Phönix Bergbau * 243 .60
Riebeck. Montan » 19 &.50

4- /2 4-/2
5-/2 6. .
0. , 0 . .
9. . 15. .
12. . 12. .
4 . . 4. .

18. . 19. .
V.Kön.-u.L.-H ib ’r.
Östr. Alp. M. ö . f‘

170.
170 .50

Kuxe.
ohne Zinsber.)
— : — Gew . Rossleben

per St. m Ji
Ji  143.

Aktien v. Transport -Anstalt*
Divid. a) Ceutacnc.

Vor!. Ltzt.
8. . 81/2
6. . 7. .
8. . 8. .
87» 8-/2
4-/2 4-/2
6-/2 6-/2
5-/2 6. .
6. . 672
6. . 6 . .
6. . 8. .
0. . 3. .

Ailg. D. Klemb. »
do. Lok.-u.Str.-B.»

Berliner gr. Sir.-B. »
Cass. gr. Str.-B. »
Danzig El. Str.-B. »
D. Eis.-Betr.-Ges. »
Schani.E.-B.-Akt. *
Siidd. Eisenb.-Ges. *
Hamb.-Am. Pack. »
Nord6. Lloyd v

In «!
186.
132.
168 .50
193 .50
160.
134 .20
112 .50
124 .50
122.
136 .75
102.

b) Ausländiachtt.

6. . I 6. ,j V. Ar. ü. Cs. P. ö . fl
5. .1 5. . I do. St.-A. »

7131511010/21!Buschtehr . Lit. A. *
do. Lit. B.1072

l «!ao
5. .

1177
lb |w Czäkath-Agram_
5*. 1

>112.
05.

24.
do . Pr.-A.(i.G.) »

157

Pr.-Obligat. V. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche.

3. .iAUg. D. Kleinb. abg. M
4. jAUg .Loc.-u.3ir.-B v.98 »
47, Bad. A.-G. f. Schiff. »
4. . Casseler Strassenbahn »
4V2 D . E.-B.-Betr .-G . S. II »
4. . D- Eisenb.-ü . Serie I *
472| do . (Ff.) S. Hu. IV >
4. J do . Serie 1 u. III »
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
472! do . 08 uk. 1913 »
4 . J do . v . 02 * » 07 »
3VzjSüdd. Eisenbahn »

In »/».

101 .10
97 .50
99 30

lOl.
S5 .3O
80 .

100 .60
100

83 .50

h) Ausländische*

4. . Böhm. Kord stf. i. O. Ji  !
4. . ! do . Wstb. Ltfr.i.8. o. fl. !
4. . ! do. do . » in G. .Ot
4. J do. do. von 1H95 Kr. !
4. . Doiiau-Danipf.82sif.G. Ji
4. . do . do. 86 » i .G » ;
4. . Elisabethb. stpfl. i. G. * !
4. . do . stfr . in Gold » !
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . Ö. fl . |
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. » j
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. * I
4. . Graz -KöfL v. 1902 Kr, j
4. . Kscli. O. 89 stf. i. S. ö. fl*
4. . do. v. 89 » i. G. Ji
4. J do . v. 91 » i. Cr. *
4. .!Lemb .Czni .J . stpfl .S.ö. fl.
4. . j do . do . stfr . i. S. »
4. . 'Mähr . Gib . von 95 Kr.
4. J do . Schics . Centr . »
4. JÖst . Lokb . stf . i. G . Ji
4. do . do . stfr . i. G . »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
31/2I do . do . conv . v. 74 *
3i/ai do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö, fl.
zi /2 do . conv. L. A. Kr.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. h*
31/2 do . do . conv . L. B. Kr.
31/2! do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (UmiJ.) sL i. G. Ji
4. ,J do . do . »
27 io do . do . Fr.
2&/io do . E. v. 1871 !. O. »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G . Ji
5. . do . Br. -R. 72 sf. i .G.Thl.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G.
3. . do . L-VlII . Eni.stf .G. Fr.
3. . do. IX. Ein. stf. i. G. *
3. .! do . v. 1885 stf. i. G. *
3. .! do . (Eg. N.) stf. i. G. »
3. . do. v. 1395 stf. i. Q. Ji
4. Jpilsen -Piicsen sf. i.S. ö. fi.
3. . : Prag-Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. O. »
3. . do. v. 91 stf. i . Q. »
3. . do . v. 97 stf. i. vj. »
4. Reichend.-Pard.sf.8. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S.
4. . do . Salzkg. stf. i . Q. Ji
5. . Ung .-Gal. stf. i. S. ö . fl.
4. . Vorarlberg stf. i. Sj_ » _
27 10 Ital . stg . E.B. S.A-E. Te 69 .35
4. .( do . Mittelm. stf. i.G. *
2VioLivornoLit.C.Du . D/2 » 71 .20
4. . Sardin.Sec. stf. g. Iu.II Le 101
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. Q. »
2Vi«Süd.-Ital. S. A.-H. *
4. . Toscanische Central » 115 .30
5. . Westsizilian. v. 79 Fr. 70 .20
5. .; do . v. 1880 Le |
372 Gotthardbahn Fr. j 92 .50
372 fura-Simpion v. 94 gar. » 7
4. . Schweiz -Centr. v. 1880» iOj .,50
47a Iwang .-Doinbr. stf. g. Ji  99 .5C
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar > 89 .60
4. . | do . Chark. 89 « » » 89AO
4. JMosk .-Jar.-A .97 stf. g. * 89 .80
472‘Moslc. KasanE.-B. 1909 * 97 .40
4. J do. uk. 1915 stfr. G. * 97 .40
4. .! do. Wind. Rb.v. 97 * 89 .70
4. . do. do . v. 98 stfr. » 89 .75
4-/r do. Wor. ab 1910stfr. * 87 .50
472 do. do. Serie II » 97 .50
4. . do. do. v. 95 stf. g. * 89 .80
3. . |Gr. Rus9. E.-B.-G stf. » 88 .70
4. . 'Ru5s.  Sdo . v. 97 stf. g . » 83 .70
4. .! do. Siidwest stfr. g . ». i —
4. . iRyasan-Uralsk stf. g . » —
4. .1 do. do. v. 97 stfr. * 89 .75
4. .!Warsch.-Wien stfr.gar. * 91 .60
4. . do . do. S IX stfr. » j —
4. .! do. S. X uk. 1911 . 1 92*

97 .80

95 .60
96 .30

97 .10
93 .70

93 .30

92 .30
92 .60
32 .10
87 .20
93.

103.
85 SO
85 .50

103.
8380

103.
83 .80
83 .80
93 .80
81 .05
56 .60

97 .35
87 . 60

80 .70
77 .95

78 .50

76 .50

94.
97.

103.

Zf  In 0/0.
4. . iWarjch.-W.S, XI ufc. Ii Ji  —
4. .!Wiadikawkas stfr. g. » 89 .80
4. J do. v, 1898uk,09»  89 .80
5. . lAnatolische i. <Y. * 97 .90
472!Port. £ .-B. v. 891. Rg, » 79 .70
Z. . Saloniki-Monasttr » 64 .55
5. . ITehuantepec rckz. 1914• • 100 .50

67s 67s Öst.-Üng . St.-» .' fr. 157,
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 20 . "
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl,
5. . 572 do. St.-Act. »

7» 3/4 Raab Öd.-Ebenfurt* 36 .70
5. . 5. . Stuhlw. R. Orz. »

Gotthardbahn Fr.
672 7. . Orient*E.-B.-Betr «G 152.
6. . ö. . Baitim. u. Ohio Doll. 103 50
6. . 6. . Pennsylv. R. R7 » 121 .50
6. . 5. . Anatol. Eis.-B. Ji 114 .75
475 675 Prince Henri 3*r. 146.

I0. . '10. . Grazer Tramwat' Öfl 195.

Pfandbr . u. Schuidverschr t
v* Hypothcken-Banken*

Zf. In »/».
3-/2!A!!g . R.-A., Stufig. ./fl 91 .10
372>Bay.Ver-B. München » ! 90 .80
4. J do. H.-B. S.5uk.l912 * | 91 .40do. do. Ser. 1 u. 15 » I 91 .60

do. Hyp .- u.W.-Bk. » 100 .10
do do. tunveri.) » 100 .10
do. do. » 91 .60

3-/2, do. do . (unverL) » 90 .50
4. .! do . Bd.-C.-A.,\Vzbg. » 93 .60
4. Jj do. do. 8.9 u. 10 * 93 .60
4. .! do. do. S. 21,12,14 * 93 .60
4. .! do . do . S. 22, 23 * 93 .60
3-/2 do. do. S.l , 3-6,20,21 » 85 .60
3-/2 co . do . kdb. ab 07 » 85 SO
4. .]Nürnb.V.«B.,S.13,20,21» 100 .20
4. do. S. 22, unk. 1912* 100
4. .} do. S. 2y-32. ank.18
372! do. . . . . . .
4. . Bei !. Hypb. abg. 80<Vo
372 * do. * SO«/o
4. . D. Gr.-Cr. Gotha S. 6

372;4. .
4. .1
372!

'Jl

t :\
4. . «
4. . 1
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2

do. Ser. 7
do. » 9 u. 9a »
do. 8.10,10a uk. iylZ »
do . 8.12. 12a » 1914 .
do. S. 13 unk. 1915 *
do. S. 14 * 1916 *
do. S. 16 * 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 *
do. » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. » lr , * 1913»

4. . D. Hyp.-B. BerlinS. 10
4. . do . S. 14, uk. b. 1914»
4. . do . 8.15u. 16, uk. 17»
4. . do . S.lSu.l9utigb .l9»
4. . do $. 20ii . 21 uk. 20 *
37« do. 13u. 13a uk. 13 »
372 do. kündb. ab 1905 »
4. . Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 *

do. do. S. 2üuk. 1915»
do. do. Ser. 21 uk. 20 »
do. do. S. l6u . i7 »
do. do. S. IS kdb. 05 *
do. do. Ser. 12,13 »
do. do. S.!5,kb.l905 »
do. do. Ser. 19 »
do. K Ob. 8. 1 k. 1910*

4.
4.
4.
4.
3V«
372
4.
4.
4.
4.
4.
372
372
3-/r
3-/2
4.. .

4. .
4. .
4. .
4. .
i.  ,
4. .
37«i
31/2!
372'

do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19
21-27, 31,34-42 tilgb.

do.
do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.

do . $ .43 uk. 1913»
do. 8. 46, kdb.08 »
do. S. 47uk.1915»
rio. S. 48 uk.1917*
do. S. 49uk.l919 »
do. 5 . 50 uk. 1920»
do. S. 44 uk.1913»
do. S 2S-30u . 32 »
do. S. 45, tilgb.

4. . Hambg. H. B. S. 141-400 »4. .1
4.
4. .
372
372

do. S. 401-470 » 1913
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk. 1913»

4. . Mein. Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do. do . S. 8 uk. 1911*
do. do. S. 9 » 1914 »
do. do. 8. 11» 1936 »
do. do. S. 12 » 1917 »
do. do. 8. 13» 1918 »
do. do. 8. 14» 1919 »
do. do. kb. abü5u .07 »
do. Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp.-B. uk. 1917 »
Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. llu . 18 ab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22 uk. 1915 »
do. do. S. 24 uk. 1916 »
do. do. S. 25uk. 1918 *
do. do. S. 26 * 1919 »
do. do. S, 27 » 1920 »
do. do. 8. 20 * 1913 »
do. do. S. 23 * 1915 *
do. do. S. 3, 7, 8, 9 »

4. .
4.
4.
4.
4.
4. .
3-/2!
3-/2
4.
4.
3''2
4.
3-/2
472
4,

1.
4.
4.
4.
4.
37«
3*/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
372
37r
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

Pn Centr.-B*-C.-B. v. 90
do. do. v. 1899u. 01 »

do. v. 1903 uk. 12 »do.
do. do. v. 1906 » 16 »
do. do. v. 1907 » 17 »
do. do. v. 1909 » 19 »
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do. v. 1886 »
do. do. v. 1889 »
do. do. v. 1894 »
do. do. v. 1896kb. 05 »
do. do. v. 1904uk. 13 »
do. do. Com. 01 kd.10»
do. do. do. 08uk. 17 »
do. do. do. v. 1887 »
do. do. do . 96 uk. 00 »
do. do. do. 06 » 16 »

32/iorio. Hyp.-Act Bank »
28/i0 clo. do . do . »
47, do. do. Sr. 125] auf , »
4. . do, do . jSO°/o| *
3-/2 do. do. abg. } »
4. . do. do. v. 04 n^. 13 »
4. . do. do . v. 05 * 14 »
4. . do. do . v. 07 uk 17 *
4. . do. do. v. 09 uk. 19 »
4. . do . Kom. v. 08 uk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 »
4. . do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) *
37*do . do. do. . . »
4. , do. Pfbr.-Bk.E. 18n. 19 »
4. . do do. E. 22uk. b. 12 »
4. . do . do. E. 25 » » 14»
4. . do . do . E. 27 » » 15»
4. . do. clo, E. 28 » » 17

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100.
IOO

93.
80.
99 .40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100.
100 SO

90T.GO
98 .30

98 .40
98 .50
58 .70
99 .10
99 .10
89 .50
89 .80
89 .50
99 .25

100 .50
92.

100 .40
90 IO

114 .30
98 .90
98 .80
99 .30
98 .90
99 .70
»9 .80

100 .20
92 .30
92 .30
90 .10
98 .60
98 .60
99 .50
00
99 .10
99.
9910
89.
89 .90
88 .90
83 90
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .30
88 .25
33 .30
99 .30
39 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
88 .25
98 .50

j 93 .50
i 98 .75

99 .30
99 .20

4, do. do. E. 29 » » 19 » 99 .40
4. do. do. E. 30u .31 » * 20» 100 .50
33/» do. do. E. 23 » » 12» 08 .60
37« do. do. E. 26 » » 14» 92 .50
372 do. do. H. 17u. I8kdb . * so.
31/2 do. do. E. 24 uk. b. 12» 90 .30
27 do. Kleinb.E. I kb.ab 04 » 94 .80
3-/2 do. Koin. S 3uk. b. 12 » 90 .60
4. . do . Land sch. Central 103.
4. . Rhein. Hyp -B.kb.ab02 » 99.
4. . b. 1907 99.
4. . do. » » 1912 99,40
4. . do. » » 1917 99 .80
4. . do. * * 1919 100 .30
3-/2 do. » 89 .80
3-/2 do . » * 1914 » 91.

Zi In o/a
Rh. Westf.ß..C.S. 3 5 Ji ss.

4. . do. S. 7 u. a Su. 3a » 99.
4. . do. » 9u . 79auk. 12* 99 .3C
4. . do. » 10 Uk. 1915 . 99 .66
4. . do. » II . 1918 » loo .so
4. . do. » 12 » 1920 *
37a do. * 2, 4 u. h » 90 .40
4 . Süiid. B-C. 31/32,34, 43 . 100.
37- do . bis 111kl. S. 52 » S0 .3Q
4. . W. B.-C. H., Cöln 5. 7 .4. . do. do. S. 8 » 99,76
3-/2 do. do. S. 4 » 90 .80
3‘/z do. do. S. 9 » 91 .70
4. . Württ. H.-B. Eni. b.92 » 99 .66
3l/2 do. do. » 93 .30

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 100 .70

16, uk. 1913 Ji 100 .30
4. . do. S.14-15u.l7uk . 1914» 100 .90
4. . do . S 18-20 uk. 1916 » 101.
3-/r!do. Serie 1, 2 6-8 * 90 .30
372 do. » 3—5, ver!. * 90 .10
372 do. » 9—11 uk. 1915 » 90 20
4. . do. Com. Ser. 5—6 » 100 .70
4. . do . do. Serie 7—9 » 100 .90
4. . do. do . » 10—12 » 101 .40
3lhdo.  do . * 1—3 » 91 SO
3V2 do. Ser. 4-verl. uk. 1915 » 91 .30
*. - L.-K(Cass.) S 22uk.toi4» 100
4. . do. . S.23 » 1916» 101 .20
4. . do. . 8 .24 - 1921» 101 .50
372 do. , 8 . 21 -> 1917» 94.
4. . ;KassX .-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
37« do. do. Lit. U » 99.
Z-/2 do. do. Lit. ) » S4.
372 do. do. F, G, H,K, L » 94.
372 do. do. M, N, K Q » 94.
3-/2 do. do. Lit. R, S, » 84.
3va do. do. Lit. T » 94.
3. . ao . do. Lit. O. » 8S'

z Atnerik . Eisenb .-Bonds.
4. . Centr. Pacif. I Rcf. Ji 97 .15
3-/2 91 .20
5. . Chic. MHw. St. P., D . V. 106 .30
4' do. do. do. 89 .50
4' . North. Pac. Prior Lien 100.
3' . do . do. Gen. Lien
5' . San Fr. u. Nrth. P. IM. loi .io
4' . South. Pac. S. B. I M. 95 .80

Diverse Obligationen.
zt. i« </*.

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp.Jl 98 .50
4. Bank für mdustr. U. * 98.
4. . Brauerei Binding H. » 99 .50
4. . do. Frkf. Essigh. * 82 .50
4. . do. Nicolay Han. * Bl.
4. . co . Mainzer Br. » 84.
4-/2 do. Rhein. (Alteb.) » 98 .30
4-/2 do. do. (Mainz) » 8430
4-/2 do. Storch Speyer * 101.
4. . do. Werger » 95
4. . do. Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKohlenbgb. H. » 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 97 .50
4. . Cementw. Heidelbg . » 102.4-/r Bad. Anil.-u.Sodaf. » 101 .30
4>/2iBIei- u. Si!b.-H., Brb. » 101 25
4-/r!Fahr. Griesheim El. » 104 .80
472,Farbwerke' Höchst > 101 .70
4-/2 Client. lud . Mannh. » 100 .2Q4. . do . Kalle &Co. H. »
4. . Concord. Bergb., Fi. »5. . Dortmunder Union »4. . Esb.-B. Frank! a. M. » 99 .60
3>/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. »
4. . do. do. »
472 El. Accumulat., Boese»
4-/2 do. Allg . Ges., S. 4 » 103 .2t4. . do. Serie I-IV » 93 .30
5. . iEl. Dtsch. Ueberseeg . » 104 .58
4-/2 do. Ges. Lahmeyer » 100 .10
4. . do. do. do. » 97 .50
4. . FrankfurterHofHypt. » 92.
4-/2 Gelsenkircli .Gusstahl »
4. . HarpcnerBergb.-Hyp.» 98.
Vh Hotel Nassau, Wieso .» 102 .30
(72|Sciliudust. Wolff Hyp.» 104.
472'Zellst.Waldiiof Mannh. 102 .80

Zf. Verzinsl . Lose. In o/ft
4. . Badische Prämien Thlr. 168.
3. . Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr. 150.
5. . Donau-Regulierung ö. fl. 160.
31/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Tlilr. 118 .4c»
3-/2 do. do. II. » 180.
3. . Hamburger von 1366 » 109 .50
3. . Holl . Kom. v. 1871 h.fl. 105.
3-/2 Köln-Miiidener Thlr. 105 .70
372 Lübecker von 1863 »
272,'Lütticher von 1853 Fr. 125.
3. . Madrider, abgest. » 78 .40
4. . Meining. Pr.-Pfdbr.Thlr. 177 .65
4. . Oesterreich, v. 1860 ö . fl. 182.
3. . Oldenburger Thlr. 125 .30
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 470.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 360.
27?Stuh!wf*issb.-R.-Gr. öfl. 1 ) 4 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in MJr
— Augsburger fl. 7 | 36 .IC
— Braunschweiger Thlr. 20 208.
— Finlandisch. Thlr. lü 380.
— Mailänder Le 45 135.
— Meininger s. fl. 7 36 SC
— Oesterr. v. 1364 8. fl. 100 539.

rio. Cr. v. 58 ö. fl. 100 433.
— Pappenhdm Oräfl.s . fl. 7 ! 76 SC
—.Salm-Reiff.G. 6.f!. 40CM. 240.
— Türkische Fr. 400 166 .28
— Ung . Siaatsl. ö. fl. 100 389
— Venetianer Le 30 1 —

Geldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr. fl. 8 St. *
do. Kr. 20 St. *

Gold-Dollars p. Poll.
Neue Russ.Imp, p.St.
Gold almarcop . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. 100Fr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U .N . p. lüOKr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (lu .3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. *v 100 Fr.

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19

2800 27 *90
2804 j

Brief. I
20 46
16 .18
16 .20,
17.

79.

80 .70
20 .46
80 .S0

77.
4 .19/2

4 .197,
80 .60
20 .44
80 .75

169 .25 169 .15
i 30 .75 80 .65
i 85 .25 85 .15

80,95 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Rdchsbank-Diskont 5°/0. Wechsel. In Mark.
Amsterdam . fl. 100
Antw. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr. 1
Madrid . Ps. 100
N.-York(3T.S.)D.lÖC

169.2?
80.70
30.45
20.41

4o/o Paris . Fr. 100 81,05 I
5 0/9 Schweiz . Fr. 100 8!). i0 «°/°

572 O/o St. Petersb. S.-R. IOO 41/20/j
47 : o/o Triest . . Kr. 100 i 4o/,
4720/0 Wien . Kr. IOO 84.8S 5»/o

do. . . Kr. ai. Sj
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W W « W dl» mm
infolge fa-Ischer Körperpflege behandelt das neu erschienene
ausgezeichnete Werk des Arztes Dr . med . E. Singer:

Das WW item
eiie Alse« er MeMese.

Ärztliche Ratschläge von

vr . ineä. G. Singer, prakl. Arzt.
S t i chw o r t e aus dem Inhalte : ! . Das Altern . —- II .„Das

frühzeitige Altern beim Manne Ergrauen des Haares . —- Mersverande-
rungen der Haut . - Ausfallen der Zahne . - - - K-rochsn Muskeln und Ge¬
lenke —■Das Gefäßsystem: Arterienverkalkung , Herzleiden . — Die Lunge,
r- . Das Nervensbitem ^ Sehschärfe, Gehörsinn. —• Harnovgane . —- Ge-
schl̂ TavMrat ^ —- III Das frühzeitige Altern des weiblichen Körpers:
Frühzeitiges Altern der Haut . — Geschlechtsorgane. ^ Frühzeitiges Atter»
der Ämst . — Die Wechseljahre. — IV. Ursachen des frühzeitigen Alterns
beim Manne : UnOv-ecknÄßige Ernährung — ,Älrohot. - Tabar . - EatKc,
Lee. — Fehlerhafte Lebensweise. — Geistige Anstrengung . - - . Sexuelle
Erschöpfung — Krankheiten . — V.  Ursachen des rruhzertlgen Alterns derFräst: Das Schnüren: Das. Mieder, die «schnurleber. — Verhaltung der
Exkrebe. — Aufnahme der Giftstoffe durch den Darm . — Fettlerhigkert. - -
VI. Verhütung des frühzeitigen Alterns berm Manne : Ratl .c,nelle Errmh-
rung . - s Fleischnahrung . — Gemusenahrung .. — Die Milch und ihre Pro¬
dukte. — Die Genußmittel . — Hygiene des Darms . Fletscherismus . —
Hautpflege . — Frelkufl und Licht. —^Atmungsgymnastik Mptene des
Geschlechtslebens. — Die Ehe. — Verhütung der Geschlechtstrankheiten. —
VII . Verhütung des frühzeitigen Alterns der Frau Die Ernährung —
Genußmittel . — Hautpflege. — Leibesübungen und Sport . - Hygiene des
Geschlechtslebens. — Hygiene der Wechseliahre. - - VIII . Behandlung oer
Alterserscheinungenc Der Gefätzveränderungen . ^ Der Lungenverande.
uungen . — Des Verdauungsapparates . - - D -s Nervensystems. —. Des Ge¬
schlechtsapparates. — Der Haut . - IX. Merkblätter : Hautpflege . — Haar-
pflegh. - ^ Haarausfall . — Runzeln . - - Nagelpflme . — Zahnpflege . —
Kopfschmerzen. — Schlaflosigkeit. — Fettleibigtefl . — Avmagerunn . —
StulMevstopfung . — Avpetitlostgkei-t. — Hämorrhoiden . — ArterioskleroselGesahverkiflhunÄ — Bleichsucht. — Neurasthenie . —- Menstruations-

—.Antevleibsleidem der Frauen . — Gicht, Znckerkrankheii. —
Asthma. — Blinddarmentzündung . — Rheumatismus — Magenkatarrh
Wieißer Fluß . —>Darmkalarvh . — Haut aus schlage ufw.

MesmMliMnil
500 Paar

Herren- ». Damenstiefel
neuaste Formen, erstklassige Fabrikate in
schwarz u. braun, Chevreaux u. Box-Calf,

deren Verkaufspreis regulär bis Mk. 16 .50 beträgt,

jedes Paar zum
Einheitspreis Cg | Einheitspreis

für Herren 111  für Damen,
nur

Fl 48

Das neue Werk des Verfassers ist eirbe Kulturt at:

„Dem frühzeitigen Altern und Kräfteverfall energisch und mit den
Hilfsmitteln der modernen Wissenschaft entgegenzutreten , ist Zweck und
Ziel dieses glänzend geschriebenen Buches.

.Gleichviel , ob Mann oder Frau , niemand sollte versäumen , diesen
ärztlichen Mahnruf zu lesen und zu beherzigen ! Lws Buch ist eine Kultuir-
ta>t ersten Ranges . :

Das ausgezeichnete Buch des prakt . Arztes Dr . med. E. Singer kostel
broschiert Mk. 2.80, gebunden Mk. 4.—

fitlios-ÜEtlaj, ftipw 344a, MMMWW8.

Sdiimfelds Iflainzer Sdiuhbazar,
is-a-vis Bäckerei Maldaner ^ !srlctStrSSS8 25 , neben der Hirschapotheke.

Gummischuhe
von 1 .95 an.

Kamelhaarschuhe , riesige Auswahl für
Herren, Damen und Kinder, von 75 Pf. an.

Kohlen, =
Koks, Brennholz
und önionbriketts

in nur besten Qualitäten zum billigsten
Tagespreise. 1597

Westemir BmiMIbii
Marke „Vulkan“, gut trocken, billigster

und bester Ofenbrand.
Sitgciinclil z. Räuchern für.Metzger.

W. Gail Wwe.,
Friedriclistrasse Nr . 18,
: : Ecke Schillerplat *. : :

Neros .̂reell - Anschluss Nr. 84.
Annahmestelle:

Lndni ; BJecUer , Gr. Ruigstr. 11.

Bekanntmachung.
Dienstag , den LI. November 1811 , nachmittags

3 V* Uhr, versteigere ich auf Grund dessen den es angeht am Guter»
bahnhof (West):

1 Waggon (11030  kg ) Kartoffeln
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung. 9Q(.

Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Wiesbaden , den 20. November 1911.

Eifert , Gerichtsvollzieher , Kaiscr-Friedrich-Ring Ist.

Vertreter
sofort gesucht, der bei Architekten und Baumeistern durchaus gut cingeführt ist.
für Verkauf von erstklassigen

fugenlosen Fnfchöden
nicht reißend und werfend, alles ähnliche in jeder Beziehung übcrtreffend und
sehr preisw rt . Gest, ausführliche Offerten an Pauzerfntzboden -Werke «». v»
K. . Heidelberg erbeten.

deutê Dienstag
und

morffenJStiftwoeh^

zMai_00_Jierr̂ GmtmtizTnäntej
in den neuesten Farben und weitem Glockenschnitt

17.—, 23.—, 28.-

Zirka iOO Stoff-Hegen-JTläntel
aus garantiert wasserdichten deutschen und englischen Stoffen

24.—, 32 —, 36.

zMa 75 Herren-Bozener JTläntel

mk.

mk.

aus echt bayrischem Loden, in grau , grün , braun und oliv
15 —, 19 —, 24 — mk.

zirka 75 fterren-Loden-Pelerinen
ans echt bayrischem Loden, in grau , grün , braun und oliv

10.—, 13—, 18— mk.

Tür junge Herren und Knaben auf sämt¬
liche obengenannte Tfrtikel entsprechende
:: :: :: :: Preisermässigung

Gebrüder Dörner,
mauriliusftraße 4.

■tue |



Reelles Möbel- Geschäft.
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will ', wende sich

6 Wellritzstratze S.
einfachsten bis

823073
Größtes Lager sämtlicher Holz- und VEter -Möbel vom

zum feinsten Stil . — Fachmännische Bedienung.
Amt. Maurer , Schreiuermeister.

P1F“ Eigene Schreinerei und Tape-icrer Werkstätte.

ÜU8 Ol ', Ost ^ Sl -8  puddifigpulvsrzu 10  Pfg . ist eine
wohlschmeckende und billige Nachspeise.

Für Kinder gibt es wegen seines reichlichen Gehaltes
an ohosphorsaurem Kalk nichts besseres!

F186

Allen Damen,
welche sich für lllllf §J©I1 EIllä . lll f" von erstklassigen
MU rffe flf A S./HW «B bk A tm  interessieren , die erg.
iTM - 6 N 65 vW QM:4 65  HS. Mitteilung, dass ich be¬
absichtige, mein Geschäft zu verkaufen und gewähre deshalb bis
auf weiteres auf meine seitherigen Preise gegen Barzahlung

Ü» #/„ ISaJbatt
auf neueste g-jsrn . n . itasgorn . Damenliiite , alle Piits-
u . Slodewaren , sowie auf sämtl . Bamenhleider - Be¬
iätze , Spitzen , Tülle , Künder , Faiitasicliniipr «- etc.

.Sine B"artie Fantasie - Kragen , Bolero-Jäckchen , Paillette-
Kleider, Tülle, Chinebänder, Gürtel, Fächer, Perlkragen ete.
werden Silit 50 °/o Kabatt abgegeben. 1528

Seite 8. Morgen-Ausgab e, 1. Blatt. Mesvasener Cggblatt» Dienstag , AI» November 1911. Nr . 515.

tfußrer’s jQederwaren* und 0 {gjferßaus
10 Große Burgffraße 10 fnaßeC\Dlfßefmßraße), ‘Parterre und1.(Stage. 12 Seßaufenfter 12.

(größtes Speziafgefchäft der (Branche am (Bfaße!
der ne (Reifekoffer und  Ä eife=£Mrtike[, ßippofd ’s <Taient- eRohrpfaüenkoffer und
einfachere cforten . efehrankkoffer, dfommodenkoffer, große fjfutkoffer, ßeder-
dfandkoffar , feer und mit ffoif.-Ginrichtang in größter‘Wadi, Anfertigung fodeder naed

Angabe . Peine (Wiener und Offenbacher ßederwaren . fffübfeße Reifegefchenke.

reße bittige greife . <2> Anfertigung.
‘Reparaturen , <2> ‘Cäglich fieu Reifen. (norme BhisvoaRl modernßer

--------- anerkannt bester Sit * ----------
aus prima Madapolam

per Stück IVIlA. 4 .50.

Prack- a. Smoking-Hemden
mit Pique-Einsatz

per Stück IVLk .. 6 . —,

Uniform -Hemden
per Stück IVIk. 3 .50.

Hemden mit Aermelmanselietten.
Farbige Hemden(neueste Muster)

fertig und nach Mass,
per Stück von IVIk .. 4,50 an.

1613

Julius Heymann,
Xanggasse 27 . Spezial -Wäschc-Geschäff. Ecke ßoldg,

L . ScRwenck,
Speziat-Baus für Bamen-Unierkieidtmg.

Jfemdfyosen,
Reform - und Direkloim

Beinkleider.
Grösste TJuswdfjt! Billige Preiset

Jtlüt ) lgasse 11-13.
K146

Die Heile der Zukunft!

IShenus -Dreiteil SSilliffSte rassd feinste Spesisalseife für die Toilette
und Wüaclie zogleicli.

Man fordere ausdrücklich Rhenus -Dreiteil . Ueberall erhältlich , wenn nicht , wende man sich an den

EhcnnS 'Dr «iteil.
F 89

Vertreter : Carl Langsdorf , Wiesbaden . Telephon Nr . 2880.



Dienstag,

21. November MIL.
LN. Jahrgang.

Nr. 545.

Morgen-Ausgabe.
3. Blatt.

für Blusen etc
weit MKter Preis.

Von grösster Wichtigkeit für die Schule

sind F . Herzog ’» Scflllf StiS 'Sf 1Sl „ VÜHfl « ! * 4

Fernsprecher

Wünschen 5ie
eine

Vornehme, geschmack¬
volle und schnelle , also
Erfolg Versprechende
Ausführung IhrerDruck-
sachen , dann Wender)
Sie sich an die ®®®®

I_ . Scheilenberg ’sche
hofbuchdruckerei

= Wiesbaden = »
T Langgasse No. 21 T

o gegründet 1809-->
Welche Ihnen gern mit
Druckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

Yilana“-Schulstiefel
Yilana“- Schulstiefel

Nur zu beziehen durch

irzog, Hoflieferant
Langgasse 50, Ecke Webergasse.

BeteiligungCa.1V«Kellner nealenrVre 1319
vertr . „Bianca ". Gar . unsch. Zatzlr.
Anerk. Verkaufsstellen f. Wiosd . :
Droa . u. Pars . Moebus , Taunus¬
straße 25. Tel . 2007. Gustav Letten-

stille oder tätige , 20 Prozent Rern^komplett , in Mahagoni mit Heber-
gardincn und Teppich billig zu ver-
kaufen . Näheres im Tagbl .-Koutor

Frack-, Smoking - und Gebrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Wellen werden bill.
verkauft Tchwalvadier Stratz « 44, Kaiserstraße 44.rechts der Schalterhalle.born. Große Burgstratze 8.1. Stokk ( Alleeseile ) .

vor^üglieb sitMnde, erprobt gute Schnitte in bekannt besten
. . Qualitäten, bei grösster Preiswürdigkeit . .' . . .

Werrsn-Jlandscfyufye.
bunt, gestrickt . . . 1.90, 1.65, 1.35, 1.00
uui, gestrickt . . . 1.55, 1.45
weiss, gestrickt . . . 2.35, 1.60, 1.40, 1.35
Trikct , schwarz und farbig . von 1.30 an.
Lederimitation . . . 2.60, 2.40, 1.65, 1*10

7iinder-Ttandsd)uf)ß.
unifarbig und buntgestriokt in allen Grössen

von 35 Pf. an.
weiss, gestrickt in allen Grössen v. 60 Pf. an.

Vamen -Jiandsdyufje.
Trikot in Farben sortiert, mit 2 Druck¬

knöpfen . . . . . . . . . 0 .95, 0 .70
Lederimitation, schwer mit Futter . . l .<sO
Woll-Trikot, grau u. modefarbig sort . 1.45
Lederimitation, fein mit Futter und Leder¬

einfassung . , . . 1.65
Lederimitation mit seid. Futter , hellfarbig

sortiert. 1.80
Gestrickte Handschuhe in weiss , schwarz und

farbig . . . . . . . . . 0 .70, 1.90

6 . m. b. n .. Wiesbaden,/ . Poiilel,weise, gestrickt,
nicht eintausend,

Mk. 1.60. Jiircfygasse, Ecke Tflarkffiraße.
UUHMHHHMBHaXSIHn
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Arbettrmartt Ser Wiesbadener Tagblatts«

Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg.» in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg. di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtig- Anzeigen 30 Pfg. die Zelle.

Weidlich « Worsone».
KankmSnnis-Kes Personal.

Perfekte Verkäuferin
f. Schweinemetzg. u. Aufschn.-Gesch.
gesucht. Off . D. 725 an Tagbl.-Verl.

Wegen Erkrankung
tücht. alt. Mädchen, evg., sogleich od.
1. Dez. gesucht. Meld. 8%—40 und
nachm. 4—ß Uhr Aunustastraße 9.

Tüchtiges Mädchen
i'n K. HauAhaA gos. Woichstvatz 46"' ,ciEM$ crbe'tt. B2o!llo

Kemerölichrs Personal.

Junges Mädchen. „ , . ..
welches Liebe zu Kinden hat, für
kleinen Haushalt gesucht Schwal-
bacher Str aße 8 3 linkst_

MädcheN

Redegew. Frau tägl. 2—3 Sth.
esucht. Offert, u. F. 162 Tagbl.-

eigst.. Bismarckring 29. 822985
Selbständige Taillen,

u. , R-ockarboitorinnen sofort dauernd
tzofncht Daunusstvatze9, 1 rech ts.
. Junges Nähmädcheir sofort gef.
Sedanpkatz9. 2 rechts. 8232,95

Lehrmädchenf. Damenschneiderei
tz-osucht Scharnhorststoatze 27, 1 r. _
Geübte Weißstickerinnenw. gesucht

^MippiAbsroAratze 86. Ir . 8 33145
' Durchaus tücht. Handstickcrin
für Konfektion gesucht. Frau Sack,

estendstva ße 8. 823293
Modcs.

Angeh. 2. Arbeit, und Lehrmädchen
in der Nähe von Wiesbaden gesucht.
Off .̂ u.̂ H.^ 23 an den Taghl.-Verl.
Mädchen k. Weißzeugnäh., Ausbess.
kF-Iicken). Zuschneidsn grürwl. er-I-ern.
Weste ndstvahe 15, Htih., Ho-fmanm.

Junges Fräulein
vus Wiesbaden zu eins. Dame gc°
swcht Stiiskstraße 27, 2.

Angehende
Restaur.-Köchin^ für Stehbierhalle
gesucht. Zu erfragen
Verlag. Eu
suche feinbgl. Köch., hier u. Franks.,

kess. u. «ms., Allei-nmädch., 0. koch.,
Hserf-ckaflShcmSmdch., hier u. Fva-nv1. Fr -a-ref.
gut koch. Kuckemridch.' ick Herrschaffstl-h.
n. Moäng, Pvns.-Küchen u. Lem-dm.
Frau Auma Müller, nowerlbSmüßitz-e
Stell envevmitKe rin, W2berg. 49, 2.

Suche für hier und auswärts
Köchim-n-em bessere,Haus- u. All-erN
mädchen. Frau Clis-e Lang-, gcwerbs,Eiäßrge Sit-ell-einveNmiktlerin, Go-Dwsse  8 . Telephon 2668.

für alle Hausarbeit sofort gesucht
M-arktstvatze 26, 1

Perfektes Hausmädchen
sofort gesucht. Näheres Kaiser-Fr.-
Rmg 67, Part , links..

Tüchtiges Alleinmädchen, .
welches guillurM.-rl-ich locken kann, bei
hohem Lohn in A. ruh. Haus halt .ge¬
sucht. Gute Zeugnisse. Alter nicht
unter 21 Jahren«. Vorstellung van
9 bis 1 und 3 bis 7 Uhr ArNdt-
stratze4, 1.

Sauberes Mädchen. ,
welches auch kochen kann, sofort ges.
Bleichstraste 30, Part . 823286

Gut empf. Alleinmädchcn.
wird von 2 Dämon baldigst gesuckt.
Näheres im Tagbl.-Verlag._ .VS

Ordcntl. Mädchen tagsüb. gesucht.
Heilborn. Liirem'b-urastvaste4, 2,  _

Monatsfrau v. 8—10 mmg. geŝ ,
auch Sonntag,- . Sck-ier«st.̂ Str . 7, P.

Frau od. Mädchen f. nachm,
v. Schnei-d. ges. Eckernsördestr. 12, 4^ .
I . Mädchen, w. zu Hause.schlafen

kann, für leichte Hausarbeit gebucht
Helenenstratze9, Parterre. _

Monatsstelle vorm. 8—12 Uhr frei
Philipps bengstvahê2.

Junges Fräulein
sucht Stellung als Empfangsdame
oder ähnlichen Posten. Näheres im
Tagbl.-Verlag. vr

HewerblichesH'erfonak.

T. psrf. Büglerin suchtBeschaft.
in u. außer dem Hause. Näh. Sedan
strotze 14. 1 r„ bet B'insel.

Sauberes fleißiges Hausmädchen
gesucht Schillerstvaße 2, bei der
Bingertstr-atze.

Braves ehrliches Laufmädchen
um sofortigen Eintritt gesucht.
fos. Ĥerbst, Friedrichstraße8. ^_ ,

Laufmüdchcn für leichte Arbeit
gef. Haas , Friedrichstraste 46._

Sauberes Laufmädchen
tagisäber sofo-rt gesucht. Schneiderei
Bäumann, Kochbruninempbatz1.

Junges Alleinmädchen. .
welches etwas kochen kann, per los-ort
gesuck̂ Moritzstraße 35. 1.

Tücht. Alleinmädchen gesucht
Schierste iner Strotze 10, 1. 8 28884

Tüchtiges Alleinmädchen
sofovt gcksucht Ra uentäler Str . 16, P.

Junges cvangel. Mädchen
aus gleich gesucht AdeEheidstr. 80, 2.

Fleißiges braves Mädchen
zum, 27. Not,. od. 1. Dsz . gesucht.
OelWmwnu. Lux-c-mburgstvatzc 11._

Besseres tiichtiges Alleinmädchen,
g. selbst, in Kücheu. Hausarb., f. -ruh.
Haush., ,2 Pevs.. « s. Luiisenstr. 16, 3.

Fleißiges braves Mädchen
bei gutem Lohn für Hwus-ackeit g,e-
s-uckt Mauritinsstratze 14. 2.

Gesetztes Mädchen,
nicht unter 20 I ., das gut bügoln
kann, für Kücheu. Hansa vb. gesucht
Pag en fbeche-rstra ste 1,  2 . Stock.

'»» ÜIU

Männlich « Personen.
HeiveröliHes Uerjonak.

Junger Gelbgleßer
oder Schlosser sofort gesucht. Rao.
im Tagbl.-Verlag. At
Tücht Rockschneider ev. a. Werkst.,

sür^ dauernd geŝ B. Marxheimer
Nur tüchtiger Schneidergchilfe

aeiucht Movitzstvast-e 2.
Ein jünger. Fahrbursche gesucht.

Bäckerei Minor, Bahnbofstratze 18.

t Fleißiges braves Mädchen,eilches schon gedient hat, für HauS-
^^ Küchenarb. aes. Moritzstraße 10.

Nur zuverl. tücht. Alleinmädchen
kesuchst Rheiwstrahe 199, 3, b,rs3 und
non 7 Uhr ab zu spvschen. 826062

Saub . Zweitmädchenzum 1. Dez.
gesucht Rhei-nstratze 115, 1.

Besseres älteres Alleinmädchen
gegen hohen Lohn gesucht Orani-rn-
str-aste 54, 1 St ., oechllŝ_ _ _

15-jähr. Mädchen f. l. Hausarb.
g-esiucht Gve -thestraHe 18,  Part , r._ _

Sauberes Mädchen auf 1. Dez.
gesucht PhilihpsberMraße 26, Part.

Für einen feineren Haushalt
von 2 Personen wird ein braves zû -
verlässiges Alleinmädchen gesucht.
Ausgang jeden Sonntag . Vorstellung
mit Zeugnissen zwischen 11 u. 3 Uhr
Moritzstraße 23. 1 St.

Branchekund. Hausdiener,
geh Schvemer bevor,z-ugt, sofort ge-s.
B. Schmftt. Fri-c>dri«ch!str«äste 34.

Solider saub. Mann zum Fahren
eines K.-WoaenS gesucht. Offerten
unter L. 727 an d. Tagbl.-Verlag

Aelt. Mädchen sucht Stelle
zur sebhständ. Führ, des Haushalts.
Bleichsträste3'0, 2 l.  B 23868

Empf. perfekte Köchinnen .
Haushälterin, bessere Haus-, Allein,
mädchen. Frau Elise Lang, gewerbs
mäßige Stellen -Vermittlerin, Gold
gasse 8.^ Telephon 2863.

15-jähr. Mädchen. .
welches zu Haus-e schlafen kann, iE
Stolle . Auskunft von 2 Uhr ad,
Eieorobjenistr-atze 5, — .—-

Besseres Mädchen,
welches etwas nähen ka«nn w. tvgs«
Wer Stell , zu Kmd-ern. Nah. postlag.
K. Z. 6 Mamz°Kastel̂ ._
I . f- Frau f tttgstiüstodTstastze Ste ll
Steinaasse 13, 4 St . ö  43doW

Köchinf. Aushilfsst., übern, etw.
Hausarbeit Albrechtstr. 5, H. 3 St.

Tückte Köchin, bestens empsoblen,
sucht Stellung, evl AuHhtlse. Herrin--
aartenstraße9, Frontsp.

Feinbürgerl. Köchin
sucht Stelle bis 1. Deze«mber in best.
Pviva-thause. Off. u. E. 80 an den
Tuabl.-Bevlag.

Perfekte Köchin
«US guter Familie sucht Stellung in
feinem Herrfchaftshaus zum 1. 12.
ode-r später. Nähorcs Wlerstraße 53,
Meier.

Ein jg. Mädchen Zucht Stelle
tagsüber m .best. H?u>1-e od. zu Älckd.
Näh. B-ei-chstr-aße 41, Hth. 3 I.  , rr_
Saub . Mädchens. W.- u. PutzbeiÄ.

R>ö.metzbevK 18, Stb ._
Eu^ stT'Mädchen sucht Dronatsst-lle.
TotzheimierS trcchL̂121„ Stb . 3. Sh

Saubere Frau
m>t\-nruo.rtÄ |*•sucht -fü-r MioryiLns

Adhetzstvaste7. 3 l . .
* "Junges Mädchen

sucht von morgi. 8 bis uachnu4 Uh«
Bc«sch.äft._ Adkerstratze 56, Wh. PaH

S . Frau sucht für nachm. Besch.
Adelheidstraße 47, H. P . r.

Tüchtige Köchin
sucht sof. Stellung , geht auch als
Aushilfe. Nab. rm Taa bl.-Verl. 17s
- Wo kann
sich ein junges Mädchen im Kochen
weiter ausbilden ? Offerten unter
T. 729 an den Tagbl.-Verlag.

~MsWttch» Personen.
Kaufmännischrs T'ersonak.

Jüngeres Mädchen»,
w. Stenogr . u. Maschinenschr. gvdl.
erl. hat, sucht Anfangstell. Off. u.
F. '163 ^ agbl.-Zwcigst., Bism .-R. 29.

Selbst Mädchen m. gut. Zeuan.
sucht Stelle per 1. Dezbr. Off . u.
N. 163 an Tagbl.-Zwst., Bis marckr.

JungeS Mädchen sucht Stellung.
Wälram-stratze 30 . Hth. P.  8 29866

Junges Mädchen von auswärts
sucht Stellung als Alleinmä-dchcinM
ruh. Hause. Zu ersr. bei Buhmann
(Be-om'fenlha.uss, Habsbumger St r. 10.

Junge Frau sucht tagsüber
Beschäftigung, am liebst, zu kranker
Dame.̂ Niederwaldstratẑ G^Laden.

Ord. Frau sucht Stundewarbeit
Steingaffe 28^ Hinterh. 2 St.

Frau sucht Waschbeschästigung
Hermannstr.  10 . P . _ 823287

Mädchen.
sucht Beschäftigung über Mittag.
Näh. . Wlerstraße 69, V. 1 L

Saub . Frau sucht Beschäftigung.
Dotzheimer Straße 65, Frontsipitz e.

Junge Frau sucht Arbeit m
(Wafch. u. Putz.). Riehlstr. 11, H. P

Männlich « Prrkone ».
Kansmännischts Personal.

Ein in jeder Bezieh, zuverl Mann,
kaufm. u. tcchn. g«c«bLdet. sucht Hau-°
vevwÄltuN'g od. irgend einen Ver¬
trauensposten zu übcrniehmen. Off-
unter Z. 721 an den Dagbl.-Verlag-

Aelterer Herr,
ka-ustn. geh., sucht entspr. Betatiglung
lExp«ed., Jmkasso, Ko«m. u. dergl.). ev.
Ys Tage db. tageweise. Off . unter
E. 729 an don T«a«3ibl.-V-erlws.

HewervkiÄrs^'erkonak.
Vertrauensstellung, Kassen- oder

Botengänge s. alt. Mann. ^Kaution
k. gest. w. Kriedrichstr. 8, Hth. 4 t.
' Erstklassiger Kleinstückmacher .
kam» noch bl,S Weihnach-en tvxm
Stück- -die Woche mrtmachen. O«st-
ünter F. 729 an den  Daclw.-Ve,r!la8^
Verh. Mann. gel. Schreincr. f. Arü.

als Hwusbursche od. f. Möbel »n Hotbl
od. Pens . anIzupolieren. Nah. von
2 Uhr ab Soe vobenstra ße 5, Hth. 3 r.

Junger Mann. 10 Jahre.
sucht, f., bald. Aushilfs -Stelle in groß.
Geschäft als Ausläufer. Näheres zu
erfragen unter Tcilephon-Nr. 3562.

Weidlich « Personen.
Kaufmännisches H'ersonak.

Mn LebrmöDcken
nicht unter 17 Jahren, für Metzgerei
gesucht von

Karl Nußhag. Mainz.

Von sranzösischrr Familie in
ü esbaden wird ein tüchtiges und

zuverlässiges

Miidchen
sofort gesucht. ^

Schenkendorfstratze 1, 2 rechts.

KewerbkiSss Kersenak.

BLmSettanstalt.
Tüchtige Köchin für bürgerlichen

pauSiiall und KausmüScher» für fo-
fovt gesucht. Zcunn. erbeten. F205

Jnip . cklaaS, Bachmaperstr. 11.
"WsOk VZiri « lsiZSüSim
in feinstes Geschäft erste Taillen-
drbeiterin, 1. Kraft, ges. Pr . Refer.
Off. U. Uaison Era ngai se, Kurstr. 7.

Hmn 1 . Jamrar
nach Berlin eine Köchin gesucht,
welche etwas Hausarbeit übernimmt.
Mädchen mit gut. Zeugnissen können
sich melden bei Frau Hardt. Gustav-
Frehkag-Straße ^ll », vorm.^10 Uhr.

Aseinbiiräerlittze Kö ><iin»
die etwas Hausarboit übernimmt u.

rzrwand eS Ha » ^«rävÄen.
das servieren und nä'hen kann, bei
hohem Lohn nach Frankfurt ge sucht.
Borzustellen Dienstag 4 bis 6 Uhr,
Mittwoch 11 b. 1 Uhr Biemers Hotel,

^Sonn-enberger Straße 26. Zrm. 38.

^tÜ ^ C °l‘f 1-  ° ber  Dezember_ T . „e-ucht nach auswärts
sStuttgartl. Kochen erforderl. Hospiz
zum heil. Geist. Zimmer 107.

ZluHe pi 1. Dkstwber
ein Mädchen, welches gutbürgerllch
kochen kann und ein tüchtiges Haus¬
mädchen. Frau Hugo Wagemann,
Humüolbtstraße17. _ _

Gesucht
wind für dauernden leichten Posten
eine fleiß. zuverl. u . durchaus ehrl.
"ackerin z. stost Antritts Schokokaden-
aus Carl F. Müller, Langgass-e 8.

Geübte Schrififärberinuen
finden dauerndeu. lohnende Beschäst.

Georg Pfaff,
Metattkapkel- und Stantol -Favrik.

am Bahnhof Dotzheim.

MäunUch« Personen.
Kansmännisckrs zsterwuak.

Mgerer tMt.2. iBuctilialter,
tttöal. auS der Kolonialw.-Branche,
LÄ 1- L^ uar 1912 9« -»^
Off. mit Angabe der Geh.-AnKrncheumier P. 725 an d. Tagbl.-Verlag.

Durchaus söl-bständitz-er. tüchtiger

für Rechtswnwaltsibnreau nach Wi-es--
.baidsn gesucht. Angckboke unter Bei¬
fügung von Zsugnisssn, LelbemiÄkau-f u.
Angabe dev GehaltSan-sprüche unser
2703 an die Expedition der Biebricher
Tagespost in Biebrich (Rhein) «er¬
bten . ^ 200

Hewerökicheŝ erlsnak.

Tüchtige, durchaus selbständige
Elektromonteurs

Bers. Vertr.
gegen hohe Provisionen gesucht
Rheinstraße 84. Hochpart._

~'ur >crLaf‘|.tgc
Männer ♦

gesucht, in Stadt oder Dorf |
wohnend, cineilei welchen Berufs, p
zur Uebcrncchme ein s Versand- *
geichäftes. das dauernd gute *
Existenz bei hohem Einkommen;
sichert. Wir brauchen nur verlaß- «
liebe Leute, das andere besorgen»
wir. Reklame machen wir aut §
unsere Kotzen. K nntniise, Kap teil &
oder Laden nicht nötig. AuS- ^
fünft kostenlos. Off. u. 6 . sk. 1877 H

sofort für dauernd gesucht.
Wa lter .Hinn enverg , Lan gg asse 19.

Tüchtige Herzungsmonteure
welche laugjähr. Praxis im Hetz.-
Fach Nachweisen können, für sofort
gesucht von Rietschel & Henneberg,
G. m. b. H., H evrnaia rtenstratze 5.

Gesucht
für ärztl. Laboratorium Gehilfe od.
Fräulein. Offerten mit Ang der Be¬
fähigung u. F. 722 an den Ta gül.-B.

Bensions-Diener.
Suche z 1. Dezbr. einen Diener.

Derselbe muß perf. servieren könm-en.
Pens. Winter, Sonnenbevg. Str . 84.

durch Haafenkein & Bögler ♦
A ..G.» Kol » a. Rh. F91 ♦

« « » « » ♦♦♦ » ♦ » ♦♦ « » « ♦ » ♦♦♦♦

Lebrliua
mit guter Schulbild. g. kleine Berg,
für Bau- u. Architekturburcau sos.
gesucht Offerten unter E. 163 “»
den Tagbl.-Verlag. 826180

Büsettfräulein
mit besten langsähr. Zeugn. füllt Stelle:. T rtfÄ f.Mir oejic« ummiuju J wrv
in qutem Hause(eventl. als Kassrerenn).
Seerobenstraßc5, 8 r. 823344

«rd. Fr»i>m. g. Jeuon.,
Köchin, s. St . z. kl. Fam. od. Monats¬
stelle. Sieht nicht auf hohen Lohn.
Frau Meister. Adlerstraße54, 3.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Weibliche Personen.
Heweröliches Personal.

Junges Mävchen,
-dur-chaus -ersahven, in d«er Führuinig
feilwer HauishaliiunMn, mi-t sehr guten
Gmstsehbuua«en, li-sben>-«würdig und
aribeÄssr-cudick. welches die Dame d-c-s
Hcrus-es vollständig vertreiken, kann-,
sucht geeiginote Stellung . Gefl. Off-
untsr B. 730 an deinTa« iül.-D-rlag>.

Geb. junae Dame,
iranz. sprech-md, mö' te nachmittag» ,zu
einer vrn. Dame als ' Gesellschafterin.
Off. unt. 8. 728 an den Tagbl.-Verlag.

der Eisenbranche) sucht

VertlaiienGostm

oder BcteiliWls.
Beste Zeugnisse, la Referenzen. G'efl.
Angeb. u. i.. 729 a. d. Tagbl.-Verl.

Zuverlässiger, selbständigu. um»
sichtig arbeitender Kanfman«
(30 I ., verheiratet, Fachmann

Hewrrbkicheŝ kersonas.

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
D . .. .. rw . u . sNnrpisrt»n rwei wimmern und kvemaer sind bt\  Aufgal

Lokal. Anzeigen im ..Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg.. auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind
Aufgabe zahlbar.

Bertramstr. 13 1 Zim,, Küche und
Keller auf gl. od. später SU verm.
Näh. daselbst bei Hiort._ 822840

1 Zimmer.
Ad'erüraße 35 1 Z. jtJJÄ
vrhlerKr'.~55~1 6 . u. Küchea all o ,v.

1 Zimmer,
' Küche und Kellerm vermieten.

Bleichstratze 28 1 Zim. u. K. 2WW
Castellstratze3 verschied. I-Z.-Wohn.

sofort oder später znchermieten.̂ ,
Cästellstratze 4/5 1 Zim. n. Küche p.

1. Nov. zu v. R^ ,St ^^ ^ 4118
DotzhckStr. 85. Mtb. 1.K.-W78Z2S01
Dotzheim er Ŝ t'ratzrÜslit 1 Z'm^

K., Kell., s-off. Nä!h. Bdh. 1 Ns . 4120

Dotzheimer Str . 122
ui K im M M.  st 16 Mk. 824001

Dreiweidenitr. 4. $>., 1 Z.,_L ._ 41-j-
Drudenstratze3, Wh., t Ztm. u.

ml 12 Mk.. an ernz. Peru Aooso
Drudenstr. 5, H D., .,,K., neu . sof.
Dru denür. sv. L. 1. M. 1- LM ^ W.-
Ellenbogengaffe 3r Stb ., schöne 1-Z--

Eleonorenstr. 6, Bdh., kl. Frtsp-̂ e--
1 Z., Küche u. Kamm>er, 16
sofovt vd-er später zu v-evm̂ 4122

Nr
-Heumr

p. 1.
Hellm,
Hell mr
Hellmr

Woh
Näh.

Junge« strebsam. Ehepaar
sucht zum 1. Dez, oder später.angen-
Stcllung . Mann in Wäscherei. Mn
clektr. Anlage u. Zentralheiz, vertr.
Frau Perfekte Büglerin. Offerten aü
Dornhöfer. Hahn im Taunus.

erder
erber
>ein-z,
erma

Perm«
Herma

im
Näh

Hirsch,
Hirsch,

Nah.
Höchst,

Wvh
Jahnst

Kück
zu  i

Jahnst
1 3
zu t

Zöhän
Kaiser

mit
dn-sck

Karlsti
kern

Karlstz
Abs,
Küü

fteller
Kiedri
_S B

Kleists«ich
Luises
Maur>

Näh
Moritz
Uorit,
Kerost
Nerost

auf
Nettel
Dran,
Drani
Philip
_,3uL
Platt,
Platt,

Küc

Rhein
--ckus
Rhein
^gke-i>
Riehlj
Niehtz
Niehl
Nöme
Röme
vtomc
Mmc»me
^ -hen
Röme

Mou
Rüde!
Nüdc-

^chatz
^N.
Schar
Schär
_1—
Schill
Schul
Schul
^,m.
Schw
- ĉkof.
Seda

sof.
Steir
Steir
Stift

1 l
^Bu
§al,

Veil
Alell,
. Kü
Piestl
Atesu
West

mn

l 5 )ar?
| Bork

Stets
f JS*l Sitfti

Eltviller Str. 1. D.. I-Z.-W .̂MM.
Klt vrller Str . 5. H . 1 3 -, K. 824002
Feldstr. 12 sch. 1- u. 2-Zim.-W. mit
^Gas â. gl od. spät,  zu verm. 41 26
Feldstr. 19 1 Zim. u. Küche sos. zu v.
Frankenstr. 16. Dach. 1 Zim. u. K.
Gäben stratze5. Mb.. 1-Z.-W.^ §̂4M3

Gerichtsstratze9 sch. Mawsardz., K. u-
Zub.. sof. od. 1. D ez, zu v. N. P.-

Lartinastratze5 1 ar. Z. u. K. sofort..
Hartingstratze7. Vorderh.. 1 Zimmer

,, vermieten._ 4101_ji .j | üc&e su . . . . -
Hartingstratze7 1 Z. u. Küche aus

. sof. ad. spätsr zu vev miete-n. 412»
Helenenstr̂ 24,̂ Hs ŝt-Z7-W.,̂ AbiscU.
Hellmundstratze 15, T ., 1 Z. u. KüSe-
Hellmundstr. 39 1 Z. u. K. V34(XH

Aars
fidel

.̂pefidle
fidle

fidle
Adol
_Ki
8cke

2
tu
be

Slb,
filbl

filb,

filb'
so
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Hellmundstr . 32 1 Z, , Küche, Wans .,
p. 1. Dez, od. sp. ji-  V.  P , BW 644

Dllmund str. 39 1 A u. K^ B 24006
Hellmu ndstr. 40 , 1 l ., Md ., 1 Z., K.
Hellmundstraße 49, Vdh; D ., sch. 1-Z.-

Wohn. sofort oder später zu verm.
Näh. Weichstr. 47. Buveau. _818486

Herderstr. 9, P ., ähgeschl.  1 Z. u.  K.
Herdcrstraße 23 Fspz . u. Küche an

eitw. Pers. zu v.  Näh . P . r. 4126
Hermanns traße 3 1 Zim . u. K. zu v.
Jer mannstr . 9 chZ. u.  K . per 1. Dez.
Hermannstraße 21 1 Zim . "u. Küche

im Dach, gl . od. später zu verm.
Nä heres 1 Dt. rechts._ B24C07

Hirschgraben 4 1 Z , K. u. K. 4128
Hirschgraben 11 1 Z. u. K. per sof.
. Näh. Büd mMnstraße 4, 1.  4536
Hochstättenstraße 44 , 1 r, gr . 1-Zim .-
, Wohnung zu vermie ten._ 4130
Sahnstraße 17, SIL. 1. Et.. 1 Zim. u.

Küche, voWäud. neu herger, sofort
, m bin., 18 Ml Näh . 83. P . 4171
Fahnstraße 20 schöne Aibschl.-Wohn,

1 ■Zim. u. Küche per 1. Dezember
. zu vorm. Zu exfo . 1.  Et . r._ 4049
Männrsb . S tr. 9, H>, 1-Z7-W. '4132
Kaiser-Friedrich-Ring 59 1 gr. Zim.

mit Küche zu verm. Näheres
däsxlbist^im̂ Bureau. _ 4133

Karlstraße 3, Stb . 1, Zim ., K., K. zu
. kermöetsn. Näh. Part.
Karlstraße 39, Mtb . Parterre , schöne

Abschluß-Wohnung. 1 Zimmer u.
Küche, zu vermieten. Näh. Mtb.
1 Stiege links. 3081

ffellerstr. 11 1 Z, K. 'ü. 3- Zimt -W.
kiedricher Straße '9, Fsp , 1 Z., 1 K..
, 3 Balk, Kohlen,auszug!._ B24008
Medrichcr Str . 10 gr. helles Frtfo.-

Ztmmer, Küch u. Keller.  4053
Kleiststräßc4, Vorderh, I-Z.-Wobn.

«ivp Zuhohör zu vermiieton. 4134
Luisenstr. 18. Stb . Fsp.Zl Z. u. K. b.
Ntauritiusstraße 12 1 Z. u. K. zu v.

Näh. daselbst bei Herrchen. B23146
M-ritzstr.' 23. V. Fsp., 1 Z.. K. 4185
Uoribstr. 25 Ms-W, 1 od. 2 ZchK.
Kerostraße29 1 Z. m, K. sost  4187
Nerostraße 38, Neubau. 1 Z. u. Küche
.. auf 1. Jan ., >ev. früher, HK. 4188
Nettelbeckstr. 18. H, l-Z.-W. 0 24010
Oranienstr. 47, H, 1 Z., .K. N, V. ! !.
Mäniensträtze 62 1^Z. u. K. ^ 9999
Philippsber'gstr. 16. Söut , 12 ., K. u.
,,Zuw. an r. Leute. Näh. 1 4. 4139
Platter S tr. 30. Bdh, 1—2-Z.-W.
Platter Straße 62 gr. Fvonitfpitze m.

Küche auf gleich od. spät. B24011
Weingauer tztr. 6sH, ^ . Zim. u. K.
Oiheingauer Straße 13. HK., 1 Zim.

u. Kü che zu vermieten._ 4011
Rheingaucr Str . 15 1 Zim . u. Küche
^gleich oder später zu v-eum. 4141
Rieblstr . 4 1 Zim . ü . Küche. 3747
Rieblstr, ?. H :ü , I Zim,«, «yxa/., X OtHl.., JX. ZU' dm.
W-hlstr. IchL. D.. sof. 1 Z , K. 4148
Römerbera 3 1 Z.  u . Küche. .
Römer!,. 6 1 Z, u. K.. m
Minerberg 10  1 Z. u. K.

_ . - 4145
m !hevg> 4146

g ymcvucrn JU l ».  u . K. N.  H . 8
Roincrbera 14, Bdb D, 1 Z .. K, neu• xt , .Yt ., rtCll
^_ her!g.. s,of.  0. sp. NÄH.  P u. 2.  4148
Nömerverg 34 Wohn.. 1 Zim., Küche
^u . Kell., sof. od. sp. Näh. H. 1. 4146
Roon str. 5, P , 1 Z. u. K. B24012
Wdesheimer Str . 31 1 Zim. u.
Nüdesbeimer Straße 33, Hth, 1 Zim.
^ufostüchc zu verm. 4398
Schachtstraße 21 schöne I-Z.-Wobm

Laden«t^ Vlatcher Gtr .,71. 4150
Sch arnh orststr. 11 1 Z, U34014
Schärnhorststraße 24, Frontsp.-Wobn.,
—-l—S^Ai'M., ŝof. zu verm.^ 4151
Schillcrvlat, 3 l .Z.-Ws Näh. Wertst.
Schn!berg l9, H., 1 A. u. K. B 23262
Schulberg 21. Eh . P .. gr. 1 Z.-W"

m. all. Zb.chos. a. kl. F.. 22.50. 4061
Schwalbacher Str . 36 1 Mshü. Küche

spät. Näh.̂ Güdgch'cĥ 4158
Scdanftraße 5 Mäns.-Z. u. Küche v.
.sos . oder spätsr̂ zu, Vevm. ^ 4154
Sterngasse 1TJ S.  u , gr . Küche. 4070
Sterng. 34, 1,L .. K. s. ch' sp.  B 24016
Stiftstraße 5. Seitenbau 1. Stock,

1 Zim. u. Küche auf 1. Dez. Näh.
Bureau, Vorderhaus Part . 4381

jS altufcr Str . 5. So., 1  Z . u. K.^4155
Wälramstraße 18 ger Fsp.. 1 27 und
^Küchê per 1 11.Jß . B24017
Milstr . 6. B. 'Ms.. l-Z.-W. s. 4156
Wellritzstr. 11, Htb.. 1 Zim. und kl.
. Küche zu vermieten. ^ _ 4157
Westendstraße3 chZ.-W. Näh. 1 lks.
VleN̂ndnr. 26 V.. 1 Z.. K, ü B24019
Westendstraße' 447' Hth... 1-Zim -W.

M̂ Abschl̂ Bari,, 17 M . , 828270
Wbrtbstraße 22 ü Z. u. Küche, im
^ Abschluß, per sofort od. sp, 4̂153
Norkßr. 17 K.7WM7N . 4 t.
Pvrkstr. 31, 'H.. 1Ä..W" Nab. V. 347
Zietcnrina 3. H.. 1 Zim. u. K. sof. ob.
. spät. Näh: hei, Genon, H. 2.  4 150
Zimmermannstraße1 1 schönes Zim.

» kt''->ch» zu veumietem.

Bertramstr. 9, V. 1, schöne2-Z.-^ .,
K. u. Zub.^versetzungsh, bill. z. v.

Bertramstr. 9, H. D., sch. 2-Z.-W. sof.
Bertramstr. 11, H.. 2'Z. N. P . 824021
Bertramstr. 17, Gth., sch. 2-Zimmer-

Wohnung mit Balkon u. Zubehör
per sof. od. spät, zu vm. Näheres
Burocru, Los ^vechdŝ B24022

Bismarckring 31 schöne2-Zrnu-Wvhn.
, auf,. sofort yd. späi. zu vm. Kuhn.
Bleichstraße 18. Hth. !. 2 Z. u. Kücke

zu vsrm̂ Näh. hoi Hanfon.^,4169
Bleichstraße 28, Hth., 2-Z.-W. zu vm.
Bleickstr. 30 2-Z.-W.M . o. ich B2402S
Bleichstra ße 32. Hth., ^S-Zim.-Wohn.
Bleichstraße 46  2 .Z.-WoS n7̂ B3 l5Z4
Bleichstr. 47. H 2 u. Dach, ich 2-^.-

WL Bur. i.  Hoch B24024
Bliicherstr. 8, MS7 B772 Z."u. Küche

auf 1. Nab. Näh. Bdh. 1 t  B24026
Blücherstraße 13, P . 2-Z.-W. N. 1 r.
Blücher str. 17 2-Z..W7 zu vm. Näh.

Blücherstr. 42, Dorma nn. 3 24027
Blücherstraße 44, Mh. 2. 2-Zim.-„ .

zu verm. Näh, bei Ebel. 4170
Castellstraße 4/5, Mänch-Wohnung.

2 Zim. u. Küche per sofort od. spät,
zu pcrm.^ Näh. 2^Tr . links. 4172

Dambllchtal5. Gih . sch. Mans.-W7,
2 Zim. n. Küche. Keller zû , vran.

Dambachtal 10 u. 14, Gantenhaus,
Wans.-Wohn-, je 2 Kammern u.
Küche, am ruhige kinderlose Mieter
sof. zu vm>. Näh. bei C. PWilppi,
Dambachtal 12.j ._ _ 4173

Dstzbeimer Str . 6, H., 2 Z. u. Zubeh.
Dobbeimer Str . 20. Hth. 3, abKoschl.

2-Zßnm-Wokm Nah. b. Ott , Mtb, 3.
Dotzheimer Straße 63 2 Zim. ü. K.

u. Kell., Dachgeschoß Mittelbau, v.
sofort zu vermieten,_ B82837

D-tzĥ Str . 85. ,Mtb.. L"Z.-W7 sofort
DoWeimersträße 98, Mtb., 2 Zim.

Küche. K-ller sofort. 300—320 Mk
Näb. R-Lderh. 1. Sch 4175

Dobbeimer Str . 100 LZim.-W. im
Hth. per sof. zu vm. N.,P .,l . 4174

Dotcheimer Str . 101, Gib., 2 Mm. u.
_Küche per sofovt zu bertm.  4304
Dotcheimer Straße 110, Gontenh. 1,

2-Zim.-Wohn. mit Bcrlk. u. ge-
meins. Bad. Zu erfr. Dotzhcimer
S tra ße 110, 8, bei  Wol f. 8 329

Dotzheimer Straße 122, Wh., schöne
L-Z.-W.̂ mit reichl.Lub . b. B22504

Dobbeimer Str . 146 2-Zim.-Wvhn.
^miich Zubeh., 3.  St ., sofort. 4177

Dotcheimer Str . -169 2-Zim7-Wobn.
per sof. od. spät, zu verm. Näh.
daselbst, bei 5s. Webenpals._ 4178

Drüdenstraße3. Bdh. 1. 2 Z. m Küche
, faf.  od .j 'jxit.ju v. N. 1 B24031

Eckernfördestraße5, £>., 2 -Zim.-W.
per sof. bd. sp ät. Näh. 4179

Eckernfördestr. 6. n. Bdh., moderne
2- od. 3-Zim>.°W. zu Vm. B24082

Eckernfördestr. 12, Hth.. 27Z.-Wohn.
mit Balk. per sof. od. sp. zu ber-
mioten. NähoreS bei fla ue. 4180

2 Zimmer.
klvrstrafie 23 2-Zi,m>,-Wohn. z. v. 4161
«delbeidstr. 59, Stb . H.7 2 Z. u7 K.
.. per sofort. Näh. b. Buch, Hth. 8.
Mdlersir, -5LMm .-Mohn. zihv. "4162
ndlerstraste 17 schöne2-Zim.-Wohn.,

Oberstock, per San, zu  tou Bg/'OQQ
?ldlerstraßh432.L ,̂ K., OTi  4631
Adolfsallee6. H7, 2 Ziin. m. Kück,c,
-. Keller,zu vm- Näh/ Wh. B. 4164
Ecke Adolfsallee u. Adelheidstr. 24

2 Zimmer u. Küche, Fvontsp., an
ruhige Leute per 1. Januar zu

^.Vevmieton. Näh. Part .̂ , ^ 4165
Albrcchtstr. 2. P '.,,2-§ .-W,, Stb.  4166
Albrcchtstr. 10. Stb . 3. 2 Zim., Küche

1. Jan . NA. B 3, 10—12̂ 4167
illbrechtstr. 37. Hth., Mans.-W.. 2 Z.
- .'und Küche, zu vermieten.
Albrechtstraße 35 2 Zim.. Küche uiw.

Ich. od. sp. Näh. Vd-h. Pcvvt. 4168

Eleonorenstraße 2 schöne Mans.-W„
2 Zim.. Kücheu. Zubeh., zu verm
Näheres daselbst Part ._ 4182

Ellenbogcngasse3, Hth. 1. neu he'n.
2-Z.-Wohn. per sof. zu Perm. 4183

Eltv!ller Str . 4, Stb ., 2-Z.-W. B2WL8
Eltviller Str7"9 kl. 2-Zim.-Wohnun«,

Seitenb. Dach M . 12, per sofort
bill.^zu v. Näh. Läden va>s. 4184

Eltviller Straße 14. Hth. D,, n. herg.
L Z.-W., evt. m, Mtsst.̂ a. s. L. 4074

Eltviller Straße 17, H., 2 Zim. u.
Küche sofort zu verm. Nah. da-
selbst Hinterh. Part . . _ 4186

Emser Straße 69. Fsp- 2 Z.. K., auf
gleich. Preis , 300 Mark._ 4078

Ecke Emser u. Weißenburgstrnße 12
2 Zimmer u. Küchêanf sof. 8707

Erbacher Str . 6 Hth., jdO- L-Z.-W.
Faulbrunnenstraße 9. V., Maus. W.,

2 Z. u. Küchc, auf gleich._ 4068
Feldstraße 3 schöne8-Z. Wohn., Wh,

1 St , das. eine 2-Z,-Wobn., Vdb
3 St ., per sof. c>d, spät. bell, zu vm.
Näheres Wirtschaft .^ , _ 4187

Mdstrnße 10. Sib .,"gr. Ms.. 2 Z.. K.
Feldstr. 19 2 Zim. ü. Küche sof. zu v,
Feldstr." 34 sch. Dvchŵ 2 Z.. K̂ ,4188
Frankenstr. 7."Hth. 1, 2-Z. W.. Jan.
Frankenstr,7l6, D„ 2 Z. ü. K. 824083
Friedrichstraßc 29, Part ., sind 2 trg

3 Zimmer, ev. Küchen. Zubehör
per sof. od. später. Näheres daß
2 St . bei Fr. Dittrich. 4189

Geisbergstraße 11 Manf.-Wohnnng,
2 Zimmer Küche, zu verm. Näh,
Taunusstraßc 7, l_ r,_ ^ 3880

Y)eora-Angust-Straße 8 2 Zimmer,
Mtb. 3, gerjof . od. spät. B24034

Olöbenstr. 5,fS,,P-Z.-W. KippinĝWH.
Mbenstraße 7, Hth,, 2-Z -Wobn n-r

iof. od. spät. Näh. Scheid. B24086
Mbenstraße 9. Mich 1 u7 2, L-Z.-W.
Göbenstr. 117D'. D., L-Z.-W. B24087
Göbenstr. 13 A . L-Zim.-W. B24088
Göbenstr. 17, M. 27Z.-W A7B21551
Mbenstraße 26, Stb ., 2-Z -W., Balk.,

wegzugshA. od.,jp. billig., , 4066
Metbestraße 16, A 1, 2 ?<., Mck,- >•

K-ll.. fof- o. sp. N. B. P . B24040
Wabenstraße 5 2- u. 1-Mm.'-Wohn.
,o>allnarter Str . 3. H.. 2-Z.lWt M96
Härtingstraße 6 2 Zim. u. Küche zu

verm. Näh. bei, Kletti. ^ 852
Hartingstr. 9 Dw... 2jL K.. L 4198
Helenenstratzc 29 schöne Mansärd-W,.
' 2 A. u. K., zu v. N. b. Fris. 822510

Hellmnndstr. &,  Hth.,,2 Zim. u, Küche.
Hellmundstr. 21 2-Z.-W., 2. St ., fof.,

2-Zimmer-Wohnung, 3. St ., per
l/Dez >?mher,zu verm̂ , Näĥ Part

Hcllmundstraße 26, Vdh. Dach, 2 Z.,
Kiicheu. Keller zu voran. 4199

Hellmundstr. 32, H., 2 & u . Küche p.
1, Dez. od. sv. N. V.  P ^ 022649

Hellmundstr. 46 1,, gr. 2-Z.-W. Vr
fof. od. sp. zu v. N. WetzgLÄ. 4200

Hellmundstraße 49, Vdh. u H., schone
2-Zim.-Wohn. per sof. od. später.
Wh. Weichstr. 47, Buwau. B18487

Herderstr. 19, S .,,2 Z., K. N. L. 4201
Herderstraße 21, Stb . 2. 2 Zinwuer,

Kücheu. Keller per 1. Jan . zu vm.
Näh. P . b„ Frau Wahlherm. , 4020

Herrngartenstr. 12 Mich2 Z., K. 4202
Hirschgr. 7 2-Z.-W.. 1. J an., 300 Mk,
Hochstättenstrahe 14, 2 schone Mm.

u. Küche zu permaeten.,_ 4208
Iah »str. 10. Marrs-, 2-Mm.-W.^ ,42V4
I nbnstrch342-Z,-W. N. P. 2,l . 8992
Jahnstr. 36, Gth.,,gM,2-Zim,-Wohn.
Jobannisb. Str . 5, H,, 2-Z.-W. 4206
Jobännisb. Str . 9 sch. 2-Z.-Wch»24041
Karlstraße 44 Mans-Wohn. 2 oder

3 Z. u. Zub. per ŝof. R.̂ P .^ 4.307
Kiedricher Straße Part .. 2-Zim-

Wohnuny zu vevMrsten. B 24042
KirKaasse7, Fvtsp.. 2 Zim. u, Küche
^sof zu vmä. Näh. Kond. B22280
Kirchgasse 38. Stb .. 2 Zim. u. Mche

sofort zu verm. Nah. rm NA-
maschinenlaiden._ _40öo

Kleiststraße 15, Stb . 1, 2-Z.-W. sof.
ob. ft). N.,Wi«ländstr. 13J3 . 4018

Körnerstraße 4 2 Zimmer, Küche,
2 A.,,perA - Dez. R. V. P . l.,4000

Lahnstr. 26, Frfp., 2 Zim u « chen
_fof . od. sp.  zu,vm >,Nah. das., 4206
Lorelevring 10, Hth W 2̂ Mmm«r-

Woihn. zu vnu Nah. V. P . l. 4810
Lothringer Str «27 2 Z.. K., Frontip.,

sofort zu, verm. .Näh, P . B28264
Lothringer Str . 28, ,V., 2-Z.-W. bill.
Lothr. Str . 28,' HA^ 2-Z.-W., Wichl.
Lvtbr. Str . 30, H. 1, 2-Z.-W.  B24044
Lothringer Str . 31. Hth,, Neubau,

sch 2-Zim.-W.. 240- 800 m _4211
Luisenplchr» . 1,,2-Z.-W,,,N. 1. 4212
Luisenstraße5, Hth. 2, hübscheW. v.

2 Zim. per sofort zu verm. Preis
25 Mk. per Man. Näh. Hcüei
Mefropole, vorm. 11—<12._ 4213

Metzger aaste 25, Fronifpitze. 2 Zim,
u. Küche, per sof. o-d. spät, zu vm.
NA. Gralbenstraißr 24,, 1._ 4214

Michelsberq 20. Vdh. 3, 2 Zim., Kückm
u. Mans. auf gleich zu verm. Nah.
im Installations-Geschäft. __

Michelsberg 21 schöne Fs.v-W. sofort
zu verm. ,Näh. 1. Stock.

Moribstr. 28, i  Hth., 2 St ., «bgeschl.
Wohn., 2 große schöne Zrmmer
Kucke. Keller, .zum 1. Jan . 1912
zu verm. NA. 1. Stock. _ 4215

Morlbstr. 31 sch. Frontsp.-W.. 2 Z
Küche, Kammer an einz, ruh. Perl
od. kinderl. Ehex. zu oerm. Näh
dasebbst Kantor, rm Hofe._ 4216

Moribstraße 38, Fvtsp „2-M-W. an
r,. L. p. sof. bd. sp. Nah, P ._ 4217

Mokrl.str? 39, M Ls PchWl. 2 L, 4218
Moribstraße 43, Mtb. Dachst, 2 ,Z

Kücheu. Keller sof. zu vevm. ^419o
MÜÜla. 17. H. D, 2 Z, K, K. s. 4164
Nerostraße 10. H, 2 Z, u. K. z'l v

Näh.,das.,od. Moritzstr, 50. 4168
Nerostra ße 14. S .. 2"3. u. Küche.
Nerostraße 19 2°Zim.°Wohn., Stb,

Part , mit Kücheu. Zubehör, fof.
oder später an ruhige MilLter zu
vevm. Näh. im Laden, das._ 4192

Ndrostr. 25. Stb , 2 Z, Küche, Kell,
s. gr. Räume, zu verm._ 4532

Nerostraße 27, Fsp, 2 Z. u. Küche p.
fast zu v̂_ Nab. Hth. 1 r. B2 2043

Nettelbeckstraße 12, im Laden Fsv.-
Wvhm, 2,Z .^ mit BaWon,  B 24039

Nettelbeckstraße 12 2 3. u. .K, schön-
Frontsvi dw. Nah, b. Stetst. B228 31

NüdesheimcrStr . 34, im Gartenh,
sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim, neu
renoviert , auf sof. zu verm. Nah.
b Hausmeister, daselbst, od. Kais.-
Friedrich-Ring 43, Part . I._ 3074

SchachistrH8,frdl̂ 2-Z."-W.̂ gl.̂ od. fM
Schachtstraße 26 1. 2 Zrm. u Küche

foforh oider spa ter bÄlg zu v. 423c>
Scharnhorststr. 9,, Frtsp. u. Hth-, je

2-Zinr.-WÄn.  lvf . bd. sp._B  24049

Ketielb-ckstr. 12. b, Kdeist ,nestr fo
2-Z.°Wohnungen per sof., B 19201

Nettelbecksträ 13, Stb . 3 St , Mne 2-
Z.-W. mit ZübMof. od.,spat. 4180

Nettclbeckstraße 17 schöne geräumige
2-Zim.-Wobn. per 1. Jan , billig zu
verm. Näh. das. bei Wacker. 4088

Rettelbeckstr. 18, H7,, 2-Z.-W. 4219
Nettelbeckstraße 21, 2-Z.-W. B 24045
Oranienstraße 14 2 Zim. u. Zubehör

per g-Isich oder spa ter  zu v. 4221
Dramenstraße 22 schöne Fsp.WoA,

2 ZiM. u. Küche,,zu, verm., ^ 222
Oränienstr, 47, H, 2 Z, K. N̂. V. 1A,
Oranienstraße 60, Mtb D, 8 Z.»

zu verm. Näh. Mittelbau 2 St
VbittvvSbergstr? 2J ?, 2 «. 3 & 4223
Philibosliergstraße 17/19 , 2-Znnmer-Wohn. 4 Stock, am lor. ob, sp, zu

S NA. 2. St . rechts. 4224
P!att°r" Str °ße 10 2 .3- «• J». M

1 12. zu v. Nah Bet Krist. 453o
«BTütter Sir . 92 2 Zim. u. Küche, ev.

n" WA u. Futterranm. B18152
Nanent. Str . 7. M.Mch. 2-Z.-W. 4W7
Rauentaler Str . Ist Mtb, 2 schöne

stelle Zimmer, Kucke u. Zuckchar
per sofort oder später zu verm
NA Mtb, Part , Koch. B24048

Rauentaler Str . 22 2-Zim -Mohn
ö l Ja,n. 1912 zu verm. Nahen-s
bei I , Völker, IchpAp.. _. 4185

Meingäuer Str . 4. L, L-Z.-W. 4288
Rheingauer Str . 5 Fs»., 2 Z. u. K

Gth, per soi. Nah. Vdh,̂Part lks,
Rheinnauor Straße 13, Hth, 2 Ztm,

Kück" zu, vermieten, _ _ 4008
RbeingaHr Str . 15 2 Zim. u. Mche

A"ich oder,ipater,zu,vcrm ^ 4229
Rbeinch Str . 17, S, 2-Z.-W.  4230
Rbeinstraße 52, Stb , 2 Z u. Kücke

zu v. 1 « MS. 4331
Nbeinstraße 62, SW. 1 St , 2-ZÄn.-'chybn. zum 1. Jan . od. früher zu

b,eWrt. NA. Wh. Part, ^ _ 4080
MZÜstr. 66, Hth, L-Z.-W. per fof.

zu verm- Näh. W h. 1._ 4233
Rßeinstr. 88, Gartenh. P , schone 2.

Zim.-Wohn, auf jgL.  zu b-m._ 4233
Rheinstrahe 104, 4, L-Zim.-W/ zu v.
Rieblstr. 6, D. D, kr. 2-Z.-W. 4142
Riehlstr. 9, H l , 2,Z. ü. Küche. 4075
Rieblstr. 13̂ M, W,sof. 2 Z, K. 4026
Riehlstraße 17 W. 2-Ztm -Wohn al

oder ipat. Nah. 8,-idĥ Porl . 4144
Rieblstr. 19 schchL-Z.-W, neu herg, b.
Röberallee8. 2, 2-Z.̂ W.,m7Zubehör.
Mnderstr. 17 2 Zäm. ü. Küche. 8886
srömerberg3 ZZimm-er u. K. 4234"

Scharnhorststr- « 2 Z, H, D. W3193
Scharnhorststr. 34, Mtb,^2-Z.-W, gt,
Schtersteiner,Str.̂ 9. Gth. P , 2-Z.-W.
Schiersteiner Str . 32, Gth, 2 Rm.

u. K. p. 1. Jan . N. V. 2 r . 4237
Schulberg 19. V, 3 Z. u.,K . ,B 23261
SchulgasschT̂-Z.-W. zu verm. 4269
Schwalbacher Str . 14 schöne2-Zim.-

Wvkmuna rm 8. ,Sdock, )oT._ . 4240
Schwalbacher Straße ^ ' schöne2-Z.-

Wohn, 3. St , sof. Pr . 22 M. 40o»
Schwalbacher Straße 19 Fsp.-Wohn,

2 Zim. u. Küche, zu vermieten. „
Schwalbacher Str . 28 sch. D.-W, 2 Z

n K, zu v. Nah. Konditorei, 3973
Schwalb. Str . 40' 2-Z.-W, P .^ 4241
Schwalb, Str . 43, F''p, 2 Z. s. 4089
Schwalbacher Straße 44, Hth-, 2 8.=

Wohn, Mans, zu verm- Nal»cres
beim HauSm -eiMr. 5 4242

Schwalbacher Straße 53, MA, 2 3-
u. Küche zu V.^N. Mtb.,,P ._ 3054

Schwalbacher St r. 77 2-Z.-W. 4243
Sedänstrahe 5. K, 2 Z. u K, im

Abschluß, auf gleich och, spat. 3926
Seerobenstraße 28. Hth, 2-Zimmer-

Wohnung zu verm. ^ Näh. Laden.
Steinaasse3 2 Z. u. K.  N . 3J ._ 4244
Steingaste7 2 Zim. u, Küche im Erd¬

geschoß per fof. od. spät. z. v. Nab
bei Herrn Dtamm,,1 St.  4L4o

Steingasse,M,,Wh.. 2,Zfm. u, Küche.
Steingaste 15. 3, schone2-Ziim,-Wohn.

mit Zubehör sofort oder später zil
chevmfoton. Näheres, dgfolbst.̂ 4872

Steingasse 20 2 Z-im. n. K, Hth. 4246
Steingaffe 31 2-Zfrm-Wvhm, zu vm.
Steingaste 34 2 Z. u.  K . N.,2 .̂ 4247
Stiftstraße 3,̂ Stb . 1, 2-Z.-W. g. o. sp.
Wallufer Str . 3. Hth. P , sck. 2-Z-

Wohn, mit Zub. per sof. od. spat.
Näh. daŝ WlmLei Müller. _ 4348

Walramstr. 12 n. herg. D.-W, 2 Z.
Walramsträtze 13 Mans.-W, 2 Zim.

u. Küche, fof, od̂ Zpater. „B 14941
Walramstr. 13. Mid, 2 Z, K. B24Q50
Walramstr. 20, 8,2 Z. ja. K. R, P.
Wälramstraße 31 L-Zim.-MM . sof.

zu vm. Nab. bet Scymedi. B22188
Waterloostraße3. Hth, 2-Z.-W. mit

Zubeh, neu herg, gl. N. b. Engel.
Weber,,aste 46_2 Zäm̂ u. Küche., 4261
We« r. 6, P. 2-Z.-W.. s.  4252
Wcilstratze8, Vdh. Dach, 2-Z.-W»bn

zu verm. Näh. Hth. ,1 ,St .^ ,4263
WeilstrI9. M«:o!, 2 Z, K,  K. 4204
Weilstr. 14, H. P , 2^Z,Z . Jan . 4W8
Wellritzstr. 21. l .,2 Z, Küche., 4256
Wellritzstraße 57. Hl , 2 Z u K. per

sof. zuJ>erm.̂ Nah.̂ Aih.̂ P 3998
Werberstr. 8 mvd. 2-Z.-W. preisw. z.

v. N. Göbenistr. ch8,̂Höchst, l. 4Ld7
Westendstr. 3 2-Z -W. N. 1. St . l.
Wcstendstr. 8, 'H.chL-Z.-Wvhn. B22501
Westendstraße 10. Stb. 1 u. Dachst, je

2 Zim. u. K, los. N. V^ l . B24052
Westendstr. 20. H,.̂ 2 Z. u. &_324063
Westendstr. 39. J&, 2»3..m _ B24085
Wörtbstr. 24, kl. ruh. Hth, 1 u. Part,

vollst. neu herg. aibgeichl. 2-Z.-W.
M. Mfd. sof. od. spät- Näh. Wh. 1.

Wörthfträße 26. Hth, .schöneL-Z.-W.
per sof. od. spät. Näh. V. ,1. 4249

Nörkstraße6. 1 St, ' Ich. 2-Zl-W. ver
fof. Kacf°hfor. Aor-Wr. 2. B24057

Norkstraßechl3.chWh./2 -Zl-WHB 24058
Norfstraße'22 2-Znm-Wohn.̂ 1, St.
Norkstr. 29 2 Zim. ü. Küche, 1 Kell,
' im Hth. 2. Stock, zu verm. Nah-

Porderch bei Kohlihaos._ _ 4086
Norkstraße 31, S , 2 Aim.j .l. Zubehneu lerger, zu vm. Nah. W 6 !
Zietcnrrng 3. Vdb. Frtsp, 2 Z. u. K

per fof, Hth, 2 Z. u. K. per fof.
Näh. bei Geron.^Hth. 2̂ , __4258

Zietenring 14. Hth. ' Dach. 2 Zim,
1 Kücke, 1 Keller sofort zu verm.
Nähenos bei Frau Rinn, Mb . l t,
ober Dotzheimer Straße 142. 408a

Zimmern,annstr. 8, Gth. 2-Z.-Wohn.
an ruh. Fam. zu vm. N- Vdh. 1 r.

Zimmermannstraße 10, Hth, sckän-8-ZiiwM«r»Wobmnm. B240c>9
, V. -- - - « ' tf.Zwei' 2-Z.-Wahn, zu verm. .
Lorelew-Ring 10, Hth, P . 3 24060

Schöne Front'v. tn. Balkon. 2 Zim,
1 Küche. 1 Kell, neu ren, sof. z w
Näß Wälihess.mfoenstr. 2,  2 . 4288

8 Zimmer.
Adelbeidstrnße 61, Hth. Part . 8 Zim,

Küche usw. auf Ae ich od. spater
M veMM'i'eten̂ N«ah. d'aiSl-bit. 4661

Nd-lbeidstr." 86 P , sch. 3-Aim.-W. p.
1 Jan . billig zu vm.  Nah . Lad

»ldlerstraßchW3 Zim, u. K. zu vm.
Ablerstratze 3ll3Mnn7Wohn, 4262
"ldolfttraße 8, Gth, 3-Zim.-Wohn,
' 1 Mans. u. 2 Kell, fos. od. spat.

zu verun, NäK, HÜst2„Sch,̂ 4263
Bierstadter Höhe 58. 1, sch. 8-Z. .

mit Balkon zu, verm̂ ,_ 4264
Bierstadter Höbe 58 sch. 3-Zim.-M,

IrHö p. f . Jan . 1912 für 360 Mk.
ln  berate Näh. 1. Et. _4033

Blei»stratze 21 SlTimmer u. Kücke
öer sof. od. spat, zu ve rm.  B24061

Bleichstr̂ 28 8-Z.-88. sof._ B24062
Nleickstr 33 3-Z'm.-Wahn. nt. Zub.
' Näh Bleichstrahe 29, P . _ B24063
Blücherstraße 19 8-Z -W. p. 1. 1. 12.
BlüÄerstraßo 27, 3 r, 3 Z, Bad, mitStaW&cfc zu verm. Näh. das. oder

Habersfock, Albrechtst. 7 4266
Blllowsträße4, Pärf, ''3-Z.-Kohn, zu

verm._ Nälfo,Part rechts._ 4081
Bülowstraße9 3 Z, Wäscht, Trocken

raum, Mtb. Part , zu v. LW280

Bülowstraße 11, Hth, 8-Z--W, M.
i oder ohne Werkst̂ N-̂ V. 1 r. 4W0
Mtzheimer Straße 26 2 Dachw, je

^ 3 Zim, mit Abschl, per so' .^ 4267
Dobheimer Str . 85, Vdh. 2, sch, 3°Z--

Wohn, 1. Apr. N. V, Zorn. L22842
Dotzheimer Straße M- Vdh.. 3 Z.. K,

Kell, sof.^ Näh. Vdh. 1 lks. 426J
Eltviller Str . 3 3 Zim. u. Küche zu

verm.^ Näh. Stü Part ._ 4270
Eltviller Straße 3, Hth, 8-Z.-Wohn.
^ zu Vermietern_ _ 4471
Eltviller Str . 6 schöne8-Z.-W. m. r

Zub. aus gl. od. spät, zu v. 427,
Emser Straße 43 3-Z -W. ufw, auff

1. Apr. N. das, Hoffmann. 2̂8296
Ecke Emser u. Walramstr. 39, 3-Z.»

Wohn. auf sofort oder spatev
zu verm. Näheres Bauburcau,
Weißenburgstraße 12. 4273

Erbacher Straße 9. Fsv, sch. 3-Z.-W.
auf sof, mort._30 Mark̂ 4274

Frnukenur. 23, 56, 3--Z.-W. äl^ 480M
Friedrichstr. 8. Hth. 8, 3 Zim, Mche

zu vm. chiäĥ Hausmeist er. 4275
Geisbergstraßc 9 3-Zim.-Wohn. und

Zubehör. Näh. 1 S t. r,  4276
Deora-Angust-Str . 4. P . r, 3-Zim.-

Wvhn., per̂ sofort od. später̂_ 4277
Gneisenäustr. 18 sch. 3-Z.-W, 1. St,
_mÄ ^Balk. gleich od, J , Jmr. 4067
Gneisenaustraße 20, V. V,„ 8-Z.-W-

mit Zub. per fof. od. spat. Nah.
Hth.^Partz^ Heilhe cker. _B2I4066

Gneisenaustr. 33 3 Zi m,  sok. B24<!67
Göbenstraße. 5 freund!. J-Z.-Wohn,

1. Stock, Südseite, sofort zu verm.
Goebenstraße 17. ' Mtb.' P , 3-Z.-M
^ per 1. Jan . od.̂ sp. Wwlther. B22041
HKsnergässe 17, 2. Et, 3 Ziin. ,mK
, Kücheu. Zubeh. per fof. od. spährr.

Hellmundstr. 3 sch. 3-Z.-W. g. 1. Jam
HcAmnndstraße5, P, ' 3-Zim. Wohn.

wegzugshalber auf 1. Jan . zu vm.
Hellmnndstraße 49. Vdh, schöne 3,-Z.-

Wohnung per sofort oder später.
Näh. Meächstr. 47, Buveam.R18488

»ellmundstraße 50. Stib. B, neu hor-
g-er. 3-Zim.-W>ohn. Näh. 2. S t._ _

Herderstr. 6, 3. St , 3 Zim. m. Bad,
Balkon u. reich!. Zub. auf 1. April
1912. Näh. b. Becker. 1. St . 4280

Hermannstraße 8, 1. Etage, 3 Zim./
Küche und Mansarde, per 1. Olt.
zu verm. Näh. bei Wagner. >m
Dachsto ck. Allt äglich einzus. FS38

Hennannstraße 22 sch. 3-Zim.-Wohn.
Herrngarienstraße 7 für Handwerker

geeign. 3-Zim.-Wohn. m. Küche u.
Kell, Gth. Part , per sof 4282

Jahnstraße 19 sch. 3-Zim.-Wohnnng,
nebst Zubehör per sof. od. 1. Jan.
zu verm. Näh. daselbst.̂ _ 3936

Johannisv. Str . 9, H, 3-Z. W. 4284
Kai' er-Friedrich-Ring 2. Hth, 3-Z.-

Wobn, mit M. u. 2 K, u. M -inlb.
d. überd. Hofes. Näh. Laden. 4235

Kaiser-Friedrick-Ning 2. Hfh. Dach,
8 kl. Z, K, K. (20). N. Lad. 42 86

Kaiser-Friedrich-Ning 67 ist die P .»
Mobnung. besteh, aus 3 Zim, gr.
Balkon usw, zu verm. Näh. Part,
daselbst u. Bureau des Hausbes.-
Vereins, Luisenstratze. 4100

Karlstr. 36, 2 gr. 8-Z.tm.-W. m. gr.
Vevanlda, sof. od. sp.. b. Näh. 1 St.

Kiedricher Straße 9, Part , 8-Zim.-
Wohnung zu vermieten. B24071

Klarentaler Str . 6,1 , 3-Z.-W. B23260
Kleiststratze 15 sch. 8-Ztm.-W-, Parü,

per sofort zu vepmeeten. Näheres
Wielandstraße 13.̂ Part . l. 3710

Kleiststraße 81 schöne3-Z.-Wohnung,
mit Zubehör, per sof. oder später
zu verm.^ Näh. Parterre . _ ^

Klnvstackstr. 11, Stb , 3 Zim, Küche,
Zubeh, so. od. sp. N. V. ^ 4288

Lorelev-Ring 5 8-Zim.-Wohn. z. v.
Näl. Loreleh-Ring 10, P^ l _̂ 8712

Lörelev-Ring 13, Neubau. Frontsp,
3 - Zimmer- Wohn, Balk, Gas.
elektr. Lickt, reickl. Zub, auf fof.
oder später. Näh, das. . 4289

Lothringer Str . 31, Neubau, Vdh,
sch. 3-st.-Wohnungen, 2 Balk, 500
bis 550 Mk, sof. od. später. 4260

Luisenstraß« 5. Gth. 2. <Bt., Südseite,
bübscke Wohnung von 3 Zim. uns
Zubehör, alles neu beraerichtet, p.
sofort zu verm. 600 Mk. Näh.
Hot. Metropole,̂vm. 11—42. 4891

Luxemburgstraße6 schöne3-Z.-W.,
1. Stock, zu vermieten._ 4001

Manergasse 21 8-.Z.-Wohn. mit Ms.
zu vm. Näh. im Metzgerlad. 4263

Mickelsberg 13' 8-Zim.-Wohn. nebst
Zub per sof. W. Meng es. 4294

MickelSberĝSL GZim.-Wvhn." zu vm^
Moritzstraße 15, Stb . 1. 3-Ztm.°Ws.

p. fof. ad. fp. Näh.,Vdh. 17. ,4047
Msritzftr. 47, Mtb. 1, 3 Z, K, K,

1 Verfchl, fof. Näst,Mtb .̂ P , 4296
Nerostraße 43 schöne große 3-Zim.°

Frontspitz-Wahn, hellu. luftig, sof.
zu verm.̂ Näh. das.^P . l _ 4292

Nettelbeckstraße 12, bei Stütz , schöne
3-Zim.-Wohnuugen p. sof.̂ B24073

Rettelbeckstr. 15 3-Z.-Wöhn. im 2. 0E
per fof. od. spät, zu vm. Nab. bei
G. Schäler.̂ Parterre,_ B240

Nettelbeckstraße 17 schöne3-Z D> v.
zu verm. Näh.̂ das b. Wacker. 4064

Billa Neuberg 2, Tilefpwrt, sch foneu
3-Z.-W. an rub. Leute z. 1. April
1912 zu vm. Näh, 2 Sch , 4296

Niederwnldstraße4 3-Zim.-Wohn. Mt
Seitenb.̂ per̂ sof. ôd, spät._ 4297

Oränienstr. 17, Hth, 8 Zim. u.„Küche
aut 1. Januar zu verm. NaheveS
Kaiser-Friedrich-Ring 78. 3. 4298

Oränienstr. 42, H, ' 3 Zim. u. Kücke
ver foß od. foät. zu vm. Nah. das.
beim Hausmeister. .^ 00

Oränienstr. 60 3-Z.-W- W. od. spat-
zu verm. Näh. Mich2 r. _ 43Q1

Bbilivpsüerastr. 36 Per fof, 3 Z. u.
K i Efoäesck, 4M Mk. Einzus zw.
2 u.' 4 Uhr. Aus!, b. Krake, d.choOL

Rauesttaler Straße 9, Vdh, 8-Z -W,s amb  2 Balk., 2 Kell., Man so.,
per April. Wh. 1 St . r. L26Ü7Ü
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Rheingauer Straße 3, 3. St ., mod.

L-Z.-Wohn., mit reich!. Zub . per
gleich od. spät. N. das. Hochp. r ._

Rheingauer Straße 3, St 'b. 1. Stock,
8-Z.-Wohn., cbt. mit Werkst., A.
od.̂ spät,_ Näh. das. Vdh. Hochp. r.

Rheingauer Straße 13, Vdh., 3 Zim.
u. Küche m  voomLetem.' 4610

Riehlstr. 6 sch. 3-At-W., EG . 1. 3714
Kiehlstraße 29 3- u . 2-Z.-Wohnung .,

2. u. 3. Stock, zu vermieten . Näh.
_ daselbst P arierre links .^ ^ B24074
Röderstr . 12, Dachw., 3 Zim. u. 1 .K.
_für 26 ME. a>ni nur ruh , geixte. 4315
Nöderstraße 35_3 Zim._u. Küche so fl
Saalgasse 28, 1, 3 ev. 4 Zim. ul Küche

per sof. ob.Jp 'ät ._ zu Perm. ^ 2686
Scharnhorststraße 7 schöne 3-Zimmer-

Wöhnungen , im Bdh. u. Hinterh .,
per 1. Jan . oder früher zu Perm.
Näh, bei L. Mä her, 2 Tr . 1' 884

Scharnhorststraße 18 sehr sch. Z-Zinu-
Wohnung mit 2 Balk ., Badezim .,
Speisekam .. eingebauten Schränken
usw., sof. öd. sp. zu vm. Näh. das.
b. Hausverwalter Schmidt . ^ 4366

Scharnhorststr . 34. Vdh. 2,  3 -Z.-W. st
Schenkendorfstr. 8. Frtsv ., sch. 3-Z.-
^Wohm,sof .̂ Näh. P, , Paulh ._ 4307
Schierst. St r . 20, Mb.,L Z., K. 4868
Schulgasse 3 kl. 6-Zim .-Wohn._ 4309
Schulgafle 7, 2, 3-Zim.-WoLn. _ 4310
Se danstr . 4 3 -Zim,-W. sof. B 24936
SebanstrIL 3-Zirrt.-Wohn, zu berm.
Secrobenstraße 3 3-Z7-W. z. v. 4S11
Sserobeust r. 24, H. D .. 3-Z.-W7Z320.
Seerovenstr . 31. 1, 3 Zim., Südlagch
^ reichl̂ Zubehör , zu verm. 4312
StiftstrL , 1 l..,stp, 3-Z. . W. gl. o. sch
Stiftstr , 24, H. »•„ 3 g . m. Dös. 4313
Walramstrnße 5 ist eine 3-Zim .-W.
^ auf gl. od.^späst, zu vm. JB24076
Waterloostraße 2, 2 r ., schone 3-Z.°

Wähn, per 1. Fan . 1912. stzäh.
daselbst od. beim Hausvcrwalier.
Waterloostraße 4, 2 r. B240-77

Waterloostraße 4, P .. schöne 3-Zim.-
^ Wohn, per sof. od. spät. Näh. das.

beim Hausverwalters r . B24078
Webergasse 39, Ecke Saalgasse , 2 Stst

K-Z.-Wohn., mit Zub ., auf 1. April
_ eu ve rm. Wh . im  Eckladen. 4097
Werßcnburgstr . 10 Z-Zim .-Wobn, per
_sof .. i m Hth., zu te nm _ B 24079
Wellritzstraße 13 frSL Dach-Wohn.,

Sich . 3 Zitn . u. Küche, monatlich
18 Mk., an^ruh .HL. N. B. P . 4314

Wellritzstr. 51, l .~u. 3. St ., 8°Z-im.-W.
■ mit Zubehör sof. od. 1. Jan . 1912.

Näh. Eisenhandl , Baer . B'224-IS
Westendstraße 4, am Sedanplatz , sch.

Z-ZrM.-Wohn.. 3. St ., auf sofort
oder spät er, N. 1 St . I. B 24080

Kestendstr. 15 8 Z., K., GthL24681
WestendNr. 18. Ltbst 3-Ztm,-MZzu

vm. Näh. Vorderh. I^ St . L2468L
Melaudstratze 13 schone 3-Z.-Wohn..

1. Stock, »er sofort oder spät, zu
^.sdesm._ Räch Part ^ links ._ 3956
Wielandstraße 20, 1, elegante 3-Ziim.-

Wohn. mit reich!. Zub. sos. od. sp.
Ltäh . Stb . 2. St ., bei Kiefer . 4317
Wrnkelcr-, Ecke Dotzheimer Straße,

1. Etage , sch. gr . L-Zim .-Wobn, g.
mod. ausgest., m. reich!. Zub.. p.
l . April 1912 zu verm. Näh. das.
1 links , bei Fröhlich. B22648

Wörthstr . 23, 1 r., sch. 8-Z.-Wohn. zu
chm. N. das. u . Kreidelstr . 7. 4318

Vorkstr̂ 8st3-Z.-Wohn. fpst 824083
N- rkstr. 10 sch. 3-Z.-W. m. M -chistachL

per sof. od. 1, Fa n, a.  tmt ._ B0314O
Oörkstraße 18. 1. sch. LZim .-Wolm.

mit 2 Balk.. Badezim . usw.. ganz
renoviert , per sof. od. svät. zu vm.
Nah. daselbst Part , chinks. 4819

Dorkftr. 213 -Z.-DLgl ^ o. sp. ch;24084
Uorkstraßc 29. 2. gr . S-Zim.-Wohm

zu verm .̂ Wh . 3 St . l . _ B240S5
Zietenring 13, Part ., 3 Zim ., Küche

it. Zubehör ver sofort oder später
M verm. Näh., bei Katzinann. 4360

Schöne Frontspitz-Wohn., 3 Zimmer,
Kiiche, an ruh . Leut« sof. od. sp.
Näh. Schenkendorfstr. 5, P . 4321

4 Bimmen«
Ecke Adelheidstraße 58 u. Karlstr . 22

schöne-Fsp.-Wohn., 4 Zim., mit all.
Zubehör , an ruhige Familie zu v.
Näheres im Eckladen. 4822

Albrcchtstraße 36 sch. 4-Zim.-Woh!,(
m. Zub . sof. od. ,tz »..,N , 2_t . ,4326

Bahnhofstraße 6 abgeschlosst4-Z.-W.,
im Hth., 1 St ., sos. od. spät. z. b.
Mäh. im Bur . Franke . Wilhelm-

, straße 28 od. das. Vdh. 1. _ 4324
Bertram str . 4 4-Z7-W., Balk._ Nl,Pl
Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
_sof . ob. spät. Näh. 1 r . _ B24086
Bierstadtcr Höhe 22, P ., Wohn, von

4̂ P/m,.  Küche, m Aufzug, 2 Mamst,
Kell.. Garten mit 20 Obstbäunren,

, sof. od. sp>Lt«r,z >u vsrm .̂. Näh. st_
Billa Bierstädter Str . 46. Haltest , d.
.. El .. 4 Ẑ ,2 J400 M.
Wsmarckr . 15, 2, gr . 4-Zim .-W., neu

herger ., gl. od. sp. N. Lad. B24087
Blücherstraße, 20 4-Z.-W.." söf. 14325
Bülowstr . 11 sch. 4-Z.-W., m/Bad u.

Zubeih. Wh . 1 St . rechts. 4326
Kl. Buraftraße 10. 1. schl 4.Z ..W7.
,chNas, Elektp , chof, od. spät. 4327
Emsep St r . 2, 2L -ZstWvhmpn . Zub.
FriedriÄstr . 48, Hth.. 4-Zim..Wohn.

mit Zubehör per sofort zu verm.
Wh . bei H. Haas , das. 4829

MssVaSettsr NagdLaK. Dienstag , 21 . November iMl, Nr . !>1o.

Hallgartcr Straße 4 4-Z.-Wohn., tu.
Balkon . Bad u . sonst. Zub ., 3. St.

cher sof. od. spät, chtäh.ststart. 4331
Herderstraße 17 sck. 4-Z.-Wohn. ' pll
, cherm,^ Näh.̂ Parterre , _̂ 4832
Jahnstraße 9. 2. Et ., schöne 4-Zim.-

Dtzhn. nebit Zubehör zu verm.
'Näheres Ddh. 1. Etage ._ 4334

Jahnstr . 25, 1 r„ sch. 4-Zsm.-Wohn.
pn .Lubeh . zu,vnl ^ Näh das., 4335

Johannisberger Str . 3 sch. 4- od. 3-Z.-
Wohu .. d. Neuz. entspr. B34088

Johannisberger Str . g, Neüb.. B.,
Lch .,4 -Z.-Wohiî Bad. sof. B24089
Karlstr . 29, 1. <w. 4-Z.°W. st o. !. 4,
Karlstraße 39, 3, sch. 4-Z':m.-Wohm
_sof . od. sh zhbm .Mäh . P . r . 4387
Kellerstraße 15. Vdh 1 St ., 4 Zim .,

Küche, Bad , sof. od. spät, zu verm.
__Näh. Wi lhelminenstrastc 14. 4839
Kiedrichcr Straße 7, Part ., 4-Z.-W,,

Balkon, Bad u. Maus , zu verm.
,,Näh .,Kiedpicher,Str .L , P . h 4340
Kirchgasse 76 4-Z.-W. v. sof. od. splzu
_Perm . N. Walk mühl str. 17. 4341
Kleiststraße 2 schöne 4-Z,-Wohn. zu

zu vm. N. ch.̂ Hausm . Peez .^ 4342
Kleiststraße 4 hochherrschastl. 4-Zim .-

Wohnuny auf 1. Januar , ev. so-
_fort zu Perm,, Näh.,Part ._ 4843
Kleiststra ße 8' 4-Z. -W.  1 . Apr. 4022
Klingcrstraße 1 4-Z.-W., «leg., der

Neuzeit entspr . eingerichtet, zu
. Verm. Näh. daselbst Part .,r ._ 4344
Knausstraße 2. Ecke Philippsbcrgstr .,

1: St ., 4 Zim. mit Zubehör auf
_sof . od. spät. ' Näh. 1-St . r . 4345
Lorelei,-Oting 11. Neubau , sch. 4-Z.°

Wohn, mit reich!. Zub. aus sofort
zu verm._ Näh, daselb st., B24Ö91

Lorelch-Ring 13, Neubau , 4-Zimmer-
Wohnungen ,^Verglaste Balk., Gas,
elcktr. L., reichst Zubeb., auf sof.

> oder  s päter . Näh, das ebbst._4346
Luxemburgplatz 1 moderne 4>Zim .-

Wohnung , .Hochp. od. Ist  Et . 8939
Mainzer Str . 54, 2, wogzugsh. schöne

4-Zim.-W-, in bester Villcnlage , per
l.  Aprilchllioo , m .) zu Perm-_

Marktstraße 28, 2. Et ., 4 Zim ., mit
Zubehör , auch für (Äeschäftszweckc,
per sof, od., später zu ve rm.  4347

Mauritiusstraße 5, 2. St ., schöne
4-Zimmer -Wohnulig mit Bad und
Zubehör per sofort oder später
zu Perm. Näheres 2. St . r „ oder

_im TapetengeschäU. _ ;_ 4848
Michelsberg 18, 1. St ., ist eine Wohn.,

bestehend aus 4 Zim., Küche u.
Zubeb. auf sof. od. sp . zu v. 4349

Mnritzstr. 15 4 Z . u. Zub .. 1. St ., v.
sof. od. sp.,Näst,1,St . m ._ 4350

Moritzstr. 18, 2 r .. 4 Zim., 2 Maris.
„f .,sof ._ob.J p._ Näh, das. 2 1. 4586
Morinstraße 64 4-Zim.-Wohin mit

reichst Zubehör , per sof. . W4092
Rerostrüße 14 schöne4-Zinr.-W. zu v.
Nerostraße 17, 3, 4-Z.-W. mit Zubeh.

sof ort oder spät . Näh. Msd. 4094
Nerostraße 35, 1. schöne4-Zöm.°Wöhn.

m. Msi p. 1. April . N. P ., S chuh g.
Neugasse 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.

Küche, mit Maus . n. Gas , sofort.
^ Näh. Weinrestaur ^ Jacobi .̂ ^ 4861
Nikolasstrafie 24, Souterrain , 4 Zim.

u. Zub, sos. od. spät, zu vm. Zu
ch-s. tägl . bihSLHp . W3 St . 4862

Oranienstratze 4, 2. Et ., 4-Zimmer-
Wvhn., Badezinl., Küche, Sveisc-
karnmer u. sonst. Zub.. z. 1. Avril
1012 zu b. N. Kfrchgaste 51. 4868

Philivpsbergstr . 16 sch. Part .-Wohn.,
4 Zim. n. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Nüh.̂ 1plnrks. 4854

PhilippSbergstraße 17/19. Part ., sch.
4-Z.-Wobn anf tot . od, später ar
verm. ' Näh. 2. Et . rechts. 4355

PhilippSbergstraße 36 per sof. od. sp.
4 Zim . u . Küche, Erdgeschoß (seiitz.
Bureau der Kreisbau -Jnspektionl,
auch als Bureau geeignet , zu verm.
Wb . Fdstoiuer Sir . 13. Par :. 4073

Rheingauer Straße 13, Vdh., 4 Zim.
_u . Küche, 3. E ta ge,  zu ve rm. 4012
Rhernstr. 47 4 Zimmer u . Küche ver

1. Fanu >ar zu vm. Preis 550 Mk.
Näh. Blumenladen daselbst.-_ 3929

Röder str. 12 4-Z.-W. s. v. sp. 4878
Röderstraße 26 herrsch. 4-Zim .-Wohn.

mit Bad . Balk., Gas , elektr. Licht,
per sof. zu vm. Näh. S . I r . 4356

Röderstraße 42 eine schöne4-Zimmer-
Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst.

_von 11—-12 und von 3—4 ._ 4076
Rüdesheimer Str . 40L -Z.-WP zu v.
Scharnhorststräße 22, freier Platz,

ohne Hth., 4-Z.-W. sof. od. später.
SchiersteineL Strst 26, _ 1, 4-Z.-W.
SckiwalbachcrStr . 14 sch. 4-Z.-Wobn.,
_1 . Stock, au f 1. J an . 19 12. 4358
SlbWalbacher Straße 44. sch. 4-Zim.-

Wohn. mit Zübehör sof. od. spät,
_i u_ t>in. i Näh. b. Hausmstr ._ F 575
Sibwalbacher Straße 52, 3, 4̂ Zlim.-

Wohn. «rät Zsübeh,. Zenträlheiz . pc.
Seerobenstr . 5 sch. 4-Zim.-W., Bad,

Gas . El ., Erk., Balk.^sof. od. spät.
Seerobenstraße 25 schöne 4-Z.-Wobn.

per sofort oder spät , zu vm. ._4350
Tannnsstraße 29. 2, . 4 Z. u. Zb. sof.
Webergasse 15 ist ver sof. od. sp. eine

Wohnung von 4 Zim . mit Zubeh.,
in der 25 Jahre «in Bureau beir.
w.̂ zu verm._ NähLm Lad. 4360

Webergasse 89 4°Zim .-W. mit Zub.
1, St ., sofort od. später zu verm.
Näheves^daselbst̂ Eckladen. ^ 4361

Weilstraße 18 sind in 1. u. 2, Etage
ie eine schöne 4-Z.-Wohnung auf
sofort oder später zu vermieten.

^ Näh eres daselbst._ __ 4529
Wcißenburgstr . 2. 8, 4-Z.-W. m. Bad
_z . X. Jan , od. spät . N. P . r . B24094
Wellritzstr 22 fcb. 4-Zim.-Wobnung

nebst all. Zubeh. auf sof. od. iv.
^zu . vm. Näh, bei Kühn , Hth. 4362
Wielandstraße 13 schön>c 4-Ziu«ner-

Wohn., 2. Stock, per sof. od. später
_3U »erm. MH. Par t, lin ks._ 3678
Winkcler, Ecke Dotzheimer Str . 102,

2 u. 3 St ., je schöne 4-Z.-W. mit
Bad u. reich!. Zub. per sof. od. sp.
Näh. 1 l., beim Hausverw . L24V95

Wörthstr . 19 sch, 4-Z . W. (600 Mk.i
per sof. od. spät. Näh. 8 r . 4864

Dorkftr 3. 2, 4-Z.-W. m. r . Z. ä . gst
od. spät . Näh. 1 Ŝt . links . 4365

Dorkstraße 18, Part ., geräumige 4-
Zim .-Wohnung per-gleich billig zu
verm. R. das. bei Jckenroth. 4065

Zietenring 8, P . l., 4-Zim .-W. mit
Zubeh. per sof. od. spät. Näheres

_Part , r ., Lei S teinmann . 4366
4-Zim .-W»hn. mit Küche, 2 Keller,

im 4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
—straße 21, 1 rechts._ _ 4367
In ruhigem best. Hause , Philipps-

bergstr. l8 , ist der 1. St ., 4 Zim.
mit Terrasse , Küche, Keller und
Maus , nebst Gartenbenutz ., chalv.
zu vermieten . Näheres dasolbst.

_ ^ r ei§ 650 m. _4868
Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort

od. spät, im Preise von 650 Mk.
zu vm. N. Pla tter Str . 12. 4369

L Zimmex«
ÄdelheidstrDc^ TSüdH " . Et ., 5 Z.
^ u. Zub .̂ zu verm._ Näh. 2. 4370
Ädelheidstr. 54, Part ., 6-Z.-W., gr.

Balk., Muten , 1. 4. 12. zu verm.
Nah. NHÄnstr. 78 oder Svnnen-

^ borge,r Stuaste 43. Tel . 2159. 4091
Adelheidsträße 88, Part ., Herrschaft!.

5-Zim.-Wohnung, groß,« Räume,
Bcranda , Bad , el. Licht, Garten-
benutz. per sos. od. sp. Zu bcsicht.
v.  9 —11 n. 8- 5.  Näh . P art.  F 375

Adolfsallee 51, 3. St ., ist eine schöne
8-Zim.-W. per sof.- od. sp äst, 4371

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres

_Kaiser -Fr iedr.-Rrn« L6, ^ P . L230
A. d. Ringksrche 9 sch. herrsch. 5-Z.-

W.,L -, m.̂ Zub.L . ApriH 4̂373
Bismarckring 44, 1, sch. 5-Z.-W. sof.

od. später zu vm. Näh. P ._ 4374
Gr . Burgstratze 16. 3, schöne Helle

Inst . b-Z.-W., nebst Zub., für sof.
oder spat._ Näh. Eckladen. 3994

Dambächta ! 14, Gth. 1. Et ., sos. u.
Bdh. Port ., per 1. April od. früher
je 6 Zimmer , Balkon, Waum-
wasser-Einrichtnng , Bad u. Znbeh.
Nähsres Lai C. Philipp,'., Damibach-
tal 12. 1. _ 4375

Dotzheimer Straße 26, Erdgeschoß
5 Zim . per sofort ob. spät . B2Q9-34

Totzh. Str . 29, 2. St ., srdl . 5-Z.-WI
mit gr . Balk. a.  1 . Apr il 1912. 4876

Dotzheimer Str . 40 Herrschaft!, mod.
5-Zim.°Wohn., 2. St ., mit all. Zub.
p. 1. Jan , od. 1. April . . 82081 1

Dotzheimer Straße 105, Bdh., mod.
5—-6-Zim.-Wohn»ipg, mit reichlich.
Zubehör sof .̂ od.Zpj billig. W4U7

Emser Straße 47, MH., besteh, aus
5 Zim . m. Zub., neu herger ., sofort
zu ver miet»»._ 4878

Frankenftr . 3, 2, 5-Zim.-W„ Gas,
Balkon, «v. auch 4 od. 8 Zim., ver
sos. od. später.  Näh . Part . B 153 50

Ncrotal , Franz -Abt-Str . 6. herrsch.
5-Zim.-Wohn., . Bad . Balk., elektr.
Licht u . reich! . Zubeb., Hochpart.,

, . zu vermieten . Näh. 1. St , 4379
Franz -Abt-Str . 12, Nerotal , Hochp.,

schöne 5-Zim.-Wohn., Badezimmer,
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. L.,
reich!. Zubeh., sof. od. svät. preis¬
wert zu verm. Näh. Nerötal 10,
Hochparst (11— 1 oder 3 —̂5 lIBr)

__ob_er Langga ffe 16. Bank. 43 80
Friedrichstr . 46, 1, sehr schöne 5-Z.-

Wohn., mod. ausgest., Bad , elektr.
Licht rc., reich!. Nebenräumen , zu
verm. Näh. beim Hausm . Haas,
Hth. 2,  oder Architekt Fr . Wolfs»

_Lang , Luisenstraste _23.___ Z381
Goetüestr. 23, 1. E:.. 5-Z.-M mit r.

Zub. per sof. od.chpäter^_ 824096
Goethestraße 27 herrsch. 1. u. 3. St .,

,5 Z.,7Ba ::., Bad , Zub . Näh. Part.
Hollmundstraße 14 5-Z.-W.. neu her-
_g ericht., sok. od. sp., billig._ 4030
Hellmundstraße 44 ist der 1. Stock, be¬

stehend aus 5 Zmrmorm u. Zubeh.,
sofort oder später zu verm. Näh.

^ Kaiser-Fr .-Ntnig 56, P art ._ F 240
Jobannisberger Str . 9, Neust., V.,
_sch .̂ -Z .-Wohn., Bad , sofort. 46 42
Kaiser-Friedrich-Ring ,16, Parterre,

5 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,
per sof. od. später zu ver m. 4683

Karlstraße 41, Ecke Luxemtmrgstr,,
. sch. 5-Zim, -Wobn m. reich!. Zubeh.
p. sof. od.Zp . Näh. Massing. 4384

Langgaste ' 3 5/Mn .-Wöhn. nett mob
Ansstatt . zn vm. Näh. Baubar.
Hildner , Lvtzheimer St r . 41. 4386

Luifenvlatz 8,^2, schöne 6-Z.-Wvhn.,
m. Bad , Balk., st. Lickstu. re' ckst.
Zub. a . sof. od. sp ät . N.Jß ._ 4387

Luxembn rgstr. 3. 1 11. 3, je 5 Z. m.
Zub . sof. od. spät.. Mh . Parst . 4888

Lnremlmrgstr . 7.  1 . ob. 3. Et .. 5-Z--
W., d. Nz. entspr . N. Vorbacĥ 4389

Michelsberg 7 " 2"  Wohnungen , je 5
bis 6 Zimmer , sofort zu verm.
Günstig für Pensions -Zwecke oder
für Bu ve«lu rmrme. -_ _ 3887

Michelsbcra 15, 1, 5 Z. nebst Zub .,
passend für Arzt , Zahnarzt usw.,
ver sofort cd. später . Näh. dap. od.
Haberstock, Albrechtstraße 7.__ 4390

Moritzstraße 17, 2, gr. 5 Zim .-Wobn.
mit ' Zubehör sof. od. spä ter ._ 3971

Moritzstr. 44. 2, 5 Z. u. Zust., Bad,
elektr. LichtchG gl. od. spät. 4391

Ncrostraßes 36 5-Z.-Wohn. zu verm.
Nerostraße 43 schöne groste, im 1. St.

beleg. , 5-.Z.-W-, mit Balkon und
Badekab. per sof. N. P . l . ^ 4392

Nlkolasstraße 24. Hochpar-t., 5 Zim.,
reich!. Zubehör , sofort oder später
zu verm. Zu besichtigen tägl . bis
5 ltür ._ Näh. 3. Et age._ 4393

Nirolasstraße 33, 1. Et .. 5 Zim. m.
Zubeh. aut gleich od. später zu vm.
M h. Nhemstraste 15, 2. _4394

Oränienstr . 14 5 gr . Zim., Bastez., K.
2 Msd., 2 Kell.( p. sos. 0d. sp- 4895

Oränienstr . 48, 1. gr . 5 Zl, Balk. u.
r .,Zub .,Zfvf. oder später . _ 4396

Öranie " »,-. 527 17 5-Zim -Wohn, mit
r . Zubeh. per sof.chu Perm._ 4397

Oranienstratze 62, 1, b-Z.-W., Bad u.
_t.  Zub .. per .1.  April zu vm. 4004
Plnlipvsbergstr . 14 zwei sch. 5-Zim .-

Wohn. sof. oder spät, zu vm. 4398

PhilippSbergstraße 33, 1. Etage . 5 Z.
u. Küche per 1. April . Näh. das. od.
Wilhelminenstraste 14. 4400

Querfeldskr. zwischen 1 ü . 3, Garten¬
weg, Landhaus , sch. 5-Z.-W., freie
Lage, Süds .. Bad. Äektr.- L._ 4399

Nauentaler Str . 11, 1, gr . 5-Zim .-W.
^Näheres 2.  Stock,_ B24097
Rheingauer Straße 2 herrsch. 6'-Zim .-

Wohnuna mit allem Zubehör ver
_ 1. 1. 1912 zuchermietein_ 921058
Oiheinganer Str . 15 5-Z.-Wohn., gl.

od. später zu verun 9käh. Part . r.
_u . Hoffmaun , Emser Str . 43. 4401
Rsteinstraße 84 zwei sch. 5—6-Zim .-

Wohn. auf gleich od. später . 4402
Rhernstraße 115, 1. Et ., 5 gr . vor¬

nehme Zim., Vorzim -, Schrank¬
raum . Balkon. Gas , elektr. Licht
u . reich!.- Zubehör per 1. Januar
oder früher zu verm. Neüherrtcht.
nach WüüschMdes Mieters . _

Rbeinstraße 117, Sonneni ., herrsch.
■ b-Z.-W. st Apr., 2. od. 3̂ Et . N. 3,
Röderstraßc 34. Alleeseite. 5-Z.-W.,

mi t Zubeh .̂ auf 1. April zu verm.
Saalgaste 8, 2. Et .. 5 Zim . m. Zub,

sof. od. spät. Näh, im Läden. 4403
Scharnhorststr . 1. 1.  el . 5-Z.-Wohn7

auf Fan . od. April zu vm., cv mit
Wur. u . Lagerr . NähWß. L_B2409y

Sck>lichte>' st>-nßs 13, 1, sch. 5-Z.-W.
m. r . Zub . sof. od. sp. Näh. 3.  4404

(gädtnlnaffoK 5 <i-r . Z. (Gas u . elektr.
_LichtjO- Näh.̂ Tapetengesch._ 4405
Seerobenstraße 32 Pracht». 5-Zim .-

Wohn. mit vcichl. Zubehör, der
Neuzeit ent ' vr . per sof, od. sp. zu
vermieten . Näheres 1. Stock. 4406

Stiftstraße 23, 1. Et ., 5-Z.-W. zum
1.  Apr il . Bes. 10— 12, 8—6.  8977

Stiftsträße 24, 1, 5-ZimMer-Wäbn.
mit Zubehö^ zil^verm^_ 4407

Taunusstraße 40, 1, 5-Zim.-Dvhn .,
Gas , elsttr . L.. mit Znv ., per gl.
oder später .̂ .Nah.^ St ._ 4408

Taunusstraße 55, Entresol , 5 Zim.
ulw . per 1. April 1912 zu Perm.
Näh. das. b. Hausverwalter ^ .̂ 409

Tannnsstraße 77, Billa Nervi . 2. Et .,
6 Zimmer per 1. April 1912, 4410

Wallnfer Str / 8. 1. Et ., 5°Zim.-W7
neu sterg. N. Rheinstr . 99,, 1. 4411

W-eländstraße 15. 3. herrsch. 5-Zlm .»
Wohn. sof. jn , Nachl̂ zu vm. 4412

Wilhelminenstraße 14 herrschaftliche
Wobnung von 6—6 Zimmern nebst
reicht̂ Zubeh. MhwdaseWst .̂, 44.13

Wilhelmstraße 4, 2, hochherrschaßkl.
6-Z-im.°Wohn>ung,, Bad , gr . Balk.,
in. reickil. Zubehör, ver sofort ad.
spät. Näh. Laden . Part , r. - 4414

Wärt »str. 17 ist der 2. St ., enthalt.
8 Zimmer und Zubehör , ffofo-rt
oder später zu vermieten . Näberes
Kaiser» Friedr .-Ri-ng 56, P . B240

Schöne 5-Z.-Wvhn., Aussicht
in das Nerotal , gleich oder später
zu v. N. Wallufer ^Stratzchll , P . l.

Sckiöne5-Zim.-Wohn., kl. Garten , der
Neuzeit entspr . einger ., ist mit
Nachlaß sofort od. später zu verm.
Näh. Zietenring 2. Part . L 4415

© Zimmer.
Adelheidstraße 59. 1, 6 Z, m. BaM.,

Küche, Batdez.. Spk., 2 M., 2 K., auf
1. April od. später . Näh. daseWst.

Ädelheidstr. 86. "3. 6 Z„ 'Balk., Gäch
Elektr ., h  4 . Näh. Zig.-Lad. 4416

Ädolfsallee 41 vollst. neu herg. 1. Et .j
, 6—7 Zim ., für sof. oder spät, zu v.
Billa Bierstadter Str . 46, Haltest, d.

Elektr ., 6 Z.. 2 Ba lk., Bad , Ga r t.
Gr . Burgstraße 16, 3, schöne helle

luft . 6-Z.-W., nebst Zub ., sof. oder
später . Näh. Eckladen. 3995

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim .-

Wohn-, mod. ausgest.. Bad , el. Licht
ec., reichl. Nebenr . Näh. st. Haus¬
meister .Haas , Hth. 2, od. Architekt

_Fr . WolfstLang , Luisenstr .2'3. 4418
Goetbestr. 9, 2, herrsch. 6-7Z.-W. mit
_Zu b. sof. od. spät. Näh. Part . 4419
Herrügartenstraße 5, 3, 6-Z.-W.oHn.,

mit reichl. Zubeh. sof. od. später
zu Perm ._ Näh. 2 St . _ 4420

Kaiser -Friedrich -Ring 25, 3. Etage,
herrschaftl . 6-Zim.-W. mit reichl.
Zub . per 1. 1. od. 1. 4. 1912 zu vm.

^ Näheres Part , links . _ 4421
Kaiscr-Friedrich-Ning 61 hochherrsch.

6-Zim.-Wvhn. mit all . Komfort,
Zentralhoiz ., Gas elektr. Licht, per

_1 . April zu vm._ Näh. 3 r.  4422
Kaiscr-Friedrich -Rina 62, 3. Etage,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermicten . Näheres

„daselbst Pari , links ._ 4423
Kaiser-Friedrich -Ning 63, 2. St .,

hockherrsch. 6-Zim.-Wohn. m. reichl.
Zubehör, Bad , mit kompl. Ein¬
richtung , Veranda , 2 Balkons.
Zentralheizung , Gas u . elektr.
Licht usw. auf 1. April , ev. früher,

^zu verm.^ NäheresZ ;. Stock.^ 4424
Kaiscr-Frkedrich-Ring 64, 3. Etage,

6 Zimmer , Bad , Zubehör, für
sof. oder ßpSteL. Näh. Bart . 4425

Kaifer -Friedr .-Ring 74, Bel Etage,
6 Zimmer und reichl. Zubehör aui

Zof . oder später zu verm. _ 4426
Kaiser -Friedrich-Ring 88. 1. Stock.

6 Zimmer mit reich!. Zübehör auf
,1. 4. 12 zu verm. Naih. P . l.  4191

Kirchgasse7 b-Zim.-WZhrvung, 3. Et .,
zum 1. Avril 1912 zu vermieten.

. Mbc res Kvrldi-tovei dafelbst.
Klarentaler Str . 2. 1. Et ., mod. 5-Z.-
_WÄhn . ßofvod. sp ät . Mäh . Part . r.
Langgaste 10. 1 u. 2. 6 od. 8 Z. Näh.
_Jtux Kais,-Fr .-Ning^ 55, 2. 442-7
Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn,, eleg.,

her Neuzeit entsprach, eingerichtet
Nähere g_ Tapotengeschäft._ 442-8

Moritzstr. '157 3, 6 qr . Z. m. reichl.
Zubeh. für 850 Mk. auf sof. oder
später . Näh. 1. S t . links._ 4429

Nikolasstraße 21, 1. Et .. 6 Zimmer,
Küche, Zubehör , ver sof. , zu verm.
Näheres 2. Etage . 44L0

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et .,
6 Zim. usw., Erker , sofort oder

_spät . -Abvermietung geffrattet. 4.079
Rüdesheimer Str . 14, 2.- Etage , Herr«

schaftl. 6-Zim .-Wohnung, reichlich.
Zub. (Pers .-Aufz.j sos. od. spät,
zu verm. Näh. Part . links . 4431

Taunusstraße 22, 8, herrschaftl. 6-
Zim.-Wohn. ab 1. Jan . zu verv' .
Bad, Balkon, Erker , reichl. Bei-
gelaß , elektr. u. Gaslicht . Näh.

_Daunusstraße 22, P ., Kontor . 4432
Taünusstraße 32, 1. Etage, 6Lim .,

sowie 2. Etage , 4-Zimmer -Wohn.
best Zubehör auf 1. April zu ver-
m'.eten. Näheres Tauimsstr . 84,

^Konditorei ._ __ .
Webergasse 1.1, 2 od. 3 St ., 6 Zim.

nebst Zubeh. per sof. zu vermieten,
_Näheres ste'NH . DenoDl._ 4433
Wilhclmstraße 16 eine Wohn., 6 I .,

u. Zubeh., Gib . 1 St ., sof. od. spät,
zu verm.- Näh. im Laden. 4434

’S1 Zi '.umen»
Ädelheidstr. !»4. 1. Uf ? Zl ' B^ WHe

u. reichl. Zub., auf «leÄH öd. spät,
zu vm. Näh. Rbeimstr. 78, P ., od.
Sonnepb . Str ., 43. Del. 2159. 4092

Gr7 Burgstraße 16. 3, schöne Helle
luft . 7-Z.-W.. nebst Zub., sof. oder
später . , Näh^ Eckla-deu._ 3897

Dambachtäl 20, Etagenvilla , 7 Zim..
reichl. Zubehör , zum 1. April zu
verm. Näh.^das._ Hochstart._ 4486

Friedrichstraße 37 7 Zim., Küche,
Maus - Keller, im 2. « toS, per 107.

^odc ^ später zu vermie ten . 443.7
Kaiser -FricdrickstRing 34. Parterre,

schöne7-Z.-Wobn. per sof. od. spat,
_zu vermieten . Rah . daselbst. 4433
Kais er-Fr iedr.7Ri 1:e}7 38, 1. ü . 2. Ei .,

je er ne grohe c;»&g. 7-8 un .-Woh n,
mit reicht. Zube-h.fver sof. od. spät.
zu>vermieten . Näh. 2, Etage oder

^Ädolfsallee , 28,^3._ 4439
Tannnsstraße 52. 4. Etage , 7 Zim .,

Küche, Bad , mit Wärmwasserh-eiz.
u . Versorgung , elektr. Personen¬
aufzug , Bacuümreiuiger u. Zub.,
für sofort oder später zu verm.
Näheres Baubur -eau Stiftstraße 5.

^Telephon -662S._ _ 4440
Wilhelmstraße 15 7 Zim. mit reichl.

Zubehör . Näh. Ä-aÜb-uveau. 4441.
8 Zimmer « rrd sneSn*.

Billa Bierstadter Str . 9 zum 1. April
1912 hochhsrrfchaf-tl . Wohrrung von
8 Zimmern , großer Diele , 4 Balk.,
Garten -'benutzün!g. reichl. Zubehör,
Zenträlheiz ., Röhren für D-acuum,
alles der Neuzeit entsprechend, zu
verm. Näh, da-feübst kl. BiÜL. 4021

Gr . Burgstraße 16, 3. schöne große
• Helle luftige 8-Z.-W-, cveni. auch

14 Zim ., liebst reichl. Zub., sof. od.
später . Näh. Eckladen. _ 3996

FriedriKstraße 45, 3. 8-Zim.-Wohn.,
neuzeitl . einger., Lift usw., per

^ sofort zu verm . R. Laden._ 3537
Kaiser-Friedrich-Ring 39, 2 St ., hoch»

herrschaftl. Wohn, von 9 Zimmern,
dar . großer SpeisMail , Zcntral-

- Heizung, Lift u. reicht. Zubehör,
ver sof. od. spät, zu verm. Näh.
Kaiser -Fr .-Rfng 52, Part . l. 4442

Kirchgasse 29 S-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegant
hevaerichtzet, mit Zubehör , Preis
2500 Mk., sofort event. später zu

_verm ._ MH. daseI&ft._ 4066
Tannnsstraße 54, Part ., 9 Zimmer,

Küche, Bad , mit Wavmwasserheiz.
u. Versorgung . Bacuumrei -niger u.
sonstigem Zubehör , für sofort odiir

sväter zu verm. Näh. Baubureau,
„ Stiftstraße , 5. Telephon 6623. 4444
Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,

Bai ». Lift usw., per sof. zu verm.
Näh. beim Hausmeister . 4445
£sst  rrrrst .G .esstj>'kstsriii :t»rs«

Ädelheidstr. 64^Lagerr . u . Kelll,4446
Ädolfsallee 57, Sout ., 3 schöne Bur .-

Räume , auch als 2-Zim.-Wohnung
bgnutzbar, auf gleich öder spät , zu

_verm . Näh. nebenan , Baubur . 4447
Lade» Ndolfstraße 7 zu vermieten.

Näheres Stbe 3,,St ._ 4448
Vcrtramstraße 22, Part ., geraum iae

Helle,Werkstäthê zu vcrmweckcn. 4023
Bismarckring 1.9 Laden , event. mit

3-Z.-Wohn., Weinkeller, Schwenk-
raum usw. ver sor. od. sp. zu vm.
Näheres 1 St . rechts. _ 4449

Bigm«rckr. 32  Äwd. -wt. Ja dz. B241 02
Bismärckr -ng 37 schöner Eckladen nt.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
an-ck„ohn-chfub̂ s. 08

Blücherstraße 27 La,dem od. Werkst,
mit sehr groß. Lagervaum per soi-

jl.  Habe r stock. Albrechk str. 7.  4035
Dotzheimer Str . 61, Mtb . P .. Werkst'.

od er Lagur r-aum  zu .,vorm . 4450
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Zagerräume , ganz oder geteilt,
bi llig zu vermie ten!._ 445i

Dotzheimer Str . 123 schön, geraum.
Raum od. Werkst, mär 2 Zufahrt .,
ca. 4VV qm. auf sof. od. sp. B 24104

Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn.
z-u verm. Näh. Nr . 5._ 4462

Gl11>tttcr_ -3 i r. 12_ O/eCCp Werkst. _ 4453.
Erbacher Str . 7. 1, WLst. o. L.. 180-
'Friedrichstraße 29. Part ., 3 Zim. als.

Bureau , sof. od. spät., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu bin. Näheres
Bierstad ter S traße 9._ 4454

Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm,,
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
zu v. , XjL_ bei Heistr. Jung . 4455

Friedrichstraße 55, Hh. P .,̂ kl.̂ Werkfl.
Göbcnstr. 15 50 Qmtr . gr. h. Werkst.
^ auf sofort, oder spät, zu v._ 4269
Göbenstraße 16 per sofort große Helle
_Werkstatt zu vermiesten. _ B24100
Hallgarter Str . 3 Werkst., Lagerr . u.
,,Keller zu, vm. Näh, da selbst. 4456
Helenenstr ., 22, scĥ. Werkst.̂ ô Lagerr-
Helenensträße 27 Laden mit Zim . u.

Lagerraum zu v. Näh. b. Frist u-
Emiier Str . 43. Äjffmmnp. 4457
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HeLenenstratze25. 1, gvotze helle Ge¬
schäftsräume mit vothand . elektr.
Kraft , seither Druckerei. mit oder
ohne Laden, auf 1. Äpril 1812.
m  vermache in_4013

Hellmundstraße 43 Laden w .t LvHer-
räumiort, 160 Oantr . svotz, sv-fort
zu Vevmieidsn. _4436

Hellmundstr. 43 W'Dgner-WerkstütLe
mirt Maschine u. elektr . Kraft sv-
üsvt zu vermisien.  4886

Hellmundstr. 45, Ladeir, 60 QMbr. gr .,
sofovt zu venurieftn._4168

Hellmundstr. 49 sch. Lad. m. ,1 Zim.
u. Küche u. gr. Maus ., für icdes
Gesch. pass., per sof. od. ,pat . Nah.
Ble-tchstvaHe 47, Bureau . B24107

Herderstr. 1 Lad. äxTf. R. 1. Et . 4458
Herderstraße 21 Laden mit Laden-

zimmer , für jedes Geschäft passend,
für 800 2ffi. per 1. Jan . zu vorm,
event auch Wohnung. Näh. dasckchst
bei Frau Wahsheim._4019

Herrn gartenstraße 12  Werkst.  4459
Jahnstratze 17 sind 2 Part .-Räume,

im Sw ., sowie e gr . Sout .-Lager-
raum für 80 Mk. per Mon . sofort.

_Nä h, bei Blumer , Vdh. 1. 8750
Karlst r. 1 kl. La gerr . zu vermieten.
Karlstraße 22, Ecke Udelheidstraße.

Laden m. Nebeirraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
N>äh. hei Lou iK Hssmann . 4460

Nlhnstratzr 4 Laden mit 2-Zimmer-
Wohnung auf sofort billig zu vm.
HMmundstvasie 48, Laden . 44 61

Langgasse 21, im „Taghtatt - Hauss.
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresol (64 qm) und -sousol
(42 qm) sofort oder später prers»
würdig zu vermieten . Näheres
i>m Tagbkatt - Kontor . Schalterhalle
rechts.

Lorcletz-Riug 4 Backstube, u. Back-
raum Per sofort zu vermeeten. Nah.
Part , r .. bei Weck._ 8952

Lurembnrgstr . 7 sch öne Werkst.^4028
Marktstraße 14. 1. Et ., sind» die Ge-
. schäftsräume der Fa . W, Daer,

Tuchversandseschäft. 62 qm groß,
p. 1. April anderw . zn verm. Nah.
im Ecklatz en b. P . Quint . 40 14

Morib str. 23, P „ Wer kst, od. Lagerr.
Woritzstratze 28 gr . Räumlichkeiten,

pass, ftir Engros -Geschaft, 1 Lad.,
2 Zim. für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kraft-
anszug . 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haserbooen, her 1. ^ an.1912 an b.nr. Näh. 1. Stock. 44 86

NtorMräßr 44 Laden, evt. mit W,
ans «I. od. spä, zu verin. „ 4468

Nerostraßelff Wertstath od.  Lagere.
Nerostr. 29 Lad. m. W.. ev. m. Mich

per 1. 1. 12 zu vm. Mh . 1 r . 4087
Nerostraße 36 große Workstatte M v.
Rettelbeckstr. 15 sind gr . Werkst, zu

vm. N. das. b. Gg. Ŝchäfer .^ 1240
Nauentaler S tr . 14  Laden bill. 4026
Weinstraße 3V gr . Souterrain -Raum

für FkaschenbierhanÄ., Tüncher-
werkstait u. dergl. geeignet, für

^2ßO Mk. zu vermieten . 4464
RSmerberg 23 Laden mit Ladenzim.,

event. mit Wohnung , sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Kcller-
stoane 18. Part . Tel . 3672.) 4465

MmerbergHrötze Helle Werkstatt,
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zn
verm. Näh. bei Adolr Tröster
Ksllrvstr-ahe 18. Tel . 8672. 44 66

Römerberg 24, Laden mit oder ohne
_Wphtn . bWrg. Näh. 1 l . _ 4467
Scharnhorststiaße .17 .schöne Werk-

stäite für Schrei nerei . _ B 19̂ ua
Schesfelstraße 1 sind 2—3 schöne

Helle Souterrain -Räume für Bur .,
La« r od. Wolhnun g, zu vcvm. 4468

Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 3760

Schicrsteiner Str . 11 Laden , mit od.
Hme Wohn., per sof. m  vm . 4469

Schierstem. St r. 11 Werkstät te. 4470
Schierst. Str . 13, P ., sch. Bureau otz.
_La gerrau m per soft zu .vm. 44 71
Neubau Schiersteiner Straße 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszwcige geeignet, p.
sof. od. später zn verm. Näheres
daselbst oder Emser Straße 50. 2.
bei- K. Au« ._ 4472

Schwall ' cher Straße 2 1 gr . Part .
raum f. Bur , od. Lag, sof. 4473

Schwalbacher Straße 33 ist d. Ztg.-
Laden . mit od. ohne Wohn., sofort
odftpät . zu v. N. b. Schramm . 4027

Schwalbacher Str . 41 sch. helle Werft
itätte . ev. >aes Laigerr. z<n v. ^ 4474

Schwalbacher Straße 45 Laden mit
groß. Ladenzim. u. Kellerräumen
auf 1. .April 1812 billig, zu Perm._

Schwalbacher Str ., Ecke Michelsberg,
_Jwn Götftl , Laden m. o. o. W. 4475
Stiftstraße Laden mA Wohn, zu vm.

RäheDes KI. Burgstraße 3.^ 4015
Wälramstr. 31. bei Schmidt, Laden

mit Wo hn, sofort  zn verm. B 26136
Weilstraße 8 gr . Helle Worilst._ 4476
Wellribstr . 11 Laden mit Inventar

n. ffLeleuch tu ng zu dernt._ 4082
Westendstraße 8 fil. Werk statt.  B241Ö6
Westendstraße 15 <̂ stofferwerkstätte.

5 Min breit , 10 Mir , lang . B24108
Melandstr . 29 ick. h. Lagerräume,

evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zn vermieten . Näh.
das. Stü . 2. St ., b. Köeftr._ 4478

Llorkstraße 29 ein Laden mit ZitNi.
Räh . W h. h«i KoMhaas. 4087

Zietenring 5 Laden, für Metzgeret
eingerichtet, für sedes Geschäft
paneno , eventuell m-iit Hausver-

^tpHtung , zu .vernr ieten . _ 4479
Große Werkstatt nt. Remise u. Äektr.

Anschl., sowie sch. AZ .-W„ 1. Et .,
_p . 1. Apr. N.  Frankenstt . 7, Part.
Grüß . Bureauräumlichkeiten «. Werk¬

stätten preiswert zu verm. Näh.
Gerner , Gobenlftr.  18 , Ho chp. 4480

Laden mit 2-s(im.-Wohn. sof. zn v.
Näheres Göbenst raße 22. B 23001

Bureau -Räume.

Adlcrstraße 3, lrn ^ n . Langg .,^n. Z.
Adlerstraße 7, S L, schön mW . Z»m.

mit «d. ^ « Wmfimr sof. btll.  z . v.
Alürcchtstr. lL, 3. Z. ft . m. v. Pens.
Albrechtstr. 32,ftstart .,emf .̂ rnZb!. D^
Bertram str., 14, J r „ möbl . Zimmer.
Bismarckring 11, 3 r „ mbl. Man s. b.
Bleichstraße I5,fti,ftsre >undl . m^ Zim,
Bleichstraße 39. gr.̂ gutftnöbr .^ Zim,
Bleichstraf,eft3,^ gr^ schmnöhchLnn,
Bleichstrft49 ein-f^ m.Ls 'pz. 3-  MZ !.
Blucherstr. 28, 1, sch.̂ möbl. Z. zn v,
BLlöwstr. 4, 1 l., sch. m.̂ Balkonz. ch.
Gr . Burgstraße 13. 2, m.,Zim . zu v.
Dambachtai 5. Gth. 1. sch. möbl. 3m -.

nion atlich  für 25 Mk. zu vermieten.
DotzheimerftStw,26 . H..2, gr.  mb . Z.
Dobheimer Str . 31. 3 L, sch. g. rnöbk.

Zimmer mip,und ohnê Pension ._
Dabkieim̂ Str . 35. Sochp. l ., g. m. Z.
Dopheimer Straße 46, 1 I., gut mLA.

Wohn- u. Scklafzt m. am-«. vesi- &■
^rirdenstraße 5, V. 1 l ., m. Z.,hl5 M.
Ellenbogengaffe 15. 3 r .. hzb. m. Z.
Faulbrunnenstraße 5, Htb. 3, schön

möbl Zimmer zu vermieten.

. . . Zenwalheiz ., Nähe
Bahnhof . K.-Frdr .-RiM!g 78,,3. 4481

Laden mit 3 Zimmer u . Küche sofort
SU vermieten . Näh. E. Massing,
Kavtstvatze 41._ 4096

Laden mit Ladenzimmer sofort au
venmi-eten Noveftva ße 31. 4488

SErflttfeitftrJjl . V. 2 r „ a. otM.  Z 'M.
Friedrichstr . 9, 2. Rnpp , möbl. Zim.

Mt voller Pension  60 Mlk. _
Friedlichste. 9, 2. möK . Mans .. dKKost, d. W. 11 Mk., MüttacOt. 60  Pf.
Fricbrichstr .,18 , 2 r .. m. Z., 1 n. SB,
Friedrichftr . 41
Friedrichstraße 46, 1, 1 ofe. 2 gut n« .

pilm.. ev. mit Klavi er zu ve-rM
Gsethestr .̂ 1 M. Z. an Hrn ., z,,l . 12.
Gräben str . 2, 2 il» gr , mo'K. Ma us.

Jiir _Surge_Hainsapbeit._
Helencnstr, 14, Part ., sep. m. Z.. P-
Helcttenstraße ^ 4. Bd^>. 1 t ., rn !b>̂ ,Z,.
tzolenenstr. 24,̂ Mtb . 3 r,, mb.̂ Zim,
Herdersträße 1, 11 -, schön möbl. Zim,
Herdcrstraße 3, 1. Et ., möbl» Atml nr.
^ guter voller Peiisian 45 u. oO DÄ.

prv,Momaft auch sofort M^veMN.̂ ,
Herderstraße 6. 3 L, nt. Mtn . zn vm.
Hermännstraße 28. Bdh. 8 t , jtt . 3-
Hirschgraben, 18, P . 1 r., möbl. Zim'.
Jahn str. 13, W, gnt,nS . HA . M an>p
Äläbnstraße 49. Gth. 3, schön nt . Zim

Lagerräume zu v. Michelsberg, Ecke
SchtvaÖb. Str ., heil Göttöl ._ 4484

Läden) worin sich gutgeh. Butter - u.
Eier -Geschäft befindet, auf 1. Jan.
zu verm. Näheres Rheingauer
Straße 30. Parter re links . B22487

Berkaufshäuschen . Ecke Wellribstr .,
zu vm. Wh . bot Motnecke» 4485

UiUrn mrd Häuser.

Karlstraße 6, Hth. 1. find. Mädchen
^ otz. alleinsteh. Fr . scĥ Z^ b., !dl.̂ W,
Karlstraße 18 , 2. Hem, m. sep.,Z ., d,
Karlstr . 37, Ich,, m. Z-.̂ ev. m. Küche,
Kiedricher̂ Str . 2,Jß . l ., sch, m. Zim,
Kirche,assc 49, 3 ft ^sch-, gr .,,möbl . Z.
Luisenstr. 5, Gth . 1, b. Eyring , möbl.

Zimm er  sofort zn vermie ten . _
Luisenstr, 18, Bdh^ frdl. m, Z. b. sof
Marktstratze 14, 4, sch, m. Fvontsp ihz.
Markstr . 21. 3, frdl . mb. Z.. 1- L B
Mauere aste 8, 1 >l-, möbl. Maus , b

Kleine Billa , Eigenheim , zu vermiet,
oder zu verkaufen. Näheres im
Dagibl.-Bevlag'. 4042 Ge

Wohnungen ohne Zimmrr-
Anaab «. ^

Moritzstr. 5. 1 r ., ei. m. Z. m. Schrb.-
Tiich. Büche rßchrk., in f. Priv .-L>.

Saalgaffe 22 mehr, m. hetzh. Z. chtll,
Scharnliorststraße 8. P . l., möbl. Z .,

mit Pens . p. sop, nioimtl . 60 wt.
Schillcrplatz 2̂ 2,l^ ,g. sn« , Z..̂ 8 M,
Schulberg Ä .,3 . l... schon mobl. Zim,
Schulberg 27^2, schon möbl. Zemmer.
Schwalbacher Str . 36, 1 Allechftte.

.gut möbl. Zim . mit od. o. Pens .,

.aus gleich oder fpater zu verm. .
Schwalb̂ Str .chb, ch m, Ms., ĉho. 2B,
Sedanstratze^6,̂ 1ft, , rn.ftZ.,1 0. 2. B.
Sedanstraße 9. 3 l ., scĥ m.̂ Z,chillch,
Seerobenstraße 15.,chr .,chr. Z.̂ zu ch,
Steingasse 20, 1 .l., einft möbl. Zrm.
Steingaffe 36, V^. sr Äl. mbl. 1-cp. 3-
W-alramsträßcft12, 2ch.,,m . ,Z.. zu vm,
Weberĝ 23chftcleg^m.j . Z.,ft c>̂ B.
Weberg. 38. l,Je ®. Z. u . M -.. ! 2B.
Weilstraße 17,möbl., Manf . zu verm,
Weißenburgstraße 1,1 -r ., möbl. Zim.
Wellribstraße 21 möbl. Zim. zu vm.
Wellribstraße 45, 2, möbl.  Z . ,323174
Wcstendstraße 26. 3 r .. Gieß , gut

möbl.ftreundl . ,Zimmer,zu Jmrm,_
Wörthsträße 3 2, .tet . sein m»l.

öiüitt. rot Schreilbtisch, Bad, f.,mll,
Wörtbstrft18 . B .. Msd-, m. 2 B ^ bill,
Wörihstraße 22, 2 r .. g. m. scp,,Z.ft,
Wörthsträße 24 2 sch ön, m.. Z,,zu,v.
Aorkstraße 27, 3 r ., möbl. Msd. zu v,
Eleg. möbl. Zimmer zu verm. Näh.

Grabenstraße,4 , Laden . _
Schön. Frontspitzzim.. rnöbliert oder

unmöbliert , zu vermieten . Nah.
Tagbl, -Berlag ._ _ T<1

Mesb : Allee 92, WdöHMhe . . fern
Kurtaxe , ntöl W.- u. SchkafT- so.

f cset  Zimmer und Mansarde « str.
Bismarckrina 42 gr. Maus , sofort zu

verm^,Näh . Mittelbau P . B26070
Bleich'traße 35 große heizbare Mnis.
Bleikbsträße 46, P -, M-änf . m. Ozen.
Dambachtal 36 3 Jepe Zömmor an

ruh . Mieter . Nah. 1. St.  3822

Dstzbeimer Straße 61 prima W-:n-
Heller m. Ausz., 260 Om . «an»
übevbauL sofort^ oder^ ip,_ uioo -u

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
ÖÖjDmtt . sofort zuchftrm, E728

Feldstr aße 13 Stallu ng Mv.
Herderstraße 6. Stall wr 1 Pferd

aus sofort oder spater . Napcves be.
Pfeiffer, ^Hi'nchrh- 4498

Feldstr . 19 leeres Liinnter ^zn verm.
Fränkenstr . 5 ftenes^tz-izb. Dachzim.
Fr ankenstr.  23 l. Mans .-Zim. gleich.
Helenenftr . 5. Hth.. 1 frdl . Zimmer

ii. 2 Manf . im Vorderb. zu verm.
Hellmundstr . 8 I. Mansarde zu verm.
Hellmundstr . IHMans . Rah . P . l,
Hellmundstr . 23 Man'!, z Ei.nftevon

vor» MöbÄn zu .vm. NÄh. ..,PE,
Herrn aartenstr . 15, 2 . sep. I.  Z ^ N^ 4.
Jahnstraße 10, 2, zwei . große helle

leere Zimmer zu vermieten.
Jahnstratze 10, 2, 2 oder 1 Zim. zu v,

Kleiststr. 10 Weinkeller m. Neoenr.
per 1. 7. zu vm. Nah. V. P -

Lehrstr. 33 sch KellULag ^ WMrtit.
Lothringer Stn 31 sch. Weint . 4494
Luiseirstch 37 Bierkeller mit Stallung

u. Bureaus zu, ver!me!LN.̂ ^ 404,z
Moribstr , 23,hell. Flaschenbiers 449n
Moribsträße 29 ist ein großer Wein¬

keller mit Bureau . WerMatte . el.
Aufzug, zu verm. Nah, Brireau ^
Hausbes .-Vereins, ^ Uiiensir.̂ 40W

Röderstr. 20 Stach mi m ., HL iggg
SNmrn barststr. 34 Stall , m. Wohin
Schwalbacher Str . 23. 1, gr. Weint .,

sch. Rnveau , mit Pa ckvanm̂ bMg,
Sedanplab 3. 1 r ., g-voßer Hofteller

billig zu vev mwten. _
Wellribstraße 21 Stallung für 4—5

Psende zu vermieten.
2t 0 'it'CT'E f. 2—4

ftinim ermann str . 3 Stall .. Wagenr .
Schöner Weinkeller für 40—60 Stuck,

(eventuell mit Wohnung) ru verm.
Näh. Blüch erftraß e 42. B 241W

Stall , f. 2 Pf ., m. Züh. u. Lagerplatz'
per 1. 12. N. ^ edanvlatz 5. 1 i-s-

Größere Ställuna mit. Remise,
Wohnung ufw., Schiersteiner Stt .,
an guten Mieter abzug.
Anfragen  n . D. 80̂ hauptpostll^ 4W8

Arismäftivik Mohn -mse rr.
Sounenberg . Adolfstr. 3, sck. 3-Z.-

Wohn. billig  zu,veW ^ Natz. daß
Sonneuberg , Jungserngarten 4, sch

2-Zimmer -Wohnung mft Zul ^hor
per 1. Januar zu vermwftn . Nach
daselbst^Hochpart._ 0888

Sounenberg . Wiesb . Str . 32, sch. 4-Z.
W,-.!hn. ch-ill. zu vm.  N äh, da. ,4206

Große 2-Zf-Wohn., Balkom Keller,
evt. Garten , an ruh . Leute zu vm.
Sonnenberlg,^ Burgstraße , -̂ .

Wäldsträße 94. neben den Kasernen,
schöne 3- u. 4°Zmi.-WPH-nun«en zu
vorm. Nahevep Part.

Wiesenstr. 2. Ecke Waldstr ., frd. 2-Z.-
"Wohn ., schöne Aussicht, an ruhige

Leute sofort oder später zu verm.
BlerstadtchMoritzstraß - 15, 1, Kaire

sxeiael. 2 Z.-W.. 2 Balkons . Wach..
Gas . 1. Jan .. Haltest DaunnSiw.

Jal,nstraße _1ÖJi .ne Mansarde zu vm
Jahnstraße 16, 1, heizbare tapezierte

Mansarde -zst̂ vevmiften.

1 Zlmmrr.

Blücherftraße 17 Wohnung m. Stall.
u . Remise zu vermieten . Näheres
Mücheritr . 42. T̂vvmarm._ B 24110

Nerostraße 5, 3, frdl . SB. sof. od. sp.,
^auch möbl., zu v.. sow. efnz. abzng.

Nikolasstraße 33 kl. Wahn, zu verm.
Räch, bewr Haus meist er. 4488

Röderstr . 37 sch. Dachw. sof. o. sp. 4486
SÄulberg 11 oinige Mans .-Wohn. zu

vorm. Näheres 1 St . r . 4400

Möbiier -ts Zünlnrr . MansasLs«str.

Adlerstraße 5, 3 r , nahe d. Langg..
froundl . m. Zim-, W. 3.50, zu dm.

-iffffJinn.’y'tMU'MgariaiBHBPff'EltiEBHtoHBgitafcPBaa

MU3 -Mmr-WchNW,
Part , per 1. Januar 1912 zu ver¬
mieten , evt- für geschäftl. Zwecke
geeignet. Bureau « usw. Näheres
Stiftstraße 20. Part ., im  Laden.

Alransarderizim . tt » Küche, Schlacht¬
haus !»:. 25, mit hager ., zu Mk . 120
jährlich zu vermicten. Näheres
C.  Kalltbrenncr. Friedrichstr. 12.

2  Zimmer.
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Z.-W. an

ruh . Leute »er fos. zu verm. 4069
Sä . Frouisp.-Wöhnung in rub. Billa,

2 od. 3 Zim.. Küche, Speis-k., Lo->,gia
u. rcichl. Zub.. a. sof. o. später zu v
Näh. Wartcstr. 8. Bierst. .Höhe. 4032

Gleg . 2 - ;5traHtei ’- Iiöi )imM
im Vorderhaus am Zietenring 12.

3 St ., per sofort oder später zu
verm. Näh. das. bei Wenzel.

8 Zimmer.

Moritzstraße 10,1 , «nt möbl. Zimmer,
cvcm>t. mit rsraslt P ension, zu vm.

Moritzsträße 17, P ., sch, gr . m, Zim,
Waritzstraße 30,_2, gut
Moritzsträße 38, 1, schön möbl. Zim.

mit Pension von 60 Mi . an.
Nerostr aße 18, 2,  mÜ , ZiMmor z. v.
Neugasie 5. 1, mfil Zimmer billig.
Reuaaffe 24, 8, Ecke  Märkt str .. m. Z.
Oranienstraße 3 mobl. Zimmer Mit

sep. Eingang ^zu v̂ermieten . _ _ .
Oranienstr , 4,1 P ., gut möbl.̂ Zim.
Oranienstraße 34. P .. 1 oder 2 Mit

m . Zim. an besŝ gedieg.̂ Mchet. abz.
Rheinstr . 63 möbl. Schlaf - u. Wohn¬

zimmer , zn verin^ tzaftch(,Zim,_
Rbeinstraße 67, 2, schön möbliertes

ZöM'Mcrlzu vermieten!. _
RmÄstraße 10, 1 r ., möbl. Z. billig.
Riehlstraße 12. P .. schön möbl. Z:M.
Riehlstr . 12. 3 l .. mb. Z.„ sep. Ei nig.
Riehlstr . 13. Mtb . 1 r ., mb. Z. 8 Mk.

6 Zimmer.

Friedrichstras ;e 27 , 3. Et., modern
eingcr. 6—7-Zimmerwohn, mit reicht.
Zub., ganz o. get., sofort o. später zu
vermieten. Näh. Part . 3983

Kftchgaffe 13,ftft ., schftl. M.Ln r . P.
Lehrstr. 14̂ fr,dl. hzib. ,Ml .;Z..̂ ALschl,
Marktstraße 21 Doppel.Mansarde z. v.

Nah. Kaiser -Friedr .-Ring 25. P .ft,
Moritzsträße fi Maus,  z . MbÄe -inft.
Or aniei istraße4 9.ft . gft loe« Mauls,
Philippsbergstraße 1 1 od. 2 Mansd

g.« rubige Pers on zu  vermteftn, ^ .
Rheinsiraße 101 leeres sep. Z-m. an

achtb. F rau g.  Han sarb.  Nah , 2.
RTeinstraße 11'7 2 Man s. z. MööeftEl
Röderfträtze 7 leeres Zim. zu verm,
Roonstr. 14 schl^ ll Z. z-ft . Dez^ N. B,
Steingaffe 21 heizb. Man ' .̂ ni. Wach,
Walramstr ." 11^,hzb. SNanŝ , Nah . 1,
Wörthstr . 24. J, 2 sch, fee re Zm.  sos.
gsorkstraße 27, 3 r ., leeres Zim. zu v

ziemisSii, KtaUmig rn et r.
Adolfstraße^ großer WornLeller per

sofort zu vermeetsn. _ 4084
Blüchärstraße 17 Stallung u . Remise,

mit od. ohne Wobnung, z. v. Nah.
Wücherstr. 42, b. Dovmvinn. B24111

Ki- derl . Ehevaar s. 2 Zim . «. K.
rm Wh ., in mögt, ne-uem Haufe , Nah«
L'ähähof. 1- Jan . cd.. 1. Ffbr Oft.
m. Pr . nn't. D . 7W Tag öl .-Perlag .

Junger Herr
sucht Ä Zim., rcü» . »iri » sr,
Nähe des BahrckoftK. Oft . nnt Pren ->-
amrlf-,; unter Z. 728 TaiM .-Venag,

4 giutnwp.

Vülowstr . 3 2 herrschastl. 4-Zlmmer-
Wohnungen, Baik. u. Zubeh. (1. Et.
u. Part .) sofort oder später billig zu
vermieten. Näh. 1. Etage rechts.

K !rMeL3,1 . « tegcIM
moderne 4-Zim.-Wsl,n. mit allem
Zubehör , Zentr .-Heiz., auf sofort
zn vermieten . Näher . Vertrau !-
straße 1. Erdgeschoß. 4603

k

Klspsto -Mr . 5,3 ,harsch. 6-Z.-
W. m. reichl. Zubeh., Heiz. rc. sof.
Nah. da!, u. Kleistsr . 10. 4510

* BertramsLraße 1,
L Obergeschoß, schöne geraum . 3-Z.-

Wohn. per fos. od. spater zu verm.
Näh. lria‘7ci3£lTti-nt Erdgüschloß. 4oW
FrreÄrichftr. 50, 1,

z-Zim .-Wohn. nebst Znbeh. ver sof.
od. spät, zu vm. Rah . das. 4601

Kais «r -Friedrich -Ring 5»,
Parterre , 3- Zimmer- Wohnung
mit allem Zubehör sofortod. später
zu vermieten. Nähere!- Sauer.
Blüchers» . 10. Tel. 3074. B24115

Bctetpfe3. ilii.
Parterre-Wohnnng, 3 Zimmer u. Küche,

neu hcrgerichtet für Wohnung oder
Lerrtsszwecke. sosort zu verm. 4502

Ä« « M SLS"
Ball . u. Zub. zu verm. Näht 2 lks

5 Mmmsr ?.

Wl KMÜt i
1. Etage , 5 große mod. Zim., Küche,

mit elektr. Licht, ged, Veranda.
Garten , sosort oder spät , zu verm.
Näh. Part . u. Weberg. 43. 4505

iliSiHtdl 43
su vermi-t. Näheres,Arch.
Sir. 41, Part . 3726

MNSA-« HAMU
Herrsch. 5 -Zimmer-Wohnung, 1. Et .,
sofort oder später. Näh. Part . 4503

t '. ßCxly  1 ». b. Parknr ., 5 gr. Zim.,
Ksl Ml . 1 , Fremdenz. n. reichl. Zitbh.,
" sosort od. spat. zu vm. Näh. das. 4507
Mx ^lässtrtrsie 20 , 4. Et ., Wohn., 5 gr.

Zn,im. m. Zubehör u. Ballon Mk.910
sof Sd. später zn verm. Stähercs bei
Lärl Stocli , Bahnhosstr. 16. 4508

SchNchtsrstraße 3
herrschaftliche 6-Z.-Wohn., mit reichl.

Zubehör, der Neuzeit entsprechend.
Part -, 1- u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daselbst u. Kirchgasse 52. 4511

KchWilPslirGe.ßiidhxs.
6 Z Bad . Terrasse u. reichl. Zubehör

p. sof. Näh. Schützenbofslr. 15. 4512

WMwUlßlüft 48, Milll.
herrschaftl. Wohnung, 6 oder 10 Zimmer

und Zubehör, Zentralheizung, Grs,
elektrisch Licht, cm der Hallestelle der
eieftt. Bahn, auf 1. Apr:l 1912 zu
verm-eten. Mh . Part . Einzusehen
von 10—4 Uhr nachmittags. B24116

Su
Billa Mit Garteu
(feine ruhige, etwas erhöhte Lage)
mit h rrlicher Ausiii t, L» bis 7» ^
ZtmaieS ' Wohuung , Winter¬
garten, Balkon u. reich:. Zubehör
sos. oder später sehr preiswert zu
vermieten. Offerten unt. ki. 646
an den Lagbl.-Verlag. 4513

7  Zimmer.

Adolfsallee 11,2. Etock od.
_ _ , Part . , 7 bis
8 Zimmer nebft t .iclil. Zubeh. für sof.
od.  sp äter zu verm. Nab. Part . 4514

Rheillftraße 90,
1. Etage , vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung (erektr. L..).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim.. sofort zu verm. Nah.
Rheinstraße 99, Part ., od. Mainzer
Straße 50, Pa rterre. _

Billa Brttormftr. 49
hochherrschaltl.Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, Man¬
sarden. Balkons, elektrisches Licht,
"serrtralheizung und grogem Garten
per sofort oder später zn v-niilkten.
Best ! tiguna Wochentags 5,12— --2.
Näheres beim Hausmclsier
daselbst.

Junger Kaufmann (Engländer)
sucht sä  Zim .. mit voller Pmchan
tim Priivaib-Famflfe, . Nahe >.>e,s Bahn-
bdfs . Offsriten infft Pr -eis-ansÄnL u.
U. 728 an den Da gbl.-V^rlag ._ _
änOiamt sucht möbl. Zimmer
per Won. 18 Mk., per 1. Dcz, (Anhen-
straße. Soninenfeiie). Offerten unt.
P . 788̂ an -̂ don̂ Taglbk.-PerilM ._

Fräulein sucht möbl. Zimmer
mit öd. ohne Pansionc Gêfl. Off . U.
S 728 om den Taglbl.-Bovlag. . .

Einfach möbl. Zimmer
mit ganie-rr Pension für jung . M« M
z. 27. ds. Mts . ges. Offenen mit
PveisangaSL unter U. 1803 an
D. Frenz , Mannhsim . * J”

Schützeustraße 3,
1. Etage herrschaftl . Wob « ., 8 Z.»

Diele und reichl. Zubehör , her
sofort od. später zu vermieten
Näheres daselbst. 4520

«eyche
1 Stock, 9 Zimmer . Bad. Küche.
*reichl. Zubeh., Gas , elektr. L., neu

hergericht.. sofort zu verm. 4o2»1

bschhmsihiiftücheBsWlis
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofsrt o. später zu vermieten.
Näheres SBcmSnm- ms . 4-517

MWMUWMM
Wilhelmstratze5.6,

1. Stock, hochherrschastl. 7-Z:mmer-
Wohung mit Auszug, Zentral !,e,z..
flies-cud. kaltem u. warm . Wasser,
Vaküumanlage . mit reichl. Znbeh.,
für sogleich zrl vermieten . Naber,
daselbst bei Nathan Heß. 4518

H Zimmer mid mehr.

Lkirchgaße 43,
2. Etage , 8 Zimmer , BadeziL , Gas

und cl-ektr. Licht, per sofort oder
später zu vermieten . Auskunft
NftotnAstvatze 20|, 1, 4510

WMelÄr . 12 . Luisenstr.
Hs -k'hcrrschKstl. Wohnung»
U Etag «, von 9 gross . Zim.
tu Salonö , grosse» Baltons»
Badezimmer , Kücheu. reichem
Zubehör. Lift , Lampsheizung
tu jedem modernem Komfort
per sofort zu vermiet. Event,
sind 2 große Zimmer als
Sprechzimmer sür Nerzre ab«
zugcveii . Näh. Hotel Metropole,
vorm. 11—12 Uhr. 4377

Kkl-8We, 19 Mmer,
in feiner Villenlage, per sofort zu
vermieten . Räh, Gustav-Frehtag-
Straße 3, zwischen2 u. 4 Uhr nach-
mittags anzuseben. 40dl

Hochherrschaftliche 1. Etage , ^
Hnmhowftrcche

8 Zimmer , reichliches Zubehör,
für sogleich oder später zu . verm.
Besichtigung Dienstag , Mittwoch
u. Fr ci tag 3—4 Uhr. -—

Für Zahnarzt
n. Berkorgn'.-ü, sowie allem sonstig,
modernen Komfort, i- sort oder auf
1. Avril zu vermieten. Anfrag , u
P , 723 an den Tagbl.-Berl , 4203

/
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»öden und Geschäftsräume«

Bertramstr. 3 Eckladcn
mit 8-Z.-W., bisher dem Konsum-
Verein für Wiesb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) auf sof. od. chät. zu vm.
Näh. Kllilner , Dotzh. Str . 43.

BisMarckring 4,
Laden mit Wohnung sofort preiswert

iut vermieten . Näh. hei Gräber,
^Dreiweidcnstraße 1. 4522

Friedrrchstraste IO "**)
1 helle Werkstätte. l c0 qm groß, i

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 qm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain-Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

! per sofort zu vermieten. 4385

Brabensiratze 8, neben dem
stark besuchten Trinkbrunnen,
Laden mit Ladenzimmer, für
jedes Geschäst passend, zu verm.,
monatl. 55 Mk. Erkereinrichtilng
und Beleuchtung ist vorbandeni
Näheres 1 St . ' 4093

Airchgaffe 5.
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reicht. Zubehör aus sofort oder
spät, preisw . zu vermieten . NahLase" ^ 1 ~ ” ■

^Wurftifr 99 nnd große Lagcr-
«Ä/t-sitllfli * Lau  täume mit Pack-

rmmt und Kontor zu verm. Näh. bei
_ Bi . Mpit -r , Ni  koIasstr. 41. 4104

Rrkslasstratze 21
ist der ganze Seitenbau zu gewerbl.
_Zwecken zu vermieten ._ 2667
Kl . Schwalb,,cher Str . 1V. Saal

auch Maleratelier 140 qmaroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Fr iedr ich- Ring 3l. 019207

TauuuSstr . 28 vorübcr-
gehend oder dauernd so-

!ort oder später zu verm. Näh. das.
_ D rogerie Moeim »._ 4105Weberglisse5, Entresol,

ca. 300 Qmtr . großer, Heller Ge¬
schäftsraum per 1. April zu verm.
Näh. Mainzer Straße 44. 4050

daselbst oder ^eim
Göbonstwaße 7.

Eigent . Scheid.
4102

Langgaffe5
ist ein schöner Laden per
1. April 1912 zu vermieten.
Näheres bei tigg;
8 . Msssiibsäi -g-er , Langgasse 7.

Wevergnsse 28
Laden zu vermieten . Näh. Lugenbübl,

Bieüri cher Straße 37,  Part . 4107
WebsrgKffe 23

Laden , beste Kurl., per 1. Dezember
1911, eö. später zu verm. Näh. im
Hause 2 St . 4031

200m 8M GeWMlUM,
Parterre , direkt gegenüber Haupt-
bahnhof Schlachthaussiraße , für
Fabrikation . Lagerung , Bureaus
usw. geeignet, per 1. 4. 1912 zu
verm. Näheres C. Kalkbrenner,
Friedrichstraße 12.

DasLaden-Lokal
CckeFriedrichstr . u. Nengaffe»
seither Teppich-Geschäft der Firma
ii- &, Pieper , ist ans
sofort oder später zu vermieten.
Große, helle Souterrain -Näume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
geteilt werden. Näh. bei *> 1« ,!,°.
Harbnrs , Neugasse3. 4024

Wcbcrgasse 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kaffee-

geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einri ckit. z«  verm . Näh. 1 l. 4039

WeNritsstratze 37 , 1,
Laden p. sof. od. spar, zu verm. 4108
Wielands,r . 8 Laden, für Kurzwarcn-

gesch. geeignet, m. Wo ln . zu verm. 4109

Wilhclmstr . 30.
Die bist,. v. Herrn vr . Doinblüst,

bewohnten 4534

2 Zimmer
mit Lift, fließendem Wasser, Erker,
Balkon usw. sind zu vermiten.
Näheres SB. Stein , daselbst.

n 21,
int „ Tagblatt -Haus " , ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Eniresol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagvlatt -Kontor » rechts
der Schalterhalle. *V - -—

Laden
Langgassc 45 (Eckhaus Lang- und

Wcbergasse) per 1. Nov. oder später
zu vermieten Näheres bei F-ller
u. Gecks, Buchh., Weberg. 29. 4072

Lauggasse 48 , 1
M « . S « W - K« §

in allererste^ Lage, Ecke Weber-
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgassc. 1 Pnckraum, Parterre,
zurzeit Reifebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermiete ». GlaSschilder-Ausstatt.
kann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmayer , Niko lasstr . 5. 4103

Laden Moritzstr . 4,
50 qm Fläche, sof. od. später . 4080
Moribstraße 15 großer neu hergerichr.

Laden per sofort oder später zu v.
Auch sind gr. Lagerräume u. Keller
vorhanden. Näh. l St . lks. 4046

dckv §?>«»«» mit Lndcnz. und Lagerr.
I » bck Bahnhof- u.Luisen-

straße zu verm., pass. f. LebcnSm'ttel.
Dromn ĉ. N. das, b. 4110

Als Büra
preiswert zu vermieten sofort oder

später 2—3 Räume Friedrich-
straße 29. Parterre . Näh. das. od.

, Vlerstadter Str . 9, kl. Haus . 3079
ftt . Vurgstraße 5 per

» 1 April zu vermieten.Näheres «s . S« ib . 4111.
n

Lüden für Färberei
und dient. Waschanstalt, Mnuu-
fakturwarcn od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wobng. OHeiz.)
Bism.-Ning 2 zu verm. Näheres
ESUldm-r , Dotzheimer Str . 43.I!23m

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, KM Ring,
auf 1. April zu verm. Näheres
Basldner , Dotzheimer Str . 43.

Laden mit Bäckerei
anschließend Zimmer und Küche und

sonst, erforderliche Räume , vom
1...Jan . ab preisw . zu vermieten.
Nah. A. Hansen , Bleichstr. 18, od.

_G . Gottwald , Faulbru nnenst r . 7.
pfiPfl gher MkrNMe

per sofort oder später zu vermictm
Friedrichstr. 8. N.  b. Hau smeister 41)2

ModernerLüden
und Geschäftsräume für Bäckerei, so¬

wie ein kleiner Laden, in meinem
Neubau, direkt gegenüber Haupi-
bahnhof Schlachthausstraße zu ver¬
mieten . Näheres C. Kalkbrenncr,
Friedrichstraße 12.

Eckladen
mit reicht. Zubeh. u. evt. mit Wohn-

nung pex 1. April 1912 zu verm.
Goldgasse 2.  bei Roessing. 4113

CSff (üthp !T mit Wohnung u. reich!.
Ustllti . l ' Lil Zubehör zu vermieten.

Hcrderstraße 17. Näh. Bart . 4114
Maler -Atelier

zu vermieten MichelSberg 6, 1. 3758
SchöNer Laden

mit Ladcnzimmer und Magazin, resp.
Wirkstätte sofort oder später zu verm.
Moritzstraße 22. 4116

mit 3-Zi»imer-Wohnung.
mit Ladeneinrichtungfür

Spezereigeschäft, per 1. Januar 1912
zu verm. Auch für e. Filmte passend.
Oranienflr . 60. Näh. Mrb. 2. 4523

Großer ^eleg . Laden
mit 2 Schaufenstern , mit od. ohne
Wohnung, 1-—13 Zim., Bad , Speise¬
kammer re.. sehr preiwürdig zu
vermieten Rheinstraße 115, 1.

ffsartcnlaften T^ iva%t 114095

Eckladen
«roirt Mm

Näh. Wörthstraße 28. 4525
Geräumige Werkstätten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Borkstraße 29/2 links,
und Ma ur itiusstraße 7, Part . K353

Memr |»| . Saiten
ist erster Geschäftslage z» vermieten.

Offerten »nt. 0 . 724 an den Tagbl.-
Lerla g._ _

Für Metzger.
Este gutgehende Metzgerei mit elcktr.

Betr. bill. zu verm. p. ichZan. 1912, ev.
1. April 1912 z. übern. 1600- 1800 Mk.
crfo rd. Off,  u . V. 725  an ^ ugbl..Bcrl.

ä (•?<’r l>i (Wl - m. Einr . n. Wohn.
0t !uk. tlN Bl üäicrstr.  1 3, 1 r ., zu v.
Bäckerei nebst Laden

und Wohnung zu vermieten . Näh.
Rbeinga uer Straße 6, Pa rt . 4526

Bäckereirärime mit oder ohne Laden
zu vermieten Nömcrberg5. 3757

Villen und Häuser.

Billa
Freseniusstraße 33, Dambachtal , 8

bis 10 Z., Zentralh ., clektr. Licht,
Per sofort zu verm. Näh. Kaiscr-
Friedrich- Ring 3, 3 Tr ._ 4527

Nerotal,
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad :c. per iostit zu
vermieten oder zu verkauscu. L24121

Wille & Bolilman » ,
Telephon 2708. Hcllmuudstraße13.

Möblierls Wohnungen.
Etn ser Str . 28 4 Z., Kücle. möbl. z. v.

' Fr ntsp., 3 kl. Zimmer,» wv mit -tentralbeir laiortPgrWr. mit Zentralheiz., ioiort
zu vermieten, mit oder ohne Möbel.

Wölrliert» Zimmer, Mansarden
_ etc.
SIS)elherdstr . 57 , 1, aut möbl. Zim.

Ädolfsttüße 10,2.Etüge,
elog. mö>bl. Schllaszstm. u. Salon,
apuch« Seilt, zu ve.rrnieten.

Albrechtstr. 12, 2,  el . Sal . u. Schlafz.
Bertramstr . 20, 2 tints , smau

rnövl. Zimmer mit Schreibtisch
a« sol. Herr» per sof . zr» verm.

Bisntarckri ug 43»1, sch, m, Balkz. scv.
Dambachtal , 5 Min . vom Kochvr. ,

schön möbl. Zimmer zu verm. Erfr.
im Tagbl.-Ve rlag. _ _ S gu

Herrngartenstr .Z?, J , möbl. Zimmer.
Stdcinstr . 94,2,  nwbl. Zim., 16 Mkstmtl,
Nödcrstr.4(h2ZL>? L1

u. 2 Betten u. Bal kon zu oermisten.
Schönes, sauberes msbl . Zimmer zu

verm. Näh. Bleichstr. 17. 1 l. « 12855
In sehr ruhigem Hause1—2 gut möbl.

Ziunner mit Bedienung und clektr.
Licht zu vermieten

_Fr auz -Ab tstr . 5, P .
Gut möbl . Zimmer

in ruhiger Lage sofort billig zu verm.
Göbcnstraße 19, Hochpart, r.

}m\  faubcr niööltertc 3immcr,
1 groß 2. St ., 1 klein. 3. St ., mit od.
ohne Pen sion M auergasse 12 , 2 r.

]ü l« !g. »fff. SilWWW
bei Dame , hübsch möbl. Zim. zu vm.

30 Mk. Rheinstratze 77. 1._
Möbl . Zim . mit und ohne Pension,

auch f. Geschäftsfräulein , billig zu
verm. Rödcrstraße 45, 1 rechts._

Gut möbl Wohn- und Schlaszim.
zu vm. S chöne Aus sicht 18. Gth. 1.

ftatojertS«»!?.”SÄ«
Schulgasse 7, 2 lks . B23328

Gut möbl. Südzimmer in erster Kur¬
tage, evtl, mit Küche u. Bad , auch
einz., sof. od. spät, sehr bill. zu vm.
Zu erfr . unter 4614 bei D. Frenz,
Taunusstraße 7. _ K56

Gut möbl. Zimmer , Zentralheizung,
elektr. Licht. Auszug, sind für den
Winter zu den denkbar billigsten
Preisen zu vermieten . Karpin,
Taunusstraße 49.

Gr. Maus., AL. KR
vermieten Taunusst ra ße 77, Ganenh.

®ete . Herr
findet komf . Wohn - u. Schlafzimmer
in gutem Hause in der Adeiheidstr.
Gef . Anf. u . J . 728 a . d . TagbL -Verl.

Urmisrn, KtaUuugen etc.

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Giiterbaltuhof,
Bierkeller , Stalluttgrit » Futter-
räume , Hos uns SSohnuug per
sof . o. spat er zti ver tu. _ B24122

Gr. Weinkeller« LL
mit Kanal-, Wasser-

^lUUI ' J &UlUU ». el Ans blüh nebst
Chauffeurz. zu verm.. monatl. 35 Mk.

^Näh . Klopstockstraße5. 4052
s"r 2 Auws, auch ge.
trennt, gute Einfahrt,

Per 1. Dez ember Stiehlstratzc 19.
Scheune»

rechts der Frankfurter Str .. ist zu
verm. Näheres bei H. Schmidt.
Schlachthceusstvaße 15.

Gesncht per April
schöne 3-Zim .-Wvhniuma mÄ Zuvchör
krt xxäjigm  Hause , Nahe Dawrms-,
Nero- oder Röde-rstDastc. im Pveisc
von 550—600 Mk. OssertM unter
D. 730 an den Tagbl .-Verlag . ,

UerrslirMche MchllMg
von 5—7 Zim ., Küche, Bad usw.. wo¬
möglich mit Garten , sofort oder spät,
gesucht. Angebote mit Preisangabe
u. Lagepln» der Zimmer an Regter .-
Rat von Wurmb , Wiesbaden . Hotel
Quisisana . isil48

Zu mieten ges. z. 1. April 1912treibe Billa
v. 10—112 Räumen , mögl. an Elektn
gelegen. Offerten unter A. 13 an
den Tagbl .-Verlag.

GesMt ffr1. Ignmr
5—6- Zim.-Wobnung mit großer
Küche, möglichst Parts od. 1.'Stock,
i,t gutem Hause u. Lage Wies¬
badens, für kl. Pensionat geeignet
Off. mit u. H. 730
an den Tagbl.-Vcrlag.

Ein 70- 80 ßst-Mcter großes
trockenes Magazin wird per Januar
zu mi teu gesucht. Offerten u. 8 ' 163
Tagbl.-Zweigst., Bisma ickring. 8 23308

MMen-Pellßim GrandMir.
Villa Emser Straße 15 u. 17.

Altvenommlerbes Haus . Borzügl.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder.  Telepho n 3613.

Pension „ Bauer " ,
Friedrichstraße 7, Ecke Wilhelmflraße,
emvflchlt für Dauermieter elegant möbl.
Zimmer von 40 Mk. an.

Pension V . Küster 9
Heinerweg 4-

Billa in ruhiger, vornehmer Lage, e'eft.
Lickt. Zentr .-Heiz., Bäder, Südzimmer
Borzügl, Verpflegung. — Jede Diät . —
Mästge Winterpreise.

Uiiiiei ' kus ' a 'chsönchslt.
8riv»t-lfr«,ncksnl>«in>, 3,uiseiistr . S»
eleg. Zim. Vorzgl. Pens, monatl. 110 Mk.

Sleltercr .Herr findet bebag. Zimmer
m. sorgt. Verpflegung zu mägig. Preis.
Näh. im Tagbl -Ber.aa. 8q

IslZZp lieter
verlange (lieWolmnng'gligtAn de«
Haus- ü.Gronöbesitzer-Vereins

b:. v.
Gesohäftastelle: Luleenstraese 19.

Telephon 489. F375

ELohnnngS -Sinchiveis-
Burearr

Lion& Cie..
Baftnsiosstraße 8.

Telephon 708.
Größ'e Auswahl von Diiet- und

Kaufobjckten jeder Art.

Spar « hilft
| Ächtung vor Wachahmungen ! I

Elegasite Hyssfattasng.
Nur erprobte Qualitäten in jeder Fä *elslage.

Reparaturen. — Beziehen. i

Spazierstöcke.

? .Kindshofen
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb, ^

Goldgasse 28, Langgassc 29. Willielmstr. 42.
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten

Würze mit dam
Kreuzstern y"

Die dünnste Wassersuppe, jede schwache Bouillon, ebenso Saucen, Gemüse und
Salate erhalten augenblicklich unvergleichlich feinen , kräftigen Wohlgeschmack
durch Zusatz einiger Tropfen MAGGIs Würze. Verwendungsanleitung befindet
sich bei jeder Originalflasche. — Probefläsehchen 10 Pi. K99

„MAGGIs gute, sparsame Küche“.
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Geschäftliche
Empfehlungen

B ist Wlh lägl. können Person.
"Ilk LMK. jea. ©taub, üeibtetten

durch Nebenverdienst Häusl. u. schristl.
Arbeit. Versandstclle,Hausfnbrikat.,Ver¬
tretung usw. MH. imProspckrv. Rcfürm-
Aerlag Heidelberg  42 ._ Fl44Ufere! loiillrafe 11u. 20
empfiehlt Waschbütten , Kehricht-
bütten , Blumenkübel in allen
Größen. Reparaturen prompt und
billig.__ B23331
„ Kutscher
suche einen Arzt , Geschäftsreisenden
«dex Geschäftswagen zu fahren.
Gehalt »ach llebereinkunst . Offert.
U. D. 724 an den Tag bl.-Verlag ._

Haben Sie Stoff!
Anzüge u. Ulster w. zu 35 Mk. an¬

gefertigt . Große neue Stoffmuster
liegen auf . Herren - Schneiderei
H. Molly, Schwalbachex Straße 53. 1.
neben der Wa rtburg.

Aeltcst « Beinieidetl»
Wunden, Krampfadern, off.
Beine,Entzündungen,Gicht,
Rheuma, Ischias , Knochen¬
fraß, Lupus, Hautaut-
schlage, Flechte«, Schweiß¬
fuß,Gelenkerkrankung,Hü!t-
gelcnkcntzii nd.,Queischung.,
Knochendrüchen usw. heilt
ohne Operation und ohne
Bcrufsstör. durch Spezial¬
arzt Dr . Jacniäle ' s Heil¬
methode,Kompressionsmeth.

techn. Druckvcrbände
FrauF 'auli , Michclsbcrg l,
ärztl. geprüft d Spezial'
arzt Dr. med, Jaeuicke.

Schneiderin» perf. im Veränd. und
Ans. eins. Garderobe h. n. Tage frei.
Mainz, Hintere Synagogensiratze2, 1.

Weißnäherin
für einfache Wäsche sucht noch einige
Kunden im Nähen und AusLcssern
E. L., Heimat , Lchrstraße 11._

Damenta a,e» werd. trtiöti repar. u.
wie neu ber gest. Hcllmundstr .36 , Laden.

i » Damenfriseur
Onduleur , Manikeur . empfiehlt sich.

Frankenhauser,
. SchiersteincStraße 23<>.,̂ 4 rechts.̂

Hüte werd. angcfcrtigt, schick garniert
Und modernisiert Blücderstraßc 35, 2 r.

Best . Mädchen,
l. Jahre in ersten Herrschaftshäusern
tätig , empfiehlt sich im Servieren
bei Tees u. Gesellschaften. Jahn-
straße 25, Pa rt erre links.

Massagerofie Bisserl,
iirztlich geprüft, Nichelsberg . 2 , i.

Witwe,
ohne Kinder , 34 Fahre «h , welche
12 Jahre ein Kolonialwaren -Geichast
geführt hat, sucht eine Fttialc zu
überu eh:ncn. Näh. Tagbl .-Berl . ^ Fp

Teilhaber
mit 15—20,000 Mk. EiwI.. für cm
gutg-lb-midos Geschäft d. Bauibvwnche,
crm liebsten Kaufmann , sof. gesuckit.
Off . u. L.,72Mn ^ d.̂ TagSl .-Verlag.

Teilhaber f . Jmmovtlicugeschä 1
(Herr oder Dame) mit einigen Hunden
Mark sofort gesucht. Off. n.' B. 800
postlagernd.

Nebenverdienst, tdgl . kl« 0 Mk..
d. Verkauf -m. allbewähvten . Krauter-
Seife . Must. ec. gratis . Rlch. Krehl,
Leipz.-Böhlich-EHvenbg.

F65

M -amtcn öfsentl . Behörden erb.
V diskret Darlehen v. Mk. 1000
bis Mk. 10,000 zu aesetzl. Zinsen
ohne Vorschuß ans 10 Jahre . B - r-
geschte Behörde Wird « Et ,be¬
nachrichtigt . Streng reell. 8227 !g
11, jiberle LOielatt dstr . 13,

Geld
au sichere Personen auf Wechsel.
Schuldschein, Hausstand au 6%
schnellstens. Provision vom Darlehn-
Zu haben durch .

_Kelling ^ RbeinÜrane 47, 2 r.

versandstelle
soll in jedem Bezirk errichtet werden.
Nur strebsame Leute, gleich, welchen
Berufes wollen sich melden- Ein.
kommen monatlich 850 Mk. Berur^ -
aufgabe , Kapital und Stpcn mait
nötig . Anfrag , unter Nr . 56 ra
Jnvalidendank , Köln._ ^ 1?.

Schristl . Rebenvcrd. d. Adr.-Arb.
Prosp . gr . Adr.-Verl . „Jutu . Sam >.
bür g 30. Inh . C. Gigmunb . M4S

Pension oder Mittagstisch
gesucht für Dame mit 16- u. Mahr.
Töchtern. Offerten unter G. 72S an
den Tagbl .-Berla a erbeten.
Tas Berleih -JnftiLnt
für Fracks u. Rock-Anzüge ist Markt-
straßcl0,beiRicglcr ._ .

Röniql. Theater.
Ein Viertel Ad. 6 Parkett 3. Reihe

und ein Viertel Ab. 0 II . Rang 1. Reihe,
Miste. v. 27. d. Mts . auf 3 Woch. abzug.
Ost, l' . «63 Tagbl.-Zweigst., Bismarckr.
MM. Me ü. BcrUaufe

fortwährend antike n. moderne Möbel
und Kunstg-genstände. Immer größeres
Lager Adolfsallee6. « Mrs, Adolfstr. 7.

Unsere

8pie !̂ aren

^U88te !!un§

ist eröffnet.

Sehenswerte

8cti3ufenster-
Ausstellung

Fenster i.
>. 2 .

. . 3 '

4-
.. 5-

Kvehsehule
WeihnachtsbeseherunZ
Eisbahn HalleplatL
EörvenjaZd
Rennbahn Wiesbaden -
Erbenheim

6. Werkstätte der Kleinen
7. Puppenschneiderei
8. Waltershäuser Puppen

Leonhard Tiefz  E Jtlainz.
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MSWSMSMSM

Vci*losu
(Hachdrnek verboten.)

I o h a  11.

t)  Buenos Aires KZ äuBere Gold*
Anleihe von 1910.

9) Italienische Gesellsehalt vom
Boten Kreuze, 26 Lire-L. v. 1886.

8) Oldenburg!sehe 3* Prämien-
Anleihe (40 Taler-Lose) von 1871.

4) Oesterreiohische 6% 600 FL-Lose
von 1860.

6) Pestei Erster Vaterl. Spareassa-
Verein. Prämien-Obl. von 1906.

6) Rumänische 4%amortisierbare
Rente von 1891.

7) Rumänische 4% amortisierbare
Rente von 1894.

8) Wiesbadener Kasino-Gesellsch .,
Schuldverschreibungen.

1) Buenos Aires 5% äuBere
Gold-Anleihe von 1910.

Die Tilgung ist durch Ankauf
erfolgt.

2) Italienische Ges. vom Roten
Kreuze, 25 Lire-Lose v. 1885.
103. Verlosung am 2. November 1911.

'Zahlbar am 9. November 1911,
(Treffer mit 201 Abzug .)
Amortisationsziehung r

Serie 34 » 413 » 88 1088 147«
3939 4176 4SI » 4370 4483 4610
4704 5707 6078 6667 7288 7388
8408 8591 8754 8»»» » 118 0873
10180 10404 10604 10642 10000
10902 Nr . 1- 60 ä 37 Lire.

Prämienziehung:
Serie 13 Nr . 47 (600), 2602 18

(60), 3001 46 (60), 4180 32 (60),
4 160 36 (1000), 4036 24 (30,000 ),
»251 3 (1000), 10331 12 (60).
10538 11 (60 Lire )._

3) 0idenburgische3 %Präm.-
Aiileihe(40Taler -Lose)v.l87l.
65. Verlosung am 1. November 1911.

Zahlbar am 1. Februar 1912.
Die Nrn„ welchen kein Betrag in ( )

beigefügt ist , sind mit 120 M.  gezogen.
137 162 169 (30,000 ) 224 309 461

462 468 621 637 687 630 662 686 709
711 732 772 824 869 871 894 970 995
096 1016 046 108 187 216 264 264
297 382 403 420 618 681 737 771 894
2066 110 173 179 197 223 234 260 289
298 381 448 461 606 629 678 601 604
821 624 630 691 706 740 770 811 862
879 SOU 020 163 169 209 228 238 344
364 486 488 600 604 638 646 660 686
697 600 730 747 864 896 4023 076 099
113 116 180 193 198 227 241 271 291
296 340 366 372 411 438 466 478 606
636 687 689 708 763 776 882 908 967
(180) 962 5048 202 204 311 324 344
367 441 472 481 616 641 682 697 632
668 686 726 741 921 969 966 «030 076
406 166 270 287 333 344 348 394 420
457 492 603 612 647 673 668 677 877
919 7027 062 131 163 168 199 282 293
326 608 637 602 635 744 746 760 767
778 (300) 792 981 8023 048 136 136
192 280 292 302 477 481 493 666 680
723 724 734 766 811 866 934 940 9040
071 100 239 297 328 361 435 466 664
704 799 824 827 902 936 937 967 10091
267 293 320 327 362 416 468 606 667
692 664 674 718 719 763 766 791 832
878 928 979 981 11109 164 190 191
194 270 323 360 372 380 437 456 613
696 719 (180) 848 863 932 18016 080
084 198 206 213 226 294 304 305 313
873 480 619 689 610 625 669 727 769
783 821 840 879 923 946 13003 071
142 168 209 301 367 372 426 608 676
597 662 732 796 869 888 907 919 984
14032 061 077 124 380 409 618 632
644 648 588 617 676 773 812 898 929
973 980 999 15120 169 178 180 185
203 233 398 441 609 616 646 663 860
929 959 1«047 157 168 222 248 266
326 336 644 686 629 666 692 703 722
742 763 771 777 946 17059 091 (ISO)
103 249 317 326 400 416 434 677 619
646 709 732 794 817 843 913 967 979
18074 158 191 287 392 395 441 479
634 636 664 (180) 668 606 684 719
629 19036 091 097 194 252 306 319
837 393 412 491 498 669 668 610 625
710 726 735 805 870 906 940 20022
048 (180) 066 082 093 106 122 132
134 189 244 310 338 349 390 412 422
426 460 466 495 608 560 589 599 706
821 884 894 963 996 21009 018 183
239 248 261 313 319 340 367 406 485
491 588 696 621 664 712 893 971 977
22026 069 077 090 091 182 254 266
310 621 636 638 639 644 713 720 739
760 791 849 884 966 23044 080 113
180 182 184 228 237 273 286 333 361
365 387 396 402 467 610 617 643 554
667 669 670 677 695 698 716 717 866
988 986 24004 017 063 091 114 162
263 168 211 229 267 268 283 341 418
472 664 666 624 638 776 846 897 968
S5047 110 134 176 195 324 360 380
483 629 651 660 613 627 687 709 858
908 26040 145 227 276 328 343 356
418 419 669 703 717 759 762 802 905
»18 958 967 27018 034 052 066 103
161 182 262 280 *86 287 333 681 684
710 730 736 777 7*1 782 792 809 842
693 28016 019 068 083 085 101 102
196 273 346 391 417 426 446 469 481
641 647 (600) 706 120 741 879 887 984
29069 077 091 163 160 242 262 860
876 453 464 476 603 641 633 666 869
913 30068 142 233 318 441 666 742
796 800 860 861 881 932 997 31004
812 017 083 088 129 188 236 240 283
466 479 619 625 634 638 643 660 661
«34 661 696 703 745 780 877 929 969
$87 82022 051 167 192 196 426 667
Kl 767 838 862 869 871 890 941 964
976 997 38118 218 226 273 338 341
370 420 480 484 486 605 664 681 693
014661 679 772 774 840 916 939 992

S4089 124 213 227 241 242 247 272
276 311 338 463 474 506 618 642 673
611 626 676 787 799 863 963 964 994
35024 039 047 100 113 144 161 181
264 277 291 308 323 347 369 876 390
471 671 678 697 701 720 790 833 836
836 904 80004 031 068 098 104 137
209 220 277 366 627 667 664 682 721
766 821 868 939 966 992 S7001 029
050 083 160 186 199 269 287 322 356
394 401 416 469 479 636 641 766 779
783 801 887 909 949 966 976 38063
101 238 261 280 369 384 467 698 618
628 631 636 644 681 689 726 813 867
954 39042 057 176 230 265 282 267
337 396 473 488 631 636 710 744 837
40030 049 169 222 246 246 336 622
648 606 799 806 807 822 834 854 948
962 975 989 41006 017 026 062 077
080 086 087 107 132 213 (300) 248 283
346 356 461 616 617 632 696 756 766
772 43006 024 098 361 436 462 483
610 622 636 643 662 697 776 816 822
840 896 930 946 43077 087 161 206
296 316 396 411 447 693 666 671 711
834 866 868 883 891 800 925 44092
228 294 339 410 467 613 617 630 632
662 668 687 630 633 666 796 800 807
828 860 873 948 984 46046 069 162
180 193 366 361 396 429 468 467 484
602 612 623 669 636 664 700 744 777
788 794 856 909 (180) 936 963 46013
021 026 037 068 116 238 247 249 268
347 367 490 602 661 640 746 799 802
808 866 881 47034 046 064 076 086
130 182 230 288 410 440 484 488 601
697 603 616 706 736 758 782 837 849
865 909 48104 116 146 226 267 258
441 444 538 688 696 662 712 718 739
(300) 765 767 786 836 878 889 906 920
926 40068 102 162 225 266 319 328
331 347 433 486 618 572 602 821 917
968 971 978 50040 049 188 373 386
409 429 621 666 663 686 666 680 748
773 865 861 877 885 961 51000 099
123 164 172 181 261 259 262 288 32?
401 433 449 461 477 606 608 638 909
980 990 53026 039 080 169 177 267 274
286 291 318 431 448 461 487 643 603
678 679 697 700 767 799 866 869 961
968 996 53001 189 248 261 272 283
293 347 403 491 662 663 619 718 773
866 962 64072 117 121 162 186 318
360 382 (300) 631 639 643 644 723
733 737 760 763 780 806 838 866 964
65300 360 482 626 673 611 631 682
683 773 783 893 56016 018 029 094
108 167 172 183 197 304 346 361 352
668 716 742 772 842 931 961 969
57062 183 212 222 223 268 326 366
377 446 467 487 494 666 681 636 677
746 829 848 860 861 877 879 914
68016 062 070 073 117 132 163 169
191 202 208 300 404 416 468 478 496
678 685 696 652 662 751 762 770 994
50020 074 098 (600) 117 149 232 274
283 330 344 384 401 614 524 649 578
683 684 660 671 772 789 926 947
00214 220 236 326 368 416 579 698
680 691 710 716 720 816 818 865 865
884 904 905 943 995 « 1027 103 204
278 328 335 346 439 666 671 661 731
763 808 961 971 984 (300) « 2130 168
296 336 351 433 476 486 611 664 676
834 868 947 « 3119 149 170 213 240
270 302 321 343 371 376 497 608 620
633 666 678 623 649 678 860 878 888
909 966 « 4073 074 131 134 138 162
164 218 264 276 372 376 444 482 490
670 686 639 661 714 734 741 763 796
823 838 861 961 955 «5040 093 123
142 196 216 288 313 397 464 476 497
648 667 608 638 666 664 848 873 963
969 « 6020 118 138 146 171 187 189
216 258 297 315 328 466 469 476 488
492 497 604 536 691 666 773 803 847
981 « 7006 037 144 164 314 342 381
390 446 613 769 810 827 830 858 887
900 941 962 « 8005 008  011 030 043
066 086 127 184 268 307 410 422 446
614 636 649 666 606 689 693 708 741
778 863 964 980 998 «9062 067 122
136 223 236 366 386 643 661 654 667
677 719 827 921 946 957 980 982
70044 079 130 186 232 240 313 330
409 440 442 476 619 620 691 761 828
862 913 931 71026 031 093 287 300
333 428 471 486 604 613 614 637 660
688 749 784 807 812 887 889 917 983
988 72001 091 145 190 202 213 224
286 292 298 361 352 358 464 479 484
613 617 660 698 606 669 697 733 74t
821 839 866 882 916 961 962 73012
049 064 093 099 201 210 285 316 363
391 431 464 609 610 630 630 640 701
709 733 766 810 833 907 947 976
74024 101 219 303 322 327 367 432
463 492 676 634 666 720 814 988
75142 302 331 430 492 640 632 748
811 861 886 (600) 961 962 989 78015
103 146 160 166 200 242 372 429 692
668 761 782 792 969 978 982 77009
037 043 066 300 302 309 346 436 469
478 614 606 733 793 803 814 924 927
938 952. 961 78031 048 062 068 080
094 102 131 169 217 232 361 363 362
421 423 438 606 673 682 622 736 766
802 847 876 897 967 962 969 79062
090 107 128 172 198 206 224 267 280
343 348 380 433 666 669 696 666 668
660 716 728 (180) 763 796 893 907
937 998 80006 013 102 133 213 215
316 336 466 466 611 641 666 694 672
736 763 768 775 848 867 81000 001
003 246 261 269 272 354 386 446 470
486 632 636 691 605 621 643 680 702
,704 711 847 852 883 891 960 883
82011 120 143 149 169 188 266 319
345 349 361 369 433 445 663 682 620
660 724 731 787 826 844 851 83012
072 096 124 182 222 309 336 380 404
436 494 624 642 661 796 876 885 922
966 84017 087 170 347 468 626 606
618 619 622 887 984 85020 038 061
116 278 402 484 634 636 642 673 693
699 611 708 776 849 871 914 943
86027 110 262 306 331 344 462 465
481 689 690 698 699 843 941 970
87030 090 116 150 166 276 296 379
404 420 427 443 467 620 649 669 622
648 658 670 686 798 846 860 934 945

993 88084 100 199 216 266 276 304
336 367 392 446 484 492 494 647 661
670 578 620 638 669 662 716 736 762
841 884 971 89004 036 060 118 246
365 370 375 458 468 494 664 668 695
628 637 704 868 90026 034 071 (180)
161 162 204 276 346 396 437 439 448
452 600 601 614 621 627 684 687 689
726 839 891 939 987 01109 309 322
329 378 (1600) 696 618 693 700 732
733 761 816 (180) 863 941 942 992
92087 098 170 176 178 239 279 287
318 334 394 478 617 624 625 561
682 668 673 763 842 869 870 908
93039 042 069 066 097 109 132 146
185 193 266 300 411 442 463 663 572
696 698 799 800 801 878 970 94059
091 119 150 176 273 290 318 360 385
407 481 494 508 566 680 628 632 679
760 763 771 937 939 980 88103 123
174 188 209 286 354 366 462 460 476
617 661 664 664 619 634 660 737
96021 029 097 142 223 298 326 374
383 386 605 665 701 770 774 775 812
869 893 938 942 976 988 990 97022
071 181 191 240 296 326 374 391 662
670 631 701 746 877 939 993 994
98048 070 124 146 168 182 213 284
338 362 439 440 487 627 630 692 620
649 669 836 846 902 919 973 98026
035 039 046 162 190 245 302 406 412
611 613 635 669 692 664 667 696
718 768 776 941 949 970 100066 129
160 167 300 316 383 423 477 611 664
735 848 917 948 101041 088 126 161
168 306 346 348 364 390 414 465 606
608 626 547 650 666 667 688 746 862
861 862 924 964 993 102048 191 238
249 262 303 438 469 496 499 631 666
636 708 710 741 818 826 832 864 890
926 946 103064 141 148 161 203 236
266 304 308 366 453 469 477 489 493
626 632 612 677 780 786 813 819 832
866 873 940 949 961 971 999 104034
049 067 071 076 082 088 146 204 214
327 331 404 461 473 628 646 604 678
701 736 736 739 757 801 822 840 902
910 919 931 983 105049 121 250 366
357 406 612 (180) 706 716 779 796
802 829 864 876 882 919 976 106010
047 069 066 102 140 211 359 368 442
481 677 638 645 709 727 798 867 870
909 936 107001 074 109 160 206 290
314 317 336 372 622 660 603 644 665
692 708 786 818 922 108010 089 106
160 191 197 199 200 260 316 332 374
376 384 437 446 472 616 666 640 741
761 767 774 873 884 916 109117 127
196 206 220 232 233 260 270 370 386
388 400 462 471 476 663 665 736 794
861 862 876 944 966 110088 099 128
134 218 266 297 309 379 462 616 668
609 616 823 867 867 933 946 995
111061 169 180 246 311 326 329 367
370 421 428 430 497 611 659 696 636
666 693 817 830 963 112016 097 121
164 203 227 288 304 312 463 494 669
626 688 689 724 826 877 887 941 943
946 964 976 113017 047 216 369 442
602 660 848 879 978 114004 096 089
192 197 242 294 334 342 361 391 397
418 443 641 671 691 641 669 720 723
726 739 792 818 841 849 904 966 992
115016 038 148 164 247 321 323 336
348 361 377 407 409 447 487 496 607
606 772 861 867 900 982 116000 006
091 095 101 177 209 260 326 336 362
380 385 433 447 462 476 663 664 665
649 685 688 720 860 877 901 906 913
916 943 991 996 999 117003 010 048
073 138 163 170 174 189 239 296 322
326 330 408 421 464 466 468 462 465
644 633 646 697 736 783 906 936
118026 116 134 163 222 306 497 636
660 683 769 781 877 936 119010 089
106 166 164 199 201 208 293 303 310
322 416 436 472 476 600 612 648 644
733 750 799 811 826 842 931.

4 ) Oesterreichischs
5 °/0 500 Fl.- Lose von 1860.
103. Prämienzhg . am 2. Novbr . 1911.
ZahlbarmitAbzugaml .Februarl912.
Am 1. Augustl911 gezog . Serien:

23 207 229 243 245 801
843 37 » 383 428 457 581 « 22
«8 « « 47 « 82 74 « 8« 2 890 1017
1084 1073 1111 1202 120 » 1281
1355 1465 151 » 158 « 1889 1738
1788 1815 1851 2071 2112 2182
2237 224 « 225 « 2272 2394 2398
2459 2499 2517 2819 2892 2911
2928 2942 3019 3035 8128 31 « S
»289 3316 3354 3385 3443 3541
359 « 3731 3751 3784 3813 3821
4117 4138 4197 424 « 427 « 4292
4339 4384 4392 450 « 4551 4« 3S
4834 4647 4718 4732 4771 478»
4797 4808 4839 48K5 4942 5054
5090 5107 5128 5165 5181 5203
5212 5271 5298 5309 5387 5413
5753 5823 5852 591 « 598 « 5988
5995 «051 «06 « « 125 « 290 0331
6336 « 338 6387 6482 6494 «« 54
6693 « «99 6774 « 784 6803 6885
7030 7149 7168 7174 7175 7210
7231 7304 7482 7469 7470 7504
7510 7580 7631 7637 7734 7757
7805 7829 7861 7970 8077 8306
8385 8427 8532 8607 8679 8721
8771 8793 8799 8810 8822 8976
9046 9247 9292 9319 9341 935»
9409 9412 9547 9683 9708 9851
9853 994 « 10920 10029 10140
10144 10229 10263 10297 10306
10355 10892 10420 10483 10507
10521 10526 10579 10631 10660
10680 10695 10772 10799 10805
1086110872 10892 10940 10952
10965 10970 11060 11086 11088
11118 11182 11411 11587 11637
11810 11817 11844 11865 12014
123 2112193 1224112262 12861
3 2366 12453 12478 12497 12509
12576 12781 12828 12835 12974
12977 13928 13106 13216 18270
1332113355 13488 18590 13629
13652 13673 18685 13691 13704
13731 1876113765 13796 18841
13885 18087 14043 14056 14057
14273 142741483114503 14617

1465114652 14758 14893 14904
15029 15048 15057 15085 15133
15135 1529116372 15473 15489
15581 15624 16051 15703 15722
15727 15761 15820 15847 15876
15880 15907 16043 1616 » 16290
16327 1634118396 16397 16308
16440 16531 16656 16789 16777
16798 16885 16932 17017 17023
17055 17148 17180 17339 17563
17624 17789 17799 17822 17982
18126 18157 18162 18282 18332
18370 18463 18477 18553 18562
18635 18722 18816 18853 18938
19028 19087 19237 19245 19253
19838 19396 19417 19528 19530
19582 19597 1959819685 19794
10821 10832 10894 19905.

Prämien:
Serie 636 Nr . 11 (10,000), 1111

19 (10,000), 2162 1, 2237 12 14
(10.000), 2272 14 (10,000), 3892 11,
3 162 6, 83 16 1 (10,000), 33 54 15,
873 1 9, 4392 20, 4718 17, 5128
16 (10,000) 18, 5852 7, 7149 19,
7304 3, 7510 6 (600,000 ), 7805 9,
80 77 17 (10,000), 83 06 13 (100,000),
8385 10, 9247 2, 9851 14, 10483
14 (10,000), 10680 19 (10,000), 10861
9,10952 12(10,000), 11411 9. 12014
11,12361 6 (10,000),12453 19,13731
1 6 10, 13796 13, 13841 14 (10,000),
14274 1, 14617 6, 14904 8.
15133 8, 16291 10 (10,000), 15473
2 (20,000 ) 4 (10,000), 15701 16
(20.000), 17017 6, 17389 6, 18477
16 (60,000), 19597 ö (10,000).

Die Nummern ,welchen kein Bef rag
in ( ) beigeiügt ist , sind mit 2000 Kr.,
alle übrigen in obigen Serien ent-
halten en Nrn . mit 1200 Kr. gezogen.

5) Poster erster Vater¬
ländischer Sparcassa -Verein,
Prämien-Obligationenv.1906.
17. Prämienziehung a.6.Oktbr . 1911.
Zahlbar mit Abzug am 6. April 1912.

Die Nrn .,welchen kein Betrag in ()
beigelügt ist .sind mitÄOOKr.gezogen.

Serie 12 Nr. 17 (400), 64 38 (600),
74 34 (600), 77 36, 102 10. 138 16
(600), 142 7. 154 31 (400), 176 29
(400), 180 12, 186 48 (400), 189 47
(600), 20 0 60, 23 0 9 (400), 244 36,
26 3 39 (600), 343 26, 39 8 26 (400),
508 23 (400), 646 10, 567 46 (400),
691 16, 629 17 (400), 664 8, 688
40 (600 ), 708 11, 827 1 (2000), 846
19, 863 28, 021 6 (400), 022 12
(3000), 05 » 36, 982 30, 1008 6 (400),
1064 3, 1070 19, 1139 37 (400),
115 8 47, 1160 43, 117 1 46, 1220
21,125 6 22, 148 2 9, 15 12 24 (400),
1577 9 (3000), 1683 26 (400), 1767
49 (600), 1892 7 (609), 1893 60,
1983 34, 1984 17, 1096 20 (400),
2045 10 (600), 2099 32, 2190 27
(400), 2207 29, 2288 36 (400), 2295
19 (400), 2344 42, 2438 23, 2440
47, 2502 23, 252 » 7 (600). 2545
11 (400), 2601 30, 2605 8 (1000),
262 0 6, 2680 32 (6000), 2045 27,
2665 6, 267 4 26 (400), 270 7 44
(400), 2741 10 (400), 2845. 36, 2846
46 (2000), 2880 19, 2890 2, 2958
13 (600), 2999 45. 303 1 23 (600),
3053 25 (1000), 3114 36, 3 12 8 5,
3214 47, 3215 33, 3238 38 (400),
32 80 3, 3292 33, 3293 46, 3300
41 (600 ), 33 24 41, 8382 27 (26,000),
3439 2 (400), 8627 14, 3731 42,
38 0 6 43 (400), 3 83 5 6 (400), 3 888
13, 3984 23 (8000) 30 (600), 4068
8 (400), 407 1 22, 4108 6 (400), 4123
21 (2000), 413 4 26, 4136 8 (400),
4151 30, 4220 38 (400), 4243 46,
4308 49, 4353 22 (600), 4435 43
(1000), 4475 1 (1000), 4524 7 (1000),
4546 28 (600), 4580 12, 4597 30,
4598 39, 4617 19, 4650 39 (600),
4884 11 (1000), 4686 21, 4746 2,
4762 19, 4778 18, 4828 23, 4830
40, 4839 24, 4873 20, 4897 19(400),
4938 29, 4961 18, 5078 46 (400),
5086 16 (400,000 ), 5217 22, 52 76
11, 5284 16 (400), 5406 16, 5500
47, 5530 9, 5549 21, 5576 36, 6673
44, 57 31 19 (600), 57 35 36 (400),
5773 8 (600), 5823 26. 583 « 35,
5923 15, 596 « 13.

6) Rumänische 4°/0 amorti¬
sierbare Rente von 1891.

Anleihe von 45,000,000 Fr.
42. Verlosung a. lS.Sept ./1 .Okt .1911.

Zahlbar am 1. Januar 1912.
5 500 Fr . 308 310 344 375 392 449

458 504 799 865 910 920 946 1026 027
052 680 626 632 780 3010 126 294 399
479 604 743 746 796 800 864 938
3062 096 110 128 173 232 237 306 320
483 515 563 680 776 808 811 815 932
979 4080 374 377 581 740 787 794 842
898 951 5146 148 154 204 423 586 694
628 720 758 821 969 6404 473 577 735
939 7166 176 291 364 508 591 777
8039 090 100 153 270 287 292 324 719
891 905 9063 197 262 606 681 10035
156 162 257 390 766 850 11013 049
107 164 235 371 415 434 631 704 798
834 12314 421 441 561 761 893 13023
122 274 327.

ä 1000 Fr . 13512 719 730 740 941
14115 206 348 379 446 461 522 829
866 15189 265 347 730 735 782 856
897 973 16233 345 358 540 670 782
860 882 17190 570 631 642 710 768
894 928 937 18030 172 279 299 616
756 818 931 956 19036 067 128 145
173 236 244 360 424 434 511 540
20146 285 499 528 663 727 859 908
932 998 21042 153 181 276 360 674
735 758 903 22158 161 298 331 376
380 496 502 531 700 796 817 982
23025 409 498 516 728 732 742 958
24040 052 134 230 298 306 448 705
727 979 991 25030 185 268 348 360
414 439 468 511 531 533 578 815
22076 567 790 832 933.

ä 350®Fr. 37058 073 611 678 707

798 989 28148 222 242 323 400 414
438 512 689 809 29061 103 263 264
370 413 500 706 796 820 932 969
30134 148 386 486 636 687 772 805
964 31075 278 487 501 506 664 829
925 958 32006 117 287 291 358.

ä 5000 Fr . 32866 867 922 33120
315 342 419 516 620 749 798 816 876
930 34 240 265 334 439 490 565 579.

7) Rumänische4% amorti¬
sierbare Rente von 1894.

Anleihe von 120,000.000 Fr.
34.Verlosung a. 18.Sept ./1 .0kt . 1911.

Zahlbar am 1. Januar 1912.
ä 500 Fr . 7 13 39 139 153 170 200

230 351 440 705 864 1044 364 369 723
972 999 2114 167 176 247 376 523 598
631 827 902 923 3316 395 440 492 750
793 807 4085 149 171 231 243 293
396 411 428 448 497 615 751 760 812
969 5080 095 107 130 133 288 291 482
646 6043 124 126 395 440 563 733 945
948 7100 175 191 268 319 322 442
486 520 689 809 944 8000 130 429 458
477 490 541 584 693 965 9035 237 262
433 471 505 849 859 922 944 10037
058 082 124 192 286 308 363 916 940
11107 420 435 442 446 537 597 631
832 12281 714 720 967 978 13045 694
797 14585 617 15161 501 652 771 861
984 16089 281 294 310 409 575 577
705 987 17004 053 063 225 894 18031
438 495 591 604 613 619 19010 058
166 230 292 462 491 585 691 20030
228 330 404 849 880 894 21050 248
297 387 390 564 781 784 825 22096
149 328 376 458 654 863 958 23069
089 176 273 547 624 24198 361 737
920 25106 202 222 284 318 368 472
620 697 825 26281 808 27026 055 087
098 164 219 229 290 303 346 388 614
652 668 696 705 900 913 949 976
28058 482 986 29134 222 407 430 470
580 941 30049 120 121 349 388 413
658 669 837 840 928 31116 371 439
484 548 636 722 737 832 909 32018
582 631 861 896 33220 255 428 772
34169 365 435 517 529 544 569 606
693 704 801 817 850 974 35068 273
502 767 924.

a 1000 Fr . 36214 342 566 692 765
848 934 946 992 37099 173 841 38172
189 344 467 557 887 39112 193 292
333 984 40026 125 165 301 358 714
792 853 918 41186 314 330 389 391
434 435 592 731 794 932 42261 307
448 644 651 717 772 883 907 948 985
43032 250 422 426 476 514 549 638
684 747 775 978 44352 427 452 479
516 567 737 778 910 941 45463 504
668 594 797 881 46095 163 254 275
706 843 894 997 47211 483 744 862
48018 121 226 286 291 320 462 575
638 734 909 4S304 421 674 707 50038
060 409 696 957 51062 122 215 225
652 757 901 94? 52029 109 322 356
363 414 723 764 791 803 930 969 999
53184 328 552 691 54093 095 232 244
336 365 367 74S 814 918 978 55020
058 156 160 178 522 544 812 814 878
56064 162 282 824 331 411 425 426
471 477 690 890 907 57139 213 258
412 492 556 559 661 665 58063 171
202 312 345 627 50008 228 572 589
733 830 969 982 60071 311 339 444
481 868 61046 100 259 275 304 349
459 542 601 729 761 814 911 929 980
62050 098 318 444 773 63115 125 241
506 626 728 891 967 64108 299 435
789 800 831 65023 329 535 667 673
692 742 769 66010 015 056 069 116
132 467 472 546 575 603 688 692 719
871 888 995 67014 212 622 697 800
897 907 68282 360 371 481 502 611
755 69195 387 763 896 70081 174 186
433 738 830 842 71108 513 587 604
620 772 982.

ä 2500 Fr . 72060 147 322 496 532
628 631 640 666 785 883 998 73092
105 191 215 227 483 690 691 764 802
74398 587 778 857 75004 161 280 326
451 617 770 76093 097 146 394 420
449 553 579 876 885 899 77104 176
341 472 615 822 78067 416 460 477
489 625 692 746 79150 430 521 530
80267 323 365 435 453 694 81059 096
099 185 298 404 560 643 847 901 947
992 82006 013 031 102 209 217 377
432 493 614 693 698 772 909 942 957
83325 425 517 686 844 84132 143 192
265 426 430 635 754 828 85074 373
425 437 756 967 981 86148.

ä 5000 Fr. 86688 720 759 867 879
940 87005 014 482 499 544 572 623
878 899 88330 331 342 709 744 782
89132 161 409 490 850 946 974 997
90041 063 115 205 362 436 563 564
658 788 843 866 961 91093 140 300
345 516 92280 377.

8 ) Wiesbadener Kasino-
Gesellschaft , Schuldverschr.

Verlosung am 26. Oktober 1911.
6%  Hnus - Anl . y. 1. .Januar 1875
(General -Versammlg .v.30.Mai 1874).

Zahlbar am 1. Januar 1912.
Nr . 2 11 24 34 64 84 119 180 187

212 260 271 ä 600 JL
4%konv . llaus *Anl .v. l . April 1881
(General -Versammlg .v.l .Dzbr .1880).

Zahlbar am 1. Mai 1912.
Nr . 81 83 ä 600 M.

4%Kellerban -Anl .v. l . Oktbr . l888
(General -Versammlg .v.6.März 1668}

Zahlbar am 1. April 1912.
Nr . 4 ä 600 M

4%  konv . Kellerbetrlebs -Anl.
(General -Versammlg .v.l6 .Sept,1876)

Zahlbar am 1. Mai 1912.
Nr . 62 Lit . B. ä 600 M

4%  konv . Kellerbetrleba -Ant.
(General -Versammlg .v.2.Aug .1879}

Zahlbar am 1. Mai 1912.
Nr . 114 Lit . B. ä 600 M,
4%  Kellerbetriebs *Anlehea

(General -Versammlg . v. April 1887}
Zahlbar am 1. Mai 1912.

Nr . 23 ä 600 M.
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Diese modle
gewähre ich auf sämtliche

Borden Spitzen und Tülle 10"/»Rabatt.
Reste zu und unter Einkaufspreis.

Seidenbaus IÜ IllllSflSlßiilßr
Langgasse 3.

äxxxx xxxxxxxkxkxxxk xxxxxx xxxxxxxxx

Geistliches Konzert
in der Lutherkirche am Buss* und Bettag,

den 22 . November , abends 8 Ehr,
veranstaltet von dem

Kirchenclior der Bing - und Eutherkirche.
Mitwirkende: Fräulein Eilly Holtmann (Mezzo¬

sopran) von hier, Herr Eudwig Schotte (Violine)
von hier, Herrn Beinh . Grab , Organist an der Haupt¬
kirche, Biebrich a. Rh. (Orgel). Leitung: Herr Friedr.

X
X
X
X

X
X

ÄUV>uo  ^ lwiivu v„. ^ ^
Peterseis , Organist an der Marktkirche. X

Programme : Numerierter Platz zu Mk . 1.—, erster X
Platz zu Mk. 0.50, zweiter Platz zu Mk. 0.30 sind im Vor - X
verkauf bei den Musikalienhändlern Herrn Ernst , Saalgasse , X
Herrn Schellenberg , Kirchgasse , in der Buchhandlung von X
Römer , Langgasse , sowie bei den Küstern der Ring - und X
Lutherkirche Herrn Lenhard (Ringkirche 4) u . Herrn Ha.ubach X

(Lutherkirche ), ausserdem an der Abendkasse erhältlich . ^ X
«exxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxx xxxxxxxrxxx

UnNertrosfen
in MUstk ist das

Dawerr - Orchester
im KoLeL Krbprinz,

unter der Leitung seiner Dirigentin
Frl . Ella Glaser.

Honigkuchen
in bekannter Güte zu Engrospreisen für
Wiederverk. Bäckerei Sauerweiu,

Karlstratze  21.

Für mievT
Fertiger Lebkuchenteig wird ab¬

gegeben Bäckerei
Karlstrabe 21.

Lager in amerik.Scliuiien.
Aufträge nach Maas. 1616

Herrn , Stickdorn , Gr. Burgatr. 3.

Empfehle mein reichhaltiges Lager ineleklr.Tascleii-u.Haus-Lampen
mit dauerhaften Elementenu. prima Glühlampen.

Bauer -Elemente mit5 Stunden ununterbrochen.
Brenndauer stets frisch vorrätig. 1643

Heinrich Kneipp?
Goldgasse S. Telephon 3078.

Lager sämtlicher elektrischer Sch wachstrom- Artikel.
DaS ist falsch! .. . k

Wenn künstliche Zähne nicht ganz fest sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,
sondern man benütze etwas

Apollopiilver arosiiHt.
(g. g. 5166) und sie werden die gewünschte Festigkeit sofort erhalten. Per Büchse
50 Pf. in den Apotheken und Drogerien. * °°

600-800 Stück.Wcih-
uachlsbliume

Förster 8t « »l , Breithardt.

8 «. 1« « « VA»
zu haben bei 'iVühr -i -l. Sommer,
Lg.-Schwalbach.

Mitbürger!
Für die bevorstehenden StadtverordneLeuwahlerr haben sich die Unterzeichneten bürgerlichen Parteien auf eine

Gemeinsame Raudidatenlifte.
geeinigt. Wir sind überzeugt, daß wir dem Wohl unserer Stadt Wiesbaden und seiner Einwohner durch diesen Zusammenschluß der bürgerlichen Parteien, bei dem allen Bevölkerung-."
schichten nach Möglichkeit Rechnung getragen worden ist, am allerbesten dienen. , . hm -u Sied

Jede Wahlenthaltung und jede Absplitterung von der gemeinsamen Liste kommt nur den Gegnern der bürgerlichen Gesellschaft Mgute und ordmt beten toteß
Wir bitten darum alle Wähler, denen die gedeihliche Entwickelung unseres Wiesbaden am Herzen liegt, dringend , von ihrem Wahlrecht Gevrauey zu

und folgenden Kandidaten einmütig die Stimmen zu geben:

II. Abteilung.
Nr . Alexander Alberti , Justizrat.
August Beeke !, Hofdachdeckcrmeister.

r :i ~ Minen Hess , Rentner.
Wilhelm HeuendorlF , Rentner.
Professor Nr . Hermann Weimer , Oberlehrer.
Heinrich Wo !HF, Hofmusikalienhändler.

Ersatzwahl
für Herrn Fabrikant Kßr. Kalkörenner (bis 1913).

Heinrich Schweisguth , Rentner.
Wiesbaden , den 15. November 1911.

Die Borstände
des Wahlvereins der Freisinnigen Bolkspartei:

Justizrat Dr . Alberti , Stadtverordn-t-r. W . Breidenstein , Rektor. Eduard Hansoü » ,
Stadtverordneter . Hch. Hartman » , Stadtverordneter. Simon Hetz, Stadtverordnete . nart
Heuser, Ziegeleibcsitzer. Fritz Hildner, Stadtverordneter. Ehr. Kalkbrenner, Stadtrat.
Will,. Kimme», Stadtrat. W. Kraft, Stadtrat K. Malkomesius, Kautmann.
Maurer , Bauunternehmer. Dr . Neuverg , Fabrikdirektor. HÄ . Schweisguth , Rentner. Albert

Sturm , Rentner. Ludw. Walther, Hot-lbesttzer. Hch. Wolff» Stadtverordneter;

I. Abteilung.
Walter Eire , Geh. Regierungs- und Forstrat.
F. Albert Glaeser , Fabrikbesitzer.
Dr . Arnold Pröbsting , Sanitätsrat.
Hugo Pnrrncker , Landesbankrat.
Hugo von Ulrici , Oberforstmeistera. D.

Ersatzwahlen
für Herrn Santtätsrat Dr. Emrh (bis 1915).

Franss Eolr .se , Regierungs- und Baurat.
für Herrn Oberstz. D. (j>. tzaffendyck(bis 1915).

Gustav von Nreising , Generalleutnantz. D.

des nationalliberalen Vereins:
W . Aentz. Stadtrat. E. Bartling . Kommerzienratu. Landtaasabgeordncter. Dr . S. Dreher,
Stadtverordneter ^ ustizrat Dr . A . Helmer . Stadtverordneter . H . Klett , Kapltanleumant

a. D. und Stadtrat . Justizrat Fritz Sievert » Stadtverordneter. LS. Wslf , Rechtsanwalt.
der konservativen Vereinigung:

Wildelmi , Oberstleutnant a. D. G . Caftendyck , Oberst z. D., Stadtverordneter.
Graf von Zech, Jrntizral . Ackermann , Hanptmann a.D. l

der Handwerker -Vereinigung:
K Meier. Liofschornsteinicgermcister. A. Schroeder» Stadtverordneter. I . Matteerr, Ober¬

meister der Fleischer-Innung . Otto Friton » Schlossermeister.
des Zeutrums -Wahlvereius:

Dr. Berberich» Arzt. Joseph Fink, Schreinermeistcru. Stadtverordneter. Rechtsanwalt Lass
^osef Ochs» ^ Des Hans - und Grundbesitzer -Vereins ; des Beriresver -inS Altstadt ; des Vereins Süd -Wiesbaden,

Vorstehendem Aufruf schlietzen sich an: 4M VOtytttttOC des Bezirkövereins Nord-Ost; des Westliche» Bezikks-Vererns.

Die Wahl findet statt für die JJ , flMctlftt ! j|
Dormerstaa. den 23. November 1911, vormittags von ro Uftv bis nachmittags2 Uhr und nachmittags4- 7 Uhr für die Wahl.
^  berechtigten , deren Familiennamen mit den Buchstaben

A —E beginnen, im Bürgersaale des Rathauses, Zimmer 36, 1. Stock
M - L beginnen, im Rathause, Zimmer 3s, 1. Stock _ .

Von den vereinigten bürgerlichen Parteien werden nur , weihe Stimmzettel abgegeben . — Wir bitten dringend , diese Stimmzettel
mit zur Wahl zu nehmen^ und nur dir darauf verzeichneteu Kandidaten zu wählen!

f &ö:
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Geld-und Zmmobilien-lkarkt der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige« tot „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldverkehr
Kapitarion -Kug - r-ote.

Suche pr. T7 Hypothek
zn kaufen,

tssrM meim Grumstft. (iw gjut. Baul.
fall., nahe ©klir, )., 72 Rut. 0t., mit
95,000 Mk. w Zahl. pcrt. fträrfo, evcmit.
ficrbk nochö~ 40,000 Mk. zu, Agemden
iwiifeieinL, Offerten untw I . 723 an
&m DaM- ÄeMg ._ _

liebe auf noch zu erbauende
Bitten u. Lmwhättssr,
Ausführung nach speziellem Wunsch,

2. Hypothek.
Interessenten bedienen sich der Chiffre
8 . 730 an  den Tagbl.-Verlag.
2. oder3. Hypothek

mit emtspr. StodVtoü gu &atfm gesucht.
Off. mit g» Any«lhe d. O>bMts uuter
D.^ 28,au den Tagstl.-Verlag-

Mk. 20—25,000
auf 2. HWothak ousguiiierhen, wirr
innere ©tobt. I mm>ob öl.-Agenitur
Arthur Strauß , Emsen Strotze 6._
120,000 ml  MMtethen.

auch in kleinen Beträgen, auf 1. oder
2. Hypotheken. Bitte zu schreiben
unter W. 723 an den Tagbl.-Verlag.

Kapitalieu -Gesnche.
Rentner sucht lrll̂ 2N.000"Mk.

prima erste Hypothek. Off. m. Zins¬
fuß usw. u. L. 723 Tagbl.-Verlag.

Geldgeber
«rhaltenkostenfreimNachweiSgute»

Hypotheken
durch Ijudwig ; «ffstel,
Webergasse 16 — Fernspr. 601,

10—12,000  Mk.
a„  2 . Stelle auf gutes Objekt gesucht.
Off. u. I . 729 a« den Tagbl.-Verlag.

s Mk. 3800 , 2. Hi»votft«k,
dir. n. d. LandeSbank und noch
Mk. 3500 dahintcrsteyend mit
Mk» 560 Nachlaß nbzugcb. Ang.
unt. 0 . 729 a. d. Tagbl.-Vcrl. erbet.

!
Gesucht auf2.Hyvoth.
werden 30,000 Mk. für gleich oder
1. Januar . Pr . Objekt hier. Bitte
Antwo rt u. w . 729 an  Tagstl.-Berl.iü,öMir
1. Hypothek von prima Zinszahler zu
billig. Zinsfuß vom Selbstgöber gef.
Off . u. R. 727 an d. Tagbl.-Verlag.

Hypotheke.
An 2. Stelle werden auf prima

hiesiges Haus in bester Lage
»« - 100 Mille per 1. Januar
1912 oder ein n späteren Termin
gesucht. Unterlagenu, Auskünfte
zur Verfügung, Offerten unter

723 an den Tagbl.-Verlag.

90,000  Mk.
1. Hypothek auf prima Objekt, Mitte
der Stadt , bon pünktl. Zinszahler
per 1. April gesucht. (Vermittler
verbeten). Offerten unter Z. 722 an
den Tagbl.-Verlag. _
riwotteli 114,000«.
in Südviertel wird per 1. April ges.

~ “ lag.Off. u. K. 727 an d. Tagbl.-Verlag.

ImmsdiUeu -De rk auf «.

Merota ! «Villa,
10 Zimmer, mit allen modernen Ein¬
richtungen , parkartiger Garten, unter

Selbstkosten z» verkaufen.
Meier »Agentur, TaMnuisstr .88.

Illto JUmiiitnür. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa, oder Winkeler Straß e 4, 1 lk s.
f® *“ Howmoderne neue Billa -«
in feinster Lage zu verkaufen. Bau¬
platz wird in Tauscli genommen.
_ Julin , All »tailt,

Moli, (fftafamilini-llilla,
gleich am Walde , Niilr« der elektr.
Bahn » sehr preiswert zn ver-
kanfen . Offerten unter « iss
an den Tagbl .-Verlag . B22S11

Haus
mit gr. Werkstätte in guter Lage zu
verkaufen. Näheres Handmerksamt.
Hermannstraße 13, I.

Kleines Ha,tfMÄÄ
Ph i lippsbe rgstraße 11.  _
Mm Hmrptbahnhof

großes herrschaftlichesEtagen-HauS,
solid gebaut, mit Souterrain -Räum.
u. Torfahrt, als beff. Geschäftshaus
geeignet, z. Preise von 165.006 Dkk.,
Anzahlung 3v.ygg Mk.. *u Verkäufen.
Off . u. W. 728 an den Tag bloLerl.

Waerstraße 18
Haus mit Stallung und Schmiede zu
verkaufen. Preis ' 33,500 Mk. mit
allen Kosten. Feldg. Taxe 90,000 Mk.
Erste Hypothek 80,000 Mk.

Aberle. Wielandstr. 18.

Haus.
mit großem, Obstgarten, bei Sonnen¬
berg, wo eine Raffe-Geflügelz. ein¬
gerichtet ist. welche gut. Absatz hat u.
auch f. Dame geeignet Ho umstände¬
halber billig zu verkaufen mit totem
n. leb. Inventar.

Debus. Am Römertor 5.

in bevorz-gter Lage an der Mas¬
tzacher Straße , Front gegen Oben,
in verschiedenn Größen, von 25 dis
44 Nuten, ‘/a Bedauunz, preis¬
wert zu verkaufen. Näß. Nikol as-
ftraße 20, 1. E238

Immobilirn -Kaufgesuche.

Eine vornehme Billa,
8—10 Zimmer, mit größer. Garten
wird sofort zu kaufen gesucht. Adr.
mit Preis -Angabe unter E. 728 an
den Tagbl.-Verlag.

Immobilisn in  vrrtanschen.

Hubel astete
Villa iit

Westtsless,
Wert 125,0(0 Mark, gegen
ein bebautes oder unbebautes
Grundstück, kleines Gut,Wald,
auch Erb- oder Fabrik-Anteil,

Aktien etc. zu
vertiMiselien.

•S. Meier . Agentur,
Ts®ut :usstrasse - N.

t
*
*4.

««
*
»
0««
6
♦

i in Sechstel HanS -Anieil - - 12,500
Mk., an h.es. Hause, ln Lage, geg. Hyp.
zu vert. — Bar Zuzahl, bis 10,000 Mk
möglich! Offericn unt. II. 50 postlag.

Tausche meine Besitzung, Mühle
mit Wasser- u. Dampfkrast, sot« e
Bäckerei u. CBiigeni Mortem, La-nd ist
sehr fruchtbarer und reicher Gegvust
geg. ein hiestgesN. Etowerr- od. Lagtd»
hauG. Off. u. L. 730 Dagibl.-Belllag.

Miner Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts.
Soksle Anzeigen im Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform1* Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Anfgade zahlbar. Auswärtige Anzeige» 30 Pfg. die Zeile.

Verkäufe
Äteia . antgeh. Kolonialwaren «.

Obst. u. Äemaife-Geschäft umostanche»
halst« billig zu verkauf oder »u
venmieten. Ladenpreis 280 Mvrk.
MH . TqM ^Verlag. _ Uo

De»tfchr SchSferhstndin
»fflkl lw beefenfen Schwa lbacher
Gtvai» 3, Bart, links.

Zg. Kriegsyuude a Stück z KT
W verk. RamanttüSerSkr. 11, H. P . L

Retz7 Rrhpinscher-Hündch. z« verk
^chterftmster Straße 11, .Hochp. r,

Jnnger. schön gezeichn. brauner
Rehpinsch er zu vk. Eleonoren-str. 5,  1,

3 Rehpinfcher, prima Stammbaum.
8 MviiNr-to <Lt, 1 BernchaMwar zu vk.
Boewst chdt, MoriWvaße sst

Bismarckdogge, blau, f. edel,
zu derk. Würthstirahe12, 1.
^lähr . Dobermann-Hündin zu verk.
KMrtcher Stvaße 8, Parvt. L 3M4

Kanarienhähne, Herrenrad,
KuKichetima-ntol - Miy zu verk. Nyei« ,
sku«ße 66, Ht!h. 2 St . rechts.

Für Dame vom Theater.
SfemWI., ManitÄ u. Musein mn-

stämideh. >brll. S toinigaffe 31, B. 3 st
Theater!

Ein Marketenderin- Kostüm, ein¬
mal getr., bon Theater-Schneiderin
anaefertigt, f. Mk. 20 zu verknusen.
Näheres im Tagbl.-Berlag.

Eleg. fast neue Damenkleider
sehr bä'il. zu denk. Kl. Wiub>erHa,sse9. 1.

Feiner Smoking-Anzug,
bester Stoff und Seide , billig zu ver-
kguson Kirchgasfe, 76,1.

Fast neuer Herron-Anzng,
mÄKere Figur , brllih, zu vookausen
KMev -NMÄrich-Rrng 41, 3 r.
3 schöne Sakko-Änzüge, blau u. grau,
Maßaribett8, 10. 12 M!k., paffvnid für
«tü Flgur,, sowie eins» Hope« sehr
lbill. abzug. Eleonovenstraßie7, 3 r.
Ein gut erb. Herreit-Anzug i. Auftr.
zu vcä'k. Ln'H-rffna istcW Bah. 1 r.

Winter-Paletot billig
zu verkaufen Metzgevgasse 20, 1 r.

Fast neuer Paletot
u. Anzug billig zu verkauf. Westend-
straße 1, 3.  Händler veroeten.

Gutes schwarzes Tuch-Cape, "
guter H.-Ue'üemiEh., 1 Gas-Spi>ritusk
O-ßew lneut biill. M-oriNtnMe 45. 2.

W. K.-Mantel s. 3- 6i. 5 Mk"
Kruab.-Sweator 2_ M . ,Helenerrstr.̂ 4,1.
Mehr. Ulster, Paletot , neu, Sport -Ä.

Pillip zu verk. Häkneryastr 18. Lad.
2 Ucberzieherund i Gehrock

für kl. dicken Herrn s- r2 Mit., sowie
noch cim-ge Ueberzieh. f. mittelst. H.
zu 22- -BS Mk. Schwalb. Str . 55. 1.

Gut erh. Winter-Neberzieher
billig zu verk. Oranienstr. 42. Hth. 2.

Militärmantel sehr billig
zu verk. Göbenstraße29, 4 st . links.

Meilers Konversat.-Lexik., 6. Ausl..
20 Bde., ganz neu, statt 200 Mk. für
05 Mk.. Berliner Adreßbuchv. 1910,
Reichs-Telophon-Adreßbuch 1610 sehr
billig zu verk. Sedanplatz 7, 2 rechts.

Erstkl. Schmetterlingsfammlung
umständeh. zu verk. Cästelstr. 5, 3 r.

Eine Pracht». Regulator-Uhr
Drstibbill. Wb vechtstraße 21, 2. ^

Pianino , wenig gebraucht, billig
abzugeban Helenenstraße 18, Ir ._

Pianino , wenig gebraucht,
delbyz zu verk. Ia Äi chtvaße 40. 1.

Gut erhaltenes Plano,
toe«her Ton. für 380 Mk. zu besä.
Mweffe rm  TtstM - VenIvg. _ Uo

e Geige,
-erhattem. für 70 Mk. M veoAmchen

eM >rmrk«miftivas«' 5. Part , l._
Schweizer Dttisik-Instrument

(Stella ) mit Ptotton zu verk. Näh.
bei S inz. Ssdanstr. 4, mittags_

Grammophon-Platten,
seht wenig gciptölt, 1 A. GaSheizosm,
u. 1 kletwsr Serviertisch bssttg zu vk.
AÄelheiidftwaße 11, 1.

Mod. Schlafzimmer, poliert,
m. 2t. Spiegelschränk., hell n. dunkel,
v. 250 Mk.. H.- u. D.-Schreibt., Diw ..
Kleider-, Küchen- u. Bücherschrank,
Waschkomm., Stusenspieg.. Tische,
Betten billig. Hermannstrahe 12._

Mk. 395 M-ahag.-Schlafzimmer.
innen u. außen ecy: Mahag., uatur-
poliert, neiche Schnitzerei, Messing«
bergt., gr. 3tür. spi ĝelschr., Wafch-
toilette m. hoh. Marmorrstckw.. zwm
Nackstschr, m. Marm., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter. B28311
_Möbellager Blüchevplaitz3 u, 4.

Gute billige Möbel,
pol. Schlafzim. m. 1 Bett, Raßchaar-
mabr. 128. elag. Speisez., re« , ge¬
schnitzt, 198, mvd. Küche 46. 2 komsil.
Detiem m, Reil . Watt. L 18. Diwan
18, m. Mokett 35. EYaisel. 18, DijÄ.°,
Zyl.- u. a. Schreibt., GaSlüst., s. ante
»n t, 25 Mk. Göbe nstr. 9. G. P . r.

Großartiger Gelegenheitskauf.
Mah.-Schlafzimmer mit 3t. Svisael-
schrank, 160 Zmtr. breit, m. Wäsche-
Einrichtung u. Messingverglasungen,
2 Bettstellen, 2 Nachttische mit M.,
Waschkonrmobe mit Marm. u- Mav-
mor-Rückw., Spiegeltailett «, Hand¬
tuchhalter, nur 420 Mk, dies. Ein¬
richtung, in Eichen, 380. dies. Einr .,
nußb., 400  M . Mauerg. 8, Betten-G.

Schlafzimmer,
weiß lackiert, fast neu. mit zwei
Rahmen und 2 Matratzen, billig zu
verk. Anzusehen zwischen2 u. 5 Uhr
Schavnhor Utraße 28, 2 IsmibS._ _
^ »mpl. Bett wie neu, für 50 Mk.,
2t . Kleiderschrank, wie neu, Regm.,
Wüschemange, Schließkorb. GaSyeiz-
osen>, Bilder, Oelgemälde billig zu
verk. S edanplatz7. 2 St . ^ chts^

Roonstraße 4, Part , links,, . .
stnid Wengen Räuzniunr« 2 Äleichmatzitze
NuMaumt-Bekton mit Roffhaaren, ein
Spisgeilschvank, 1 WaffchTomimvide mrt
Spieigdl, 1 voppelchstriger Kleider-
fchvanlk, 1 Kommode. 1 Spiegel , « ne
Waniduyr u. ein Küchontistch bill'ig
zu Versaufen. Antzüsoyen vormittags
von 10 bis 12  Uhr.

Gut erhaltenes Bett
still, zu Vcvk. NDolaSst raße 33, FttsP.

Weg. Umzugs 3 vollständ. Betten,
2 KleiÄerscha.. Wais-chkom., BemtTo.
Sota mit 2 Sessel, Bil»» r, Ehwisell. m.
Decke, DeLb. Bertrarttstzr, 20, M. P . r.
Kompl." Bett, 1—2tür. Kleiderfchr.,

Bob:Ko. Tisch, KüchorchchvanLwegen
Umzugs still. Bleichstvahe 15. H. P . l.

Wegen Umzugs 2 Betten ä 25 Mk.,
Küetzunschvattk 20,  Tisch, Waschtisch 4,
Kam. 18. Fa hmstra ße 44, Hih. Pairt.

Wegzugshalber 2i Betten
mit hoh. Hempt mtt Pakents!pr-un«r.
u. Wollnoatr-, 1- n. L-fchl.. 25  u . 36,
«inz. Deckb. 10 Mk., lKit . Weiderschr.
14 Mk.. vollst. Küchcmeim:. 26 DA.,
sehr groß. Siür. Kleidorfchr. 8V Mk..
V»l. Äür . Kleiderfchr. 40. pol. Vertiko
40 Mk.. Oki-«n. 18 Mk.. Wafchkom. 12.
mit Marmor 20, Pol. Sofarisch 14,
Rstgulador, StüKe . die Sachen fönst
alle noch sehr gut erhwtt. u. safovt zu
vestk. Ora riienistraße 27, 1. Etage._

Kinderbett billig zu verkaufen
Eltviller Straß-e 9, jKh. 2 St . rechts.

zu jedem anne?»m5aren Preis : Bett.,
Küche, Tische. Stühle , Diwan , Um¬
bau, Schreibtisch, Vertiko u. anst. zn
ve rk. Nerostr-aße 4,  2.
Gut erh. Möbel. Betten, Schränke,

Schlafzi'm., Wohnzim. u. Küch.-Eiwr.
u. v. m. kvottb. Raitenitaler Skr. 6, P.

Bettstelle und Patent Rahmen
biill. zu verk. Minor . Frauke nftt . 23.

Willige gute Matratzen:
Seegras 9, Wolle 16, Kapok -X>,
Haar 40, prima Arbeit. Bettem-
Geschäft, Mauergaffe 8.

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni, mit Ustber-
gardinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im TagbT.-Kontor.
rechts der S chalterhalle. _ *

Schwarze Salon -Eiurich tünch
vevschlad. Wöbsl u,nid sonst. Geibranchs-
mxmtW 'btj  sowie eine ganz neue
Korittolkkaffe für Restauratton̂ um»
zugShosber zu veDkansem Näheres
im D̂assbi.-Bttlag ._ _ l Tn
Mod. Diwan , neu überz., f. 25 Mk.
zu strak. WMritzstDaßê 20, Hilh. 1 W.

Wegen Fortzugs sofort zu verk:
Sofa m. 4 Sessel 40. Dilw. 40. Chaiiek.
14. Kawayoe, 2 Müschel- u. 2 «nldcre
Betttn . 5 Deckbett, u. Kiffen. Bett ck>o,
Waschhcimmloben, Wa'ch- u. Nacht¬
tische. Stühle , ob. u. cs-T?sche, Kleister»
u. KüchcirOsträrlle. Tvumeau u. kl.
Sptosel Eltviller Straße 4, Part . L,
nähe der Dotzsteimar Straße . L 23627

Gut erhaltene« Sofa
billig zu verkaufen. Anzuf. nachm.
Steingasse 13, 2,  bei Thurn.

2 schöne mod. Sofas , neu, billig
zu verk. Müblaasse 13. Vdh. 1 St.
Gr. Plüschfessel, Konsokschr., stldschrl',
2t„  zu verk. Dambachtal 8, ! Ti ._

Kl. Käffenfchrank mit Tresor
zu verk. I -astnstraste8, 1.

Kleiner Geldschrank mit Tresov.
gut erhalten, ist preisloert abzugöben
Marktplatz 7. 2.  _
Nuhb.-polTBertiko 28. Schreibt. 28.

Diwaai 46. Sofatisch 18, 2t. Kleider¬
schrank 22, Waschkom. m. u. o. M. u.
Splegelaufsatz. Rachtschr., Küchent.,
80 Stühle , 8 saubere Betten von 20
Mart an. 4 neue Roßh.-Watratzen a,
40 Mk. Adlerstraße 53, Hth. Pari . ,,
Mod. Küchen-Einrichtungen zu verk.
Möbelschr einerei Göbe nstraße 8.
Küchenschrank, Itür. ' Kleiderschrank,

Tisch, Kantole, SchveMiisch. eis. Bett
m. H.-M. bist. Müchiwstrâß-e 38, Part,

Gut erh. Herren-Schreibtisch biü.
zu verk. Krarttenstraße 13, S . 1 r.

6 eichene Bauernstühle,
4 ffümiye Stühle mit hoher Lehne,
eiche-rier SchranL, Truhe, versch. HoiK-
fig. usw. stvll. zu vk. FDar ueüstr, 9.

Koffer und Necessaire,
mehr, zuruckgeietzte. billig astzugedeu
Gra benstr aße 9. Sattler -Laden._
Original-Singcr -NShmasch., gut erfi-
SO Mk. WellntzstrnßeÄ, ! 026162

Nähmaschine15 Mark,
Petrolenmk. 2 Mk. Hekerronstr. 4, 1.
Singer -Nähmasch kaum ge- r.. billig
abzugeben Helenenstrahe 18, l r.
Näymaschine iSingrr . Schwingsch.̂
wie neu, umständehalberspatlbill. zu
denk. Bleichstraßc18, 3. Etvye.
Laden-Einr.' f. Butter- u. Eiergesch..

gut esth.. stm. Raonstraß« 6. 1 r._
Laden-Einrichtung für Butter-,

Eier.- Oder Spezersi Êiefchäst svf. zu
verlk. Mmovberg 5, Laiben.
Kompl. Schweinemetzgerei-Einricht.,
fast reu, wĉ en anboran Unier-
nehmuriWLN sofort stillm zu verk.
Whrves ScMaWvcher Straße 9, P,

Ladentheke mit seitlichem Aufsatz,
sowie großer Ladenschrank zu vc-rk.
Mvri tzsia atze, 22,Lad «n.^

Kinder-Sitz- u. Liegewagen
bM. <m Vv rik. NWawlstva« 4,  H.

Prachtv. 2sitz. Fliegender Holländer
u. gr. Kinbor-Kaukladan-bA . zu verk.
Weiamd, Akbrechtstiraße44,_

Fahrrad, neu,
billig zu Verk. Wücherstraße36, 2t

5 Porz -Kachelöfen. 3 eins. Oefen.
runder Tisch, Haushaltungs-Leiter zu
verkaufen Uhlandstraße16, 2.  _
Frisch. Dauerbr.-Oefen v. 10 Mk. an.
emaill. ArnevA. 65 Mk., Setzen gratis.
Keßl er, BovWraße 10. . SW 066

Oeten 10 u. 16, vernick. 19 u. 30,
Herde 16. 18—40 Mk.. Badewanne,
emaill. Badeofen zu vk. Setzen grat.
Orenseher Kaus. Rüdesst. Htraße 20.
Gr. Partie Oefen. irischeü. ämerik.,

neu, sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1, 3 links. Bli>088
Bersch. Oefen. Bügelofen. Waschkessel
KvcnSvottO Gübeustr. 14, P . Nagt.

Gebr. mittelgr. Herb f. 15 Mk.
zu verk. Platter Straße 34, Part .,_̂

2 Gasheizösen für jeden Preis.
Ofensetzer Kaus, Rüdesh. Stra ße 20.

1 vernickelter Regülier-Füllofen
zu Verk. Dotzheimer Str . 87, B. P . l.

11h 08 . Deutzer Gasmotor,
u. in Beiriest, zu vevkaufem JaHn-
stvaße  8 Werkstatte. _

Eiserner Kronleuchter
Dvuche-Apparat. Wringmaschine bill.
zu verkaufen Rheingauer Str . 5, 2 p.

Schöner 3flam. Gaslüster
bffl. zu veuk. PihiltzWhevglsbr. 21, 8.̂ ,

Petroleum-Tisch- ü. Hängelampe,
das neueste u. beste, mit Gavantte,
zu verk. Kirchaaste 19. Hot links._

Gut erhaltene Messing-Zuglampe
für Gas u. olebtr. Licht billig zu vk.
Eckevnisändestvaße 15. 1 lvnNs.

Badewanne». Badeöfen,
Gas- u. elektr. Lampen aller Art. Rur
allerbilligste Preise. Luifenstraße 24.
Kölschu. Cie.

Neue gußeis. Badewanne. 1a,
weiß ernenn sehr billig abzugeben
Klarentaier Straße 1. 3 t, B18087

Mamnorplatte, 3,40 Mtr. lang.
40 Zmtr. breit u. 4 Wandstützvn zn
vostk. Daumrsstnaße l9 , 3 _ _

3 schöne grüne Blattpflanzen
(Aspitrstra) billig zu vettausem GoK>
g-'ffe 2». Friseuckiaden.
2 Pracht». Bluttpflanz. ' « stzitbvstr's,
bttlA verl. Rößler. Gokbgaffe 15. _

Große Fächer-Palme billigzu vertonirn Albrechtitt II Lat«« .

Piailino (Steinway)
zu kaufen gesucht Riehtstr. 27. 1 lkS
Aitertüml. Möbel, ausr. Hausrat

jad Art k. S cerob enstr.  88 . G. P . r.
Alte Möbel Keller- u. Speichersachen
k. Groß, Blücherstraße 36. 626110

Kaufe alle Möbel, Betten,
ganze Einrichtungen. Zahle hohe Pr.
Baue r, Göbenstraße9. 623044

Gebe. Möbel zu kaufen gesucht
Bleichstraße15, Hih. Part . 1 628668

Möbel u. Altertümer kaust
Herdenire'ch. Franteustr. 9. P M640
Ständ . Ankauf gebr. Möbel all. Art.
Jahnstraße 44, Hth. Part . _ B2S31S
Kleiderfchr. Bett u. Wafchk. z. k. ges.
Ois. u. Z. 161 an den Tagbl.-Verla g.

Kaffentchränk
zu kaufen gesucht. Offerten mit
Größen u. Preisangabe u. R. 729
an den Tagbl.-Verlag. _

Gu» erhaltener Kaufladen
zu kaufen gasucht. Offert, Preis
u. G. 730 an den Tagbl.-Verlaĝ ^
Tadell. gr. Kinder-DampfeisensiWn
z. k. gef. Weiand. Wbrechrstraße 44.
Herren- n Damenrad zn kanten ges.
Offert, mit Preis u. ausführlicher
Beschreib, u. K 722 Tagbl.-Verlag.

Vorerker und Theke.
für Zigarrengeschätt paffend. gu
raufen gesucht. Offerten u. U. 729
an den Tagbl.-Verlag._ _ _ _
2 gebr. Erkerscheiben(2,05x1,40 ),

zu kaufen gesucht. Off u. D . 1653
Taa bl.-Zw eigst., Bismarckring 29. _

Gut erhalt. Span . Wand billig
zu kaufen ges. Friedrichstraße 18- 3,

Elektrischer Ventilator
zu kaufen gesucht. Offevten uottsr
M. 729 an den Tagbl.-Verlag. -

Grüne u. bunte Blattpflanzen
(Asvidistra) zu kaufen gesucht. Off.
u. P . 729 an den TagÄ -Berlagi.

Unterricht§
Staat !, gepr. Lehrerin ert.

g. Unterricht und Nachh. in all. Färb
Näheres im Tagbl.-Verlag. ul

Russisch
erteilt gebildeter Ruffe. auch Uebev
setzungen, Russisch, Deutsch. Framzös
Neugasse 5, 1 rocyts . Be rg>.

Funge Mädchen u. Frauen
kömoon das Weiß nähen. Züsch ne-isteu
sowie Micken an chver eig. Wästch«
kiadl. evl. ; auch wenden Kruder zuz
Be>ausficht. der Handarbeiten anaero

"f. Schavnhorststraße 40, 3 ttnlA.

'
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Lrrt 2 Emaille -Photographien . AL-
rugebsn «egen suite Belohnung
Wellritzstraße 11, P . I., M. Eckhardt.

Verloren kl. gold. Medaillon
mit Diamant , Rikolasstr ., Straßen-
Ä  Kurhaus,Weber-,Langg.G-e«.MUNlg abzugöben Fundbureau.

.. . Privat -Mttags-
Langgasse 0, 2.

Guten israclit
u. Abenbtiich. L

Türschließer aller Systeme,
!ii>esert u. rspartert K. Mökwr, Brs-
marckvi,ng 40. Del. 3135. ©ciWeltaci
Ksnkell u. Eo. 81 Stck. avAef. HW70 r>

Sämtl . Tapezierarbeiten w. billig
ausqeiBhrt . Bertvamstr . 20, M. P - r.

Polsterer empfiehlt sich
in u. außer dem Hause, gut u . bill.
Fr . Ŝchwalbach, Nerostraße 84._ _

Im Federreinigen empfiehlt sich
F-vau NeuWevauer, EMer Straße 43.

Alle Haararbeiten,
sowie Puppsnperücken aus ausig«-
Wmmten Haaran werden bist, ange--
fovditgt. Krotlh.  Westondstr. 28, 1 r.

Tüchtige Schneiderin
wünscht noch einige Tage zu besetzen.
HerDerstratze 2S, 1.

Perfekte Schneiderin
sucht Kundschaft außer dem Hause.
Mbr echtstraße 28,  1 Sst _

Perfekte Schneiderin
empfieW sich i'm Ansert . von elrg.
Damon-Gakd. u. Jackenikl. Off, 1 . 163
DaWl .-Aweiafl'dllr. Bismarckriiriy 26.
Erf . Schneiderin empf. sich a. d. H.,

pers. im Garn . u. Aer>d. Bill . Preis «.
Riehlstraß e 6, Borberch. Mcmsiarde.
' Sehr gewandte Schneiderin.
w bieg. Damenkleider ans., h. Tage
frei &6 Mk . Off . Nr . 333 hauptvostl.
Empf. mich im Ausb . v. M u. Kleid
für nachm. Kiodricher Straße 5, 1 r

Schneiderin empfiehlt sich
(Tag 180). Westendstraße 1, _4.__ j
Perf . Schneiderin sucht noch Kundsch.

Ans. v. Musen . Rock., Jacketts u.
tnderkl . Schwalb. S tr . l4, 8. Postk.

Erstklasi Schneiderin empfiehlt sich.
^ 3 INt Of^ û PeMt ^ -Ptp,

Vers Schneiderin empf. sich in u. a.
Scharnhorststraße .J .ÜtntL-

Empfehle mich für Blnsen Röcke
u Aenderungen . Frau Wrrttz Roden¬
straße Ist^ orderhauS Frontspitzê ,

Blusen . Straßen - u, Jackenkleider
werden unter Garant « s. Eli . Setz
bill anaeierti at. B .otchs tr . 30, V. 21.

Weißnäherin sucht Kunden
für imt' H., serirgt <ruch.strnst Musenan . Stuvm , L-charnIhorststr. 40,JJfe.

Bunt - und Weitzstickerci
wird angenommen Neu,gaffe 20, H. &■

Bunt - und Weißsticken,
sowie warmo Hiwusschuh-e tverden an-
ffofer-iiflt RÄderst vaßie 40, 2._
"Perfekte Friseuse empf. sich in B«ll-
u. Theater -Frisuren , auch Ondulat.

NU . «Murlkyer « » « «ve u , x x . Ku -ntz . Lahnstraße Ich

Handfestous w. gut u. rasch besorgt
RoderstratzechL», 3 St . rechts..__

Frrseuse _ ,
nit-mmt noch Dam-en an , auch Ondu¬
lation . Mbrechtstrcche 28. Fvonbsp. .

Oleübte Friseuse.
»erf. in Ondulation , n. Damen :m
Ab. an Hermariuskr. 23, Friseurgcsch.

an.
Friseuse nimmt noch Damen
'Achrecbtst raste ! 1. 4 :b. 1. .. .
Herren - und Damen -Wäsche

am Waschen u. Bügeln wird noch
anaen Göbenstraße 33, 2. Balzer .^
"WüschUnn " Waschen u. Bügeln
wird amen . DadeK pünW . Lwreruny
Bist. Bversel_ Felditr . 22. TÄ . o036.
"Wäsche zum Wirschen und Bügeln
wird angen. Uorkstraßc 11, 1 r . _

Wer gibt saub. Frau Privatwäschc
Waschen u . Bügeln ? Offert , unter

H. 14  postlagernd Bismarckring,
'Wäsche zum Waschen st Bügeln

wird aufs Land angen . Erg. Weiche.
Frau Vall ieür,  Kloppenheiin ._ _
" Wäsche aufs Land gesucht.
Trocknen im Freien . Auch nur zum
Waschen. Dotzheim Fviedmchstr. 7

Wer leiht 569 Dlark
■ein gute Sicherheit u. SRoientuto

jaö Gefl. Dnseibote u. O. 72fl
an den Dagihl.-VeDlrW. _

Darlehen an ehrenhafte Leute
a . Ratenrückzahl , auf Wechs., Schuld¬
schein. Möbel, Werts ., d'.skr. u. reell.
Portenhauser , BIucherstrahe^7,̂ Vurt.

Kl. Darlehen
c'.Halten unter kulanten Des rns-
ssli'de Leute gegen Abschluß mner,
Le-bensversicherung. Otsterten unten
K. 162 <m* de n D« M .-Berv-L __ _
Wer übernimmt Adressenschrelben?

Off . u . 7'29 an dcrtz Taab l.-Verl,
' Nock, zwei Reklame-Felder
in der Durckganigshalle des Tagblatr . ^
Sauses jahrweise zu vermieten . Aah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . _ _ _ _—.

Modell (männlich ' .
sucht in seiner freien Zeit bti  Kumech.
Bsschäst. Osf . PosKagort . 4 1, Amt a.

Langh. Teckel
(Rüde), IVi  I .. viermal pramne«
mit 1. Preis , zum Preise von DM.
KX).— zu vebkausen. Offerten U.
8 . 14 an den Tagbl .-Berlag-

BadswaNNS - l um?
§ -»weist emailliert , » eit, für 55 Mk.
abzugeben. Klareutaler Si r. 1, 3 I . _

Ümvan Bierftadterstraste6 ^
kompl. Einfahrtstor mit Steinpfeiler,
sowie mod. schmiede!?. Terrassen- u. Vor-
gartengcländer mit pass. Eisenstützen u,
Träger ec. sehr billig abzug. Näh. das.

Brirlantring,
großer, lupenreiner Stein , 2,1 Karat,
billigst abzuaeben€. fiirueU.  Kirchaasse 52, 1.

'Aersmner-Jackett
für 210 Mark zu verkaufen Bahnhof-
stratze8, Garten ». 1 rechts.__

Theater!
Ein Marketenderin - Kostüm, ein-

mal aetr ., von Theatev -Schnerderrn
angefertigt . f. Mk, 20 zu verkaufen.
Näheres iiit  Tagbl .-Verlag,.̂

Alts ZahNgebiße-
gctr. Herren-, Dnmeukleider, Gold- und
Silber lachen kauft zu hohen Preisen
N. Schiffer, SSgfk«:

M . UevnKn . KLrLd L
Zwei englische Sticke (mit und

«gegen den Strom gehen ) billig ob.
tugeben Ura ukenstr .^ ^ , R28210

$ivc  MuWfreznrlre.
Gebr . Noten, Sonaten , Klav-erst.,

Trios . Quartetten . Quintetten und
Streichquartett , usw. von Beethoven.
Atozart , Hahdn . Schubert Schum.,
Hummel usw. billig. Kaiser -n-riedr .-
Ring 55, 3 r. Anzusch. v. i« - A2. ,

Photographische Apparat«
u . Zubehör , auch einzeln, billig zu
dcrk. Roonstraße 15, 1._ B 23326

Pianino (Mk. 120, zu verkaufen
El tvil le a. RH. .Wörth str. 36. B 23078

Kicher WM -Kkldnsl
Der Verkauf zu den bekannt billigen
Preisen v. Schlafz.. Büfett , « pleg.-.
Bücher- n. Kleiders.chr.. H.- .N-.D--
Schreibtischen. Auszieh- u. Nähtisch..
Bertikos , kompl. Küchen, Sofas.
Ottomane, , von 18 Ml . an , rrlur-
ständer, Sessel u. Stühle . 6 Kasia-
schränke wird fortgesetzt.,

D. Le vitta , nur 17 Krledrcchsir. 17,

hvlhcleg. aitcrtniuLÜüfctt,
zr. Schrank, kl. Schränke,Truhe (Nenaiss.)
zu verkaufen  Jahns tr. 8, La den, oder 1 l.

Kopierpresse
}n  verkaufen Adleril raße 81.

Tsiehrere gebrauchte Rähmaschirir»
billigst« « rl S4rl ?-a --r . Weber«. 3b.
Vertreter der Vkasi . Rähma schi ucn.

Gut erh. Waschmonge und Hanr-
lvinde z. vk. Walkmühlllr. 55 l?28-Po
'^D!v. Pserdegrichirre , Wagen und
Karren w. Geschäflsansg,z» vk. ti. 6itr-
beim, Amö neburg bei Bieb rich lllihZ._ _

TSÄ.
f,o gmt w« neu , ä 05 Mik. l . Kleider¬
ständer, groß, neu , 12 Mk. 1 Dauer¬
brandofen, groß , so gut wre neü,
M DK. 1 Sekretär , sehr.,gut , 50 M.
1 Schrank. Hartholz Lturig, 35 ML.
Stickerei Geschäft, Rhetnstraße ,88.^

BaheeinrichtuW
mit Gasofen , gut erhalten , gebr..
Salon -Polstermöbel . 5 Terke, pretsw.
zu verkaufen. Angusehcn vormrttags
Müllerstvaße 10, 1. ..

BTtflöitöoIt^alou-PalTuen
billig zu vcrk. Älbrechtstraße 11. Laden

Stiefel . Uniformen . Pfandscheine.
Gold- und Silbersachen , ^AahngehWS
zahlt unstreitig am besten

15  MetzgeHasie 15. Tel ephon 3964,
«eitniiiie Mer.5Ahe».
kauft Riehlstr. 1l , MD.

FrSNWLM mi  im
MI . 'ST:' 8-!se r {fsä<«e f5. “<?CiUL<S?>«'>1»
zahlt die allerhöchstettPreisef . gnterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Welze. Gold. Silber , NachO Pos 'k.gen.

kauft zu hoh. Prüf , von HerriÄ. amerh.
Herren- u. Dainenkl., Umiormen. Möbel,
q. Nach!., Pfandscheine, Gold, Silber U.
Brillantenjallna ebisse. AusB .k. i.Haus.

Kaufe gcträgene Kl>, Flaschen, Lum¬
pen Eisen, Papier , Neutuch, Ha,enfelle,
Metalle. Zahle h. Preise
Hermannnsiraße17. Telephon 4332̂—
vWv » ^ ssir alte Herren» tu

' Da «nr «»Meider,
H -- Tstädchen- und Knaben»

Anzüge, Militär - Uni¬
formen, Wäsche, Stiesel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle kW. Biebrich»
RatbauS straße 70. Christi. Händler._
•t-fäi a gegen  bar zu kaufe»
MAL KN V geiuckt . Offert, unter

oder Angabe d. Marke u. d.(**»'i Preises unt. . 633 an
den Taabl .-Berl. F8o

Gut erhaltener Auszugtisch
zu kaufen gesucht. Off . «rrx -breu»
unter W. 4U postlag. B-smurckrtN«.̂ ,
Tti„ fÄtr PtipemWktt
zu kauf. ges._ Näh^Dagble-BerlagMstt

Ehäu »vää « «r- 11. alle Art. Flaschen.
Gummi, Metalle. Säcke Anzüge Tauit!il° 0» ^ 2jSot

Ankauf
von altem Eisen . Lumpen. Papier,
Gummi , u. Neutuch-Abfälle, Auto¬
mobil-Decken, Schläuche. Bücher unt.
Garantie des Einstampfens . Flasche»
usw. zu den höchsten Preisen Be¬
stellung auf Karte sofort abgeholt.

•Ssst’» !» « isner , Kirckignsie 72»
_Sei . 1832,_ Tel . 1832._Reh- intD HKsenseAe,

Lumpen. Papier .Flai » en. Eisen ec. kft u.
hott ab, 8. !<jpp «r , Orame nttr. c>4, W»b.
'Hasenfelle usw. kauft fortwährend

Sch. Still , Blücherstratze b.

Unterricht und Machhilfe
in allsn Fächern der höh. Lehranstalten;
Bsnuisiohtigung der häns!. Arbeiten.

Oberlehrer a. D.  Seher,
Ado lfstrasse 1 a, 3.

Geyr ^ Lehrerm
erteilt Stundest und Rachhtlfe in
allen Unterrichts -Fächern , auch in d.
kpam.̂ S,vrackL. Näh. Bnhnhofstr. 5,̂ .

Französisch
JUnfflisch

Italienisch
Spanisch

Sch weäisch
Russisch
Deutsch

Privat - u. Klas ermutemcht am
Ta^e lind i.b 'nds

ffier ® SaJCSÜßSS LKLL-s
Naisofiale LeSirkräfte.

Berlitz-School,
Luiaenstr. 7. — Telephon 3664.

Eine gutgehende Gastwirtschaft m.
Vereinssälchen, Klubzimmer , Gart .-
Lokal anderweit , zu vermieten . Off.
unter O. 163 an TagW.-Zweigstelle^
Bismarckring 29. _ B^ B90
Äcker „Lanqelsweinberg" 1 Morg. 10 R.,
Wiese „alter Weiher" 1 Morg. 33 R.,
Wiese „Steinbruch" 1 Morg. 30 R.,
Acker„Bicrstadtkr Berg" 56 R..
Acker„Ochsmstall" (Baumstück) 1 Morg.

19 Ruten. „ _ _
Acker„Ochsenstall" (Baumituck) 50 R..
Acker„Ochsenstall" (Baumstück) 1 Morg.

23 Ruten,
Acker„Erkelsborn" 2 Morgen

75 Ruten _
Acker..Obertiefental" 80 R^
Acker„Schwarzenberg 1 Morg. 45 R.
sind zu verpachten. Näheres bei

M. JSelamidt,
Schlachthausstr. 15.

Berühmte PhreuoloSin
Kopf- u. Handlinien, sowie Chtromant-e,
für Herrenu. Danicn, d. erste am Platze.
Nt! ;«N W olf . Hirschgtiabeu 10, 2.

Berühmte Phrenologm
JD deutet Kopf, ©nnb»
Tjy linic, Sternkunde,

Chiromantie
n. amerikan. System.

«eeirr Eirh,
Michelsberg1, 2^

®Sf- Phrrnologi» Ä
W einzig in ihrer Art. - W

fwrete ^ reiler » Mauergaŝ e 12r 2 r.

Wk»l>WllLi"S .°ZS
w. Schachtstraße 29.

Mt ss 2B

Lla -rsn-
Privatstunden.

Klieinstrasse 77, 1.
Engländeriu ( London) ert . Unter¬

richt , Konversation . MorHzstr . 4. 3rr.
Miss Carne

Miss Mooe *ö 9
Bhei nstr .101?_B

ert . eEBg-Hsclaeai
irv __ 0jM4eB.*B,3«':1at.
Platter Str. 2. Vereingh ana 1.

Tlaimo prof . dipl ., donne
, leijons, gram .,
litterature , conversat .. Prier ® s adresaer
Babnhofatrasse 5, 1. _ _ l- -

s». S®5s1 auvteeft,
Villa Küster , Hainer-

wri 4 unterrichtet im Französischen.
Std . l ' M . Die^ ersten S tund, grat is.
"Kram ^ 5r»« veÄ .-iSt. gibt bill. ged.
Fra » zose,a. Bar is . Dotzh.Str .66,3r .
" ~ Müissesse
donne Jagens de Irangais ä prix moderes.
Off. *>. 639 auJBureau da Jo nr nal . *

jp>ar 3ilen » e In ^ittutrice donno
leQons gram , convers . Taamieatr . 71.

Diejenige , die am Donnerstag , den
13. November, vormittags , meinen

Schirm
aus Versehen bei Fräulein Klink.
Burgstr ., im Laden , mftüenommrn
hat , ist erkannt und wrro ersucht,
denselben daselbst oder Tholemann-
fttafie  st , im Bur eau ab zugebe».
" BerLanferr
weiß. Brüdogtze, a. HwlÄbawd„Pverro
Saiubstr . 24". Wb-zu-g. Lebeuberg. 8,
a>cia.,en Belcihnm» g.

Meitzer Koxhnnd'
mit duDelbraunen Abzeichen.entlauf.
Wliederbrrnger orh. guite BelohmMg
RoffeUratze 2.

PhrerrolsaiN!
Kops» u. Handlinien, sowie Chiromantie
Blüchcrftr. 6, Mtb.. 2. ..P 28214

Frau Siaro line Jäger
W~  Berühmte Phreirologin
Frau Grttnewald,

Bleichstraße 36, 1. 823304

Kyflem fenormanD.ISiX,
Sterndeuteknnst. Frl . tLN»» ftiaiaseli,
Saalgasse 24 26, 2 r.

Wer gm;g. «. Aukimft,
Lebenslauf durch Handliniendeutung.'

klk» L- i .x-. l-tr ." -
Metzgergnffe 29 , 1, Nähe Goldgasse.

Bergattg . ltLw^
Lebenscrfolgund Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. Geburtsdatums
Mr.  CharSi, Bahnhofstr.3,1l.

Zu sprcch. v. 9—12 u. 2'/-—9 Uhr.

Allein sieh, ältere Frau
fiOTbici frcurJM. Auinahme gütet
Faun Km-  BcckäthMW si!'« Haush .. ev.
f. bauEVntd. Oss. u. a . 728 Taflibl.-Bl.

SAM!» i« Mlti
für emige Stunden pro Tag ge¬
sucht im Hstel Fürstenhof.

Gitarre.
Dame sucht Unterricht. Off. u. P. 727
an den Tagbl,-Verlag, __ _

Gesucht

Bridgeletzrenn.
einmal wöchentlich, nachm.,4- -7 Uhr,
Rur a. vorz. Spielerin wird reflekl.
Oss. mit Empfehlungen und Preis u.
rr 727 an den Tagbl .-Ver >.a.g erb._
"r-risier - re. Ondulations -Unterricht
erteilt rraukenliaascr,

Sch-erffmier Str 33a , TV r.

Ganz -Massage 1 Mk . n. f. Damen
v. tiicfit. üi'jtl . gepr. Masseuse. Post. gen.

Scerobcnstratzs 29.
iM d irflli * lleleno Benmelftursr, ärzt.
|fUi || Ü§£ gepr.^Rhcinm St r. 2, P . t.

HeiratswUlgek
sendet gratis und franko Fragebogen fü,
Herren oder Damen nebst Prospekt.

Ansknnftci VesituS , F18G
Düsseldorf, Jndn striehos.

Gesichts» und Nagclpstege,
nur für Damen.

Frau W,lS »eSira!>Eii;<3 Mel *er,
Mancrgaff « a. Ma rkt pla tz.
*  MitKlie mitfiit Saratn.♦
Framsiaka Warner , ärztl. gepr.
Svre chst. 10—12 u. 3—6 Albrechtitr. 3. 1.

(ärztlich geprüft)
MitNitgt , Sprechst.2-8uach,u.
Ifarie Sjasitrueir . Saalg . 24,'26, 2.

Massage für ®i»k« u!
Oretn Ur»H . Wörthstr. 14. 1. (Gepr.)
Massaae, Märüküre,
ärztlich gepr. Ottilie Kaŝ berger,
Lauggaiie 54, 2.

Englischer Unterricht.
Sfiiss Süargce « Luisenplatz 6,1.

Ca. 30 Ruten
an der Niederwaldstraße , als -Lagcr-
vlatz od.- zur Aanlage eines Gartens
zu verpachten. Näheres bei

H. Schmidt, Schlachthausstr . 15.

V'MIIV, x, - ---
S ®is reu WZOßL ' LM »

Sfr *. € . Scli5ilt «>s »Sit-nffsey.
Täel . 7.vl spreoln n Helenenatr . 12^ 1.

MPhrMswgiM

Psycho-UiSiirognoinie.
UV«--»,- Anras » Palt "°WU

beurteilt Gesicht, Hand u. Handschrift.
Ctotdaass «* 1 “» 2 . ävt.

Glückliche Heirat
fuche für Verw., 49j. Witwe, o. Anh..
Christ, stattl . Blond., mit vertrugt.
Charakt .. tüchtig u. sparst, mit fernb.
Hausy . «. etwa. Vermag. Reslekt.
auf ehrenw., geblld. Herrn . Pass. Alt .»
in sich. Posit .. auch Witwer m. Krnd.,
denen sie eine gute Mutter wäre.
Ernste , nicht anondme Angebote ber
Zusicherung strengster Diskretion u.
A. 11 an den Tagbl .-Berlag.

Witwer
in den vrerzi-fler Jahr ., mrt sechs er¬
wachsenen Kind., mit schon. Geschäft
in einer Kreisstadt rn Nassau, mochte
sich wieder verheiraten nnt ein. alt.
kath. Mädchen, Witwe ohne Kinder
nicht ausgeschlossen.,, Bewerberinnen
bitte um gen. Adresse, w. mögl. mit
Bild , was sofort wieder retourniert
wird , u. N. 724 an den Tagbl .-Berl.

HeiraLsgsfttÄ.
Tüchtiger Geschäftsmann, kath., Mitte

l 30er. sucht die Bekanntschaft, cmes
jungen, tüchtig im Haushalt erfahrenen
Fräulein mit Vermögen zwecks Heirat.
Anonym zwecklor. Offerten mitPhato-

l graphst u. P. 739 a. d. Tagbl.-Berlag.

1 und 3 —K» Sonnabend9 —1 Uhr). Telephon 51 und 70K.

Hypotheken -Vermitttung.
halten ihre Dienste für alle in 6ns Bankfach schlagende Geschäfte
unter Zusicherung feilüger u. sorgfältiger Bedienung bestens empfohlen.

Kostenfreie Besorgung aller Zeichnungen zu den Original-Bedingungen.

Abschlüsse von
Leibrenten -Versicherungen.
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Samstag, Sonntag, Ttlontag, Dienstag
gelangen grosse Posten von

Kamelhaar-
.. . .

Schuhen
im Parterre und in der II . Etage

selten billigausgelegt zum Verkauf.

Kamelhaar -Scfjnatten -Sliefet
imitiert , mit Filz- und Ledersohl©.
Für Damen Für Herren

Serie I Serie II Serie I Serie II

m 975 950 150
Paar L ■* «J •* > Paar 9J dt  T -*

Paar

Paar
I

Dessins. Paar
3

Kamelhaar -Schuhe , imitiert,
mit Filz- und Ledersohle.

Für Damen Für Herren
Serie I Serie H Serie I Serie n

125 105 145 045
1 M I Jl Paar | M U

Kamelhaar -Schuhe, imitiert,
mit Umschlag, Filz- und Ledersohle.
Serie ! Serie II

105 Nur für Damen • §
in sehr aparten

Paar
OK I 35  p » o
iJlß  A I * PaarI M U

Paar

140 165 125 1
1 M I *  Paar I •« I

| Wiesbadener Pensionsliesitzer.E.V. |
A *  Olpmiatr , den 5 . Desember , abends 8 Uhr, im
, t „Franfnrter Sfflof“ !

r 10. ordentliche Generalversamalnng. |
Tagesordnung -} 1. Jahresbericht,

2. Kassenbericht,
8. Bericht der Kassenrevisorinnen,
4. Entlastung der Schatzmeisterin,
5. Vorstandswahl. 1688

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen bittetß»**r Vorstund.
CSäste sind willkommen.

X̂ ++^ ^ 4-»4-»+»»+»+++* »4"»*»*+-+"»+*

Pelze billig! pelze billig!
Der gretze Posten Prl t,  wie: Tibris von Mk. 6.75 an, Moufflans von

Mk. 7.50 an, Ncrzmurinelv. Mk 12 an. Skun 'S, Alaska-Fuchs er. ist eingetroisen
n. werden dieselben, wie alle Zähre, solang « Vorrat , horrend billig abgegeben.

GsldbergsGelegenheitstäuse

Kamelhaar -Schuhe, imitiert,
mit Ohren, Filz- und Ledersohle.

Kinder-Größen von 20—29 von 30—35
Serie I Serie Et Serie I Serie IIio

Kamelhaar -Sĉnatten-Sdefei,
imitiert , mit Filz- und Ledersohle.

Kinder-Größen von 20—29 von 30—35
Serie I Serie II Serie I Serie U

85

Gelege unr Neugasse 21.

Ziehung am 19. Dezember.

Badische Pferde - Lotterie
Gesamtwert der Gewinne

M

m

WGOSS
(Ksamtwert der Pferdejrewinae

Hauptgewinn im Werte von

ÜOOOCL
ä 1 irark. 11 Lese 10 ferk £33?»«

2b  hüben bei den KOnigl. totterle Elnnehraem
„ad ln den durch Plakate kenutllchen Verkaufenteilen.

Lose-Vertrisbs-Ges., Brrliu, Monbijonnlatz 2.

I«
i»
iS

K104

Ziehung am 5 . Dezember
Auf zehn

ßerilmr
XmtoasiteUaws-

Esse äm.
mit fortlaufenden Nummern
sin Gewinn gemalmt.
Hauptgewinns im Werte von töiarkmmmm
smmm
ixSOOO»isiio

23x LWEE
usw , usw.

, X t M zehn Losa 16iö 8 2 « M Porto and Liste
25 Pf.extra. Znh'ibenbei den König!.
Lottorie-Einnähmern und allen durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

Lo:e-Seftri bs-ües., B3rlinH.24
. A.Mailing,BerlinW.9u.Hannover_
|Gustav Plonitf, EsstD-ltubr, 2

Wer seinefBsseu.Seine
gesund und widerstandsfähig
ei halten will, trag» im Stiefel
meine nach eigenem Ver¬

fall!en hergeateliten

Stiefel Einla gen.
P.A.Stoss NacI,

’PauiüesKtr . 8 . K71

la Matur-Butter
frankop. Nachname:6 P !d.»- iKeM. 5.M;
l '-Pfd^Kike M. 9. « . ü *-r -.ule »,
Buczacz ls via Oderberg (Schl.) F91

pressi. n. Ausk. kosten fr. d.
Subdirektion Wiesbaden:

Franz K'eirtz, Rhcinstr. 74,
Ecke KarlstrftS' fl. F85

Sclml-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
«la Spezialität

4. Ltisclerl,
Faulbrnnnenatr.

*« . 1428
Reparaturen.

Gasiampcn,
für Geschenke passend, billig zu ver«
kaufen. Gikki,kSrpe >-.
Jnstallntiontz es-tiM ivi >. telte,
_ TOort  hi . 3. Tel. 3.186.

6eÖ St . schöne ßftriftöäume in
all. Größen zu vk A oll «i <*ri :ar lt,
Wazbnlm, Post L.-S chwaIbach._

Feinbe Haicrmostgänse , ja , fett,
täsl . frisch geschl., !aub. ger.. 7—12 Pfd.,
k Pfd . 50 55 Pf , uerj. geg. Po na . n.
iltta  Paorer , Bes. Schillclwechen,
b. Gr. Fricbrichsoorf (Oiipr., ._

lirftaisraut USflges Hög l,
Bletchstratze 34.

Heute Dicnrrig abend•
iroies KWüirselt.

wozu sreundl chst einladet
Die ard 9-olize.
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SMeristag , den 21 - Mo ^ ember , abends 1 2 & lir:

Grosses Extra-Konzert "üt  Schuh’schen Mfinner-Quartetts
mit Tollständig neuem Programm

im

Wiesbadener Hof
wozu freundlich st einladet

S i¥Loritzstrasse G . . Telejzb . GGGB/GBGG
Der Inhaber : kaver Hirster.

Tages-Veranftaltungen. * Vergnügungen.

Täglich : GrvHes

tsblistement Kaisrrsaal . Totzheimer
Stcahe l9. Taalich ab 8 Uhr:
Eriches Künstler-KonaeDt.
' 8 Uhr: Konzert

7R» -ssssi  fsra '.o*
Mnephon . Theater , Taunusstrahe 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Deutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
Grvprinz-Restauraut . Täglich adenb»

7.S0 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshos lGarten.

Etablissement ~
Konzert.

«tablifle
Stcast-
örohes ,

Salhalla -Rest aur.  ^
Dammlungen de- Landesmuseums

Nastauischer Attertüiuer Tagdw
geSefnel <m,it Ausnahme des
DamstagS ), Vorm, von 11—I w
nachm. Von 3—6 Uhr. Sonntags
von 10—1 Uhr. unentgeltlich

Lktuarius ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Vauger's Kunstsalon, Luisenstr . 4/9
Kunstsalon Bistor . Wilbelmstraste 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten
Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,

Vaulinenschlostchen Geossnel Mtt :-
Mochö lO—1 u. 3—E>Ute , Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Kn. ntgeltliche Rechts - Auskunft für
Unbemittelt « tn Nassau, « prech.
stunden-vlan fwr November 1911

Av-flle; Dlontag. 27.̂ 1214 Û r.
shrim : SPöo .. 9%
chrvschltvalbach: iSueitaa , &en^4„

1(5Yi Uhr.
Grheimrat Meter in Wiesbaden.

Goethestrohe 5, 1, welcher alle
Sprechstunden adhLlt, ist zu dr :ef.
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten, , nam-en-ttech von
Altersschivachen unid Kraulen , gevn
bereit , v«r:ritt auch Versicherte
kostenlos vor dem .Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Arbeitsnachweis im Rathaus , uneich.
geltt . Stettenvermilttuug . Drenst.
stunden von S-- 1 und 8—6 Uhr
Lstänirer.Abtsilusi« für alle Beruf «.
Uhteiluna für Ääst- und Schani,
wirtichaftsgeiverbe für männftchc
Hobelongefteütc. (Auch So-nndagS
««öffnet von 10 bis 1 Ute .) —
« pau«ivSlbtei!una, für wcwtecher
votelterson « ! hvh. Berufsorten.
Verlaufe rinnen , Dienstmädchen
Waich, u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi . Arbeiter.
BereinS : Seerodenst raste 18, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des BolkSoilduiig»
Vereins stehen Jedermann zur Be-
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
sin der Schule an der Castkllstr.i
ist geöffnet : Sonntags von 11 teS
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
di« Bibliothek 2 sin der Blücker.
schule): Dienstag von 5—7 Uhr.
Donnerstags und Samstags von
6—8 Ute ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der ötercn Nbeinstr i:
Sonntags v. 1l—1 Ubr. Donners,
tags und Samstags von 5 v:k
8 Udr ; die Bibliothek 4 iStein-
Miss« 9) ; Sonntags v. 10—12 Uhr
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Pbilivv - Abeg«.
Bibliothek fi. d. Gutenbergubulci:
Montags von 4—6 Uhr. Mittwochs
u. Sanis tags von 4—7 Uhr

Kolrslesehalle, Hellmnudstraste 45, 1
Geöffnet : Werktags von 12—QVa
Ute : an den Sann » u. Fei -riagen
van 9-4 bi? 1 Ute

Eupprn -Anstall des Wiesb. Frauen.
Vereins , « teingasse 9 u. Scharn.
harststraste 26. tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn . u. Feiertag «.

Kürsorgevcrein Johannesstift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.

Luisenplatz 8, P . Sprech-
-Dienstag nachm, von 4—«
önnerstag vorm. v. 10— 11.

Paulinenstift . 3.30 Uhr : Nähverein.
Jugend -Bereinigung der stadt. Fort¬

bildungsschulen. Lehrlings - H«im:
7%—0 % Uhr: Leseabend.

Wiesb. Fechtklub. 3—10: Fechten.
Fechtsport-Berein Wiesbaden (vorm.

Fccht.-Vereinig .). 8—10: Fechten.
Männer -Turnverein . Abds. 8-4 Uhr:

Ricgcnturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach dems«lb«n:
Allgemeiner Singabcnd.

Turngesellschaft. 8Vs—10 Uhr abends
Riegcnturnen der Aktiven u. Zög¬
linge . sowie der Männerriege.

Stenographen - Verein Babelsberger.
Ansanger -Unterricht : -49—10 Uhr

G.-B. Wiesb. Männerkl . 8-4 : Probe
Christl. Verein j. Männer , Wartburg.

AbendS 8>4 Uhr : Jagendableiluitg
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Udr: Ucbungsituud- .
Wiesb. Athletenklub. 8.80: Uebung.
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8Vi Ute ' Zithcrspielorobe,
Sprach«.,verein 1903. AbdS. 8-4 Uhr:

Französische Konversation.
Guttempler . Loge „Taunuswacht"

Abends 8-4 Uhr. Becjammluieg.
Blau -Kreuz-Berein . VL B . Abends

8.30 Uhr: GesaiuKundr.
Gtenograpben - Klub Stolze >Schrey.

g Ute : Vereins - u. UebeungSabcnd.
Fortbildungsgruppe Stolze . Schrey.

Diktat -Ue du legen avds . 9- -̂l0 Udr.
Stenogr .-Schule iG.cw«rbe:chulg«b.)

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Ubr : Uetmng. .

Kankmännischer Verein Mattracum.
Abends 9-4 Ute : VeriamrnIulM

M.-Ges.-B. Concordia . S Uhr : Pwte.
Schubert -Bund . S Uhr: Probe,.

Könlgttch- H vMlrulpiete

M.-Oies.-Verein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-B. Liederblllte. 9 Uhr: Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
G.-B. Neue Concordia. S Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär -Kameradschaft

Kaiser Wilhelm ll . 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär -Verein . AbendS

9 Uhr : Gesangvrobe
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung
Kraft , und Sport - Klub Mcnicitia.

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen

Kreisvercin Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung . ^

Radfahrer -Verein 1904. ^ aalfahren.
Bavern -Berein Bavaria . Prob-

^ureM ! L:
stund snHDi
Uhr. Dönn

Turn -Bcrein . Abends 6—7 Uhr.
Turnen der Knaben-Abt.el-Lu.ng l,
6—7.30 Uhr : Uebungslprel der
Fustballabteilung <im Sommer ),
8—10 Uhr : Ricgenturnen der
«Midan Türmer u. Mgürnge.

Herr Leister

Herr Weinig

Herr Wanka

zrau Lngclmann

Frl . Wauby
Herr stob r
H-rr Rodiur
Herr Tauber
Herr Zoll n
Herr Jordan
Herr Schlvab
Frl . Sch >artz
Frl . S „ rolter
Herr Andri no
Herr Bornlr iger
Herr Lehmann

Persteigeru-nn des Wohmhanses
Luiscnlstratze2 ttr Dobherm am Ge.
riM 'Sstelle Zimmer Nr . 60. vorm.
9.30 Uhr. Amtögerickst 9. <S.
T-agbl. Nr . 516. s . lO.)

-Barste»ge rung des Wohnhauses
Bküchc-rftraße 2g . an Gorrichtsstelle,
Zimmer Nr . 60, vorm. 10 Uhr.
Ämtsgcricht 9. (Si TäM . Nr . 506.
S . 10.)

Versteigcr>uin.g -des WiohnhauscSElisa-
bathenstrave 9 ist Btebrsch. an Ge»

richtSistelle, Ziimn>er Nr . W. vorrm.
10.80 Uhr. Amtsgericht 9. (S.
Tagte . Nr. 506. S . 10.)

Bersteigerung von 4 Stedten , Au¬
kamm. 2. Gewann , Gema-rkung
SonnonlbE , an G-erichtSstell-e, Zim¬
mer Nr . 60. vorm. 10.30 Uhr,
Amtsgerichi 9. (S . Tagte . Nr . 508,
S . 120

Vevst-ciaKrung des Witthnhauses Neu-
herg ' 8 fauch DamüackOa>l 23) an
GvrichtÄtelbe. Annmer Nr . 60, vor¬
mittags 11 Uhr. (S . Tagte . 508.
S . 12.)

Einreichung von . Angeboten zur
Lteserung von etwa 250000 Stück
harigcbr ann ten RslNsgofen-Stebnen
zur Herstellung der Kanäle in dem
im Jnöanterwk 'assvnengcWndL an
der SchwaLLacher Steahe angu-

.kwaiibwn neuen Strotzen vorm.
11 Uhr. Zimmer Nr . 57, städ-ttsche-Z
Kantebauamt . f'S . Dagsül. Nr . 533,
S . 16.)

Dienstag , den 31. November.
26b. Virstellun«. 13. Vorstell, tm Ab. A.

Zum ersten Ddate:
Fragment ans A.-m Trauerspiel:

Koberi Gmstrard,
Herzog ^ . Ktormänner v. tzch.v.Kieist.

Perionen:
Robert <8uiskarü, H rzog

de: No mänmr
Robert, sein Sohn,

Norwänni-rpr nz .
Aval rd, sein Reffe,

-Rormäiin iprinz .
Läc lia. Herzogin der

Noruiänner, ÄUcS»
kards Äemavlin .

Hil na. vc iDitioete
Kaiserinv. Griechen¬
land . GlliSkaedS
To r>ter u. Vcr.odtt
Abälards . . . .

Ein ÄreiS . . . .
Eruer i
Zweiter I
Dritter } Normann
Vierter I
OünOer"
Ein Weib . . . .
Ein Knabe . . . .
Erster | Krieger der
Tritte ? ! Normänner ^
0-in Ausschuß von Kriegern, da« Volk
der Rormänaer. Ort de> Hmdlunn
Vor Konuaut nopei. Zeit der Handlung:

Juli 1-85.
Hieraiuf:

Der zerbrochene Krug.
Lustspiel in 1 ">kt von Heb. von Kie-st-

Personen:
Walter. G lichttt »! . Herr Zollin
Adam. Toririchter . Herr Str :ebeck
Lut.t Sckir brr . . Herr Herrnlonn
Frau Mar he ull . Fr -m «leibtreu
Ev . ihre L'o !ter F >u «ra n-Eroncr
Bei»Tümpel, ein Baue: ^ err Koder
Rupreckt, sein Sohn
Fra » Brigitte . . .
Ein Bedienter . . .
Der Büttel . . . .

®r ^ lK 'j zwei Mägde
Tue Handl ng ipicit ,,

län-otschen Dor̂ e bei fltreclit.
Nach dem rsten Stücke n et «in«

-trönere Pause ftn tE.
Anfang 7 Ufer. Ende noch 9 Ute

Gewöhnliche Preise.

K - IWen »- Tveate«
Dienstag , den 21. November.

Dutzend, u. Fünfziaevtarlen gültr«

Dre Ahnengaierrr.
Lustspiel in 3 Auszügen von Leo Walter

Stein und Lud-oiq Heller.
Personen:

Gras Balduin Krah-
Jtzda n, Erlaucht . Georg Rücker

T ie --räfin Eglnntine Sofie Schenk
Gra >Eb.rhard Kral,-

Jybach, ihr Söhn Ernst Bertram
Gras Woli Kran- „

Itzbach, ihttEnttl Miltner -Swonau
Eglanttnc seine Käiie Hör cn
Balduin Kinder W>Uy schaler
Freiherr von der La e Reinhold Hager
Bülanie , -eine Frau Theodora Porst
von Wre en . . . Carl Wmler,
Irma . Matuteka Gruczkun
BicwesKastl ausbcsttzer Theo Tacvauer
Male, sein: «erau . . Mosel van Born
Schwei-cr Johanna . Stella Richter
Schwester Genov va . Minna Agte
vr . Ruppr cht . . . Rudolf Barta?
lusti rat Strauß . Nikolaus Bauer
Bi.hler . Carl Gractz
Frau Btchler . . . Angciica Auer
Mutti » , D >ener bei Theo Münch
Komad i Kran Itzbach Ludwig Kepper
Selma. Keil «>in . . Kä-e Ru-
Ein Tourist . . . Rudols Evrlst
Ein HauSbursue . . Willy La>iger
Nach dem 1. u. 2. Akte finden ,größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende Wt  Uhr.

Mainzer Itadtthrater.
(Vollständig umgebaut.) F56

Direktion: Hosral Mas Krstrond.
Telephon 268. Telephon 268,

Mittwoch , den 23 November 1911.
adcnvS7 Uhr:

Die keirlchs S « sa « « e.
Operette in 3 Akren von Jean Gllbert

Breis« der Plätze in kl Billettsteuer u.
Garoer . begcbichro. 56 Pf . vis M . 4.

Mititwoch, don 22. Novemter: Ge¬
schlossen. . „ „ ,

Don>-«:rStav. ben 23. November:
3. Atend dos Men -ZyLus : Ein
VvÄsfernd. „ . me -

Fveiidag den 24. November: Meqe-rs.
Samlstag, den 25. November: In der

Fremid-entegson.
Sonntag , 26. November, nachmittags

-44 Ufer: Nora fhälbe Preise ). —
Abends 7 Uhr: In der Fremden¬
legion. _ _

Herr v albergErau'n>,clmanncrr « cß
Herr Berg
F l. Mühldorfer
Ir . Kol: r
in -incm nüocr-

WalisaUa-
Gprrsltetr - Theater.
Die. S:a , den 21. November.

Karlrara.
-Operette in 3Akt n von Rud. Bernauer

un^ Leopod .sacodion.
Piusik von Oskar Ncdbai.

Personen:

uiiisiüs zuWienbadea
Dienstag , den 21. November.
Abonnements- Konzerte

des städtischen Kurorehesters.
Leitua®: Herr Kapellmstr . H. Jnaer,

Naehmiittaga i  Ubr:
1. Ouvertüre „Miohai Angelo “ ▼. Gada.
2. Tarant eile „Die Fischerinnen vor

Procjda“ von J. Raff.
3.  McncBaobt auf der Alster , Walzar

von i). Fotra ».
4. Auiitliok zu ;das Stersan , NoMorno

von U. Blasser.
5. Fvieilenafeier, Fest - Ouvertüre vor

C. Kot «v a.
6. Ana aas <i r Oper „Stradella “ von

F. v. Fl t i" .
Klari iett -Solo : Harr II. Seidel.

7. „Für Herz uni Geu.flt“, Potpourri
von C. Komzdk .

Abends S Uhr:
1. Grosser Marsch in H-moll von

Fr/., ochusteil.
2. Ouvertüre zur Oper „Zar u. Zimmer¬

mann von A. Lortzing.
3. Phantasie aus der Oper „D&s ö ?,Sck-

ehen d»» Eremiten " von Maillart.
4. Semiermä te’nons Sonntag , Melodie

von Ule ull.
5. Polonaise ih B-dur von Fr*. Liszt.
6. Vorspiel zur Oper „Lohengria “ von

Rioh. Wasrner.
7. Tonb Idar aus „Di* Walküre “ von

Rioli. Wagner.

Lord Ha! mx,

Novcnntbsr, bei
2. Slniihhonte-Mtewc >ck, den 22,

autzgie hdbenDM Ab.:
Donn».ttSttis . 33. Novcmlbor, Ab. » :

Carniicn.
Freit «g. den 24. Rovrmwer- Ab. C:
SamSag ^ den 25. Novomiiber. Alb. v:

Tannfeäufer.
Sormivg , dem 26. Rovemver, nachm.

2 dg Uhr. bei auPgiehobeniem Mb.:
Ctebevg. sBoSkSpreSi-e.) Abends.
Wonin. A: Dosca.

Domnersha« den 30. November be:
aultetthobienom Lkbonn. : R :p,olettio.
Einmaliges Gastspite der Köniiml.
Kamme-rsänseteni Fräutein Frteda
Hemivel von der Konryd. Hofoper i>n
BevlM._ __ __ __ _

' T -ea "ev -G ; i>rtvMsxxerse.
König!. Theater.

Ein Platz kostet laewöhnl. Preise ):
FvemdeniogiiH I . Rang , 10 Mt . ;
Mtellose . ü Rang 11 . : Seiten-
foae 1. tfeana. 7.50 Mt . ; X. Rans-
aalerie 6.50 Im . ; Orchester - Sessel
6 50 M . : Parkett 6.60 SH. ; Parterre
3 M ; it . Rang 1. Reihe, 4.50 Mk. ;

| fi Rang . 2. Reihe und 3., 4, und 5.
; Reih / Mitte , 3 Mk. ; II . Rang , 3.

b ö̂ sfecihe, Seite . 2.26 Ml . ; in . Ra .,
i 2 Reihe , Seite , und 3 . und 4 . Reihe
i 1.50 Nt!. : Amphitheater 1 Mk.

,berhauies
Kitv), Wi I Zur

ie >ch>n . rbota"
Bnr !a (i, i i c Tochter
Piiri -j, Nrjigücd des

engl. Unterhauses,
ttwogpä. tc aus en
Gilt)rn des Lo s
Hanax . . . .

Ria cl se-ue Fra
Knt> beider dichte .
Jon :, iüiru ' .Fälmrich

n v r rügt, A-ar m
Lord Rogg-rs . . .
Lerd Wüst r . . .
1. Lord.
2. rard.
3. Lord . . . . .
4. Loro.

Lords. Di ner

itglied des en glichen
Haus Kug-lverg

-uns Wer er
fumlsta Borei

Cafsftaösöurg

Täglich abends:
Wiener Salonkapelle

„Austria,“
Hodikiinstl . Musik,

1 . Etage:

Clemens Duprä
— am Flügel —

Einzig in seiner Art.

i Kaisersaal, Dotzheimer
Strasse 19

Hz Wenden̂ öf r
Helene orell
Elfe Muuer

Erich Flügge
Waiden- Deutsch
Erich .-.- arccU
Herrn. Chariier
Jose Häusler
Kurt Kramer
Gcorr, W-mstein

äbc.

Tä»I. Uonrort d. bei . Künätler-Kapella
, . v 'i n r -r aller “ . Sonnt, v. ‘412
,via 1 Matinee u. a>> 5 Uhr Konzert.

Spielt in b-.r Nähe Londons.
1 ,md 2. Akt: Im Wirlsua s : ur
keuschen Barbara ". 2. Akt: Auf dem

' SÄlos.e des Lord Ha.riax
öeit der Handlunte An ang der neun-
zchutcn Jahrhunderts (Gninsborouphi.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10’V* !-hr.

Mittwoch, den 22. Nov.: Goschtesscn.
Donmevsdag. den 23. Nov.: Burioara .
^GHkater -GintrMsyHeise.

Walhalla -Operetten Theater.
Vrwccnium-Loge 4 Mt ., Fremdenlog« .
3 M -. Otzchestersessel8 Mk.. Seften-
dtekon 2.50 Mt ., 1. Parkett 2.50 Mk
Bromenoir 2 M^., 2. Parkett 1,50 Mk.
Parterre 1 Mk. Dutzend u. Funr-
zigerkarten zu ermätzigten Prenen.

Wnsykon-
M ^ 's
Berlin r Hof, Tnunusstr. 1.

Vom 18. bis 24. Nov.
Isla Kidsea-f sehe
Brennende Triebe

Schauspiel in 3 Akten
mit der beliebten

Ästa Nielsen
in der Hauptrolle.
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Bekanntmachung.
' betreffend den Androasmarft.
W wird hiermit zur Kenntnis der

BoÄaufs - und Schauibuden-Besitzer
gebracht, daß während des di-essäh-
rigen ÄndreaZrnarktes am 7. -und
8. Dezember sämtliche Verkaufsbuden
und Stände um 8 Uhr abends und
sämtliche Schaubuden , einschließlich
der Karussels. um 10 Uhr abends ge¬
schloffen sein muffen.

Vevvcmfsbusew- und Verkaufsstamd-
Lesitzer̂ wÄche nach 8 Uhr abends,
(sowie « chan-bnden- und Karussel-Be-
stitzer, welche nach 1« Uhr abends noch
geöffnet halten sollten, w-erdein auf
Grund der §8 38 und 29 der Markt-S weroodn'ung vom1.Dez.1901fsfrarfi werden.

Jedes störende Geräusch -durck-
Mmsikinstrmnsnte und -dergleichen ist
»ach 10 Uhr abends unbedingt nn-ter-

> Schaubuden,- und Karusselbesitzer,
welche die Anorünnnigen der mit der
Anfrochtorhaltu-ng der öffentlichen
Ordnung -auf dem Markte beauftrag¬
ten Polizerbxamiten nicht befolgen,
haben, wie ihnen bereits bei Ertei-
rmm der Genehmigung eröffnet
Worden ist, sofortige Entfernung vom
Markte Unnachsichtig zu gewärtigen.
- Wiesbaden , den 18. Nov. 1911. *
, Der Bolize iiprästde nt , v. Schenck.

Bekanntmachung,
betreffend den Fuhrv-erkehr währenddes Andrsasmarktes.

Wegen des am 7. u-nd 8. Dezember
d. Js . stattfrndenden Andreasmavktes
werden von Montag , den 4., bis
einschließlich Samstag , Len 9. Dez.,
nachsolgMde Stvaßenzüge für den
Du-rchgangK.Fuhrverkehr göfperrt:
1. der Mucherplatz,
2. die Dorkstraße zwischen Bismarck-

rins und Gneisenanstraße,
8. die Westenldstvaße zwischen BiZ-

m-arckrina nn-d Gneisen-austrahe,
4. die Scharnhorststraße zwilchen

Mücherstraße und Westendstraße,
5. die Roonftraße von Wbstendstraße

bis Aorkstvaße,
6. die Gneisenaustraße von Westend-
, straffe bis Elsässer Platz,
7. die Blücheristraße von Scharnhorft-

str-äße bis Gmeisenanstvatze,
8. die Göbenstraße von Scharnhorst-

straße bis Gneisenaustraße,
0. der Elsässer-Platz,
1V. der Lnisenplatz. *

Wiesbaden , den 15. Nov. 1911*
w Der P olizeipräsident , v. Sche nck.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgen¬

der Personen , welche sich der Kür.
sorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen , wird ersucht:
i 'der Dienftmr»gd- Maria Bär , gelb,

am 28. 5. 1887 zu Huppert -,
des- Büfettiers Albert B-ewaier, geib.

<Mri 25. 2. 1872 zu Fenerlbach,
des Sichlosseivs Georg Berghof, geh.

-am 20. 8. 1871 z,u WieÄoaoLN,
dar -lcüigisn Strttmi Pest, gob. am

35. 9. 1886- ziu Baidisn'-Balde-ni,
deö DagöshnevZ- FvamtzB-eu-th, -geib.

-am 22. August 1867 zu Pvauni-
heiim,

des Taglöhn-ers Johann Bickeri,
geb. am 17. 3. 196ü zu Schlitz,

der ledigen Di-enstmagd Karoline
Bock, geh. 11. 12. 1864 zu Weil-
münster,

der led. Di-enstm-aad Anna Bon-
Mrtz, geb. am 4. 3. 1837 zu

der Auguste Brandeß , geb. am 26.
1. 1891 zu Speyer,

der leb. Antonietta Bruisma , geb.
am 7. 16. 1886 zu Gr-aserihage,

des Buchhalters Karl Buch, geb.
am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim,

der geschi-ede-nen Ehefrau AWert
Convadi, Lina gob. Roht , g-eü.
am 11. 12. 1862 zu, Weben,

des Taglöhn -ers Peter Decker, geb.
am 22. 1. 1874 zu Bielefeld,

des Daglöhners Albert Dietrich,
geh. am>24. 11. 1876 zu Gräfen-
dvrnau,

des Reifenden Josef Egenolf , geh.
am 11. 12. 1872 zu Oberjosbach,

-des DwgWhrvsrs Robert Ewald , gsb.
am- 36. 7. 1874 zu PosEn,

des Mühlevbauers Wilhelm Fovb
geb. am <9. 1. 1868 z-u Oberoff-
leiden,,

des Taglohn-er-s Max Gaebel , geb.
am-22. 6. 1876 zu Bvi-e-g,

be© Fichrmann,s Wilhelm Gruber,
g-ev. 27. 5. 1864 zu Eschenhahn.

der Klara Hermann , ge-b. am 3-1.
März 1889 zu Wiesbaden-,

der ledigen Magdalene Honig, geb.
am 21. 11. 1879 zu Heidelberg,

des Josef Hundber, geb. am 9. 11.
1881 zu Görsroch,

des R-ich. John . Wrv-r ., geb. am
27. 2. 1879 git Biebrich,

der geschitzdenen Ehefvau des
Schreine -ns P -St-sr Jung , Pau -Iine
Mb. Fischel, geb. am 1-1. 12. 1882
zu IceckartheilfingM,

des Ta-glöhners Karl Junik-er, aeb.
-am 5. 13. 1878 zu Lim-bach,

ves August Mim , geb. am 29. 5.
1-873 zu Bi-e-rstad-t.
des Schlosseraehilfen Wi-Ih. Klees,

g-eb. am 1. 2.  1878 zu Besse Ubach,
der ledigen Anna Klein , g-eb. am

25. 2. 1882 zu L-u-dwigshafen,
des Kutschers Ernst König, geb. am

80. 9. 1883 zu Wiesbaden,
der W-i-twe -des Dag-löhners Joh -ann

Kvcmis, Wargare -ie, g-eb. Müll-er,
geä. 21e L 1681 zu BevrAheijm,

des Schühma-chevs Wi-lh. Krüger,
ge-b. am 27. 2. 1-864 zu Kirn,

des Josef Kubicki, g-eb. am 6. 3.
1873 zu Gnes-en,

des AWert Küppers , geb. am 17. 12.
1865 zu Kön-igswinter,

des Christian Küster, gob. am 7. 1.
1-875 zu D-üsseldärs,

des Glasreini -g-ers Heinrich Kuh-
m-ann , geb. am 16. 6. 1875 zu
Biebrich,

-der Plätterin Anna Kujack, geb.
am 15. 10. 1876 zu Somm -in.

des Kürschners -Otto - Kunz , g-eb. 6.
6. 1883 zu Aussig,

des Restaurateurs Wdam Lapp,
geb. 1. S -ept. 1881 zu Weisel,

des Reisenden Bruno Leißner , geb.
am 23. 11. 1866 zu Rauße,

des Taglöhn-ers Adolf L-ewalter,fb. am 19. September 1873 zueinbach,
des Tapezieverg-ehil-fen Wilhelm

Maybach, g-eb. am 27. 3. 1874 zu
Wiesbaden,

der led. LudiSka Marschall, geb.
24. 11. 1877 zu Bauerbach,

der Katharina Metz, aeb. am 26.
Nov. 1876 z-u Oberfischbach,

des Rhabanus Nanheime-r, geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel,

fora: Schneiderin Gevtrud -e Nomer,
geib. am 12. 9. 1-887 zu Fileihne,

d-gr Helene Rau , geb. am 7. 4.
1891 z-u Wiesbaden,

das Kaminbau -ers Wilh . Reichardt,
g-eb. am 26. 7. 1863 m  Aschers-
leben,

des Tapezi-erevgehi-lfen Otto R-eitz-
ner , geb. am 3. März 1885 zu

- Altenau,
der Dienstmagd Berta Rühmling,

ged. am 30. 6. 1884 zu Neu»
wandrum,

des Wilhelm Schilling , geb. 18. 11.
1866 zu Wiesbaden,

des Jnst -allat-eur-s Hernr . Schmi-ede-r,
g-eb. am 17. 3. 1872 zu-Kvotzingen,

des Fuhrmanns Karl Schmidt,
yeb. am 24. 5. 1856 zu- Colmar
-lim Elsaß,

der Maria Schmidt , geboren am
10. 2. 1886 zu Heilier,

d-e-r Anna S -chn>ei-der-eit, g-eb. am 27.
12. 1881 zu Mbau.

bas Kausimanns WDh-slm Schmib-t,
gsb. am- 28. 8. 1874 zu Nieder-
haidamar, ^

der led. Karoline Schösfl-er, geb.
20. 3. 1879 zu Weilmünster,

des Kutschers Max Schönbaum,
geb. am 29. 5. 1877 zu Ober-
ooll-endorf,

d-er Witwe des Heinrich Schwarz,
Auguste, geb. Heuß, geb. am
18. Juni 1875 zu Hochheim,

des Emtl Ueberle, g-eb. am 5. 3.
18W zu Heidelberg.

-der -ledigen Elise Ulrich, geb. am
8. 2. 1863 zu Biebrich,

des Johann Belte , geb. am 31. 7.
1872 zu Karlsruhe,

des Tagl . Christ . Vogel, g-e!b. am 9.
9. 1868 z-u Weinberg,

der Luise Völker, geb. am 3. 3,
1882 zu Marburg.

-der Dicnstmogd Paula Walter , geb.
7. 9. 1888 zu F-r-ankurt a. M.,

der Büffetierc Marie Weischede-I,
geb. am 8. Sept . 1894 zu Mainz,

Wiesbaden , 16. Mviemibev 1911.
Der Maqistrat . Armenverwaltnng.

Bekanntmachung.
Der Mu-chMM-iiMplan über die Ein--

legunlg oinsv Berlbindungsstr-aße
zwischen Love-lehuing und Ahmanns-
-häufer Straße -hat di«e Z>nst'.-Mmn-ng
-der OvtspolizeibehLr-de erhalten und
wird nnnme-m: -im RaLhaus, 1. Ober¬
geschoß. Z-immer -Nr . 88a, i-n-nerhälb
der Die-nststundien zu Federmanns
Einsicht otfen gelegt.

Dies wird gemätz 8 7 des Mucht»
biNien-Ges-etzos vom Z.  Juli 1875 mit
d-M Be-merwe-n hivüdürch bekannt ge¬
macht, daß Ei-nwe.nduns -on gegen- den
W-mn i-nnerlhalb -einer vierwöchigen,
-am 2. Ilovember d. I . begi-nnenden
und mit AMcmrf des 36. November
1811 -snd-igeindon Aus-fchluMrist -beim
Magf-strat s-chriftl. c.Wnbrmgen sind.

Wiesbaden , den 28. OAöb-e-r 1911.
_Der Magistrat ._
Verdingung.

Die Lieferung von, r ) c-a. 2606 Stück
Piassava -Handbesen und b) 50 Kehr¬
walzensüllungen soll ihm Wege der
öffentlichen Ausschreibung vevonnig-en
worden.

An-gebotsformulare und Verding-
ung-sunterlagen können während der
Bormitk-ipgsdienMunden im Rat-
hauise, Zimimer Nr . 55, ' -einglss-ehon,
auch von dort , sow-eit der Vorrat
reicht, « 13« , Barzahlu -ngi öder be-
stellgeld-sriei-e Einseniduins' vcm>76 Pf.
i-kieöne Bri -efmank-en und- nicht gegen
Postnachn-cchm-e), und zwar bis z-um
1. Dezember d. I . be-z-ogen wc-rdc-n.

Brschlossene n . mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind
spätestens bis

Samstag , den 2 Dezember 1911,
vormittags li Uhr.

i»n Rathaus -e, Zimm-c-r Nr . 53- e-m-zu-
-reichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit -dem vor-gesckricbenen
nmd ausg-efüllten. ' Ve-rdin -gu-n-gs-
formular eingereicht-en Angebote
werden bei der Z<uschlagserteKu-ng
berücksichtigt. ^

Ziuschla-assrist : 21 Tage.
Wiesbaden , dsn 18. Noveuibe-r 1911.

Städtisches Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit gebeten, von allen,

selbst unbedeutenden Bränden , auch
wenn sie ohne Zuziehung der Feuer¬
wehr gülös-cht worden sind, der städ-t.
Feuerwehr telephonisch oder nach¬
träglich schriftlich Mitteilung zu
machen. *

Wiesbaden, den 23. M-a-i 1911.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Wint-cvmonale — Oktober bis
ei-nschlieMch Mär -z —■ um 10 Uhr
vormittags . *

Stadt . Akzise-Amt.

N'assaniscii« Landesbibiiothek.
Verzeichnis der neu hitozugekommenen
Bücher , die vom 20. November 1911 an
im Lesezimmer ausgestellt sind und
dort vorausbestellt werden können.
Die mit einem * versehenen Schriften
sind der Landesbibiiothek vom Nass.

Alteritumsvereim. überwiesen.
Heber Land und Meer. Bd. 103 u.

104. Stuttgart 1910. Catalogu« der
Bibliothek ran de maßtechappij de
nederlandsebe Letterkunde te Leiden.
Deel 1—3. Leiden 1887 u. 1889. Gesch.
v. d.  Niederländ . Gesellschaft für
Literatur zu Leiden, Deutsche Revue.
Jahre . 36. Bd. 2. Stuttgart 1911.
Voulliöme , E ., Inkunabeln, der öffentl.
Bibliothek zu Trier. Leipzig 1910.
Hierarchia Catholica m'edii aert. V . 3
(1500—1503),- Inchoavit van Gulik
abaolv. Eubel . Mionost. 1910. Schriften
des Vereine f. Reformatioffisigeschichte.
Jahrg . 28. Leipzig 1910. Zeller, Ed .,
Kleine Schriften . Herausgegeben von
O. Lenze . Band 2. Berlin 1910. Hume,
Ilavid , A treatise cm. human nature.
Ed. by j . H. Green u. T. H. Gruse.
Vol . 1 u. 2. London 1874. Zimmer¬
mann. E., Die Erfindung und Frühzeit
des Meissener Porzellans . Berlin 1908.
Münsterberg , 0 ., Chinesische Kunst¬
geschichte . Bd . 1. Essl . 1910. Jahr¬
buch d. Kgl . Preuss, Kunstsammlung.
Regist . zu Bd. 21830. Berlin, 1910.
Gesch, v. d. Geu.-Verw . v . K , Pr . Mus.
Zumsteeg , J . R.., Die Büssende . Ballade
von Stollberg . Leipzig o. J . Gesch.
von den Erben des Herrn Prof , von
Wilm . Allgemeine Musikzeitung . Bd.
37. Berlin 1910. Jahrbuch für Ent¬
scheidungen d. Kiammergerichts. B. 39.
Berlin 1910. Herold , F., Gogerichte u„
Freigerichte in Westfalen . Heidelberg
1909. Pereis , E ., Die kirchlichen Zehn¬
ten im karolingischen Reiche . Berlin
1904, Wagner , K., Das Ungield inj den
schwäbischen Städten .- Frankfrt am
Main 1904. Nölle , Ernst , Die rechtliche
Natur der Erbengemeinschaft . Berlin
1910. Gesch. von Herrn Professor Dr.
Liesegang . Burchärdt , F ., Die Rechts¬
verhältnisse der gewerblichen Arbeiter.
Au fl. 2. Berlin 1911. Matthias , M.,
Die städtische Selbstverwaltung , in
Preussen . Berlin 1911. Archiv für
Sozialwissenschaft etc . Ergänzungisheft
2 u. 3. Tübingen 1911. Führer auf den
deutschen Schiffahrtsstrassen . 4. Teil.
A . 3. Berlin 1911. Gesch. vom Königl.
Preuss . Ministeriumi der öffentlichen
Arbeiten zu Berlin . Kriegsgeschichtl.
Ein-zelschriften , herausg. vom Grossen
Generalstabe . Heft 1—11. Berl . 1883
bis 1889. Leidolph , E., Die Schlacht
bei Jena . Jena 1896, Gesch» von einem
Ungenannten . Raas-e, H ., Schlacht bei
Salamis. Ross , 1904. Freytag -Loring-
hoven, Freih . v., Krieg und Politik
in der Neuzeit . Berlin 1911. Klotzoeh,
Karl , Epirotische Geschichte . Berlin
191), Drunuann, W ., Geschichte Ronw.
Aull . 2. Bd. 4. Leipzig 1908. * Topo¬
graphie von Niederösterreich . Bd . 6.
Wien 1909. * Zeitschrift dos Aachener
Geschichtsvereins . Bd . 31. Aachen
1909. * Württembcrgische Viertel-
jabrshefte für Landesgeschichte . Neue
Folge . Jahrg . 18. Stuttgart 1909.
Szarota , M., Die letzten Tage der
Republik Krakau . Breslau 1911. * Zeit¬
schrift des Bergischen Geschichte -Ver¬
eins. Bd . 40—43. Elberfeld 1907 bis
1910. Boguslawski , A . v., Aus der
preußischen Hof - und diplomatischen
Gesellschaft . Stuttgart 1903. * Alt-
preuesische Monatsschrift . Banid1 47.
Königsberg 1910. Meiche , A ., Sagen¬
buch de-s Königreichs Sbeh-s-en. Leipzig
1903. Werken uitg . door het historisch
gensotschop te Utrecht . Serie 3, Bd.
1—15. Amsterdams 1894—1901. S-eimpert,
J .. Die Siedlungen in der Oberherr¬
schaft von Schwarzburg-Rudolstadt.
Rudolstadt 1909. Heineken . H., Der
Salzhiandel Lüneburgs mit Lübeck bis
zürn Anfang des 15. Jahrhunderts.
Berlin 1908. Meinsma , K . O.. Spinoza
und sein Werk . Berlin 1909. Bneunirg,
G. v., Aus dem Schwiarzspänierhause.
Erinnerungen an L. van Beethoven
aus seiner Jugendzeit . Berlin 1907.
Hugo , Vict ., Napolöon le Petit . Stock¬
holm 1871. Gesch. von einem Unge¬
nannten . Guglia, E ., Friedrich von
Geutz . Wien 1901. Neumann , Balthas .,
Briefe von seiner Pariser Studienreise
1723. Mitgeteilt von K . Lohmeyer.
Düsseldorf 1911. Soher-r, J -, Blücher.
Seine Zeit und sein Lebern Bd. 1—3.
Leipzig 1862. Gesch. von einem- Unge¬
nannten . Egli , J . J ., Domina, geogra¬
phica. Auf!. 2. Leipzig 1893. Gesch.
von einem Ungenannten . Bühring u,
Bertel , Der Rennsteig . Jena 1896. Ge¬
schenkt von einem Ungenannten.
Friedrich., E ., Einführung iw die’ Wirt¬
schaftsgeographie . Aufl. 2. Leipzig
1911. Heinzei . R., Beschreibung des
geistlichen Schauspiels im deutschen

Mittelalter . Hamburg 1898. Spielhagen,
F., Allzeit voran. Aufl. 14. Leipz . 1908.
Deutsche Literaturdenkmal «. Bd. 141
bis 144 (G. C. Lichtenberg , Aphoris¬
men) . Berlin 1908. Bomemomm, R-,
Leben-sstürme aus dem Volke . Lorch
1903. Gesch. von Herrn Schriftsteller
Brepohl. WJ-eländer , O., Seele und
Wahrheit . Wien 1900. Gesch. v. Ver¬
fasser . Wiehert , Ernst , Eins zum
Andern , Leipzig 1889. Stillfried . Fel -,
Hack un Plüek . Rost . 1901. Schön¬
herr, Karl , Erde . Eine Komödie des
Lebens . A. 2. Berlin 1909. Wilbrandt,
Ad ., Die Verwalter etc . Breslau 1884.
Meyer-Benfey , H., Das Drama H. voni
Kleists . Bd. 1. Göttingen 1911. Her-
rig, H ., Jerusalem-. Leipzig 1874. Fuchs,
II ., Heilsarmee . Jena 1910. Gesell, v.
Herrn .Schriftsteller Brepohl . Winter-
feld-Wamow , E. v., Fürstin Mechtild
von Werfe . Stuttgart 1910. Gesch. v.
demselben . W-ernher der Gärtner,
Meier Helmbrecht . Eine deutsche!
Novelle aus dem 13. Jahrhund . Ueber-
setzt von L. Fulda. Halle o. J . Ma>u-
passant , Guy de, Gesamimelte Werke.
Frei übertragen von G. Freih . v. Omp-
tedja. Bd. 6—10. Berlin 1902—1904.
Nuova Antoloigia. T. 127—130. Roma
1907. Fla/ubert, G., Der Roman eines
jungen Mannes . Berlin 1904, Gals-
worthy , J -, Der reiche Mann. Berlin
1910. Shaw, B., Kleine Dramen. Berl.
1910. Norris , W - E., Pauline . Leipizig
1908. Gesch . von Herrn Schriftsteller
Brepohl . Quellen und Forschungen zur
Sprach- und Kulturgeschichte . B . 106
bis 110. Strassbur* 1909 u. 1910. Heus-
ler, A ., Lied und Epos in germanischer
Sagendichtung . Dortmund 1905. Schwe¬
rin*, J ., Zur Geschichte des nieder¬
ländischen und spanischen Dramas in
Deutschland . Münster 1895. Orantz,
P ., Planimetrie zum Selbstunterricht.
Leipzig 1911. Gesch. von Herrn Pr-of.
Dr. Liesegang . Mathematische An¬
nalen . Bd. 69. Leipzig 1910. Fort¬
schritte der Chemie. Jahrg. 66, T. 1.
Braunsehweig 1911. Emich , F ., Lehr¬
buch der Mikrochemie . Wiesbaden,
J . F. Bergmann 1911. Naumann,
Naturgeschichte der Vögel Mittel-
Europas. Herauagegehem von K . R.
Bennicke . Bd . 6—8. Gera o. J . König,
,L. Die Untersuchung landwirtschaft¬
lich und gewerblich wichtiger Stoffe.
Aufl. 4. Berlin 1911, Archiv f . patho¬
logische Anatomie Mid Physiologie etc.
Bd . 39—50. Berlin 1867—1870. Jahres¬
berichte über die Leistungen u, Fort¬
schritte auf dem Gebiet d. Neurologie
etc . Jahrg. 14. Berlin 1911. Zentral¬
blatt für innere Medizin. Jahrgang 32.
Teil 1. Leipzig 1911. Verhandlungen
des Kongresses für innere Medizin.
Bd. 28. Wiesbaden , J . F. Bergmann
1911. Internationale Hygiene -AuasteU.
Dresden . Jena 1911. Gesch. v. Königl.
Preuss . Unterrichtsministerium zu
Berlin . Freud . 8.. Uaber den. Traum.
A , 2. Wiesbad ., J . F . Bergmann 1911.
Gocht , B ., Handbuch der Röntgen-
Lehre . Aufl. 3. Stuttgart 1911. Cords,
R., Die Adnemalimmydriasis. Wiesbad.
J . ’F . Bergmann 1911. Sammlung klin.
Vorträge . Neue Folge . Gynäkologie.
Nr . 195—224. Leipz 1909—1911. Monats¬
schrift für die physikalisch -diätetischen
Heilmethoden . Jahrg . 2. Münch . 1910.

Preise der Lebensmittel nnd
landwirtschastl . Erzeugnisse

in Wiesbaden
vom 10. Novbr. bis einschl. lö .November.

Nach Ermittelungendes Stadt. AkziseamtS.

Fonrage
Hafer, neu
Stroh . -
Heu, neu

Biktnalien.
Eßbutter .
Kochbutter
Triiikeier .
Frische Eier
vandtäse .
Fabrükäse. .
Eßkartoffeln, neue
Eßlartosseln
Zwiebeln . ,
Zwiebel» . .
Knoblauch. .
Erdkohlrabi.
Rote Rüben >
Gelbe Rüben
Kleine gelbe Rüben
Weiße Rüben
Rettich . . .
Radieschen -
Kohlrabi . .
Schwarzwurze
Meerrettich .
Petersilien .
Lauch . . .
Sellerie . . .
Tomaten . .
Kürbis . . .
Weißkraut
Weißkraut .
Rotkraut . .
Wirsing . .
Blumenkohl, hiesia-
Blumenkohl, ausländ.
Rosenkohl
Grünkohl• ,
Römisch Kohl
Kopfsalat .
Endivien . .
Spinat . . .
Feld-Ealat .
Rhabarber .
Artischoken.
Zitrohen . ,
Melonen . .
Wallnüsse. .
Kastanien. .
Bananen
Weintrauben(südländische) 1 Kg.
Eßäpfel . 1 „
Kochäpfel. . ;t „
Eßbirnen. 1 „
Kochbirnen . l „
Qnitten . . l „
Himbeeren .
Preiselbeeren

100 Kg.100 „
100 „

St.

1
1
1
1

100 „
100 „
100 Kg.

1 „
60 „
1 „1 „
1 „
1 „
1 ..

1 Gbd.
1 Gbd.

1 St.
1 Gbd.

1 St.
1 » g.
1 St.
1 Kg.
1 St.
1 „
1 Kg-
1 Kg.
1
1 St.
1 ..1 „
1 ,,
1 ,,
1 Kg.
1 Kg-
1 Kg.
1 St.
1 .,
1 Kg.
1

1 St.
1 ,.
1 Kg.1 „
1 „
1 St.

Niedr.
Preis. Höchst.Preis.

40

Fische.
Aal (lebend) . .
Hecht(lebend) . . .
Karpfen(lebend). .
Schleie (lebend) . .
Barsche(lebend) . .
Bachforellen(lebend)
Baäfische(lebend) .
Hummer(lebend) .
Schellfische. . . .
Bratschellsische. . .
Kabeljau.
Kabeljau (Stockfisch gew.)
Salm . . . .
Seehecht. . .
Zander . . .
Lachsforellen-
Seeweißlinge(Merlans)
Blaufelchen . . .
Heilbutt.Steinbutt . . . .
Schollen. . . . .
Seezunge . . . .
Rotzunge(Limandes)
Grüner Hering . .
Hering (gesalzen) .

Geflügel und
(Ladenpreise.)

Gans . . . .
Truthahn . .
Truthuhn . .
Ente . . . .
Hahn . . . .

1 Kg.
1 „
1 „
1 „
1 „
1 „
1 „1 „
1 „
1 „
1
1 „
1 „
1 „1 „
1 „
1 „
1 „
1 „
1 „
1 ,.1 „
1 „
1 „
1 St.

Wild.

vuyn.
Masthuhn . . .
Perlhuhn . . .
Kapaunen . . .
Taube . . . .
Feldhuhn, alt .
Feldhuhn, jung .
Fasanen . . .
Scknepsen . . .
Vasen . . . .
Reh-Rülkcn . .
Rehkeule . . .
Reh-Vorderblatt.
Wildragout . .

1 1_
1 St.1
1
1
1
1
11
1
11
1
1
1
1 Kg.
i
1

Fleisch.
(Ladenpreise.)

Ochseufleischvon der Keule 1 Kg.
Ochsensieisch, Bauchsleisch. 1 „
Kuh- oder Rindfleisch. . 1 „
Schweinefleisch . . . . 1 „
Kalbfleisch. 1 „tammelfleisch. 1„chassieisch. 1 „
Dörrfleisch. 1 „
Solverfleisch . 1 ,,
Schinken, roh,1m. Knochenj1 „
Schinken,ger.j im Ganzen sl „
Schinken, gek., im Ausschn. 1 „
Speck, geräuchert. . . . 1 „
Schweineschmalz, . . . 1 „
Stierenfett . 1 „
Schwartenmagen, srisch . 1 „
Schwartenmagen, geräuch. 1 „
Bratwurst . 1 „
Fleischwurst . 1 „
Leber- u. Blutwurst, frisch 1 „
Leber- u. Blutwurst, ger. 1 „
Getreide, Mehl u. Brot rc.

a) Großhandelspreise.
Weizen. . . . . . . 100 Kg.
Roggen. 100 „
Gerste . 100 „
Erbsen zum Kochen . . 100 „
Speisebohuen . . , . 100 „
Linsen . . . . . . . 100 „
Weizenmehl: Nr. 0 . . 100

Nr. I . . 100 „
Nr.11 . . 100 „

Roggenmehl: Nr. 0 . . 100 „
Roggenmehl: Nr. 1 . 100 „

b) Ladenpreise.
Erbsen zum Kochen . .
Epeisebohncn.
Linsen.
WeizenmehlI z. Speise- s
RoggenmehlI bereitung)
Kerstengraupe.
Gerstengrütze

1 Kg.1 „
1 „
1
1 ,,
1
1 „

Hafergrütze'. . . . . . 1 „
Haserflockcn. 1 „
Java -Reis, mittl. . . . 1 „
Java - j mittl., roh. . . 1 „
Kaffee, Imittl., gelb gebr. 1 „
Speisesalz . 1 „
Schwarzbrot: Langbrot J/a „

„ . 1 Laib
Rundbrot . -/- Kg.

. 1 Laib
Weißbrot: 1 Wasierweck. . . .

1 Milchbrot . . .

A M
2 20 3
« 40 2
2 2
3 3
i 60 2
8 8

40
7 50 8

«0 1
40
«0 i
56

3 7
80 1

1 00 2
3 5

50 1
2 40 3
1 00 2
3 3

50 i
4 5
i 20 2

25
S

85
8 10
7 8
4 4
1 70 2
2 50 2
6 7
3 3
2 50 3

70
1 1
1 60 1
3 3
4 50
3 4

10 12
7 8
i 50 2

80 —

Niedr. Höci
Preis. P-°
A Ji
i 60 1
i 50 1
i 30 1
i 00 2
i 80 2
1 00
i 10 )
i 80
1 80 2
1 80 2
2 40 3
4 4
2
1 so 2
1 i
1 80 2
2 20 2
i 80 2
i 00 1

H« 1
i 20 2

22 25 23
18 50 19
21 25 22
48 52
43 44
4t> 55
31 60 32
30 31
28 — 29
27

—
27

60
50
48
30
32
40
40
00
6(1
52
50

2 30 3
2 00 3

20
10
44
10
44
3
8

20

50

50

elÜlfti

Andrcasmarkt Wiesbaden am 7. und
8. Dezember 1911.

Die Verlosung utt/b Platzanweisun -g
findet wie svl-gt statt:

Montag , den 4. Dezember , vor»
mittags 9 Uyr : Verlosung der Plätze
für Waffel - und Auckerbäcker(hierbei
werden nur Geschäfte berücksichtigt,
welche mit Geschäfts- und Wohn»
wagen den Markt beziehen), ferner
für Kaffeeschänten.

Aiontag . den 4. Dezember , vor¬
mittags 11 llbr : Platzanweisung für
Fahr - und Scha-ugeschäfte, sowie für
Waffeil- nnd Zuckerbäcker und Kaffee-
schänken.

Dienstag , den 6. Dezember , vor¬
mittags 9 Uhr : Verlosung der Plätze
für Geschirrstände, anschlietzsnv
Platzanweisun -g für Geschirrstände.

Dienstag , den 6. Dezember , n-achb
mittags 3 Uhr : Verlosung der Plätze
für Kramstände —- die Ausrufer
losen u-nter sich—i

Mittwoch, Den 6. Dezember, vor¬
mittags 9 Uhr : Anweisung der Plätze
für Kramstände.

Die werteren Bedingungen wer¬
den bei der Verlosnna und Platzan-
weisuing bekannt gegeben. *

Wiesbaden , -den 28. Okto-ber 1611,
Städtisches Akziseamt.

Warnung.
Im Hinblick auf die b-eöMtehond-s

W-interszeit werden Interessenten
wtoderholt daran erinnert , die in
ihren Gärten liegenden, dem Frost
ausgesetzten Wasserlei-tung-sanläsen
zu entleeren und Hansleitung -en tci
sowoiü erforderlich, mit ausreichen¬
den Schutzvorrichtungen gegen Einü
fri-er-en zn versehen. *

Wiesbaden , den 1. Nov. 1911.
Stadt . Wasser- und Lichtwerke.

Abt. 4; Stadtbetr . f. Wasser u. GaS,
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kwend-Kusgabe.
_ 1. Matt.

Deutschland und England.
Wie nahe wir vor einem  Kriege  mit beiden

Westmächten standen, das wird jetzt auch durch die Ent¬
hüllungen englischer Parlamentsmitglieder und eng¬
lischer Zeitungen bestätigt . Es ist für uns Deutsche
von besonderem Interesse zu beobachten, welche tief¬
gehende Erregung die Angaben des konservativen Ab¬
geordneten Faber und die entsprechenden Mitteilungen
großer Londoner Organe in der öffentlichen
Meinung  des Jnselreichs hervorgerusen haben. Ten
Engländern ist beinahe zumute wie dem Reiter über
dem Bodensee: nachdem die Gefahr vorübergegangen
ist, erkennen sie erst, wie groß sie war . Die Enthüllun¬
gen werden nirgends mit dem Ausdruck der Befriedi¬
gung darüber ausgenommen, daß die Stunde der Ab¬
rechnung mit uns wenigstens geschlagen zu haben schien,
und erst recht wird kein Bedauern darüber laut , daß
diese. Schicksalsstunde ungenutzt blieb, sondern die aller¬
stärkste Unruhe  darüber ist wahrzunehmeir, daß
überhaupt eine so kritische  Lage bestanden haben
soll. Man urteilt bei uns gewiß nicht leichtfertig, wenn
man aus diesen Kundgebungen des öffentlichen Geistes
jenseits des Kanals Rückschlüsse auf die Grund-
stimmungen und - strömungen  im britischen
Volksbewutztsein zieht und zu der Ansicht gelangt , daß
drüben ein Krieg mit uns denn doch als eine furch t-
b a r e r n st e 'Sache gilt , an die man ganz gewiß nicht
mit dem Leichtsinn herantreten möchte, wie ihn etwa die
Franzosen im Jahre 1870 bewiesen hyben. Woher nun
aber trotzdem die zweifellose Bereitschaft des britischen
Empfindens âuf eine blutige Auseinandersetzung mit
uns ? Mit eiflunen und Befremden  erfahren
wir aus den ungemein . redseligen Artikeln der eng¬
lischen Blätter , daß drüben tatsächlich die Überzeugung
weitverbreitet ist, wir unsererseits trügen uns mit
Angri ffsplänen  gegen das Jnselreich. Vielleicht
hat man in dieser überaus gefährlichen Verkennung
der deutschen Absichten das Haupthindernis einer Ver¬
ständigung zwischen den beiden Staaten und Völkern
vor sich. Äe Kriegsvorbereftungen der britischen Flotte
sollen nötig geworden sein in Erwartung eines
deutschen Angriffs!  Wenn die englische Re¬
gierung diesen Angriff tatsächlich erwartet hat , und
wenn die öffentliche Meinung vor diesem Schreck¬
gespenst zittert , so wissen wir Deutsche am besten, wie
vollkommen wesenlos  solche Ansichten und Besorg¬
nisse sind, aber gerade dieser Irrtum bedeutet wieder
eine Realität , deren verhängnisvolle Wirkungen sich
sowohl in der britischen Politik wie namentlich im Zu¬
stande der Geister im Jnselreich äußern . Das Er¬
schreckendste jedoch an der Aufdeckung einer zum Glück
unschädlich gebliebenen kritischen Zuspitzung ist und
bleibt, daß bei uns wie in England die gesamte Nation
bis jetzt höchstens hat ahnen können, nicht von weitem
aber gewußt hat , welche Gefahr dem Welt¬
frieden drohte.  Herr v. Kiderlen-Wächter ist

soeben dabei, der Budgetkommission des Reichstags ver¬
trauliche Auskünfte über unsere Verhandlungen mit
England zu geben. Möglich, daß er so deutlich wird,
wie es der Ernst der Stunde wünschen läßt : wahrschein¬
licher aber dünkt es uns , daß er das letzte Wort und
dessen letzten Sinn mit diplomatischer Zurückhaltung
doch lieber verschweigenwird . Die englische Regierung
wird es voraussichtlich nicht anders machen. Immer¬
hin müssen wir mit lebhaftem Interesse den Um¬
schwung  begleiten , durch den sich drüben das Ver¬
trauen in die Weisheit der britischen Staatsmänner
mit förmlich stürmischer Entladung umzusetzen beginnt
in st a r ke E n t r ü st u n g über Zustände, in denen
es einigen Männern  möglich ist, einen Krieg zu
entfesseln. Die liberalen Londoner Blätter fordern
eine größere und entschiedenere Beteiligung des
Publikums und des Parlaments an der
Führung der auswärtigen Geschäfte.  Das
Parlament müsse erfahren , was hinter der Ge¬
heimniskrämerei  der Regierung stecke. Zu
Frankreich, Rußland und Italien stehe, so schreiben
u. a . die „Daily News", England in irgendeiner Be¬
ziehung voller Verpflichtungen, deren Ausdehnung dem
Publikum lobe dem Parlament verborgen sei. Jahr¬
aus , jahrein werde die Volksvertretung in völliger Un¬
kenntnis gehalten , und so hätten willkürliche Vermutun¬
gen ^ zum Schaden der internationalen Beziehungen
üppig ins Kraut schießen können. Diese Sprache und
die ebenso scharfen Töne, die in anderen Blättern an¬
geschlagen werden, machen gewiß , nicht den Eindruck,
als sei es den betreffenden Organen willkommen, wenn
die deutsch-englischen Beziehungen in immer größere
Verwirrung geraten . Um so begieriger darf man auf
die angekündigte Aussprache im Parlament sein. Eine
allgemeine Bemerkung drängt sich angesichts der Vor¬
gänge der letzten vier Monate und besonders angesichts
des deutsch-französischen Abkommens auf, nämlich daß
diese Verständigung mit Frankreich n i cht i m g e =
ringsten  vermocht hat , die U n r u h e aus der
Welt zu schaffen,  daß vielmehr unser Verhältnis
zu den Westmächten trotz des Zustandekommens des
deutsch-französischen Vertrages genau dasselbe
wie während der Verhandlungen geblieben ist. Die Er¬
wartung , daß aus den Vereinbarungen mit der Republik
eine Besserung der Beziehungen hervorgehen könnte,
wagt sich nur noch schüchtern hervor : sie hat , wenn sie
ausgesprochen wird , nur etwas Rüdensartlichss , Las
wie der Wind an Len Ohren vorbeiaeht. Darum soll
man freilich nicht aushören, zu hoffen, und es ist
immerhin kein ganz wertloses Ergebnis der englischen
Aufdeckungen, daß sich beobachten läßt , wie unbehag¬
lich  den Engländern der Gedanke an einen Krieg mit
uns ist. ^

Die Ernüchterung in England,
wb . London, 21. November. Das Erstaunen und

der Unmut des britischen Publikums iiE'er die Gefahr,
in welche die Entente mit Frankreich und Rußland Eng¬
land beinahe geführt hätte , wachsen immer mehr. Der
unionistische „Evening Standard " schreibt: Wir müssen
durchaus klare  Mitteilungen haben, daß die Entente
kein Bündnis  ist , das den Zweck chat, es Frankreich

und England ^zu ermöglichen, Deutschland von dem
Platz an der Sonne fernzuhalten . Das Blatt erklärt
weiter, Grey müsse die unumwundene Versicherung er¬
teilen , daß die englische Nation nicht ohne ihr Wissen
und ohne ihre Zustimmung in die unbeschränkte
H a f t p f l cht eines Kriegs und Friedens hinein-
gezogen werde.

* .

Der Termin der Verhandlung im englischen Unterhauses
wb . London, 20. November. Im Unterhause fragte

Daring (Unionist) gestern an, toann der Minister des
Äußern Grey die versprochene Erklärung abgebe und
ob Premierminister Ausquith dem Hause die Zusiche¬
rung geben wolle, daß die Gelegenheit zu einer aus -,
reichenden Debatte über die Erklärung gewährt würde,
Asgnith erwiderte , die Regierung erklärte mehr als
einmal , daß sie eifrig daraus bedacht sei, möglichst bald
Gelegenheit für eine Debatte über die auswärtigen
Angelegenheiten zu bieten. Die Regierung Lachte, es
möchte besser sein, zu warten,  bis das Marokko-
Abkommen in der französischen Kammer  ver¬
handelt worden sei. Ob dies im Laufe dieser Woche ge¬
schehen wird, fügte Asgnith hinzu, weiß ich nicht, wenn
mir auch mitgeteilt worden ist, daß es nicht wahrschein¬
lich ist. Die Regierung ist der Ansicht, daß unter diesen
Umständen die Erklärung und Debatte über die Politik
des Äußern iin Unterhause nicht länger verschoben wer¬
den sollte, und hat M o n t a g, den 27. November, für
diesen Zweck bestimmt. Grey wird die Debatte mit
einer Erklärung eröffnen. — Man glaubt , daß diese
Erklärung Greys sehr eingehend sein und sich über die
ganze Periode  der Marokko-Verhandlungen er¬
strecken wird . Grey ist seit längerer Zeit in engster Ver¬
bindung mit dem französischen  Botschafter in!
London, so daß seine Erklärung vielleicht auch die Hal¬
tung der britischen Regierung Frankreich gegenüber
von einer neuen Seite beleuchtM dürfte,s

Kapitän Faber unterstreicht seine Mitteilungen.
M . London, 21. November. Kapitän Faber er«,

klärte einem Vertreter der „Evening News" in Er«
widerung auf die seiner Rede über die Krise zuteil
gewordene Kritik , er beharre  bei seinen Dftt-
teilungen , die auf Äußerungen einer u n b e st r e i t -
bar hohen Autorität  beruhen . Er habe viele
Briefe von Armee- und Flotten -Offizieren erhalten , irr-
denen sie ihm für seine offenherzige Rede danken.

Ern weißer Rabe in England.
hä . London, 20. November. Mister Stead , der bei

kannte englische Friedensapostel , erklärt in einem
Brief , daß Deutschland vor allem Kohlenstationen für
seinen, Überseehandel brauche, und aus dieser Basis
sollte ein englisch-deutsches Einvernehmen begründet
werden. Er sagt seinen Landsleuten wegen ihres Ver¬
haltens gegen Deutschland gehörig die Wahrheit und
schreibt u. a.: „Sobald Deutschland eine Kohlenstation
erhalten soll, versperrt ihm England  den Weg)
Diese faule Politik und nicht die französische Entente
ist das wahre Hindernis einer Verständigung mit
Deutschland."

Fe uilleto n.

Vortrag Thode.
Der ruhende Pol in der Erscheinungen Flucht unserer

Vortragssäle ist jetzt Professor Thöde, wie es einst Pro¬
fessor Oncken war . Oncken fesselte mehr die Männer, Thode
fesselt die Frauen . Das liegt nicht allein in dem traktier¬
ten Stoff, sondern auch in der Art des Vortrags . Die
peitho-ursche Beredsamkeit des Kunstgelehrten hat sür
schwärmerische Naturen etwas Bestechendes. Kein Wun¬
der, daß in Heidelberg auch so viele kunftbegeisterte Jung-
sräulein „zu seinen Füßen saßen", und daß eine Über¬
produktion an Knnstästhetinnen wie an Ästheten eintrat , die
fast eine wirtschaftliche Kalamität erzeugte. Nahrung
heischend drängen sich die Thodeaner und Thode-
anerinnen nun zu den Feuilletonredaktionen, ihre Elaborate
abzusetzen, oder bestürmen die Vereine mit Vortrags-
Gesuchen und verstehen es gar Nicht, daß die reale Welt so
wenig van ihnen wissen will. Sie müssen schließlich noch
froh sein, wenn eine Penstansmutter sie sür bescheidenes
Entgelt engagiert, NM ihren Backfischen„Kunstauffassung"
beizubringen, mit der sie dann daheim der staunenden Ver¬
wandtschaft imponieren können. Daß Gott erbarm! Der
gefährliche Mann, der Zeitiger dieses allermodernsten
Übels, aber zieht unentwegt durch die Lande und berückt
in seinen Vortragsfolgenneue Gehirnchen, erzählt ihnen
in einer sehr angenehmen und geistvollen Weise, was aller¬
dings jeder Gebildete im wesentlichen selber wissen sollte
oder in seiner Hausbibliothek — für das deutsche Haus
allerdsims meist nur ein Begriff r-r viel Leauemer und aus¬

giebiger Nachlesen könnte. Er erzählt es überzeugend,
lebendig, aus dem Selbstgesehenen heraus und beunruhigt
seinen Vortrag selten durch ausfahrende Gesten. Nur ein¬
mal bemerkten wir bei der Erwähnung , daß Michelangelo
bei Gelegenheit Sonette auf seine Zeichnungen schrieb,
wie der Redner diese schreibende Tätigkeit mit einer
schnellen Bewegung nachahmte. Aber das störte nicht
weiter, während wir uns erinnern , daß der Großästhet
Carriere bei einer Schilderung des geheimen Lebens in
den Rafsaelschen Bildern behauptete, man glaube, das
Halsgrübchen bei der stxtinischen Madonna pulsiere« zu
sehen, wobei der preisliche Gelehrte mit seinem Zeige¬
finger unter seinen Adamsknapf kiekste und damit die
Heiterkeit seiner andächtigen Hörer ungewollt auslöste.
Es ist ein rhetorischer Genuß, Thode zuzuhören. Sein
Organ, seine Redeweise wirkt bei aller Eindringlichkeitun¬
gemein beruhigend. Journalistisch aber ist aus den Vor¬
trägen nicht viel herauszuholen, und eine bloße Reportage
des Gehörten kann, zumal bei der notwendigen, sehr ver¬
kürzten Farm , auch wenig Genuß gewähren. Freilich war
selbst die Lebens- und iSchaffenschronologie Michelangelos,
wie sie der Vortragende gestern etwa vom Jahre 1512 ab
fortsetzte, trotz des stereotypen: Im Jahre soundso tat der
Künstler dies und im Jahre soundso beschäftigte er sich mit
jenem, an sich sehr fesselnd, und man vernahm gerne ein¬
mal wieder, wie der Große gerungen und gekämpft» oft
gegen das „Objekt", wenn es als Marmorblocketwa eine
schwarze Ader auswies oder einer Gruppe-nkomposition
Schwierigkeiten bot, oder wenn dem Künstler ein neidischer
Nebenbuhler oder äußere Umstände hindernd in den
Arm fielen. Seine Tätigkeit auch als Baumeister im
Monumentalbau, wie im Fsstungsbau wurde in fesselnder

Weife besprochen und seine platonische Neigung zu schönen
Jünglingen , durch die er zu Sonetten begeistert wurde,
gerecht erklärt. Eine Abschweifung aus dem gleichmäßigen
Gefüge des Vortrags wurde dann des Ledabildes wegen
unternommen, und schließlich gab die Kapelle mit den
GrabmonumeNten der Medici dem Vortragenden Anlaß,
das Gebiet der Hypothese zu betreten und seine Forschung,
gen, d. h. seine hypothetischen Spekulationen, der gläubig'
horchenden Zuhörerschaft aufznzwiugen. Das ist nun so
eine Sache. Was er da über die überwältigende Allegorie
bei den Medicaer-Monnmenten sagte —, gewiß, es rau»
so sein, es kann aber auch anders sein. Was ist nicht alles
Wer Tizians viel einfachere Schöpfung, unter der Be¬
zeichnung himmlische und irdische Liebe bekannt, gedeutelt
worden, wie viel Kunstgelehrte haben sich wegen der be¬
kleideten und uNbekleidetenFtgur amBrunnenrande nicht schon
grimmig in den Haaren gelegen. Freilich, wenn die Könige
bau'n, haben die Kärrner zu tau», so heißt es auch hier
wieder, und nun gar , wenn ein Großkaiser, wie Michel¬
angelo, baut . Wir müssen immer daran denken, wie treffend
sich der famose F . Bischer, der „Auch-Einer-Vischer", über
die „DeutÄessc" lustig machte. Das Werk, die Tat des
großen Florentiners , aber steht lange schon so vollkommen
fest in der Kunstgeschichte, liegt gewissermaßen begründet
allein in der einen Figur des Moses auf dem Julius¬
denkmal in St . Pietro in Vincolo. Was bliebe da heute
noch zu tun , als zu deuteln und auszulegen und einmal
die Ausgrabung irgend einer Zeichnung oder eiueS
Sonetts oder eines Liebesbriefs als eine Großtat der
Forschung hiwauHzüschmettern. Wir mußten immer daran
denken, was der Heros mit der zerdibberten Nase wohl
men würde, falls er anwesend sein könnte, | pt sich em
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Marokko.
Dt» A- Kommrrri« der K«dgeLkemmissrott.

_ # Berlin , 20. November.
Die Budgetkommiflion des Reichstags setzte heute Ne

M der Hauptsache vertrauliche  Verhandlung über Ne
MaroKoangelegenheit sott . Zu Beginn der Sitzung wurde
do« den Vertretern mehrerer Parteien Beschwerde er'hoiben
Wer die unzutreffende Darstellung  der Vor-
Mige der letzten Sitzung in einigen offiziösen  Blättern
sowie über Mchtbeachtung der Vettraulichkeit . Staats¬
sekretärv. Kiderlen - Wächter  erklärte dazu, daß,
was die vertrauliche Behandlung anlange , er nur die
Zweckmastigleit der VeröffenAichung von Regierungser-
kiärungen zu beurteilen hübe. So weit es sich um Notizen
m der Presse über den vertraulichen Teil der Berhandlun-E handle,so sei keine einzige davon durch das Auswär-

Amt veranlaßt worden . Der Staatssekretär äußerte
sich tarnt zu denl Vorwurf , das Muswättige Amt habe sich
wttden militärischen  Instanzen nicht in genügender
Mhlung gehalten . Von irgend einer leichtsinnigen Be¬
handlung der militärischen Seite der maroWansschen Frage
könne keine Rede sein . Schon vor dem Abkommen von 1903,
das ja der Reichstag einmütig gebilligt habe, sei das Aus¬
wärtige Amt über die marokkanische Angelegenheit in ein¬
gehenden Erörterungen mit den militärsschen Bchörden
gewesen. Der in dieser Beziehung erhobene Vorwurf müsse
Mit der größten Entschiedenheit zurückgewiesen werden.
Eine schwarze Gefahr  bestehe zurzeit nicht.

Bon sozialdemokratischer Seite wird dieser Auffassung
betgetreten . Daß marokkanische Truppen im Falle eines
jeuropätschen Krieges in Europa Verwendung finden wür¬
den , sei nicht anzunehmen . Zum mindesten würde Frank¬
reich einen erheblich größeren Teil an europäischen
Truppen in Afrika  halten Missen im Hinblick aus die
Gefahr von Aufständen.

Der Staatssekretär bestätigte das unter Bezugnahme
»uf Ne Borg , .ge im Kriege 1870/71. Die Ziffern , Ne er
darüber in der Plenarverhandlung mitgeteitt habe, hin¬
sichtlich der Verwendung afrikanischer Truppen , stammten
dom Generalstab . Der in Algier  mit der Einführung
der allgemeinen Wehrpflicht angestellte Versuch — nur ein
solcher komme in Betracht — sei bei den Franzosen in der
iKolonie aus starken Widerspruch gestoßen, da diese in der
Militärischen Ausbildung der Farbigen eine Verstärkung
der Aufstandsgefahr erblickte. Der Staatssekretär verweist
u. a. laus den Aufftand derS epoy s.

Der Vettreter des KriegAministers , General Wandel,
Hab Nr gewünschten näheren Auskünfte über die Auf¬
fassung des Kriegsministeriunis hinsichtlich der „schwarzen
Gefahr ". „In absehbarer Zeit " werde man nicht damit
izu rechnen haben , daß Frankreich zur Verstärkung feiner
imMtarsschrn Kräfte in erheblicher Zahl marokkanische
Truppen werde .verwenden können . Die „schwarze Ge¬
fahr " sei tatsächlich nicht so groß,  wie man früher ge-
Wanbt habe . Es werde wohl noch lange Jahre dauern,
bis man größere Trnppenmassen aus MarMo in das Heer
Werde einstellen können. Freilich , „auf die Dauer " sei es
nicht von der Hand zu wessen, daß das Protektorat zu
«lner Verstärkung  der französischen Wehrmacht führenwerde.

Ein Vertreter der Nationalliberalen warnt vor zu
vptimistiseher  Auffassung . Man solle die militärsschen
»Fähigkeiten der Marokkaner nicht unterschätzen. In der
modernen Kriegstechnik aus -gebüdet , könnten sie sehr ge¬
fährlich werden . Der nationalliberale Redner hält es
daher für erforderlich , zu erwägen , daß man vor die Noi-
wendigleit von G eg e n m a ßr e g e l n gestM werden
könnte.

In scharfer Wesse erhebt der Wortführer der Sozial¬
demokraten Einspruch gegen jede Anregung einer Ver¬
stärkung  der Rüstung.
: Von volkspartei 'icher Seite wird dazu bemerkt, es sei
nicht Sache der Volksvertretung , solche Anregungen zu
»geben, tas sei Sache der Regierung.

Ein konservatives Mitglied findet gewisse Widersprüche
zwischen den Darlegungen des Staatssekretärs des Aus
wärttgen und des Vertreters des Kriegsministers . Das
Auswärtige Amt scheine doch nicht ganz so ein-
gehend,  wie es wünschenswert sei, mit anderen Ressorts,

in erster Linie dem Kriegsministerium , in Verbindung ge¬
wesen zu sein. Im übrigen betont der konservative Redner
nochmals die Notwendigkeit einer möglichst vertraulichen
Behandlung der ganzen Angelegenheit , um eine Schädigung
der deutschen Interessen , die sonst leicht etnireten könnte,
zu verhüten.

Das Zentrum äußerte sich zu der behandelten Frage
nicht. Eines seiner Mitglieder machte den Vorschlag, über
die von Bass er mann  im Plenum ansgeworsene Frage
zu verhandeln , ob an Stelle der Entsendung des „Panther"
nach Agadir nicht besser zwei Armeekorps  hätten
mobilisiert  werden sollen. Auf den Einspruch eines
nationalliberalen Mitgliedes , daß man tarüber nicht gut
in Abwesenheit Bassermanns verhandeln könne, wird da¬
von abgesehen.

Die weiteren Verhandlungen waren durchaus ver¬
traulich.

In der Nachmittagssitzung hielt Generalfeldinarschall
Fchr . v. d. Goltz einen Vortrag Wer die islamitische
Fraige  in ihrer Beziehung Es tas Marokkoabkommen
Und den italienisch-türkischen Krieg . Es kann hierüber
nichts weiter mitgeteilt werden , als daß Frhr . v. d. Goltz
ebenso wie Staatssekretär v. Kiderlen -Wächter betonten,
daß eine andere Stellungnahme als die der Neutrali¬
tät  für DeusschlaNd nicht habe in Frage kommen können.

Dann trat die Kommission in die Lesung des MaroWo-
abkommens ein, und zwar paragraphenweise . In der auch
hierbei vertraulich geführten Verhandlung stellte der
Staatssekretär mit Entschiedenheit in Abrede, daß Deutsch-
laNds Interessen in bezug aus die Schiffahrt , die Fischerei
oder den Postbetrieb durch das Abkommen benachteiligt
würden . — Die Beratung des Kongoabkommens , in die
gleichfalls noch eingetreten wurde , kam noch nicht zu Ende.

Aus eine Anfrage , ob eine Abtretung von Togo  in
Frage gekommen sei, erklärte der Staatssekretär , daß
theoretisch  eine ganze Anzahl von Kombinationen er¬
örtert worden seien. Ernstlich sei Wer eine Abtretung
von Togo nicht verhandelt worden . Dagegen ist verhandelt
Wer gewisse GronzregulieMngen in Togo . Jedoch sind
diese Verhandlungen nicht zu Ende gekommen, weil man
den Vertragsabschluß nicht weiter verzögern wollte.

Ein Abgeordneter verbreitete sich dann an der Hand
eines großen französsschen Werkes Wer die Schrecket: und
die Verbreitung der Schlafkrankheit , und gab der Über¬
zeugung Ausdruck, daß ganz enorme Kosten für die Aus¬
rottung der Krankheit aufgewendet werden müßten.

*

Ein fachliches Wort zur rechten Zeit.
Mit einem vortrefflichen Buch „Wirtschaftliche und

soziale Studien in Marokko 1911" (Verlag Wklh. Süsserott-
Beülin ) ist Major Alexander Kr ent er - München kürzlich
in die vorderste Reihe unserer kolonialwirtschaftlichen
Schriftsteller eingetreten . Mit gutem GruNd findet tas
knapp nNd interessant , nach sichtlich scharfer, gründlicher
Beobachtung der Verhältnisse in Marokko geschrieben«
Buch eine sehr günstige Aufnahme in Presse und Publikum.
Freilich , die praktischen, wohldurchtachten Vorschläge zur
Wirtschaftlichen Entwicklung Marokkos können von Deutsch¬
land nach dem nunmehr abgeschlossenen Abkommen nicht
verwirklicht werden ; deren Grundlage , die Organisation
der Verkehrsmittel , wird uns Deutschen leider vorenthalten
bleibett . Wichtig, aktuell und von dauerndem Wert bleibt tas
Buch trotzdem. Es bringt auf GruNd eigener Anschauung
eines Mannes , der mit offenen Augen MarMo gesehen hat,
ausgezeichnete Ausführungen Wer koloniale Vorarbeit , die
wir auch in Zukunft bei unserer kolonialpolitischen Be¬
tätigung zu beherzigen haben werden . Eine Kolonie —
sagt Kreuter — erobert man nicht mit Redenhalien , son¬
dern mit Menschen , mit Arbeit , mit Geld.  Es ist
hochinteressant, aus den Darstellungen des Verfassers zu
sehen, mit welcher zähen und konsequenten Zielbewußtheit
die Franzosen  seit einer ganzen Reihe von Jahren
schon ihre Aktion in Marokko auf diese Weise vorbereitet
haben . An alledem hat das deutsche  Volk es dagegen
in seinem Werben um Marokko- fehlen lassen. Hat unsere
Regierung in marokkanischen Dingen Unterlassungssünden
begangen ? Ohne jede Frage . Die größere Schuld legt
Major Krenter dabei aber in uns selbst, in uns deutsches
Volk. IN scharfer Glossierung werden die Opferfrendig-
keit französischer  Privatkreise , die schweigsame Tat

kraft französischer DurchNingung und Eroberung Marokkos
der Redseligkeit  deutscher führender Kresse gegeu-
Wergestellt , bet -aller Schärfe mit vornehmer Vermeidung
jeder persönlichen Spitze . Das Buch will nützen;  jedem
Anhänger der Sachlichkeit sei es angelegentlich empfohlen.

Der Kreuzer „Berlin ".
Ein Pariser Watt behauptet , daß zwischen der deut¬

schen und der französischen Regierung Verhandlungen
schweben Wer den Termin der Rückberufung des Keinen
Kreuzers „Berlin " «ns den maroWanischen Gewässern
Wie der „L.-A." hierzu an zuständiger Stelle erfährt , ent¬
spricht diese Meldung nicht den Tassachen. Der Kreuzer
„Berlin " ldürfte in Agadir verbleiben , bis der deutsch-
französische Vertrag durch den Ratifizierungsbeschluß der
französsschen Kammer perfekt  geworden ist.

Aus der sranzüsischen Kammer.
Patts , 21. November . Die französische Deputierten¬

kammer beschloß die Verta gung  der gegen den Minister
des Äußern , d e Selbes,  gerichteten Interpellationen,
nachdem Ministerpräsident Caillaux die Verirauenssrage ge¬
stellt hatte . Die Ausführungen de Selves fanden eine
frostige Aufnahme wegen der auch bei den unbedingten An¬
hängern des Kabinetts Caillaux bestehenden allgemeinen
Unzufriedenheit mit den Zuständen in der Leitung des Aus¬
wärtigen Amtes . Die Lage wird allgemein so gedeutet, daß
die Demission de Selves nach der Abstimmung  über
das deutsch-französische Abkommen erfolgen werde.

Zu den spanssch-sranzössschen Verhandlungen.
Der „Jmparcial " erklärt die Nachricht, nach der Nr

amtlichen Kresse Spaniens der Neutralisierung der Essen¬
bahnzone Tanger -Fez im Gebiete von Elksar znstimmen
würden , als durchaus unrichtig . Ebenso unrichtig sei die
Meldung , daß Spanien Larrasch und Elksar gegen eine
auf französischem Markte aufzulegende Anleihe räumen
würde . Die Franzosen sollten endlich zu der Überzeugung
gelangt sein, daß in Spanien niemand an die Räumung
von Larrasch und Elksar denke, und daß es Werhanpi über-
Wssig wäre , auch nur Verhandlungen hierüber anzuknüpsew

Der italienisch-türkische Krieg.
Dom Kriegsschauplatz.

Nichts Neues von Bedeutung.
Vom 20. November meldet die Agenzia Stefani : Di«

vergangene Nacht brachte nichts Neues . Es herrscht schönes
Wetter . Gestern fanden die gewohnten kleinen Angriffs
auf die Ostfront statt , diesmal weniger nachdrücklich. Dis
Italiener hatten 2 Leichtverletzte. Zwei ErLundungen
reichten bis 7 Kilometer vor die -Südfront ; dabei wurden
kleine Araberpatrouillen angetroffen . Die Beobachtungen
zweier Flugzeuge  bestätigen die bekannten Bewegungen
des Feindes . Die Kundschafter berichten neuerdings , ein
Teil der Araber sei kampsesrnüdq, und - sagen einen dem-
nächsttgen beideutenden Abfall voraus . Einer erzählte
gestern hätten die Türken in Ainzara sich Mühe geben
müssen, 1000 Araber zurückznhalten, die abzichen wollten
um ihr Land zu bestellen. Andererseits melden die Türken
tas demnächstige Eintreffen von Verstärkungen von bei
Syrte . Ferner wird gemeldet , die französischen Behörden
verhinderten seit einigen Tagen , daß Kriegskonterbands
über die Grenze von Tunis gebracht werde . — In Homs
vollenden die Italiener ihre Verteidigungseinrichtungen
Der Gesmidh-eits -zustattd und der Geist der Truppen ist gut,
— Aus Tobruk  wird vom 16. November gemeldet : Eins
italienische Abteilung zerstörte einen Teil der Telegraphen-
linie nach dem Selum -Gols . Die Italiener verloren dabei
3 Verwundete , der Feind -hatte zahlreiche. Verluste . — Nach¬
richten aus D e r n a bestätigen , daß die italienischen
Stellungen in der Nacht zum 17. November heftig - ange-
griffen wurden . Der Angriff wurde zurückgeschlagen. Aus
italienischer Seite waren 4 Mann kampfunfähig . Der Feind
hatte, .wie Nachforschungen bestätigen , viele Tote und
Verwundete.

Ein neues Bombardement im Roten Meer.
Einer beim türkischen Kriegsministerium eingetrosfenev

Depesche zufolge bombardierten Sonntagvormittag zwei

Kunftgelehrter vor seinem Werke in das Reich der unbe¬
grenzten Möglichkeiten verliert . Fast war es uns , als
Dhode seine Ansichten entwickelte, als habe er selbst so ein
kesses Gefühl der Unstcher-h-eit gehabt , denn nun holte er
rhetorische Hilfsmittel zum Succurs und verließ bei seinen
Theorien die ruhige , innerlich schön belebte Vottragsform
und unterstützte mit lebhafterer Geste und öfter erhabener
Stimme seine kühnen Deduktionen . Aber Moses greift in
seinen wallenden Bart , und der portraitunähnlich -e Medicäer
(den ja die Italiener auch nur „il pensiero ", den Gedan¬
ken nennen ), lächelt , und Michelangelo lächelt noch ver¬
gnügter , und mir fällt eine nette Sache ein , dsc stch auch um
ein bielbewnndertes Hochwerk, um Böcklins „Meeres-
idylle " dreht . Fabelwesen der Meere-seinsamkeii —, Per¬
sonifikationen der unendlichen Feuchte. Wie wunderbar
blau und grün gemustert die Seeschlange , dies Geschöpf
der grünen Diese, dies Prodnlt tiefgründiger Künstler-
Phantasie . Und wie prosaisch ist sie entstanden . In einer
Münchener Malerkneipe hat mir Arnold Böcklin jun . einst
lachend beim Veltliner anvertraut , daß Böckin sen., be¬
geistert für das Kolorit der blau - und grünkarierten
Hosen seines -Schneiders , lediglich aus dieser malerischen
Begeisterung für die Farbe der Hosen Ne blaue und grüne
Seeschlange geschaffen und daztt die anderen Meerwesen
komponiert habe . Mer ich fühle es , zwischen diesem
immerhin bezeichnenden Geschichtchenund der von keinem
„tzuock «rat demonstrandum" absolut zu krönenden
Hypothese über die Medicäer Grab -Allegorie Thodes fehlt
eigentlich der logische Zusammenhang . Also ein besseres
Beispiel : Böcklins Selbstportrait , auf dem der Tod dem
aushorchenden Künstler etwas vorgeigt , gilt Kunstgelehrten
und Laim als eine der schönsten und bedeutsamsten Alle¬
gorien , und sie hängt in Hütte und Palast in ungezählter
Fälle am Nagel . Nun , Böcklin malte sich eines Tages nach
seinem Spiegelbild , und als er fertig war , fand er seine
Kopfhaltung gezwungen , steif. Flugs malte er nun den
fiedelnden Tod hinter stch, und so entstand diese wunder¬

bare , tiefe Allegorie und seine Kopfhaltung war nun begrün¬
det. Ich für meinen Teil glaube  bei derartigen Dingen
nur an eine  Auslegung » wie sie der Künstler selber gibt.
Wo sie fehlt , da sängt eben das Reich der Spekulation
oder gar der gelehrten Rässelspielerei an . „Grau , Freund,
ist alle Theorie ." Das soll und das wird freilich keinem die
Freude an den schönen Dhodeschen Vorträgen mit den nach
folgenden Bilderauslegungen nehmen , und so möge der
beliebte Kunstgelehrte denn heute abend sich abschließend
mit Michelangelos jüngstem Gericht beschäftigen und noch
stürmischeren Beifall ernten , als er schon erntete . Lob. v. B.

Porzellankunst.
Porzellan ! Eine königliche Industrie , trotzdem — oder

weil — das Objekt so zerbrechlich ist. Eine Edelindustrie,
zu der sie ttnst durch fürstliches Interesse gestempelt wurde
und mehr noch durch begnadete Künstler , die sich in den
Dienst der Böttgerschen Erfindung stellten. Königlich
Meißen , Königlich Berlin , Kurfürstlich Höchst, Königlich
Nymphenlmrg , Königlich Kopenhagen , das sind stolze
Etappen auf einem steten Stegeszuge , der seinen Höhepunkt
vielleicht noch nicht einmal erreicht hat . Mit berechtigtem
Stolze legte Kgl. Meißen kürzlich zu seiner 200jährigen
Jubelfeier seine Geschichte in einem Prachtwerke nieder
und brachte es als Ehrengeschenk seinem Könige dar , wissew-
schastlich und technisch bedeutsam , literarisch wertvoll , künst¬
lerisch fesselnd. Der Geschmack— bisweilen auch der Un-
geschmack— zweier Jahrhunderte lugt aus den Blättem
hervor . Tas Zwicbelnmster blaut , und das „Dekor" redet
seine Sprache , und die Schäferinnen und Schäfer tanzen,
und die Amoretten kichern, und die Seladons schmachten,
schöne, weiße Göttinnen nicht Mnder . Böcklcin und Faune
springen , und es ist eine Lust und eine Herrlichkeit. Eine
zerbrechliche Herrlichkeit, die in allen ihren Erscheinungen
einst unter den spülenden oder staubseaenden .Händen der
dienstbar-en Geister ihr mehr oder weniger ttagisches Ende

finö-et. Ach, wie viel Tränen sind schon um jählings ge¬
storbenes Porzellan geweint worden.

„Porzellan stirbt nicht aus dem Bett !" entgegnete einst
ein kluges Mädchen meiner Wut , nachdem es meinen Stolz,
meine köstlich dekoriette, von „hoher Seite " gespendete
Goldtasse „geliefert " hatte , diese Tasse, die so entzückend
räumlich war , daß man sich toi und lebendig daraus trinken
und unter Umständen ein Fußbad darin nehmen konnte.
Aber vielleicht ist es nicht zum wenigsten diese Zerbr -cch-
lichkeit, die uns das Porzellan so wert macht, die diese zärt¬
liche, ängstliche Obhut der Hausfrauen bedingt und oft die
gepflegtesten Händchen der Weltdame veranlassen , ihre wert¬
vollsten Stücke selber zu spülen und — selber zu zerbrechen.

Und En haben wir seit Wochen eine so bedeutsam zu ;
nehmende Ausstellung im Bangerschen Salon . Sie ist hier
schon ausreichend gewürdigt worden , aber es verlohnt sich,
ihr noch einmal eine kleine Aufwartung zu machen. Mit
etwas bänglichen Gefühlen betrete ich den weiten Oberlicht-
s-aal . Seit ich einmal beim Besuch einer solchen Porzellan¬
schau meine Begleiterin inständig ermahnte , das zarte-
warnend erhobene Po -rzellanftngerchen einer Venus um
Gotteswillen nicht abzustoßen und das dann selber besorgte,
werde ich schon nervös , wenn ich vmr ferne nur einen Glas¬
oder Porzellanladen sehe und habe mich seither aus die
Bronze geworfen , die einen Puff vertragen kann. Mer
die Bangersche Ausstellung ist sehr ungefährlich arrangiett.
Die wertvollsten Schaustücke stehen in Vitrinen oft im Sssl
der Zeit , als der Großvater die Großmutter nahm . Mt-
Meißen , Alt -Höchst usw . in reizenden Sächelchen, vielfach
recht spielerisch. Das Spielerische ist heute zum Glück so
gut wie überwunden . Man ist flächiger in der Modellterttng
geworden und hat dadurch tas Unruhige , Glitzettge,
Störende der vielen -Glanzlichter behoben, oder hat es
geradezu verstanden , diese Eigenart glasierten Porzellans
zu einem neuen Reiz durch breite Lichter zu steigern. Ich
denke da z. B. an die herrliche Elefantengruppe von Puch¬
egger der Kgl. Manufaktur in Berlin , und an einen Kakadu
mt& WLib - rn Kopenhagen ist in dieser breiten Behandlung,
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italienische Kriegsschiffe Akabah  am Roten Meer. Die
Kaserne und das Militärhospital wurden boschäldigt.

Air» dev TLLvüei.
Verhaftung von Militärärzten.

Die türkischen Militärärzte , die in Konstantinopelaus
Italien eintrafen, wurden verhaftet und dem Kriegsgericht
überliefert, weil sie, wie der Kommandant von Tripolis,
Rachet-Bei, gemeldet hatte, anstatt den Truppen zu folgen,
in Tripolis geblieben waren, wo sie von dm Italienern
gefangen genommen wurden.

Ausweisung von italienischen Beamten.
Die italienischen Beamten der Tabakregie sind aus

Smyrna ausgewiefen worden.
Abtrünnige Italiener.

Dem Blatte „Taessissat" zufolge nahmen bis jetzt 200
in der Türkei lebende Italiener die türkische Untertanen-
schuft an.

Die Tätigkeit des Roten Halbmonds.
Der französische Botschafter notifizierte der Pforte,

daß di« französische Regierung dem türkischen Roten Halb¬
mond unter Gewährung der nötigen Vergünstigungen ge¬
statte, aus dem Wege nach Tripolis Tunis  zu passieren.
Das Komitee des Roten Halbmondes beschloß daraufhin,
eine Sanitätsmission nach Beng  h ast  zu senden.

Kein Waffenstillstand.
Die Wiener türkische Botschaft dementiert auf das

entschiedenste die Meldung, daß die türkische Regierung die
Möglichkeit eines Waffenstillstandesin .Betracht ziehe, um
die Grundlage unfo-die Besprechung für den Frieden vor-
Mbereiten. Die ganze Nachricht sei vollständig erfunden.

Flüchtlinge aus Tripolis in Fiume.
In Fiume sind in der vorigen Woche wieder 500

Flüchtlinge aus Tripolis , sowohl Türken wie eingeborene
Araber, angekommen und zum größeren Teil mit der
Eisenbahn nach der Türkei weitergereist. Die armen Leute
erzählten, daß die Italiener sie, sowohl Männer wie
Frauen und Mädchen, auf der überfahrt nach Neapel, un¬
menschlich grausam  behandelt und sie zum Teil so¬
gar ihrer gesamten Habe beraubt hätten. Viele sind in
Fiume angekommen, dm Körper nur mit Leinentüchern
umhüllt. Ein Mann zeigte seinen noch jetzt mit blutuntcr-
laufenen Striemen ganz bedeckten Körper.

Die ReNviullün in China.
Die Lage der Zentralregierung.

Die Formierung des Kabinetts Yuanschikar
kann noch nicht als gelungen angesehen werden. Ein großer
Teil der neu ernannten Minister hat die ihnen angebotenen
Posten ab gelehnt.  Yuanschikai hat sich den fremden
Gesandten gegenüber dahin ausgesprochen, daß er noch
nicht sicher sei, ob er die Situation ' werde retten können.

Ein Fremdcnmaffaker in Sinanfu.
über Tientsin wird gemeldet, daß in Sinanfu,  der

großen Hauptstadt der chinesischen Provinz Kwangsi, die eine
Einwohnerzahl von über einer halben Million hat, ein
Fremdenmassaker stattgefunden habe. Der amerikanische
Gesandte Hai allen Amerikanern dringend angeraten, sofort
das Innere zu verlassen und sich nach einem der Vertrags-
Häsen zu begeben. Die meisten der in Sinanfu ansässigen

* Europäer sind skandinavische»Nd englische Missionare. Eine
Bestätigung der Nachricht von dem Massaker liegt jedoch
noch nicht vor.

Anleihebedürfnis der Republik Schantung.
Der in Tsinanfu zum Präsidenten der unab¬

hängig en Republik Schantung  gewählte bis¬
herige Gouverneur von Schantung, Sunpaotschi. verhandelte
mit der Deutsch-Astatischen Bank wegen einer Anleihe.

Die Lage in Hankau.
Die russische Kolonie in Hankau bat den Minister¬

präsidenten Kokewzow telegraphisch, die russische Schutzwache

Wiesbadener TagdLatt.
um hundert Mann zu verstärken,  da die Lage nicht ge¬
fahrlos sei.

S . M. S . „Emden" in Tschisu.
Der Kreuzer „Emden" ist in Tschisu eingetroffen. Die

Amerikaner und Japaner landeten dort insgesamt 80 Mann,
die bald wieder zurückgezogen werden sollen.

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser ist gestern

abend in Donaueschingen eingetroffen und wurde von dem
Fürsten zu Fürstenberg nach dem Schloß geleitet. Das Wetter
ist stürmisch und regnerisch.

* Bei der Landtagsersatzwahlim Wahlkreise Breslau 4
erhielten Vogel (Zentrum) 780, Br . Ehlers (Fortschr.
Volksp.) 506 und Stadtverordneter Lobe (Soz.) 370 Stim¬
men. Die erforderliche Stichwahl begann nachmittags. Es
erhielten Br . Ehlers 872 und Vogel 778 Stimmen. Ehlers
ist somit gewählt.

* Das Kronprinzentclegramm. Die Kaiserliche Ober¬
postdirektion Danzig erklärt: Die Nr. 543 des „Berliner
Börsen-5turicrs" enthält einen die Überschrift„Das Kron-
prinzentelegrarnm" tragenden Aufsatz, in dein die Schuld
an dem Bckanntwerden einer Stellungnahme des Kron¬
prinzen zum Marokkoabkommen einem Danztger Dele-
graphcnbeamtenbeigemeffen wird. Tie Angaben in diesem
Aufsatz, soweit sie sich auf die Postvevwaltumg beziehen
können oder ein bestimmungswidriges Verhalten eines An¬
gehörigen der Postverwaltung behaupten, ist unwahr.
Ob im übrigen der Inhalt des Aufsatzes zutreffend ist oder
sich auf zutreffende Voraussetzungen stützt, entzieht sich
natürlich der Kenntnis der Oberpostdircktion." — In Dan
ziger eingeweihten Kreisen glaubt man denn auch, wie dem
„B. L." dazu gemeldet wird, nicht an die Schuld eines
Telegrapheubeamten. Man erinnert sich vielmehr an die
Tatsache, daß wenige Tage vor den Marokkodevatten Herr
v. Oldenburg - Januschau  abends Gast beim Krön
Prinzen war, nachdem der Kronprinz einige Tage vorher in
Januschau zur Jagd geweilt hatte.

* Ex-Botschafter David I . Hill über Berlin. Der frühere
amerikanische Botschafter in Berlin David I . Hill ist zu
kurzem Besuch in New Uork eingetroffen. Der Ex-Bot-
schafier wurde bei seiner Landung von einem Heer von Be¬
richterstattern in Empfang genommen, die alle ihn zu be¬
stimmen suchten, nunmehr der Welt die wahren Gründe
seines Rücktritts  vom Berliner Boffchafterposten
mitzuteilen. Br . Hill leugnete ganz entschieden, daß irgend
ein besonderer Grund zu feiner Resignation Vorgelegen hätte,
und betont«, daß ihm von keiner Seite etwas in den Weg
gelegt worden sei. Es habe ihm ein großes Ver¬
gnügen  bereitet , in Berlin amtieren zu können, und er
habe 'während seiner Amtsperiode die großartig st en
Eindrücke von Deutschland  empfangen, die ihm
eine bleibende und durchaus angenehme  Erinnerung
sein würden. Ganz entschieden dementierte er auch das hier
vor einiger Zeit durch die Tagespresse gegangene Gerücht,
wonach er für den Lehrstuhl der Nationalökonomiean der'
Coruell-Universttät ausersehen sei, der durch die Beur¬
laubung des Professors Whipple Jenks vakant geworden
ist. Br . Hill gab bekannt, daß er sich in wenkgen Wochen
nach Paris zurückbsgeben werde, wo er sich ein Heim ein¬
gerichtet habe, um dort weitere Quellenstudien für sein
neues Werk „History of Biplomacy and International
Development of Enrope ", welches irt etwa Jahresfrist er¬
scheinen soll, zu betreiben.

* Eine Junggesellensteuer in Mecklenburg. Ter mecklen¬
burgische Landtag nahm bei der Beratung des ©teuer*
gesetzentwurfeseinen Antrag auf Einführung einer Jung-
gesellensteuer an. Es sollen unverheiratete, über 30 Jahre
alte Männer um 25 Prozent  höhere Steuern als ver¬
heiratete zahlen, wenn sie nicht für Familienangehörige, die
mit ihnen zu-sammenwohnen, gesetzlich zu sorgen haben.

* Ein Jahrbuch des Hansaüundes für das Jahr 1912
erscheint in den nächsten Tagen. Es umfaßt 300 Seiten
Text, ist in Leinen gebunden und kostet für die Mitglieder
des Hansabundes 0,30 M., für Nichtmitglioder ist das Jahr¬
buch zum Preise von 1 M. durch den Buchhandel zu be¬
ziehen. Aus dem reichen Inhalt heben wir folgende Themata
hervor: Die Staatsausgaben in wirtschaftlicher Beziehung,

zulösen, wie beim Anblick der verschiedenen Schalen Fer¬
dinand Liebermanns,  die er mit Affen in oft höchst
grotesker Stellung versah, der Humor zu seinem Rechte
kommt. Der schlimmste Griesgram müßte bei diesem An¬
blick lachen, so komisch sind diese Viechänder. Und wie
glücklich uüd phantasievoll sind sie komponiert, oft so, daß
bei den kleineren, als Aschenschalen gedachten, die ausge
streckten Extremitäten der Äffen bequem zum Ascheabstreffen
benutzt werden können. So reicht die Kunst hier den pmk
tischm Anforderungen bei Lebens eine Affenhand. Aber
wie liniensicher zeigt sich der Künstler andererseits wieder
bei der menschlichen Figur . Wie reizvoll ist seine stürmisch
vovschreiteNde Tänzerin in fliegendem Gewand« wie
großzügig seine Dame vor dem Divan Und wiederum von
köstlichster Droben« die „Hohe Schule", wo eine Deine
Putte einen großen Vogel zu den Pas der höheren Reit
kunst zwingt, während bei der „Lausigen Geschichte" ein
zierliches Äfflcin den Haarschopf eines" nackten Knüb'eins
sorgsam untersucht. Dabei nimmt man mit Vergnügen
wahr, daß die Fabrik über eine kräftige Palette verfügt.
Ohne irgendwie hart zu werden, wie das früher so oft
bet den bemalten Porzellangruppen der Fall war. bis
Kopenhagen in das Gegenteil verfiel und oft zu weich und
auch in der Form Verblasen wurde, bringt die Bemalung
hier wieder gesunde und harmonisch zusammengestimmte
Farbtöne, die das Auge erfreuen und den Gruppen größeren
Lebensreiz verleihen. Erwähnt sei hier noch eine Gruppe,
Eros , von Professor Eigener.  Ein jugendliches Weib
wird dort zur Liebe wachgcWßt. Es ist ein Werk von
schöner Komposition und intensivem Empfinden.

Es würde zu weit führen, alle die reizvollen, kleineren
oder größeren Objekte der Firma durchzusprechen. Jedes
hat sein eigenes Gepräge, nicht nur künstlerisch, sondern
auch technisch, idenn Material , Farbe, Glasur roden von
einem vollendeten Fabrikat. Nicht umsonst wurde es auf
der Brüsseler Ausstellung, wo diese Arbeiten zuerst vor die
größere Öffentlichkeit traten und Aufsehen erregten, mit
dem „Grand Prix" ausgezeichnet.
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Wirtschaftspolitik und Sozialpolitik, Etwas von den
Steuern, Die Reichsversicherungsordnung, ein umfassendes
Agitationslexikon, ferner die Statistik der Arbeitgeber- und
ArbeitnehmerverbäNde Deutschlands, die Programme der
politischen Parteien , dann Erörterungen über Organisation,
Propaganda und Agitation. Auch die Verfassung des
Deutschen Reichs, sowie Angaben über Rechtsmittelweg,
Einkommensteuer finden sich in dem Buch. Ein Verzeichnis
der Ortsgruppen des Hansabundos mit farbiger Landkart«
bildet den Abschluß. Das Buch bildet ein Wichtiges Hilfs¬
mittel für die Wahlagitation.

* Ein GroßschiffahrtsMg Rhein-Maas ? In Aachen
wurde in einer vertraulichen Besprechung ein Komitee zur
Vorbereitung und Förderung des Großschiffahrtswoges
Rhein-Maas mit dem Sitz Aachen gegründet. Die Ver¬
einigung wird ihre Bestrebungenüber Aachen hinaus nach
Cöln und den Jndustrieplätzen in Holland und' Belgien er¬
strecken.

* Hilfe für die Deutschen in Blumenau. Zur Beratung
über die Hilfeleistung für die in Südbrasilien durch dis
Überschwemmung schwer Geschädigten sind im Reichstags¬
gebäude aus Einladung des Auswärtige« Amts ein«
größere Anzahl von Vertretern der Finanz, des Handels
und 'der Industrie aus allen Teilen Deuffchlands zusammen¬
getreten. Die Versammlungbeschloß einstimmig, eine Hilfs¬
aktion innerhalb des Reichsgebietes  einzuleiten. Zur
Durchführung wurde ein besonderes Komitee gebildet, das
seine Tätigkeit demnächst beginnt.

* Ein weiterer sozialdemokratischer Gemründewahlfieg.
Das Ergebnis der Gsmeindowahlen zu Nürnberg stellt sich
wie folgt: Gewählt sind 10 Sozialdemokraten, 7 Liberale,
je ein Demokrat und ein Mittelständler und ein Zentvnms-
mann. Die Liberalen verlieren  10 Mandate an die
Sozialdemokratie, letztere haben nunmehr 20 Sitze von 60.

* Das Inkrafttreten br* PrivatLeamtcnverflcherimg.
Man nimmt als sicher an, daß die Versicherung der Privab-
angestellten am 1. Januar 1913 in Kraft treten wird.

Wnftiftewegttng.
Fortschrittliche Kandidaten in Duisburg -Mühlheim.

Die Fortschrittliche Volkspartei stellt für Duisburg-Mühl¬
heim, vertreten bisher durch den Sozialdemokraten Hengs¬
bach, den Arbeitersekretär Schmidt, den Vorsitzenden des
Hirsch-Dunckerschen Bergarbeiterverbandes, als Kandidaten
für die Reichstagswahl auf.

Rechtspflege rrrrv ITerwstltttttg.
□ Keine Altersgrenze für Richter. Eine Korrespondenz

teilt mit, Laß die Einführung einer Altersgrenze für Richter
beabsichtigt sei. Wie wir dem gegenüber erfahren, fft die
Nachricht unrichtig. An zuständiger Stelle fft von irgend¬
welchen Verhandlungen oder Erwägungen über Einführung
einer Altersgrenze für Richter nichts bekannt.

Heer «rrd Flotte.
Anläßlich des Todes des Generals der Kavallerie von

Deines veröffentlicht das „ArmeevsrordmmgSblatt" chwch
Kabinettsorder, die bestimmt: Sämtliche Offiziere' des 8.!
Armeekorps legen drei Tage Trauer  an . — An den
Trauerfeierlichkeiten in Hanau  nehmen der Komman¬
dierende General des 8. Armeekorps und der Kommandeur
des Husarenregiments „König Wilhelm I " Nr. 7 teil. Die
Trauerparade wird aus Truppen des Standortes Hanan
gestellt.

Freiwillige Fliegerkorps. Die Bezirkskomman  -
dos  sind beauftragt worden, durch Umfragen bei den Offi¬
zieren und Mannschaften des BenrlaubtenstaNdesdiejenigen
Personen festzustellen, die in der Führung eines Flug¬
apparats ausgebildet sind, sich mit dem Flugwesen besaßt
haben oder als Monteure bei Flugapparaten beschäftigt sind
oder gewesen sind. Es dürfte sich dabei um Bestrebungen
handeln, die kürzlich in Lustschifferkreisen erörtert wurden,
nämlich nach Art -des freiwilligen Automobilkorps nach und
nach ein freiwilliges Fliegerkorps  zu schaffen,
das sich der Heeresverwaltung Kr den Fall der Mobil¬
machung und für größere Truppenübungen zur Verfügung
stellt.

Deutsche Torpedoboote des Äthers. Bes den zurzeit in
Cöln stattsindenden Luftschiffübungen weiden über einem
besonders abgegrenzten Gelände in der Nähe der Luftschiff-
halle bei Bickendorf, Versuche im Abwerfen von Sprengge-

Alles in allem darf man sich bei dem Besuche der
Porzellan Ausstellung mit Befriedigung sagen, daß Deutsch
band gegenwärtig, auch trotz Kopenhagen, wieder einmal
an der Spitze der Porzellanmanusaktur marschiert und so
als abendländisches Ursprungsland dieser KunMnduArir
sein Ansehen wahrt. Loh. v. JS.

Aus Kunst und Leben.
H. Aus den Frankfurter Theatern. Wie man uns schreibt,

hat Schnitzlers  Tragikomödie „Das weite Land" am
Frankfurter Schauspielhaus nicht den äußeren Erfolg ge¬
funden, den man gerade von dieser Premiere erwartet«.
Vielleicht war der innere Eindruck um so größer. Dev
Dichter läßt uns zu lange immer wieder in der' Wüst«
herumlausen, bis Oasen kommen. Die allerdings sind- er¬
quickend und lassen den echten Schnitzler  erkennen.
Viel an dem Fremdbleiben des Werkes lag wohl auch an
den: Flüsterton, den die Hauptdarsteller anschlugen Frl.
Wulff (Frau Hosreiter) zumal suchte die Natürlichkeit
ihres Spiels allein in der gänzlichen Urwerständlichkeft des
Sprechens. Bauer  war als Hosreiter ausgezeichnet, aber
auch oft wenig deutlich. Im übrigen war die Aufführung
recht zu loben. — Im Komödienhavs wurde „So 'n Wind¬
hund" von Kratz und Hofsmann  erstmals gegeben und
aufs beifälligste entgegengenommen.

Kleine Cfteonikr.
Literatur und Theater. Ottilie G enöe,  die einst be¬

liebte Darstellerin, ist dieser Tage hochbetagt in Ebers¬
walde  gestorben. Tie .Künstlerin war den Berlinern be¬
sonders durch ihr Wirken am Friedrich-Wilhelmstädttschen
Theater und an der Krollschen Bühne bekannt. — Infolge,
eines Schlaganfalls ist in J ena der Schriftsteller Br. Lud¬
wig Salomon,  früher langjähriger Chefredakteur des
„Anzeigers" in Elberfeld, gestorben.  Der Verstorbene
hat u. a. «ine Geschichte des deutschen Zeitungswesens ver¬
öffentlicht.

sonderlich in der Tierdarstclluug, bahnbrechend geworden
und hat auch in der Bemalung vorbildlich gewirkt. Und
seinem Beispiel ist die ganze Industrie gefolgt, ja , vielfach
hat man direkt nachgeahmt. Es ist interessant, dies in den
einzelnen, sehr geschmackvoll und übersichtlich geordneten
Gruppen zu beobachten, die fünf hervorragende Betriebe
umfassen.

Me Fülle der Gesichte ist zwar sehr groß, aber von
jeder Stätte bleibt einem dauernd ettvas in der Erinne¬
rung haften, so außer dem schon Erwähnten z. B , um nur
einiges noch zu nennen, aus den Pfeifferschen Werkstätten
in Schwarzburg das überaus anmutige Burgundische Edel¬
fräulein in Biskuit von Hosaeus  und der originelle
Leuchtergrtff aus Weinbergschnecken, die Fardinitzren von
Kaestner-Obeihrhnhos, mit wilden Tieren bemalt, die groß¬
zügigen Modekarikaturen Berlins die Kugelwerserin und
die Sandalenbinderin Meißens und noch manches andere.

Was uns aber als etwas Neues, als etwas Origi¬
nelles und Schönes besonders auffiel, waren die Objekte
der Firma PH. Roscnthal  u . Ko. zu Selb in Bayern.

Diese Firma hat früher hauptsächlich nur Gcbrauchs-
gegenstäNde hergesteM, vor allem Isolatoren . Da richtete
sie vor Kurzem auch eine Kunstabteiüng ein und ließ es
sich etwas kosten, hervorragende Bildhauer zur Mitarbeit
hevanzuziehen, während sie selber das Ihrige dazu tat, die
Arbeiten so vorzüglich herauszubringen, als es nach dem
Stand der Technik heute möglich ist, und das ist schon sehr
viel. Wir bewundern da zunächst, als Malereien, eine
Anzahl von Dosen und Wandtellern. Von delikatestem
Reiz ist der Weihnachtsteller, den Heinrich Vogler
(Worpswede) entworfen hat und die heiligen drei Könige
in Betrachtung des Sternes von Bethlehem zeigt. Eine
gute Idee , jährlich einen solchen Wandschmuck herauszu-
geben und Leuten, die nicht wissen, was sie künstlerisch
Wertvolles schenken sallen, so helfend unter die Arme zu
greisen, überaus sein sind auch die Teller mit fränkischen
Landschaften von Gulbranson.  Sie sind berufen, die
zartesten. seMschen Stimmungen bei dem Betrachter aus-
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schossen aus Luftschiffen angestellt. Dir ersten derartigen
Versuche wurden am 9. November vom Militärluftschsss
„M. 2" aus vorgenommen. Es wurden hierbei Geschosse im
Gewichte von. 58 Kilogramm  auf genau bezeichnet«
Punkte abgeworfen. Die abaeworfenen Geschosse haben —
wie die „Mil .-pol. Korrespondenz" hört — infolge des guten
Arbeitens ber hierzu tm Luftschiff eigens vorhandenem Meß-
ojjjj.amte das Ziel mit großer Genauigkeit getroffen, so daß
das Ergebnis der ersten Wurfvovsuche als überraschend
g u t bezeichnet werden kann. Auch die weiteren Versuche
haben das gleich günstige Resultat geliefert und werden
daher fortgesetzt. Es Hai sich gezeigt, daß die Treffwahr-
schernlichkeit der vom Luftschiff abgeworfenen Geschosse bei
weitem nicht so gering ist wie anfänglich angenommen
wurde. Die Versuche befassen sich auch damit , die durch das
Ubwerfen «der Geschosse beim Luftschiff selbst entstshenden
Gewichtsverminderungen durch entsprechende Einrichtungen
auszugleichen und so die Folgen zu beseitigen, welche die
Änderungen in der Höhen- und Gleichgewichtslage —
namentlich beim Abwcvfen mehrerer Gcischosse hinterein¬
ander in kurzen Zwischenräumen— für die ruhige Fortbe¬
wegung und die Stabilität des Schiffes mit sich bringen.

Die Zahl der von der deutschen Heeresverwaltung sub¬
ventionierten Lastkraftwagen beläuft sich zurzeit auf 665.
Die dafür gezahlten Beihilfen belaufen sich auf fast 3 390 000
Mark, während die Wagen einen Wert von ungefähr
14 Millionen Mark darstellen.
'- T . . . . . ..

Ausland»
England.

Militärische Fragen im Oberhause. Im Oberhause
stellte Earl of Portsmouth die Frage »ach dem gegen¬
wärtigen Zustand der Territorialarmee.  Ter
Kriegs-Minister Haldane sagte im Lause der Erwide¬
rung, ^es sei Aufgabe derer, welche für die Ausrüstung
der Exp e >d i t : o n s m a cht verantwortlich sind, alle
Umstände zu erwägen , worunter dieselbe gebraucht
wird . Wenn dieses Expeditionskorps für lange oder
weit wsggcht, sagte der Kriegsminister , wird eine ent¬
sprechend eingeübte territoriale Streitmacht da sein;
denn sie muß an demselben  Tag , an dem das Ex¬
peditionskorps abgeht, dem Heere einverla 'bt werden.
Zwischenruf des Earl of Portsmouth : Und Belgien?
Kriegsmrnister Haldane erwiderte : Selbst wenn wir
einen solchen hypothetischen  Fall annehmen , ist
es Aufgabe der für öie Verteidigung des Landes Ver¬
antwortlichen , darauf zu sehen, daß geeignete Bestim¬
mungen getroffen werden. Ties sind aber Aufgaben
der Marine - _ und Militärstrategie , welche in dem
Augenblick, in dem sie entstehen, behandelt werden
müssen. Die für die Verteidigung ihrer Heimat wäh¬
rend der Abwesenheit des Expeditionskorps verfüg¬
baren Streitkräfte seien für die Aufgaben , zu deren Er¬
füllung sie berufen sein könnten, ge trügen  d. Gleich¬
wohl gebe er zu, daß es befriedigender wäre , wenn die
territoriale Armee aus ihre volle F r i e d c n s-
stärke  ergänzt würde.

Streikexzesse in Hüll . Ein Haufe streikender Ar¬
beiter der Ölmühlen zu Hüll griff zwei mit Ölkuchen
beladene Wagen an und bewarf die Polizei mit Steinen.
Diese zog blank. Mehrere Polizeibeamten wurden ver¬
letzt. Ein Mann wurde verhaftet.

Tiivkef.
Das Budget für das nächste Etatsjahr beziffert die

Lusgaben auf 34 111361 , die Einnahmen aus 30 452 604
türkische Pfund . Das Defizit  beläuft sich demnach
auf 3 658 757 und ist demnach um 4 128 633 türkische
Pfund geringer als tut Vorjahre . Von den Ausgaben
entfallen 12 Millionen Pfund auf den Staats-
s chu l d e n d i e n st, 8 Millionen auf das K r i e g s-
b u d g e t und P/t  Million auf das M a r t n e b u d g c t.
Der Bericht hebt das ständige Wachsen der E iu-
n a h m e n ohne Zuhilfenahme neuer Steuern hervor
und ernpfiehlt Sparsamkeit in den Ausgaben , um neue
Anleihen zu vermeiden. Die geplante K onver-
t r e r u n g der Anleihen von 1855 und 1898 ist infolge
der durch die Marokko- und Tripolisfragen herdorge-
rufenen Schwierigkeiten auf günstigere Zeit verschoben
worden.

Ägypten.
Der König und die Königin von England sind an

Bord des Dampfers „Medina " in Port Said einge-
troffen . Lord K i t che n e r begab sich sofort an Bord.
Der K h e d i v e, der türkische Prinz Zia Eddin und
der Premierminister waren ebenfalls erschienen, um
das Königspaar zu begrüßen.

Mitrel-nurr'Ura.
Aus San Domingo. Ter Präsident der dominika¬

nischen Republik wurde ermordet.

Airs Stadt rrnd Land»
Miesdadrnrv Uachrrchterr.

Stadtverordnetenwahl.
Die Beteiligung a-n der Stadtverordnetenwahl zur

dritten Klasse war diesmal größer als an den Wahlen der
letzten Jahre . Von den ca. 13 000 Wahlberechtigtenübten
über 7000 ihr Wahlrecht aus , was einem Prozentsatz von
etwa 45 entspricht. Das Interesse, das gestern im allge¬
meinem an der Wahl genommen wurde, ist wohl auf die
Sondergruppierung der Beamten zurückznführen, die mit
aller Energie bestrebt waren, ihrer Liste zum Sieg zu ver¬
helfen. 'Sie haben aber ihre Kraft doch etwas überschätzt;
oder sollten nicht alle Beamte mit der Liste, wenn nicht
überhaupt mit der Sondevkandidatur, .zufrieden gewesen
fein ? Immerhin , sie haben ehrlich gekämpft und eine
ehrenhafte Niederlage davongetrageu. Wie durch Am
schlag schon bekannt gemacht, ist das Resultat des gestrigen
Tages eine Stichwahl .zwischen de« „Vereinigten Bürger-
lsibru" und chen „Smtaldemotr «!o>'." gewesen, ein Ergeb-

WisSdaZetrer TergdLaLL»
nis , das nach Lage der Dinge mit einiger Sicherheit be¬
reits vorausgesagt werden konnte. Es entfielen auf die
Liste der „Vereinigten bürgerlichen Par¬
te ie  u":

SichreinermeisterJoseph Fink  2239 , Schlossermeister
Karl Gath  2140, Ziegeleibesttzer Karl Hesse me  r
2155, Tapezierermeistsr Friedrich Kaltwasser  2172,
BabNhoifsvorstehera . D. Friedrich Zander  sen . 2131
Stimmen.

Auf die Liste der „Beamten ":
Eisenbahngütervorsteher Andres  1908, StadMmmerer
a. D. Barner  1910 , Geschäftsführer des Deutsche-
Nationalen Handlungsgohilfenverbands Beühaus  2.
1846, RegieruugssekretÄrLeutnant a . D. v. Konarski
1874, Landgerichtsset'retÄr Pusch 1L21 Stimmen, und

auf die Liste der „Sozialdemokraten ":
Gewerlschaftsselretär des Metallarbeiterverbands Karl
Demmer  3060, Gewerffchaftsangestellter des Bäckerver-
bands Engen Dengol  3059 , Schuhmacher Philipp
E u l 3067, Geschäftsführer des Verbands der Maler,
Lackierer und Anstreicher Philipp Holl  3060, Geschäfts¬
führer des Gewcrlschaftshauses Anton Jörg  3074
Stimmen.

Die unbedingte Mehrheit von 3617 (bei 7234 abgegebe¬
nen) Stitnmsn hat demnach keiner der Kandidaten erreicht.
Die Stich w a h l findet voraussichtlich am Montag, den
11. Dezemiber, statt, und hier wird es sich entscheiden, ob
die Beamten einmütig ihre Stimme für die Liste der „Ver¬
einigten Bürgerlichen" abgeben und dadurch deren Kandi¬
daten .zum sicheren Sieg verhelfen, oder ob sie, verbittert
durch ihre gestrige Niederlage, der Wahlurne fcrnblciben
und dawit einen Sieg der Sozialdemokraten, die sicher
noch einige Reserven 'haben, nicht außer allen Zweifel
stellen.

Das amtliche  Ergebnis weicht von den oben schon
mitgeteiltcn Ziffern nur unbedeutend ab. Nach der Zäh¬
lung des statistischen Amtes der Stadt Wiesbaden wurden
7212 Stimmen abgegeben. Die absolute Mehrheit ist dem¬
nach 3596. Es entfielen von der Listed'er Vereinigten
Bürgerlichen  auf Fiu-k 2198, Gath 2069, Hessemer
2072, Kaliwasser 2110 und Zander 2043 Stimmen. Von der
Liste der Beamten  auf Andres 1940, Barner 1934, Beck-
Haus 1880, v. Konarski 1879 und Pusch 1942 Stimmen. Von
der Liste der Sozialdemokraten  entfielen auf
Dermner 8079, Denael 3079, Eul 3085, Hell 3075 und Jörg
3078 Stimmen . 9 Stimmen wurden auf einzelne Kandi¬
daten. die vorher nicht nominiert waren, abgegeben.

— Todesfall. Regiemngs- und Forstrat August
Schlichter,  ein geborener Wiesbadener, ist im Alter von
50 Jahren in Merseburg verstorben.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 24.
November l. I ., nachmittags 4 Uhr, irr den Bürgersaal des
Rathauses zur Sitzung eingeladen. Tagesordnung : 1. Be¬
willigung der Mittel für Ausführung von Rotstands-
arbeiten im Winter 1911/12. Ber. Fin .-A. und B.-A.
2. Bewilligung eines Darlehens von 15000 M. an den
„Rennftub" zur Vornahme verschiedener Verbesserungen
auf der RenlNbachn. Ber. Fin -A. 3. Bewilligung von 1000
Mark als Gabe für die Unteroffiziere und Mannschaften
des 1. Bataillons des Füsilier-Regiments v. Gersdorff
(Kurhess.) Rr . 80 anläßlich des Umzugs nach der neuen
Kaserne. Ber. Fin .-A. 4. Austausch von Gelände an der
Coulinstraße ohne GeldherausMbe. Der. Fin .-A. 5. Frei¬
legung der Augusta-Viltoria -Straße . Ber. Fin -A. 6. Be¬
willigung von 1100 M. für die Erneuerung des inneren
Anstrichs des VöWbads m  der Romrstraße. Ber. Bau-A.
7. FluchtlMienplau über die Abänderung der Vorgarten-
breite Ecke Mosbacher- und Gutzkowstraße. Ber. Bau°A.
8. Abgabe des Bezirksvereins Altstadt um Ablegung der
alten Rose. Ber. Org .-A. 9. Gesuch der bei dem städtischen
Bauamt und der -Stadtgärtuerei beschäftigten Arbeiter um
Lohnerhöhung. Ber. Org .-A. 10. Wahl von vier Mit¬
gliedern der St .--V.--V. in die Kommission zur Prüfung der
Frage wegen Errichtung einer Stelle für zweite Hypo¬
theken aus bebaute Grundstücke. Ber. Wahl-A.. 11. Fest¬
setzung und Entlastung der Stadtrechnung für das Rech¬
nungsjahr 1908. Ber. R.-Pr .-A. 12. Festsetzung der
DisPenÄbedingungsu für den Anbau an die Dotzheimer
Straße . 13. Bewilligung von 1000 M. für dir Vornahme
von AribeitslosenzählmMN. 14. DesgL eines Zuschusses
au den KaufmännischenVerein für den Handelshochschul-
kursus 1911/12. 15. Anlauf von vier Grundstücken vrn
Distrikt Aukamm. 16. Bewilligung einer Funktionszulage
für einen städtischen Obcibeamtcn. 17. Neuwahl von vier
bürgerlichen Mitgliedern und deren Stellvertreter der
Kreis-ErfatzkoMmission für die nächsten drei Jahre . (1912
bis 1914).

— Vorträge über Bürgerlunde. Fünf hiesige Vereine,
der Verein Frauonbildung—Frauenstudium, der Lchre-
riNA'Mvereiu für Nasser», die beiden Frauen,ftimmrechts-
gruppen und der Kaufmännische Verband weiblicher An¬
gestellten, haben sich zusammengeschlossen, um im Laufe des
Winters eine Reihe von etwa 19 Vorträgen über Bürger¬
kunde zu veranstalten. Es unterliegt wohl keinem Zweifel,
daß gerade eine derartige Veranstaltung einen: Bedürfnis
der Zeit entspricht. In Laienkreisen herrscht vielfach eine
große Unklarheit und Unwissenheit Wer die Grundregeln,
auf denen sich unser Reichs-, Staats - und Gemeindelebem
aufbaut. Um diese Lücke auszufüllen, zumal in einer Zeit,
in der, wie jetzt vor den Wahlen, die Kenntnis . dieser
Materie von besonderer Bedeutung erscheint-, hat die neu¬
gegründete Vortragsvereinigung hervorragende hiesige und
auswärtige Redner gewonnen. Die beiden ersten Vorträge
hat der Staatsrechtslehrer und seitherige Rektor der Frank¬
furter Handelsakademie übernommen. Er wird Dienstag,
dm 23. November, und Samstag , den 2. Dezember, abends
SYz  Uhr , int Rathaus (Bürgersaal ) über „D -e Grundzüge
der Reichsverfassung" (Zuständigkeit des Reichs, Organe
des Reichs—Kaiser, Bundesrat , Reichstag—) sprechen. Es
wird dann im Verlauf der Vortragsreihe die Besprechung
der preußischen Verfassung, der KoMmunalverwaltung, Ge¬
richtsbarkeit usw. folgen. Die Vortragsvereinigung behält
sich vor, das Datum und die genaue Angabe der Stoffein¬
teilung durch jeweilige Verössenilichuna der Emzelvor-
träge bekannt zu gebem
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— Goldene Hochzeit. Am Freitag , den 24. November

d. I ., feiern die Eheleute Schneidermeister Ehristian
Kn ö g el, Moritzstvaße 43, das Fest der goldenen Hochzeit.
Der Ehemann ist in Nastätten geboren am 1. Januar 1836,
seiue Ehefrau Christiane, geb. Ludwig, in Miehlen am
24. November 1837. 1870 lobte das Ehepaar in Paris
und wurde mit zahlreicher Familie samt den Tausenden
anderer Deutschen aus Frankreich aus gewiesen. Das Jnüel-
paar ist noch gesund, nur der Ehemann durch geschwächtes
Augenlicht und Altersboschwerden seit längerer Zeit an der
Ausübung seines Beruses behindert.

— Truppmvcreidiguug. Heute vormittag fand in dem
Exerzierhause an b-cr Westerwaldstraße die Vereidigung der
im Oktober eingetretenen Mannschaftender hiesigem Garni¬
son statt. Die vorbereitenden Gottesdienste der einzelnen
Konfessionen waren dem Vereidigungstage bereits in dev
vorigen Woche vorausgögangen. Die Rekruten der einzel¬
nen Truppen;eile wurden gemeinsam vereidigt. Ober¬
leutnant Henke,  der Adjutant des Füsilier-Regiments von
Gersdorff, sprach die Eidesformel vor. Im Anschluß daran
wurden die Feldzeichen wieder mit klingendem Spiel nach
der Wohnung des Regimentskommandeurs nbergefiihrt.

— Die Grundsteinlegung zmn zweiten Erholungsheim
für Kausleule. In Traunstein wurde in Anwesenheit- des
Prinzen Ludwig von Bayern, von Vertretern Der Staats¬
regierung, des Landtages, der Universität, der Technischen
Hochschule und der Handelshochschule in München, zahl¬
reicher Mitglieder von Handelskammernund kansmännischcv
Korporationen, der lokalen Verwalinngsbehörden, der Ge¬
meindebehördenund vor allem auch eines Vertreters der
österreichischen Regierung und der Kanfmannschast, des
kaiserlichen Rates und Gremialrates Dreh aus Wien der
Grundstein gelegt zum zweiten  Erholungsheim der
Deutschen Gesellschaft für Kausmannser-
holungsheime.  Prinz Ludwig als Protektor des
Heimes wünschte in seinem Segensspruche, daß das Heim
den Besuchern und der deutschen Kaufmannschaft zum Segen
gereichen möge und sprach in seiner Tischrede seine Freude
darüber aus , daß die deutsche Kaufmannschaft allein durch
Selbsthilfe  das Zustandekommen dieses Werkes ermög¬
licht habe.

.— Strastenbahnwesen. Die letzten Schienen und
Weichenstücke am neuen Geleise durch die Kais-crstraße, wel¬
ches die Verbindung herstellt für den Verkehr zwischen
Kaiserstraß-e-HauPtba-HNHof-Mainz, werden soeben einge-
fügt. Während man hier mit dieser Schlußarbett beschäf¬
tigt ist, macht man den Anfang im Westen der Stadt mit
dem GÄeifelegen der „Elektrischen" für die neue Verbin¬
dung Sedaniplatz-Seerobenstraß-e, Albr-echt-Düror-Straße-
SchützeNstraße, bezw. „Unter den Eichen". In der Albrecht-
Dürerftratze wurden die Schienen bereits gelegt.

— übersMrmg int Gerichtsschreiberfach. An große:
überfüllung leider schon seit zwei Jahren die Gerichts-
schroiberlaufbahn. Während bestimmungsgemäß die Justiz-
aniwärter nur die Berechtigung zuin einjährig-freiwillig-cu
Dienst nachzuweisen brauchen, waren in den letzten Jahren
die Mehrzahl der Bewerber -für den Gerichtsschreiberdienst
im Besitze des Mbiturkentenzeugnisses; trotzdem konnte nur
ein kleiner Brnchterl dersslben angenommen wetzden-
Gegenwärtig sind im Bezirk des Oberlandesgerichts Frank¬
furt a. M. etwa 25 Aktuare, d. h. junge Leute im Alter von
ca. 22 bis 25 Jahren , die nach dreijährigem unentgeltlichen
Voiiberettungsdienstdas Gerichtsschreiberexamen, schon zum
Teil seit Jahresfrist , abgelegt haben, inisolge des- großen
Mangels au neuen Stellen ohne jegliches Einkommen uNd
werden so lange unentgeMch bei dsrn Amtsgericht ihres
Wohnortes beschäftigt, bis eure Besserung in den Mr-
ftellungsveÄhMMss-en eintr-eten wird.

Aufsehen erregender Selbstmord. In Charlotten- 'k
burg-Berlin erschoß sich an: Sonntag , wie schon kurz ge¬
meldet, der 32 Jahre alte Komponist Wolf Paul Böhm,
der Gatte Der belannten Kammersängerin Elisabeth Böhw-
van Endert, in seiner Woynung.

Böhm geboren am 4. September 1879 zu Langen-
schwalb  ach als Schn des Sanitätsrats Dr. Böhm,
der mit der erst kürzlich zur Kammersängierin
in Gera ernannten EWabeth Böhm - van Endert
seit mehreren Jahren verheiratet ist, Hütte seit einiger Zeit
seine Wohnung in dem Hause Witzlsbenstraße 31 in GHar-
lottsnburg. Frau Böhm-Van Etzdert, die dem Königlichen
Opernhaufe zu Berlin als Sängerin angehört, war vor
mehrere» Wochen nach verschiedenen GaMteLreffen in ihr
-Berliner Heim zur-ückgekehrt, wahrend ihr Gatte, der sie
aus mehreren Tourneen begleitet hatte, erst am Samstag
Widder in Berlin eintras. Sonntagvormtttag begab sich
die Sängerin zur Probe nach döm QperNhanse, während
ihr Gatte in der Wohnung zurückbüsb. Bald daraus fand
Ulan Herrn Böhm mit durchschossener Schläfe am Schreib¬
tisch, während der abgef-euerte Revolver an: Boden lag.
Böhm besuchte das Wiesbadener Gymnasium. Vor nicht
allzu langer Zeit dirigierte Böhm bekanntlich im hiesigen
Kurhause ein Konzert, in dem nur Kompolsition-en von ihm
aufgoführt wurden. Böh-m hat im Jahre 1903/04 in Frank¬
furt a. M. das Konservatorium besucht und lernte gelegent- /
lief) eines AnWugs nach dem Forsthans die Gattin des
Regierungsrats Ittenbach, geborene van Endert, kennen.
Jftenb>ach war damctls bei der Steuereinschätzungs"
kommission ftir den Stadtkreis Frankfurt a. M. tätig. Die
Zuneigung der beiden war derart, daß F .au Ittenbach,
Mutter mehrerer Kinder, sich scheiden ließ und Böhr»
heiratete. Seine Mutter, die führ -gegen diese Verbindung
war, lebt in Wiesbaden. — Die „Franks. Ztg." berichtet
noch: Bohm lebte in nicht glücklicher Ehe mit der Opern-
sängerin van Endert und siedelte vor 7 Monaten nach
Wiesbaden über, wo er sich mit einer Schwägerin seiner
Frau zu verheiraten gedachte. Er streNgte die Ehe-
scheidungsklage an, was dann Frau van Endert auch tat.
Gestern (Sonntag ) früh erschien er in Iber Wohnung seiner
Frau uNd teilte dieser mit, daß jener neue Heiratsplan
sich zerschlagen habe und er wieder zu ihr zurückkshren wolle.
Frau van Endert hat darauf leine bsftimmie Antwort -er¬
teilt und ist zur Probe ins Opernhaus geeilt. Gleich darauf
hat sich Böhm erschossen.

— Was ein Häkchen werden will . . . . Vorige Woch«
wurden aus dom eingefricdigten Hofe der Speditions-
firma Adrian am Hauptbahnhof hier zwei Fuhrleuten von
ihren Wagen die Peitschen gGohlen, .ohne man eins
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Spur von dem Täter hatte. Ms man dieser Tage abends
im Hofe infolge eines verdächtigen Geräusches revidierte,
fand man den 13jährigen Schüler Johann M. und den
14jährigen Schüler Michael F. in einem Möbelwagen
schlafend vor. Beide gestanden nach kurzem Leugnen ein,
die Peitschen gestohlen und für je 10 Pf . einem Fuhrmann
verkauft zu haben. Die Jungen , die schon einige Nächte
den Möbelwagen als Lagerstätte benutzt Hatten, waren An¬
fang dieises Monats ihren Eltern davongelausen, weil sie
keine Lust chatten, länger in die Schule zu gehen. M.
trieb sich bettelnd in der Stadt umher. M. hat sich außer¬
dem zweimal in die Kastellstraßeschuleeingeschlichen und
vom Kleiderhaken eine Mütze gestohlen, er wurde als der
Verwahrlostere sofort in Fürsorgeerziehung untergebvacht.

— Guter Schädel. Am 8. Novenrber, abends , hatte sich
auf der Eisenbahnfahrt Wiesbaden-Mainz der 60jährige,
akademisch gebildete Privatlehrer August Dennbusch aus
Münster in Westfalen vor den entsetzten Passagieren mehrere
Revolverkugeln in den Kopf geschossen. Der Schweroerletzte
wurde ins Rochushospital gebracht, woselbst er sofort
einer Operation unterzogen wurde. D. hatte drei Kugeln
im Kopf, die auf operativem Wege entfernt wurden. Denn-
bufch ist gestem vollständig geheilt aus dem Hospital ent¬
lassen worden.

— Unfug. Gestern nacht wurde ein deutscher Schäfer¬
hund (wolfsgrau ), nachdem er getötet worden war, in einen
Garten an der Bonifatiuskirche geworfen. Der Beicher des
Hundes konnte bisher noch nicht festgestellt werden. Zweck¬
dienliche Mitteilungen erbittet die Polizeidirektion , Zimmer
Nummer 12. . ^ „ . .

— Verhafteter Schwindler. Die hiesige Krrmrnalpolrzer
verhaftete den vielgesuchten Obsthändler Adam B ., der hier
und in Coblenz zahlreiche Schwindeleien verübte.

— Die Kriegsmarine -Ausstellung wird auch morgen, am
Buß- und Bettag . von 10 Uhr vormittags brs 10 Uhr abends
geöffnet sein. Der Besuch der Ausstellung durch die Schul¬
jugend ist mit dem heutigen Tage beendet Sämtliche Schulen
der Stadt und Umgebung besuchten sre geschloffen unter Leitung
der Herren Lehrer. 7218 Schulkinder waren erschienen, die hl« rn
Verbindung mit den gehaltenen Vortragen emen vorzüglichen
Anschauungsunterricht genoflen haben. Die Lei.nng teilt uns
mit . daß fortab auch vormittags um 11 M / me Führung
stattfinden wird .. Die Ausstellung bauert bekanntlich noch
bis 26. d. M.; sie wird dann nach Coblenz werter wandern.

— Kleine Notizen. Die Krieasm arin e - Ans >
stellung  ist Mittwoch (morgen) , Buß- und Bettag bis
10 Uhr abends geöffnet. — Der Turngau Wiesbaden
(Tsurnverein, Männer -Turnverem und Tnrn -Geiellschaft)
unternimmt morgen Mittwoch eine H â Iotags --Tur n -
fahrt  über die Platte . Neuhof, Wehen. vahm Der Abmarsch
erfolff mittags 1 Uhr von der MarmhMwche . — Auf eme
Bürste mit elektrischer Einrichtung zur Anregung der Kopfhaut
bei Haarausfall und Neuralgie wurde Frau Marre Altstaetter.
Ecke Lang- und Webergasse, Musterfchutz  erteilt — Herr
Martin Metz , Steingasse 11, ersucht uns um die Feststellung,
daß sein Sohn Wilhelm Metz nicht identisch ist mit dem
Wilhelm Metz, welcher wegen Fahrraddrebstahl ffstge-.
uommen ist. ^ , .

Theater, Kunst, Vortrage.
* Smsoniekonzerte der Königlichen Kapelle. Das am

Nutz- und Bettag stattfind ende 2. Konzert ist ganz den Manen
Beethovens gewidmet und gelangen nur Werre dieses Meisters
zur Aufführung . Der Solist des Abends. Professor F l e s ch.
wird Beethovens einziges Violinkonzert , und seine oeiden
Nomanzen zum Vortrag bringen. Die Königliche Kapelle
bringt zu Beginn des Konzertes die große Ouvertüre „Leonorc
Nr. 3" und beschließt den Abend mit der seit 10 Jahren nichr
mehr gespielten Pastoral -Sinfonie.

* Bolkstheater. Mittwoch, den 22. November (Bußtag ) ,
bleibt das Theater geschlossen. Donnerstag , den 23., Freitag,
den 24., und Samstag , den 25. November, steht „Prinz und
Bettlerin " auf dem Spielplan.

* Stadttheater Mainz . Die nächste Wiederholung des
Operettenschlagers „Die keusche Susanne " rst für Mittwoch,
den 22. November, angesetzt.

* Frankfurter Stadttb -ater . (Sviclplan .) Opern»
Haus.  Dienstag , den 21. November: „Die Walküre". Mitt¬
woch, den 22.: Geschloffen. Donnerstag , den 23.: „König für
einen Tag ". Freitag , den 24.: „Fräulein Teufel ". Samstag,
den 25.: „Die Entführung aus dem Serail ". Sonntag , den
26.. nachmittags %4 Uhr : „Die Regimentstochter". Abends
7 Uhr : „Tiefland ". Montag , den 27.: „Martha ". Dienstag,
den 28.: „Iphigenie auf Tauris ". Mittwoch, den 2g.: „Der
Verschwender". — Schauspielhaus.  Dienstag , den
21. November: „Das weite Land". Mittwoch, den 22.: Ge¬
schlossen. Donnerstag , den 23.: „König Lear". Freitag , den
24.: „Madame Sans -Gene". Samstag , den 2b.: „Penthesilea".
Sonntag , den 26.. nachmittags Ve4 Uhr : „Glaube und Heimat".
Abends 7 Uhr : „Penthesilea". Montag , den 27. : „Penthesilea".
Dienstag , den 28.: „Minna von Barnhelm ". Mittwoch, den
29.: „Die Braut vorr Messina".

* Kurhaus . Herr Physik« L. Dubenkropp, der am
Donnerstag dieser Woche im Kurhause über das Thema:
„Neueste Wunder der Experimental - Physik
und Chemie"  sprechen wird, hat besonderen Wert auf die
Experimente .gelegt und wird daher eine große Zahl derselben
Vorführen, so daß die Schaulust vollauf befriedigt werden durfte.

* Geistliches Konzert. Zu dem morgen, am Bußtage , im
großen Saale des Kurhauses stattfindenden geistlichen Konzert
m es der Kurverwaltung gelungen, die von ihrem früheren
Auftreten im Kurhause ,her noch in bester Erinnerung stehende
Konzertsängerin Frau Rabe - Hertling  zu gewinnen.
Die Künstlerin war eine Schülerin des Altmeisters Julius
Stockhausen und bis zu ihrer Verheiratung mit dem Leutnant
und Kaiserlichen Distriffschef Rabe sehr erfolgreich sowohl als
Hofovern- wie Konzertsängerin tätig . Es wird voraussichtlich
das letztemal in dieser Saison sein, daß Frau Rabe auf euro¬
päischem Boden singt, da sie ihren Gatten nach dem bekannten
hier stattgefundenen Kolonialprozeß auf einige Zeit wieder
nach Afrika begleiten wird. Das Publikum sollte sich daher
den Genuß, die beliebte Künstlerin nochmals zu hören, nichr
entgehen lassen. Die Künstlerin wird, vielen Wünschen ent¬
gegenkommend, nochmals das Ave Maria von Bach-Gounod,
außerdem die Arie aus Paulus „Jerusalem ", sowie drei nieder
von Hiller, Schubert und Rubinstein singen. Kapellmeister
Frmer hat das folgende Orchesterprogramm ausgestellt: Ouver¬
türe zum Oratorium „Paulus " von Mendelssohn, Ave im
Kloster von W. Kienzl und Fünfte Sinfonie in C-Moll von
Beethoven. . . .

* Kirchenkonzert. Auf das morgen abend m der Markt-
kirche stattfindende geistliche Konzert des Evangelischen Kirchen-
gesangvererns machen wir nochmals aufmerksam.

* „Nora" im Damenklub. Im Wiesbadener Damenklud
sprach an einem der letzten Abende das Ehrenmitglied des
Klubs, die Schriftstellerin Baronesse Bistram,  über Ibsens
„Nora". Diese vielnmstrittene dramatische Gestalt stellt wie
keine andere die immer noch nicht endgültig erschöpfte Frage
der weiblichen Erziehung in den Vordergrund und hat für die
Frauenbewegung geradezu bahnbrechend gewirkt. Bei „Nora"
bandelt es sich speziell um die Erziehung der Frau für die
Ehe.  Immer noch wird Ibsen der Vorwurf der Jnkonseguenz
und der Unwahrscheinlichkeit bei der Schaffung dies« Rolle ge¬
macht. Die oberflächlich erzogene, tanzende, singende, spielende
Nora, die dem Vater , dem Gatten nur Spielzeug ivar und
nichts anderes sein sollte, könne nicht so rasch ihr ganzes
Wesen andern , nachdem sie für ein Vergeben verantwortlich
gemacht und beschimpft worden war . das sie aus Unerfahrenheit,
m Lester Absicht und aus Liebe zu ihrem Gatten begangen. Um

dem Gatten einen Aufenthalt im Lüden zu ermöglichen, der
ihm tatsächlich Leben und Gesundheit rettete , hat Nora hinter
dessen Rücken eine Summe ausgenommen, die sie nur erhalten
konnte, indem sie die bürgende Unterschrift ihres mit dem
Tode ringenden Vaters fälschte. Sie hat in ihrer Gesetzesun¬
kunde keine Ahnung einer Verschuldung, denn sie ist sich ihrer
reinen Absicht bewußt. Aber während sie dem wiedergenesenen
Gatten das leichtherzige muntere Wesen, das ihn so erheitert,
weiter bortänschte. arbeitet sie heimlich fleißig und legt sich
selbst die größten Entbehrungen auf , sie gilt dem Gatten für
eine Verschwenderin, nur weil sie es unternommen hat, tue
große Schuldsumme zu tilgen, die sie ausgenommen hat . Hier
liegt die Klippe der Rolle für die Darstellerin , die nicht, ver¬
steht. diese sich selbstverlengnende, ernst und unermüdlich
arbeitende Nora durch das kindische, oberflächlicheWesen, mir
welchem sie ihren Gatten erheitern will, schimmern zu lassen.
Dann nur kann ihr verändertes Wesen nicht unvermittelt
wirken, wenn endlich die Katastrophe eintritt , Ibsen , der
Theoretiker, der kühle Verstandesmensch, zieht unerbittlich
seine Folgerungen, in ioelchen er aber einen wichtigen Faktor
vergißt : das Mutterherz . Und dieser Mangel allein ist es,
was diese Rora für die meisten Frauen unverständlich macht.
Ibsen hat ja auf Vorhalten Laubes den ursprünglichen Schluß
variiert . Nora entschließt sich beim SWIiit ihrer schlafenden
Kinder, dazubleiben. Aber im Hinblick auf die Tendenz und die
folgerichtigeGeschlossenheit des Kunstwerks ist man doch bei der
ursprünglichen Fassung geblieben. Fräulein v. Bistram, die
so feinsinnig den Absichten des Dichters nachzuspüren versteht,
durfte mit dem Erfolg ihres geistvollen Vortrags , dem sich noch
eine lebhafte Diskussion anschloß, zufrieden sein, — Es ist sehr
freulich, daß auch andere schriftstellerische, rhetorisch und
musikalisch begabte Mitglieder ihr schönes Talent immer mehr
in den Dienst des Klubs stellen. Neben der verdienstvollen
Leiterin der musikalischen Nachmittage, der Konzertsängerln
Frau Gussh Aloff.  neben der Dichterin Friederike Rohr-
beck  als Vertreterin der schönen Literatur dürfen wir als
neues belebendes Element die Schriftstellerin Frau Wilhel-
mine Reiche begrüßen, die mit köstlichem Humor und fein-
pointiertem Vortrag eine Anzahl witziger Dialektdichtungen zu
Gehör brachte und stürmischen Beifall erntete. Im Hinblick
auf diese Kräfte könne man sich auch von dem Anfang Dezember
stattfindenden „Andreasmarktkränzchen" einen genußreichen
Abend versprechen.

* Die Eröffnung der Internationalen Ausstellung für
moderne Buchkunst findet morgen Mittwoch, den 22. November,
vor geladenem Publikum präzise 11% llhr statt . Man ver¬
sammelt sich zunächst im Saale der Stadtverordneten , wo der
Vorsitzende der Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst,
Herr vr . v. Grolmann , nach Begrüßung der Gäste das Wort
zu einer längeren Ansprache „über die Wiedergeburt der Kunst
im Buchgewerbeum die Wende des 19. und 20. Jahrhunderts"
ergreifen wird. Darauf folgt ein Gang durch die Ausstellung,
die in mehrere Abteilungen zerfällt . Der linke Seitenraum
enthält in den Vitrinen die Ausstellung des Verbandes deut¬
scher Büchgewerbekünstler, der Mittelraum die der Verlags¬
anstalten und der rechts Seitsnraum die ausländischen Nationen.
An den Wänden verteilt haben die großen Schriftgießereien
und Druckereien ausgestellt, während die Abteilung für Hand¬
bindekunst in Glasschränken auf die verschiedenen Räume ver¬
teilt ist. Bon der nächsten Woche ab werde" Mittwoch und
Samstag Führungen veranstaltet.

Airs dem Kkmdkreis Wiesbaden.
Die Dotzheimer Bahnhofsverhältniffe.

= Dotzheim, 20. November. Wie das ..Tagblatt " kürzlich
Mitteilte, sind von der Eisenbahnverwaltung wiederum
sta t i st i s che Ew Hebungen über die Verkehrs-
Verhältnisse  auf dem hiesigen Bahnhof, über die Ver¬
kehrsstörungen am Bahnübergang an der Wiesbadener Straße
usw. veranstaltet worden. Diese Erhebungen, die sich auf die
Monate Juli , August und September erstreckten, haben er¬
geben, daß der Verkehr ganz erheblich zugenommen hat. In
diesen drei Monaten sind (ausschließlich der Mankokarten)
allein rund 62000 Personenfahrkarien verausgabt worden; das
bedeutet gegen die gleiche Zeit des Vorjahres eine Zunahme
um rund 10 000 Fahrkarten . Die Haupteinnahmequelle bildet
natürlich der Güterverkehr; die tägliche Einnahme beträgt
durchschnittlich etwas über 2000 M. Die K. V. G., zu deutsch
Kohlenverkaufsgesellschaft, hat allein ein monatliches Konto
von 29 000 M. Die Gesamteinnahme' des Dotzheimer Bahn¬
hofs, die im Jahre 1907 eine halbe Million Mark betrug, wirb
für das laufende Jahr auf % Million Mark geschätzt. Das
sind Zahlen , die doch auch eine vernehmliche Sprache reven
und Beachtung verdienen. Was aber har die Eisenbahnver-
waltung für die Besserung der Dotzheimer Bahnhofsverhältnisse
getan ? Nichts. Im vorigen Jahre waren , wie glaubhaft ver¬
sichert wird, 10 000 M. zur Überdachung der Bahnsteigs vorge¬
sehen. Verausgabt wurde nichts, die Bahnsteige sind heute noch
ohne Überdachung, ohne jeden Schutz gegen Wind und Wetter.
In diesem Jahre sollten, wie die Handelskammer mitteilte,
endlich die jahrelang verheißenen Verbesserungen durchgeführt
werden. Geschehen ist tatsächlich wieder nichts, trotzdem die
Verkehrseinnahme diese beträchtliche Zunahme erfahren hak.

Nassauische Nachrichten.
m. Ostrich, 20. November. Die Immobilie n - V er¬

steig erung  der Erben des verstorbenen M. I . Moos
hatte bei gutem Besuche ein sehr günstiges Ergebnis . Ver¬
kauft wurden im ganzen 240 Ruten Weinbergsgelände, die
einen Gesamterlös von 5881.40 M-, und 151.15 Ruten Acker¬
land , die einen Gesamterlös von 2793 M. erbrachten. Bezahlt
wurden für die Rute Wrinbergsland : im Saneberg 27.50 M.,
in der Diesengafse 2050 M„ in der Mühlgasse 33.60 M„ in
der Ginsengaffe 17.50 M., auf der Heide 34 M. und Kerbesberg
84.80 M. Für die Rute Ackerland wurden 12.50 bis 22 M.
bezahlt.

— Niederseelbach, 20. Novenrber. Gestern fanden unter
dem Vorsitze des Pfarrers Wetz und in Gegenwart des Dekans
Ernst eine Sitzung der Gemeindeorgane des Gesamtkirchspiels
wegxn des Pfarrhausn -eubaus  in Ricderseelbach statt.
Es wurde der Pfarrhausneubau einstimmig beschlössen. Nach
Klärung resp. Vervollständigung der verschiedenen Meinungen
bot die Sitzung ein recht erfreuliches Bild der Einstimmigkeit
der einzelnen Kirchengemeindenund des Wohlwollens derselben
gegen ihren Pfarrer.

— Hofheim, 20. November. Bei den Stadtverord¬
ne  t e n w a h l .e n wurden gewählt : 1. Klaffe: die Herren
Or . Schulz-Jlahlehß und Wilh. Völker; 2. Klasse: die Herren
Martin Wohmann und Iah . Ph . Reinhardt.

no . Niederbachheim, 20. November. Hier sowie in dem
benachbarten Orte Becheln grassieren schon seit einiger Zeit
unter den Kindern Divhtheritis  und andere Halskrank¬
heiten, so daß der Schul- wie der Konfirmandenunterricht er¬
heblich gestört ist.

A«s der Umgebung.
= Mainz , 20. November. Eine schlimme Autofahrt

mit noch gutem Ausgange unternahmen dieser Tage vier
Ltammgäste einer hiesigen Wirtschaft. Die Gäste unternahmen
eine Weinprobe  nach Nierstein und „voll des süßen
Weines" trat die Gesellschaft spat am Abend die Heimreise an.
In der Nähe von Bodenheim nahm das Auto aber eine Kurve
so arg , daß einer der vier Gäste, die sämtlich in tiefem Schlafe
lagen, aus dem Auto heraus und , in einen Haufen Chaussee¬
schlamm geschleudert wurde. Keiner der Schlafenden, aber
auch nicht der Chauffeur merkte den Unfall, sie glaubten viel¬
mehr. io. Mainz angenommen, ihr Kollege sei aus dem Auw
gesprungen, um sich nach Haufe zu begeben. Zum Glück hatte
der Hinan sgeschleudcrte keinen Schaden genommen, nur war
er üe'r und über mit „Schlammpes" bedeckt und erst morgctys
tun 3 Uhr traf er vollständig gebrochen und ermüdet bei seiner
liebenden Gattin ein. Der Rest ist Schweigen.

— Worms . 20. November. Infolge des bei dem Erd¬
beben ansgestandene,i Schreckens wurden in einem Orte der
Nachbarschaft zwei Schwestern im Alter von 17 bezw . 19 Jahren
von hysterischer Stummheit  befallen.

sr . Ein neuer Weltrekord im Gewichtstoßen ist von dem
badischen Athleten Hermann Gäßler in München ausgestellt
worden. Gäßler gelang es, linksarmig 99,5 Kilogramm mit
freiem Umsatz zu stoßen, eine Leistung, die wohl so leicht nicht
überboten werden wird.

Kieme Chronik.
Das Erdbeben. Infolge «des Erdbebens ist die Burg:

rnine Fry'berg bei Truns eingestürzt. Durch herabstürzende
Steine ist der Weiler Darvella gefährdet. Wegen teil-
weiser Demolierung von Fahr Mammen gab es Betriebs¬
störungen in Arbou. Auch auf dem Säntis wurde das
Erdbeben wahrgenommen.

Einsturz eines Neubaus . In Forchheim bei Bamberg
sind beim Einsturz eines Neübaus vier Arbeiter in schwer
verletztem Zustande unter den Trümmern hervorgezogen
worden. Verschiedene andere kamen mit leichten Ver¬
letzungen davon. Der Bezirksarzt vr . Bitton , der zur Hilfe¬
leistung herbeigcrufen wurde, erlitt kurz nach seiner An¬
kunft einen Schlaganfall und war sofort tot. Der Einsturz
Wird mit den Wirkungen des kürzlich stattyehabten Erd¬
bebens in Zusammenhang gebracht.

Schneesall im Schwarzwald . Im Schwarzwald ist
überall starker Schneefall eingetreten. Der Winterfportbc-
trieb ist eröffnet.

Ein Automobilunsall. Auf der Fahrt von Repperndors
nach Kitzingen fuhr der Arzt Dt.  Porzelt mit einem Auto¬
mobil gegen einen Baum . Er wurde herausgeschleudert
und erlitt einen schweren Schädelbruch. Er dürfte kaum
mit dem Leben davonkommen.

Erdbeben. Bei Ehrida in Mazedonien wurde ein
starkes Erdbeben verspürt.

Überschwemmung. Im Staate Washington ist dev
ganze Küstenstrich von Überschwemmungen heim,gesucht.

Handel . Industrie.
.s Volkswirtschaft , s

Aufbewahrung von Wertpapieren durch die Reichsbank.
Die ReMhsbank übernimmt die Aufbewahrung und Ver¬

waltung von Wertpapieren gegen mäßige Gebühren (als soge¬
nanntes offenes Depot). Um dem Publikum die Benutzung
dieser, die denkbar größte Sicherheit verbürgenden Einrich¬
tung nach Möglichkeit zu erleichtern, sind neuerdings ver¬
schiedene neue Maßnahmen getroffen worden, von denen hier
folgende hervorgehoben werden mögen:

Die Annahme und Wiederauslieferung der Wertpapiere
erfolgt von jetzt ab nicht nur wie bisher bei dem Kontor für
Wertpapiere in Berlin, sondern auch bei sämtlichen Zweig-
anstalten  der Reichsbank (Reichsbankhauptstellen , Reichs¬
bankstellen und Reichsbanknebenstellen). Von großem Vorteil
für das Publikum ist ferner, daß die am 1. eines Monats fäligen
Zinsen von irländischen Staatspapieren , Pfandbriefen, den
meisten Staidtanleihen und Hypothekenpfandibriefen, die bei der
Reichsbank deponiert sind, schon vom 18. des der Fälligkeit
vorhergehenden Monats an in Empfang genommen werden
können, und zwar bei dem Kontor für Wertpapiere wie auch
bei sämtlichen Zweiganstalten. Die Übermittlung von Zinsen
durch die Post, die früher einen jedesmaligen Antrag und eine
besondere Quittung voraussetzte , erfolgt jetzt regelmäßig —•
ebenso wie die Giroüberweisung — auf Grund eines ein¬
maligen  Antrages.

Die neuen Depotbedingungen sind insbesondere für di«
Niederlegung mit dem Zinsrecht eines Dritten  und für die
sogenannten Offiziersdepots  einfacher gestaltet;
namentlich fällt hierbei die früher verlangte Ausstellung be¬
sonderer stempelpflichtiger Erklärungen fort. Wichtig ist die
Neuerung, daß Effekten, die zu einem Nachlaß gehören, von
dem Testamentsvollstrecker unter Hervorhebung dieser Eigen¬
schaft niedergelegt werden können. Ferner können Witwen;
die mit minderjährigen Kindern in ungeteilter Erbengemein¬
schaft leben, mit den gemeinschaftlichen Wertpapieren ein
Depot errichten. Um die Weiterungen und Kosten, die mit
einer Erbeslegitimation im Falle des Todes des Niederlegers
verknüpft sind, zu vermeiden, kann jetzt eine dritte Person,
z, B. die Frau des Niederlegers, als verfügungsberechtigt beim
Ableben des Niederlegers bezeichnet werden. Endlich sind
auch bei der Gebührend er echuung  Erleichterungen,
eingetreten ; namentlich werden die laufenden Depotgebühren
jetzt, falls innerhalb des Depotjahres Veränderungen (Ver¬
mehrung, Verminderung, Konvertierung, Zusammenlegung)
bei einem Depot ein treten, bei der Gebührenrechnung für das
neue Depot in Anrechnung gebracht.

Banken und Börse.
* Sch eckst empcl. Für den Oktober d. J. bleibt das Ej\

trägnis eine dem Seheckstempel mit 263 646 M. nur um
5571 M. hinter der entsprechenden Ziffer des Vorjahres zurück,
während noch der Vormonat einen Rückgang um nicht weniger
als 196 933 M. aufzuweisen hatte . Da die Erträgnisse der
Steuer sieh in den letzten sechs Monaten auf ziemlich gleicher
Höhe gehalten haben, scheint einstweilen ein Behammgszu-
stand erreicht zu sein. Die Mindereinnahme .seit Jahresbeginn
beträgt nunmehr 682 174 M. für zehn Monate, was einer um
6% Mill. geringeren Stückzahl von stempeipf sichtigen Schecks
und Bankquittungen entspricht.

* Talonsiener. Der Ertrag der Talonsteuer im Oktober
dieses Jahres macht 636 790 M. gegen nur 370 049 M. im Vor¬
jahre aus . Dadurch erhöhen sich die Einnahmen seit Jahres¬
beginn auf 12 242 357 M., während die Steuer in der gleichen
Vorjahrszeit mit 4 085 064 M. nicht einmal den dritten Teil
dieser Summe erbrachte.

Berg - und Hüttenwesen.
w. Rheinisch -Westfälisches Kohlensyndikat. Aus dem der

Zechenbesitzerversammlung erstatteten Bericht ist folgendes
zu entnehmen : Der rechnungsmäßige Absatz betrug im
Oktober 1911 bei 26 (im gleichen Monat des Vorjahres 26)
Arbeitstagen 5 780 434 (i. V. 5 802 863) Tonnen oder arbeits-
täglich 222 324 (223 187) Tonnen. Von der Beteiligung, die
sich auf 6 818 719 (8 776 740) Tonnen bezifferte, sind demnach
84.77 (85.63; Proz. abgesetzt worden. Der Versand einschließ¬
lich Landdebit, Deputat und Lieferungen der Hüttenzechen an
die eigenen Hüttenwerke betrug in Kohlen bei 26 (26) Arbeits¬
tagen 4 734 802 (4 699 824) Tonnen oder arbeitstäglich 182108
(180 762) Tonnen ; an Koks bei 31 . (31) Arbeitstagen 1461883
(1428 241) Tonnen oder arbeitstäglich 47 1.56 (46 072) Tonnen;
an Briketts bei 26 (26) Arbeitstagen 329 383 (293 673) Tonnen
oder arbeitstäglich 12 669 (11 295) Tonnen. Hiervon gingen für

, Rechnung des Syndikats an Kohlen 4 042 385 (4 090 931)
* Tonnen oder arbeitstäglich 156 476 (157 323) Tonnen ; an Koks
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891 837 (907 432) Tonnen oder arbeitstäglich 28 769 (29 272)
Tonnen ; an Briketts 313 557 (285 005) Tonnen oder arbeits¬
täglich 12 060 (10 962) Tonnen. Die Förderung stellte sich
insgesamt auf 7 328 604 (7 182 118) Tonnen oder arbeitstäglich
auf 281869 (276 235) Tonnen und im September .1911 auf
7 284 983 oder arbeitstäglich auf 230 192 Tonnen. Der auf
die Beteiligung in Anrechnung kommende Koksabsatz stellt
sich auf 70.66 Proz., wovon auf Koksgruß 1.05 Proz. entfallen
gegen 69.19 Proz. bezw. 1.18 Proz. im Vormonat und gegen
74,59 Proz . bezw. 1.17 Proz. im Oktober vorigen Jahres. In
Briketts wurden abgesetzt 77.07 Proz. gegen 76.31 Proz. im
September d. J. und gegen 76.53 Proz. im Oktober 1910.

Industrie und Handel.
* Bleiweiß-Preise. Das Bleiweiß-Syndikat ermäßigte nach

der „Köln- Volks-Ztg.“ wegen Leinölabschlages den Preis für
Ülbleiweiß um eine halbe Mark pro Doppelzentner auf 48.50
Mark frachtfrei Cöln.

w. Patzenhofer Brauerei. Der Aufsichtsrat beschloß, der
Generalversammlung die Verteilung einer Dividende von
14 Proz. (i. V. 12 Proz.) bei Abschreibungen in Höhe von
1 264 970 M. (i. V. 1 141 483 M.) und einem Vortrag auf neue
Rechnung von 80 764 M. (i. V. 70 350 M.) vorzuschlagen.

* Aktiengesellschaft für pharmazeutische Bedarfsartikel
vorm. Georg Wenderoih in Cassel. Die Generalversammlung
genehmigte einstimmig die Bilanz und setzte die Dividende
auf 5 Proz . (i. V. 6 Proz.) fest. Von der Verwaltung wurde
mitgeteilt, daß der Auftragsbestand recht reichlich sei, so daß
zu erwarten wäre, daß das laufende Geschäftsjahr einen
günstigen Abschluß bringe.

Berliner Börse.
(Klgener Drahtbericht des Wiesbadener Taffblalta .)

Div. i Letzte Notierungen vom 21. November.
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Berliner Handelsgesellschaft.
Commerz - und Diseontobank . . . . .
Darmstädter Batik . . .
Deutsche Bank . . . . .
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - und Weohselbank .
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank . . ,
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank.
Scbaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein . . . . ,
Hannoversche Hypotlieken -Bank . . . .Berliner Grosse Str »aseubahn.
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft . .
Hambur «-Amerikanische Paketfahrt . .
Norddeutsche Lloyd -Aotien.
Oesterreich -Ungarisohe Staatsbahn . .
Oesterreichische SUdbahn (Lombarden)
Gotthard.
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60“/o.
Schöfferhof Bürgerbräu.
Cenjentwerke Lothringen . . .
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . . .
Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . .
Labmeyer.
Schlickert . .
Rheinisch -Westfälische Kalkworke . . .
Adler Kleyer.
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss.
Buderus.
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
Friedrichshütte.
Golsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener . - .
Phönix . . .
Laurahütte.
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .-G.

Tendenz ; fest.

Vorletzte| Letzte
_Dotierung.
168.60 165.60
117.50 117.50

263
140
117.75
19080
158.10
127.30
203.60
140.80
135.75
137.25
148.50
193.30
122-40
133.60
101.75
157.50
20.10

152-25
103.90
119.75
146.50
147 75
77.70
90.10

129.75
554
510-5?
181-40
156 50
123
180.80
132.75
448.50
287
22680
114-50
194.70
173
148
191.60
77.90

134.30
250
183.50
271.75
171

262.70
141
118.25
190.80
158.30
127.50

140.60
135.50
135.25
148.50
193.40
12280
135.70
101.25

20

15150
103.10
120.50
146-50
147.75
7775
90-10

129
553.50
£10 4
180-80
153
122-25
160.30
182.50
448
263.75
225.90
113.25
194-10
172.90
148.25
190-50
71.90

130 25
2(9
171.30
273
163.50

Bericht der Preisnotierungsstelle
iler Landwirtschaftskainmer fiir den Regierungsbezirk Wiesbaden

(jietrride und Raps.
Frankfurt  a . M., 20. November . Eigene Notierung am Fruchtmarkt.

Heizen , hiesiger . . . .
» norddeutscher.

Roggen , hiesiger . . . .
rc-rste , Ried - und Pfälzer
verste . Wetterauer . .
riafer , hiesiger.

» neuer .
Mais.
Raps . .

Für 100 kg gute marktfähige W are.
Heutige Notierung . Vorwöch.

Umsatz . IStimmung , i Preise . Preise.
mittel

mittel
mittel

mittel

stetig

sretig
stetig

stetigklein—1
Mannheim,  20. November.

Amt ], Notierung der Börse (eig . Depesche ).
Weizen , neuer .
Roggen , Pfälzer.
Gerate , badische . .
Hafer , neuer.
Raps , neuer . . . .
Dcnau -Mais.
La Plata -Mais . .

Mainz,  17. November , Offiz . Notierung,
Weizen . .
Roggen . . .
Gerste.
Hafer . .
Mais . .
Raps.

Diez,  17 . November.
Weizen.
Roggen , neu . . . . .
Roggen , alt.
Gerste . .
■Hafer, neu . . . . . .
Hafer , alt . . .

Amtl . Notierung.

21.00

19.00- 19.10
21.50- 22.C0
21,60- 22.00
18.85- 19.10

17.25- 1750

21.50
19.00- 19.25
22.25- 23.75
19.00—19.26

32.00
17.50

20.60- 21.75
18.75- 19.20
21.50- 22.40
19.00 - 20.00

21.25
18.00

17.92- 2080
17.80

20.75- 2085

18.90- 19.10
21.00—2200
21.00—22.00
1885- 19.10

17.20- 17.50

21.50
10.25

22.00- 22.50
19.00- 19.25

32.50
17.50

20-60—21.75
18.75- 1925
21.50- 22.40
19.00—20.00

21.38
1883

20.40- 20.60
1800

Kartoffeln.
Frankfurt  a .M.,20. November . Eig .Notierung.
Kartoffeln , neue , in Waggonladung.

du . im Detailverkauf.
Heu nnd Stroh.

Frankfurt  a .M.,18November .Amtl .Notierung.
Heu . . . .
Stroh.

Heutige Vorwöch.
Preise.

Per 100 kg.
7.75—880
9.00- 9.50

Per 50 kg.

1‘er 100kg.7(75̂ 50"
9.00- 9-50

Per 50 kg.
4.70- 5.00
280- 3.00

(llhct Bericht d. Zentrale für Obstverwertung u . des Obstmarkt-
Komitees mlrankf.  a . M. Preisnotierungen in Mk . p . 50 Ko-

Frankfurt  a . M-, 20. Nov.
Obstsorte.

Tafel -Aepfel

Grosshandel Kleinhandel

Koch - und Wirtschafts - Aepfel
Tafelbirnen.
Koch - und WirtschaftsVBimen
(Juitten.
Nüsse . .
Preisselbeeren.
Trauben.
Kastanien.

Qual. II . Qual. 1. Qual. II . Qual.
30 14 45 18
12 8 15 10
22 14 35 18
10 8 14 10
18 10 20 15
28 45 35
45 40 50 45
30 25 35 30
18 12 22 15

Letzte Nachrichten.
Marokko.

Lie französisch-spanischrn VcrHandlstngen.
wb. Paris , 21. November. „Echo de Paris " meldet,

die spaniich-französischeu, Verhandlungen über Marokko
werden f r ü h e st e n s in 14 Tagen  beginnen und
meint , daß diese Zauderpolitik  nicht sehr geschickt

sei, denn die französische Diplomatie erwecke dadurch
den Eindruck, daß sie die Erfolge dieser schwierigen
Erörterungen fürchte und nicht recht wisse, was sie
wolle. -i-

wb . Paris , 21. November. Bezüglich der franzo
sischen Postämter in Marokko schreibt der „Petit
Parisien ", die Ansichten der zuständigen französischen
Kreise seien, daß die ausländischen Postämter erst dann
aufgehoben werden sollen, wenn Marokko seine e i g e
nen Post äniter  besitze und der Weltpostvereins
gung beigetreten sein werde.

Die englischen Enthüllungen,
lid. London, 21. November. Die „Times " der

öffentlich! weitere Einzelheiten  zu den vom
Kapitän Faber gemachten Enthüllungen über die gci
spannte Lage, die im letzten Sommer während der
deutsch-französischen Unterhandlungen bestand. Diese
Einzelheiten b e st ä t i g e n die vom deutschen Reichs
kanzler gemachten Andeutungen und zeigen, daß man
damals tatsächlich nur um Fingersbreite  vor
einem europäischen Kriege  gestanden hat . Tie
beiden englischen Minister , welche nach 'den Faberschen
Enthüllungen entschlossen gewesen sind, Frankreich um
jeden Preis zu unterstützen und 160 000 Mann nach
dem Kontinent zu Wersen, waren Lloyd George
und W inston CHurch  i ll . Letzterer hatte den
früheren Oberbefehlshaber der englischen Flotte Sir
John Fisher  nach London berufen und in der Ad
miralität einen Kriegsrat  veranstaltet . Im ganzen
waren während der Marokko-Unterhandlungen drei
kritische Perioden zu verzeichnen. Tie erste fiel in die
dritte Juliwoche , die zweite in die Zeit vom 28. Juli
bis 3. August und die dritte in die Mitte des September.
Die ersten beiden waren besonders ernst.

Frankreichs Neutralität.
lick. Paris , 21. November. Ter Minister des Äußern

erteilte den tunesischen Konsular - und Militärbehörden
Instruktionen gegen den Transport von Waffen und
Munition sowie Lebensmitteln über die tunesische
Grenze nach Tripolis , da Frankreich entschlösse zst,
strikte Neutralität zu wahren.

Die Revolution in China.
lid. London, 21. November. Die chinesischen Revo¬

lutionäre rücken von vier  Richtungen aus gegen
Nanking vor. 16 Kanonenboote sind auf dem Wege
nach Nanking , um die Rebellen zu unterstützen. Am
Samstag stattete Nuauschikai den Gesandten einen
offiziellen Besuch ab, wobei mehrere diplomatische Ver¬
treter den Wunsch nach Anfhörung des B l n t Ver¬
gießens  und ihrer Verurteilung der Greuel in Nan¬
king Ausdruck gaben.

Spionage?
M . Toulon , 21. November. Zwei arbeitslose

Deutsche namens Stuppacher nnd Glück wurden hun¬
gernd und frierend in einem Touloner Festungsgraben
aufgesunden. Die Behörde hat eine Untersuchung wogen
Spionage gegen sie eingelsitet.

Zu den Maffenerkranlungen ln Toulon.
lick. Toulon , 21. November . Wie nunmehr definitiv

feststeht, sind die choleraartrgen Erkrankungen zahlreicher
Seeleute nicht auf den Genuß verdorbener Schweinefleisch-
Konserven, sondern auf schlechtes Trinkwasser zurückzu-
führen . Im Hospital St . Mandrier befinden sich 120 See¬
leute , die unter den choleraartigen Erscheinungen erkrankt
sind. Die Zahl der an Bord der Kriegsschiffe Erkrankten
beträgt jetzt 130. 5 Matrosen sind bereits gestorben. Es
scheint, daß die Erkrankungen nunmehr auf den Genuß
schlechten Wassers  zurückgeführt werden . Der Seepräfekt
gab deshalb den Befehl , daß die Mannschaften bis aus
weiteres destilliertes  Trinkwasser erhalten sollen.

Eine schwere Gruvenkatastrophe.
Nordhausen, 21. November. Auf dem im Abbau be¬

findlichen Schacht des siskalischeu Kaliwerkes „Kleiu-
bodungeu" hat sich heute ein schwerer Uuglücksfall er¬
eignet. Eine Drittel -Mannschaft in Stärke von sechzehn
Mann wurde infolge eines zu früh  l o s g e g a n g e -
neu  Sprengschusses durch herabsallendes Gestein ver¬
schüttet. Elf Mann wurden getötet,  einer schwer
verletzt, vier konnten lebend geborgen werden.

Die Madchenhändlerafsäre in Paris . ^
hd . Paris , 21. November. Tie Untersuchung rn der

Mädchenhandelaffäre hat großen Umfang angenommen
und zieht noch Iveitere Kreise. Es sollen über 300
minderjährige Mädchen zum Teil von ihren Müttern
verhandelt worden sein. Ter Direktor der „Lanterne ",
Viktor Flachon, ist nach Belgien geflohen. Hinter ihm
ist ein Haftbefehl erlassen worden. Ebenso nennt man
in der Affäre auch den Namen des Direktors einer
anderen großen Zeitung . Die Gegner der Radikalen be¬
mühen sich, auch den früheren Ministerpräsidenten
B r i a n d in die Affäre zu ziehen, doch liegt gegen
diesen bisher nichts vor.

Tie Eisenbahnerüewcgnng in England,
wb . London, 21. November. Die Abstimmung der

Angestellten der Eisenbahner enthüllt eine sehr kampfes-
lustige Stimmung unter den Angestellten in Südwales:
über 90 Prozent der Angestellten der Tasfvale -Bahn
stimmten, wie berichtet wird , für den Ausstand . Auch
eine Massenversammlung der Arbeiter der General
Railwap in Newcastle beschloß gestern nacht, den Ange¬
stellten -'! raten , für den Ausstand zu stimmen.

Sturm.
bä . Paris , 21. Noveniber. Das Sturmwetter der

letzten drei Tage hat zahlreiche Schiffsunsälle zur
Folge gehabt. Ter Verkehr an der Küste ist vollständig 1

unterbrochen. Verschiedene bereits ausgelaufene
Dampfer mußten angesichts des heftigen Sturmes wie¬
der in den Hasen zurückkehren. Ter Passagierverkehr
nach England hat erhebliche Verspätungen erfahren.
In Savoyen hat der Sturm großen Schaden angerich¬
tet. Bäume wurden entwurzelt , Häuser abgedeckt und
sonstiger Schaden angerichtet. Sämtliche Wasserläuse
sind aus ihren Ufern getreten . Im Gebirge fanden
mehrere infolge des anhaltenden starken Regens ver-
anlaßte Erdrutsche statt . In Remiremont ist heftiger
Schneefall eingetreten.

bck. London, 21. November. Auch in England ist
durch den starken Sturm viel Schaden verursacht wor¬
den. Besonders beträchtlich soll er im Medway-Tal sein.
Hunderte Hektar bebauten Ackerlandes sind dort über¬
schwemmt. Tie Stadt Cambridge steht vollständig
unter Wasser. Ter Verkehr der Einwohner mitein¬
ander ist nur mittelst Barken und Booten möglich.
Viele Personen versanken im Wasser bis an die Brust.
Mehrere -Ortschaften wurden infolge der Überschwem¬
mung vollständig isoliert und müssen mittelst Booten
verproviantiert werden.

Elckirische Hinrichtung.
bck. New Uork, 21. November . Gestern wurden drei

Personen auf dom elektrischen Stuhle hingerichtet . Es ist
das erstemal , daß eine dreifache Hinrichtung ans dem eM
irischen Stuhle vorgenommen wurde.

Letzte Dandelsimchvichte».
TelegraphischerKuröberiffU.

Mitaeteikt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lanaaalle 161
Frankfurter Börse, 21. November, mittags 12Vo Uhr.

Kredit-Aktien 2035/s, Diskonto-Kommandit 1913/f„ Dresdner
Bank 1581/g, Deutsche Bank 268.25, Handelsgesellschaft i6N-/z,
Staatsbahn 156.75, Lombarden 20, Baltimore und Ohio 1025/?,,
Gelsenkirchen 191, Bochumer 2255/s, Harpener 183.75, Nord¬
deutscher Llohd 101.75, Hamburg-Arnerika-Paket 1863/*, Phönix
248.75, Edison 2717/s, Schlickert 161.75, Übersee 181. Tendenz:
ziemlich fest.

Wiener Börse, 21. November, österreichischeKredit-Aktien
649,70, Staatsbahn -Wien 733.70, Lombarden 111.50. Mark-
noten 117,65.  _

Schiffs-NachrichtM.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : Weltreisebureau L. Nette»)

mayer, Langgasse 48, F 317
PD . „Kommodore", auf Ausreise, am 17, Nov. in Mähe.

„Emir ", auf Ausreise, am 18, Nov, in Antwerpen, „Prinz¬
regent". auf Heimreise, 17. Nov. von Lissabon,

Telegraphischer Witterungsbericht
▼©B 3** deutschen Seewarte zu Hamburg

voan 31 . Hovember , 8 Ißir vormittags,
1 = «ehr leicht , 2 =r. leicht , 3 — schwach, 4 = massig , z — frisch 6 — stark.
_ 7 = steif,  8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg . . . .Swinemunde .
Neufahrwasser'
Memel.
Aachen,.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg . . . .Metz .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad.)
München.
Zugspitze
Stornoway . . .
Malin Head . . .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen.
Shields .
Holyhead.
Ile d'Aix.
St . Mathien . . .
Grisnez .
Paris . .
Viissingen . . . .
Helder . . . -
Bodö.
Christiansund .
Skudenes.
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . .Kopenhagen»»
Stockholm . . . .
Heraösand . . . .
Haparanda, . . .
Wisby.
Karlstad.
Archangel . . . .
Petersburg • • •

Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien . . . . . . . .
gla S.Rom . . »• • • • • •
Florenz . . . . . .
Cagliari . . . . .
Tliorshavn . . . .
Sej disfjord . . .

J

tc ^
iihl

H

Wetter. Sa Aenderung
des Barom
v. 5- 3 Uhr

morgens.
746,5 NW4 halbbed. f 5 0.5—1,4742,0 NW 6 wolkig 6
743,9 WSW 4 bedeckt 6739.4 W 4 f 4 1,5—2,4736,3 SW 2 f 3 0,6—04736,8 SO 3 Dunst f 3
750,6 WSW 2 bedeckt 4 —0,0—0,4777,4 W 3 woikig 0,5- 1,4744,1 SW 7 bedeckt - 6 2.5—3,4
748,1 WSW 4 wolkig - 6 0,5- 1,i743,0 W6 - 6 2,5- 3,4739,0 W 5 - 3 1,5- 2.4
751,3 W 3 bedeckt - o -0,5 - 1,4750.5 SW 2 Dunst - 6 0.0- 0,4751,5 WSW 2 bedeckt 7 —0,0- 0,4
753,2 W 4 - 6 0,0- 0,4519,3 W 4 -12

7756,4 N5 + 2 T
754,1 NS -f 4
756,4 NO 2 4- 4
752,1 01 < 0,0- 0,4
750,5 WKW 5 Schnee +1 -0,5 - 1,4751,8 WNW3 wolkig + 9
748,2 SO3 Kögen + 9

750,9 SSWl bedeckt —0,5- 1.4750.3 SSW1 —0,0—0,47.58,4 WNW4 halbbed. + 7 0,0—0,4750,5 02 heiter - 5749.6 woikenl. 3 0.5- 1,4740,3 NNW 4 wolkig -0,0 - 0,4
752,6 04 bedeckt - 1
738.3 NNO 3 Schnee - 1 0,5- 1,4739,4 NNW 3 Regen 2
737,7 WNW 4 < 1 2 2,5—3,4
737,1 W 2 bedeckt H 3 0.5 1.4
741,7 N 6 Schnee 5 -0,5 - 1,4
747,1 N 2 bedeckt 0
735,6 SO 3 halbbed. + 4 0,0- 0,i
739,2 NO 4 bedeckt 3 0,5 - 1,4
749,0 0 1 Nebel + 1
738,4 82 Regen 4- 7
739,1 SSOl bedeckt + 3
741,1 S2 + 5
747,3 S1 wolkig + 2
751,0 SOI heiter 4 i -0,0 - 0,4
753,1 WSW 2 halbbed. "j 3 1,5- 2,4
758,2 SW 2 bedeckt 13 f
756,1 03 11
760,1 NW 3 woikenl. 13
757,9 N 2 wolkig 1 0,0-
759,9 woikenl. 3 -0,5 - 1,4

Nieder¬
schlaff in

0,5-
6,5-

-2,4
-13,4

0,6—2,4
2.5- 6.40
0,5—2,4
6.5- 12,4
2.5- 6,4
0,1- 0,4
2,5- 6,4

0
0,1 0,4
0,5- 2,4
2.5—0,4
0,1- 0,4

2.5- 6,4

6,5- 12,1

0
6.5- 12,t
2.5- 6,4000

20.5- 31,1
12.5- 20,42.5- 6,4
12.5- 20,4
6.5- 12,10
6.5- 12,4

12.5 - 20,4
2.5- 6,4
0,5- 2,4
2.5- 6,4

6.5- 12,4

6,5- 12,4
0

0
0,5- 2,4

0
0,5- 2,4

20.5- 31,

Wettervoraussage für Mittwoch, 22. Noveniber,
ron der Meteorologischen Abteilung ues Tbysikal . Vereins zu ifrankiurt a .Jfc

Trübe , Regenfälle, mild.
Witterungsbeobachtungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

Barometer auf 0° nnd Normalsehwer*
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (mm)
Relative Feuchtigkeit (°/o) . • • • • • ««
Wind -Richtung und -Stärk « . . . . . .
Niederschlagshöhe (mm) . . . . . . .

Höchste Temperatur (Celsius ) 8,0. Niedrigste Temperatur 3,7.
Wasserst nid des Rheins

am 21. November:
Biebrich : Pegel : 0,84 <a gegen 0,83 m am gestrigen Vormittag.
Canb . „ 1,221 .15.
Mainz . 0,08 0.08.

TTThr
morgen*

1 3 Uhr
i tt&ohüL

9 lfhr~
abenda. MitML

7288 733.0 737,8 733.2 '
738,9 743,2 747,9 743,3

5.4 7,2 7.8 7,0
61 5.7 64 8,191 76 81 ' 82,;SW 3 8VV3 SW 4

4,9 1,6 2,5 —

Dir Atzerrd-Arrsgabe ttmfnßt 12 Seiten.
Cheftedalteur: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich für Politik und Handel: 51. Hegerhorst , Ecbenheim: fir,
Feuilleton.- B. «. Nauendorf : für Eiad! und o-uid: E. Rötherdt : !ü,
Eerichlssaal, Vermachtes. Svorr und Briefkaslen: C- Losacken für die.'.nielaen

und Reklamen: H. Dorn aus! sämtlich in WieSvadeii.
Drink mid Bering der L. Sqellenbergichen tzos-Snchdr»lcrei in Wiesbaden.
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Bekanntmachung!
50 Kostüm - Röcke, hauptsächlich schwarz und marineblau, neueste Fassons
und prima Ausführung , regulärer Preis 35 u. 45 Mark, verkaufe so lange Vorrat,

zn 15 und 18 Mark pro Stuck.

G . AugUSt,  Wilhelmstrasse 44.
1693

Rotti -̂Erzeugnisse:
Bouillon -Würfel , Suppen -Würfel , Suppenwürze

unübertroffen 1sind nach wie vor in Qualität

Vertreter ; P. Böhme, Schwalbaoher Strasse 47. Telephon 4303.

Neueste
Petroleum- Hänge-, Steh-,
Klavier- u. Wand-Lampen,
Gas-Zuglampen, Lyra- und

Wand-Arme,
Laternen für Wagen- u. Hofbelenchtung

finden Sie in grösster Auswahl
und guter Qualität bei

Kt . - 0881,
Metzger-
gasse 3.

Telephon 8060.
Alle Sorten Brenner , Dochte und Zylinder,

auch für Heizöfen. 1690

Gärtnerei GOOS& Koenemann , Niederwalluf,
empfehlt« zur Balkonbepstanznng kleine Tannen mit Wurzel « , bis

30 cm hoch. 10 Stück Mk. 1.50 , 100 Stück Mk. 12.80,
tum Ginpftanzen in Töpfe oder Kübel buschige Wethnachtstannen,
50—60 cm hoch, verpflanzte mit Wurzelballen, 1 Stück Mk. —.80» 10 Stück

8 .50 . 100 Stück Mk. 55. - ,
Vunaenstanne » , grün ob. bläulich. 70- 80 cm hoch, verpflanzte Säm¬

lings schön garniert - volle Pflanzen mit gutem Wurzenballen, 1 Stück Mk. 1.40,
8 10 Stück Mk. 13.—» 10 l) Stück Mk. ILO.—._ 16<6

,66 verfolgt aas Prinzip:
Schultern zurück, Brust heraus,

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
sofort gerade Slaltunsr ohne Beschwerde
u. erweitert die Kirnst . Beste Erfindung
für eine gesunde militärische Haltung. Für
Herren u. Knaben gleichzeitig Ersatz für  Hosen-
träger. — Preis Mk. 4.50 für jede Grösse.
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl. Mass-
ang.: Brustumf., massig stramm, dicht unter
den Armen gemessen. Für Damen ausserdem
Taillenw. Bei Nichtkonvenienz Geld zurück.

Man verlange illustrierte Broschüre.

„Benetactor

6? Ruhrkohlen, Kofŝ
für Zentralheizung

BriketS , B - lg . Anthraeitkohlen und Anzündeholz
empfiehlt zu bekannt billigen Preisen in unnber - »

r» troffenen Qnalitäten.

K

troffenen Qualitäten . «

Mhlellhailillmg Gustav Hiess, I
Büro : Luisenstraße 26 Telephon 2913.

Kirchgasse
76 , 1.

Anfertigung
Wägfele, Telephon

1549.
eleganter englischer und französischer Damen -Kostüme

und Mäntel nach Maß.
Garantie für tadellosen Sitz und feinste Ausführung.

Kostüme von 85 Mk . an . _

• 1. M
Marktitr . SS , Tel . SSO » ,

besorgt schnell und billig alle
Reparaturenu. Ueberziehen.

'Große Kocheier,
per Stück 7 Pf. Sortiert « Siedeier,
per Stück i l/2 und 8 Pf.

Eiergroflhandel «rliiiberg.
Mauergasse 21. Telephon 763.
Beste Bezugsquellefür Wiederverkaufer.

8iiä' ii.v« rt-Mii«
reellste Qualitäten des Handels, die
ihre Preislagen in vollstem Masse
repräsentieren, jeden Konsumenten be-
friedigen und für deren Reinheit ich

jede Garantie
Samos Moskato . .
Moskato, rot golden
Portwein . . . .

do. fine old . .
do. Parfcieular old

Madeira . . . .
do. old . . . .
do. old superiov

Malaga, rot golden Lacrimas
do. .
do. feinster alter

Marsala - - .
do. old Virgin

Sherry.
do. old . . .
do. old pale superior

Vino Vermouth

übernehme.
0.90
1 —
1.50
2.—

extra Duro 3.
1.50
2.-
3.—
1.50
2 —
3.—
2 -
3 —
1.50
2.00
3.00

,d „.,_ . . . . 1 .50
do'. d'i Torino,Francesco Cincano 2.—
Willi . Heini *. Bircfe>

Ecke Adellieiö - u . « ranic -MStr.
Fernsprecher Kr. 216._ lpoo

la holl. Kakao,
lose ausgewogen, per Pfd. 2 Mk.,
an « esclimack u. Bjosticu-

keit unübertroffen.
Biooker , Bemsrtorp , 1 an
Booten Äakao ’s in Orig.-

Paketen u. Orig.-Preisen.
Drogerie Moebus . Taunus-

gtr. 25. - Tel. 2007. 1461
7- Bei jeder Witterung macht

Albio»
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker Blums Flora-
Drogerie , Grosze Bnrgstraße-r.

Donnerstag eintreffend

Zeinste frische Nordsee-ZcheWche
kleine ZG, großmittel WM, große H8 p. Pfund,

zu haben am hiesigen Platze in den

Kölner tionsum-Geschäfteii

Gesetzlich!
Sonntags ist das Atelier
nur von morse « . 8 l/s
bis mittags S Uhr un¬

unterbrochen geöffnet.

12 Vlsites1.99.
Gratistage

Gesetzlich!
Sonntags ist das Atelier
nur von morgens 8 l/i
bis mittags S Ulir un¬

unterbrochen geöffnet.

12 KalMts4.98.. . . — ., vom W, Uovembep bis I, Dezember,

= rCS "jedem der sich In der Zeit vom 10. November bisI. Dezember, SÄ
feJITbtf un »"’elne Annahme bestellt , ohne ir Se * .l eine Beälnguns , wie Knnfö .vang von Kähmen » sw ., and . heiläge , «et Postkarten -Aufnahmen,

Abends und bei trübem
Wetter Aufnahmen bei

elektrischem Licht.

eine Yergrösserung seines eigenen Bildes, cm snit Karton.
Biese Gratisgabe eignet sich sehr für Weihnachtsgeschenke,

Abends Aufnahme bei
elektrischem Licht.

Genau wie Tageslicht.

I 12 Yisites,
1 matt , 4 : Mk.

12 Kabinetts
matt , Mk.

1 YerpssErif
selbst nach den ältesten

II Bildern konkurrenzlos
1,1 billig.

Sara & 0
'Wiesbaden , Grosse ISnrgstrasse 10 . — Tel . 1986.

12 Postkarten
von Mk. an.

12 Visites lir Kinier
2 . 50 Mk.

zahlen wir demjenigen , der nach
weist , dass unsere _ Materialien

nicht erstklassig sind.
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;

Für über eine Million Perser-Teppiche
■r * zu konkurrenzlosen Engros-Preisen

in allen Grössen , hauptsächlich in antikem Charakter.

B . BANZ & Cie ., MAINZ,
ausschliesslich Flachsmarkt 10 und 12.

Paris . Konstantinopel . Smyrna.
Aeiteste Importeure Deutschlands für Perser -Teppiche.

Keine Detailniederlagen ln Wiesbaden und Frankfurt a . M.
Dringende Warnung uon Firmen -lferwechslung I

(Ins.-Nr. 6806) F55

r
wem oolffMget

Wen eröffnet!

ti 20 Ois 3l'/i WM.
»We und mmrMM« WM

Meleienleiti«:
WU-. Sch« -. Mkkmreii. « e-. Aei-

ni m *m *m  ufs.
S»tzk MMI in Weichen Seschenken»
WWWen nns WWe«eleientzeilrn. We

WMeine nns Müh

Neu-Wascherei„Victoria".
9tzmwWM9, in net Mt  in lotnes.

geilte Herren- und Damen-Wäsche.
Jeder Kragen Z Pf . IJede Manschette 5 Pf.
Vorhemden 12 Pf . IOberhemden v. 25 Pf . an.

Bett -, Haushaltungs - « nd Leib-Wäsche.
Killigste VrZise. Prompte KeÄieNmrg.

Schonendste Kehandlrrng.
Kein Khwr. Kein KHtor.

Wäsche wird abgehott und gebracht.

6g. Schardt i6 74
Sie  Me BiifKie tmö HIMe.

Der Mim  iff mrnmrn» mmirnt
m 75M. an

ÜlleHeiierm 95 Pf. an
KahlensRer non 95M. an
KchlenM non 12 Pf. an

Julius Mollath,
Schulbevg2. — Telephon 1956.

Billige Preise.

X
Telefon
2353.

Ringfrei.

X

Juck ail“
Carl Ernst

2 il MM 2.

Gaskoks:
(iebelkoks für Zentralheizungen,
Kusskoks I „ Oefen,
in Fuhren u. einz. Zentnern zu den
Preisen der hiesigen Gasanstalt.

Telefon
2353.

Ringfrei.

X

1481

«aür lästige Körperfullebuseiligfdunh

S%eMeeJucu&  |
Paket 1 Mk., 6 Pakete ü Mk.

Kneipp - Haus , Rheinstr. 71.
„Ich  war am ganzen Leibe mitFlechten

bähaft-et, welche mich durch das ewige
Jucken Dag u. Nacht peimgtvn. Nachkaum 14 Tagen bat Zucker's Patent-
Medizinal-Scife das Uebel- voMänd.
beseitigt. DieseS-erse rst nrcht1.80M.,
fond. 100 M. wert. Serg. M. LSt.
W Vf. (15^ >m) u. 1.50 M. (35%^ ,.
stärkste Form.) Dazu Zuckooh-Crcme
(nicht fettend u. mild.) 75 Pf . u. 2 Mk.
Du allen Apotheken. Drogerien und
WkMWprtW srhAÄich. ^ 160!

«Ä Mm  Zeit!

Tolal -nun . ha if
mit 21 dir 50 Pr§zßnt Rabatt.

Vorteilhafteste Kaufgelegenheit für

Brame-u.marrnotliudpliiren, eleMt. MmMmmMzm,
MunPIMer, hol!- and MhmsM  iisid.

r £ * Sibr . Jflnllinßlier,
Eie Lsiiggalfe uusS MrenjMe.

MLanoe
23 Langgasse 23.

Sillige Deeken.

Kamelhaardecken
M. 8.75, 9.50,10 .50,12 —, 14.—, 16.—

3asp.-Sdilafdeefeen
M. 4.50, 5.50, 8.—, 9.—, 11.—, 13.—

Stepp-Decken
Ia Satin, alle Farben,

1 © . 5#TOB M. an. 1687

HohleufUller
liolileneimer
Holilrnliiffel

Mohlenhasten mit u. ohne Deckel,
Ofenschirme stets billigst zu haben

A.Baer&Co.,Osear Dreyfuss
Haus-, Küchengeräte, Glas, Porzellan,

Steingut. B 22959
Wellritzstrasse 51. Telephon 406.

in schwarz, vreiss,
lila, hellblau, rosa,
grau, braun, marin«,
blau etc.,

gute Qualitäten
Direkfoirebeinkfeid

Ia Qualität, in allen
modernen Farben
4 rerschied. Grössen,
5.26, 4.45, 4.25,

Heinwolt.
Direkfoirebeinkfeid

in schwarz, vreiss und
grau,

6.95, 6.50,
Seidene Direkfoire-

beinkleider
aus ganz feinem Seiden- Trikot
in jeder Farbe vorrätig zu

billigsten Preisen. K103

1651
Reisekoffer.

Anzugk., Dachen. Körbe re. gut und sehr
billig Weber »«« « 8, Hth . Tel. 3229
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Abend -Ausgabe.
S. Blatt. Wiesbadener Tagblsti. Dienstag,

31 . November 1911.
LS. Jahrgang.

Jackenkleider
Gesellschaftskleider
Paletotsu.Abendmäntel
Blusenu. Röcke
Morgenröcke, Matinäes
Unterröcke etc. etc.

Kleiderstofe
Seide und Sammte
Baumwollstoffe
Blusenstoffe
Bailstoffe
Haihfertige Roben etc.

Donnerstag, den 23 . November,

beginnt der

mit ausserordentlich billigen Preisen
in allen Abteilungen des Hauses.

J . Hertz

Langgasse 20.

Durch die jetzt noch in allen Abteilungen vollkommen sortierte Auswahl
ist die friiHizeitigf©Beschaffung desWeihnächtsbedarfs im ©if§©si©fi Interesse

des kaufenden Publikums»
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Pelzwaren.
w eaen Verlegung meinem Spezialgeschäfts feiner Petzwarm

findet der Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen statt.  |

Tllberf Offszanka , xursc&ner,Jiocfybrunnenplafz»
Palast -Hotel.

Kurhaus Wiesbaden.
Donnerita ; . den SS , Kovrmber 1911 , abendi 8 l 'lir

im kleinen Saale : F 2* *
Populär -wissenschaftlicher

Experimental -Vortrag.
Herr Physiker !»« üube &lfcrssppj Hildesheim.

Thema : „Neueste Wunder der Experimentai-Physik und Chemie.“
1.—8. Reihe : 3 Mk„ 9.—14. Reibe : 2 Mk., Galerie 1. Reihe : 1 Mk.,

Galerie 2. Reihe : 50 Pf. (Sämtliche Plätze numeriert .) Die Damen werden
gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen . Städtische Murverwattuns.

Cäcilien-Verein ffiesbaden. E.I
Sonntag , den 26 . November 1911 , abends 7 Uhr,

im grossen Saale des Kurhauses:

Hauptprobe.
Slontag , den 27.  November 1911 , abends 7 Uhr:

I. Vereinskonzert
nnter gefl. Mitwirkung des Wiesbadener Lehrer - Gesangvereins
and des Damenchors des Spangenberg’schen Konservatoriums.

Solistin : Fräulein Tilly Koenen, , Berlin.
I. Der 100. Psalm von Max Reger

für gemischten Chor, Orchesteru. Orgel, op. 106.
II . a) „Schlage doch, gewünschte Stunde“ . . . J. S. Bach.

Kantate für Altsolo, Orchester und Orgel,
b) Lieder .Max Reger.

1. „Es schläft ein stiller Garten“, 2. „Das
sterbende Kind“, 3. „Mein Traum“ mit Klavier

Erl. Tilly Koenen.
= Pause . =====

HI. Arie „Mit reinem Wasser hell und klar“ aus
der Kantate „Der Herr ist mein Hirt“ für Alt
und Orchester . J. S. Bach.

Erl Tilly Koenen.
£V. Der 100. Psalm von Max Reger (wiederholt ) .

Dirigent : Herr Kapellmeister Gustav F. Kogel.
Klavier : Herr Adolf Knotte.
Orgel : Herr Friedrich Petersen, Organist an der Schloss¬

kirche hier.
Orchester : Das Städtische Kurorchester.

Logenplätze rechts und links und Mittelloge 1. u . 2. Reihe 5 Mk.,
I . Parkett 5.—20. Reihe 4Mk ., I . Parkett 21.—26. Reihe u . II . Parkett

Der Vorverkauf findet vom
Kolonnade und an der Tageskasse des Kurhauses statt.

II . Konzert : Montag, den 5. Februar 1912.
„Die Legende von der Heiligen Elisabeth“ von Franz Liszt.

III . Konzert : Charfreitag , den 5. April I9!2.
„Der Messias“ vong. f.  Händel. §333

Volksbildungsverein.
4. Volksvortrag:

Freitag , den 24 . November , pünktlich
8Vs Uhr , im Saale der 8täüt . Oberreal-

_schule (am Zietenring).
Herr Mittelschullehrer l &Fäiitott ©:

Wanderung durch den Harz. (MitLeitbildern.)
Eintritt 10 Pf, , vorbehalteue Plätze für 50 Pf.

am Saaleingang. E 237

im
I lf=
II IiMIMM

American Biograph
Tonbild ' Tlieater . Seit nalbaclier Sir . 53.

ESiiiütn - f- oaclilossen.
Meute , llonnenta ; und Freitags

Das Opfer des Mormonen!
spannendes Drama in 3 Akten,

«owio erstklassige Einlagen . nie SSir Ution.

FreieTurnerfdiafl
ÜJiEdradßiL

(Mitglied des SlrbeitexturnerbunbeS).
Am Buß « und Bcttag:

Ausflug nach Mainz,
Saalbau „Goldner Pstug ^̂ , Pfand-
bauSgafie. Unterhaltung und Tanz.
Einrrit frei. Die Veranstaltung finde!
bei Bier statt. Freunde und Gönner
herzlich willkommen. Abmarsch2 Uhr

Luiscnplatz. Abfahrt 3*ä.

Bier -Restaurant

„Stadt Maiiu".
(. rosse Bleiche 4,

1 am preussiachen Buss- u. Bettag:

Grosses Bockfest
in allen Räumen. F 56

Wi lhelm Buiiinger.
Hcftöiiränt Juni fifüjtnra“

Mainz,
■Fischtorsirahe5 •

empfiehlt bürgerliche Küche zu zivilen
Preisen. Ausschank von Schöfferhof-Bier.
Wein rc. fSf-  Am Butz- ». Bettag

:: Frei -Kouzert . ::
Michael Hoimann , vorm . Sto ckmann.

Weinstube
Zum goldnen Löwen

Mainz. Mainz.
Prima Weine . Gute bürgerl . Küche.

Inhaber : Elisabetn Papstein Wwe„
früher : Adam Metzger.

Morgen Butz- und Bettagr

SlStzkS Ael'Mklk.
ES ladet höflichst ein

Anton Bohn,
Mainz , Jfachsrnavkt.

Bier vom FaH. Gute Küche.

Mainz, direkt am
Schillerplatz.

Größtes und schönstes Vergnügungs-
Etablissementam Platze.

Spezialaurjchankvon Almunüer Export¬
bieru. Münchner Franziskaner Leistbräu.
Bekannte, fein bürgerliche Küche zu

mäßigen Preisen.
Inh. : .1. Ritz , ^

früh. Kulmbacher Felscnkellcr Wiesbaden

Kflttierhöf•Saal
ßaflfpißt vnidiael Brno,

Bauerntheater
aus Tegerniee dis 36. NovemberIis6- Md lettag,
nachmittags37« Uhr, abends8 I* Uhr:

DroEiB Dorltellungen.
Es ladet frcundlichst ein E56

Alohi.
Erbenheim.

«LaWaus „ Arrrn Löwen
Bon heute ab Ausschank vo» prima

HeierliU-Apselniein.
Donnerstag,den23 . : Metzelsuppe»
wozu freundltchst eintavet

füg.  Rooi Uwe.

Gelbe MseiMen| Äfe
Schwalbacher Straße fit.

Kriegsmarine-Ausstellung
im Exerzierhause, Eingang Bleichstrasse,

nur noch bis Sonntag , den 26. Nov ., einschl . geöffnet täglicli
von 10—1 und 2 —1 © Uhr abends. F587

Täglich mehrere hochinteressante Vorträge über "Wer*
wendung und Wirkung der Seehrieffswaffen in
der modernen Seesclifiaclit . Hauptvorfcrag 5 u. 9 Uhr,
Sonntags auch ll 1/? Uhr vorm., durch Herrn Kapitänleutnant Mumm.

Die Maschinengewehre werden im Schnellfeuer vorgeführt.

MemM der MherWellWeNe
E. B.

Mitglieder-Versammlung
Montag , den 4. Dezember d. I .» «achmittags 5 Uhr, im kleinen
Gemetndesaa» der Luthcrkirche. t

Tagesordnung : 1. Jahresbericht.2. Kassenbericht.
3. Wahl.

Um recht zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Der Vorstand.

WtMtm  MW-Verein
vo« 1884.

Wir beabsichtigen, eine

Jugend -Abteilung
des „Deutschen Radfahrer - Bundes"

zu gründen und bitten Interessenten um Angabe ihrer Adressen an unseren Vor¬
sitzenden, Herrn Felix Mraidt , Rheinstrabe 78, gelangen zu lassen.Der Vorstand.

Achtung ! Liebhaber!
Samstag , den 2S.» Sonntag , den 2«. und Montag , den

27. Rovemve« 1911: „ „ , .
1. große allgemeine

Geflügel- u. ManMen-Uuifletlmg
unter dem Protektorate des Herr » Königl . Landrats , Kammerherr»
von Heiinbürg , Wiesbaden, im Saalbau „Zum Adler", Biernadt
(Bes.: .r. wozu sreundlichst einladet
Der GeNgel'. Volle!- und jtoinflieniiitiiHPcreiii, jMerttflüt.

Männer-Guartett„Zängerlust"
-Wiesbaden . - —

Buß- und Bettag: Ausflug nach Mainz
(„Zur Stadt Mainz", Große Bleiche).

AM" Eintritt frei. "HjgäiBokaL- miD Jnftrumeutal-Kouzert.
_ Auftreien  eines erstkl. .Humoristen.

Weinrestaurant
Rosenkavalier

Besitzer : U. F . Jettinger.

Best eingerichtetes Weinlokal
Parterre u. I. Etage.

Ilafnz 9 Zaybachstrasse.
2 Minuten vom Hauptbahnhof.

Telephon 3931 . F66

w « e WM . MW.
Wuß - und Wettag : i«--

Spezialist Dippeßas.
FrZssbs Mumm  und fflanzenausserordentlich vorteilhaft.

Preise Im Schaufenster.
Srnst Wahl 1617

Wilhslmstrasse 40 . Bahnhofstrasse 3.

A
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Mm US JACKENKLEIDER■ «IW». d ...w . — — -- — —«

DAMENSCHNEIDER von 120 Mk. an.

Iioja » *» ^ Wh „ ito im H „ , . J . bachabach , VORZÜGLICHE STOFFE . MODERNER SCHNITT.

Kirchgasse 27.
— Telephon 2869. —

ERSTKLASSIGE VERARBEITUNG.

Ä » S /fW 9 f» .

Wiesbadener Straßenbahnen.
Nai

schienen.
Lfffer

VII zum Tarif für die Wiesbadener StraßenbaihMN ist er-
r enthält unter anderem:

Mffer III.

I . Einführung einer Linrenzeitkarte zur beliebigen Fahrt zwischen
Mainz -Brückenplatz und einem der Haltepunkte in Wiesbaden:
Rondell. Rheinstraße oder Gchrersteiner Straße , zum Preise von
10,20 Mt. etnischl. Steuer und eanschl. Brückengeld für sechzig
Fahrten über die Str -atzeübrucke rn Mainz für den Monat. Für
rede anschließende Zeittarten,strecke in Wiesbaden erhöht sich derBl " - ->eförderungSp-veis um 1 Mt. zuzüglich Steuer.
Einführung folgender ermäßigter Fahrpreise infcstgie Leitung
des Betriebs der Mainz-Wiesbadener Lrnie über den Haupt-
lbahnhof in Wiesbaden:

Zwischen den Haltepunkten
in Wiesbaden:

Schlachthof.
Rondel . .
Swiersteincr Straße (Ecke Ring » .
Rheinstratze (Ecke Kirckgaffe,Bahnhof¬

straße oder Wktoria-Hotel) . . . .
Lahnstratze über Ring od.Michelsvcrg
Kochvrnnnen od.Kaiser-Friedrich-

Platz über Moritzstraße, Nikolas-
oder Kaiserstraße.

Die Wagen fahren vorerst nur &i§ bezw. ab Hauptbahnhos Wies¬
baden. Der Fahrplan bleibt auch nach'der ckbgeänderten Linienführung wie
zuvor bestehen, d. h. von 2 Uhr nachmittags bis 8 Uhrnachmittags ver^

Wagen r 1 s ' ""
ieit  viertelstündlich.

Die Abfahrt-_ _ ..
seither; die Abfahrt der Wagen von WiesbademHauptbahnhof erfolgt jewerls

und den H
Kassel

Brückenkopf

Pf.

alteptinktcn:
Mainz

Brückcnpl.
Pst

einschl.
Brückengeld

20 25
25 30
25 30 Umsteigcn

vorerst am
25 30 Haupt-
30 35 bähnyof

in
Wiesbaden.

30 35

bhren die Wagen im Abstand von 7% Minuten, in der übrigen VerkehrA-
'ertelstündlich. .
Die Abfahrtszeiten von Mainz-Brückenplatz bleiben dieselben, wie

brai ■' ' . . ' ' ' ' " ' ■ .. :r°
zur vollen Stunde und 7, 15, 22, 30, 37, 45. 52 Minuten nach dieser, beim
7s4-Msn'Uten-Verkehr bezw, 7, 23, 37, 53 Minuten nach) der vollen Stunde
beim viertelstündlichen Verkehr, E287

Darmstadt , den 17. November 1911, Die Direktion.

Sie zerquetscht nicht . Verstopft sieh nicht.
Wird nie stumpf.

Arbeitet schneller und leichter als jedes andere System.
Per St ., klein , Hk . 5 .—, per St ., gross , 1k . 5 .50.

Alle Diese Verzüge werden in meinem Geschäftslokal
praktisch vorgefiilivt vom 28 . feig 28 . Wovbr.

Ich empfehle ferner
■inet - uml Kiährmasebiiie . .tinlversal “ ,
Passiersieb „ ffSesi *4 mit « Siebböden.

Besichtigung ohne Kaufzwang erbeten. K139

L . D . Jung* Kirchgasse 47.
9 Telephon 213.

Kaarmtterl'agen,Zöpfe,
Locken, Kyignons

in allen Preislagen.
- Perriicken, Scheitel . ———
J . Zamponl,

Goldgasse 2, vis-a-vis der Häfnergasse.
' Große Bordeaur «Pflaumen

Pfund von 30 Pf . an.
TelikatcsjenhauS ».« ssbai -n.

»cke Morttzstr. 16 und Ad-lhcidstr. 39.

Strickwolle, 1^,
Krage», Kragenschoner, Krawatten,
Hosenträger, Rüschen, Gürtel, Hand¬
schuhe, Balltücher, Jabors billigst
fai -l ,j• t « » gj Abt. Kurzwaren,
35 Bleichstraße 35, Ecke Walramstr.

Wiesbaden, Rheinstrasse 42.
Mundelsiclier, «ater Garantie des Beziiksverbaades des Regierungsbezirks Wiesbaden.

Reichsbankgirokonto . — Postscheckkonto Frankfurt a. M.‘Nr . 600. Tel. 833 u. 893.
27 Filialen (Landesbankstellen) und 83 Sammelstellen im Regierungsbez. Wiesbaden.

Ausgabe 3V4% u. 4 % Schuldverschrei¬
bungen der Nassauischen Eandesbank.

Annahme von Spareinlagen bis 10,000 M.
Annahme von Gelddepositen.
Eröffnung von provisionsfreien Scheck¬

konten.
Annahme von Wertpapieren zur Ver¬

wahrung u.Verwaltung (offene Depots).
An- u.Verkauf von Wertpapieren , Inkasso

von Wechseln und Schecks, Einlösung
fälliger Zinsscheine (für Kontoinhaber ).

Darlehen gegen Hypotheken mit und
ohne Amortisation.

Darlehen an Gemeinden und öffentliche
Verbände.

Darlehen gegen Verpfändung von Wert¬
papieren (Lombard -Darlehen).

Darlehen gegen Bürgschaft (Vorschüsse).
Uebernahme von Kauf- und Gütersteig¬

geldern. F274
Kredite in laufender Rechnung.

Die Nassaui sche Landesbank ist amtliehe Hinterlegungstelle für Mündelvermögen.

Direktion der Nassauischen Landesbank.

’fmam  Unwiderruflich'
Ziehung am 28 ., 29 . u . 30 . NovemberJ

"Düsseldorfer Ausstellungs-
OTTERIE

. . 12158 Gew.
Werte v. Mit.

!DOOOO
ItOO ^ O

1 Losek 50 Pfg*, 5*35
_ _ Porto und Liste 39- £fg ., versendet

Rudolf StaSSßU, Bahnbofstr. 4.
I,os3 auch zu haben bei:

Carl Cassel, Kir. hgasae 54, J. Stasson,
Kirchgasse 51 , Heinr . Giess , Rheins r . ,
Emil Jacobi, Frie drichstr. 8._1607
T) Mt Pflege von Mund n . Zahnen»
fi und um den Zäbnen eine blendende

rn Weiße und dem Mund licbl. Frische
zu verleihen, ist unübertroffen das preis¬
gekrönte, seit 1363 im In - und Ausland
beuenS eingeführte
ZKiMpastK - Ddontme

von E. D. Wunderlich , kgl. bay. Hof¬
lieferant. k 50 Pfg .. in ovalen Dosen
6u Pfg. bei Droaerie «stto lüiie,
Apoth., Moritzstraße 12. _ 1631

Futterhäuscheu
für Balkon und Garten , sowieStrenfutter

für die Bögel im Freien
empfiehlt

Ctg - Klehmanii«
Zoologische Handlung,

Maue raasse3-8. Tele phon 3089.

MZ1 « ! ' ZSSLL,
Hausfrauen!

Brechvoh »en,l -u. 2-Pfund-Büchsen,
zur Hälfte des Preises.

Kosenan , Markt.

IIS-
Nur zu haben:

HaeiJP -H ®" » - Bheinstr . 7t.
Telephon 3719.  1505

Prima Landbutter
Pfund 1.40 Mk., frische Sied -Eier
10 Stück 68 Pf ., Tafeläpfel I » Pfund
1.40 u. 1.5« Mk. B 28070

C. Werner , Dotzheimer Str . 31,
Ecke Eleonorenstraße.

Grundstücks-Verpachtung.
Nachstehende in der Gemarkung Wiesbadcn belegene Grundstücke sollen am

Samstag , den 28 . November 1914 , » »chmittags 3 Uhr, an Ort und
Stelle öffentlich meistbietend zur Verpachtung ausgeboten werden:

Die Domänengrundstücke
11 Distrikt Hascngarten, Parzelle Blatt 49, Nr. 180, groß 27,60 ar,
2) „ „ ■ .. .
3) „ Schwarzenberg
4) „

auf 10 Jahre und
das Zentralssndienfondsgrundstiick

5).Distrikt Unterschwarzenberg, Parz . Blatt 48, Nr. 102 groß, 17,67 ar,
auf 3 Jahre . 79

Zusammenkunftder Pachtliebhaber am ehemaligen Bahnwärtcrhaus der Hess.
Ludwigsbahn zwischen der Gasfabrik und dem Südfricdhof. V515

Wiesbaden , den 20. November 1911.
Königl . Domänen -Rcntamt.

49. „ 159 „ 37,62
1 „ 49, .. 111 „ 34,00
„ „ 49, „ 112 . . 33,89

Kleine

Stück ^ 1/ ‘2  Psg.
empfiehlt 1691Eier-u.ZMergrchhMdiW

P . Lehr,
4 Ellenbogengasse 4.

WA  MMM13.
Der echte

Königsberger Marzipan,
täglich dreimal frisch, lange haltbar,
eigene Fabrikation, allein zu haben bei
L"» u1 «S» l « » »bv , unter den Wies¬

badenern genannt:
Der süße DukeL,

Wiesbaden , Kirchgasse 44.
Vers.nach Jn -u. Ausland. Fernspr.2373.

Judustrie-
Kartoffeln

Verkaufe Donnerstag von 8 Uhl
ab mit Westbahnhof ein Waggon

m

pl.3.75 lartofel PL8.75
sehr mehlreich, weiß kochend, prima
gelbe 100 Pfd, 4 m.  Aepfcl 10 Pfd.1.50 Mk-, sowie alle anderen Sorten
Kartoffeln , Magn . bonum, Industrie,

Mäuschen sind stets am Lager.
4 bc . biiap n

Jahnstraße 42. Telephon 3129.
Ka'rtöffelu!

Gut kochende selbe KartoffelU per
Asntner 4 5Nk.. Kmnipf 35 Pf ., JU>-dust>rie u. Wagnum bonum billligst.
F. Müller. Ne-rostvaiße 39. Tel. 2780.

Industrie . Äb Bahnhof 100 Pfd . zu
M'k. 3.40. Sehr mehlreich. U236361

dir , linaii )),
Fahnstr atze 42._ Tel-ephoni 3129.
O il fl Hammels-
wllU Keulen

kommen Mittwoch zum Verkauf.
Pfund 60 Pf.

M» l MM. NM.
BetzelSgaffe 8. F56

Pa . Rindfleisch . . . Pfd . ÜVPf.
Mager Dorrsteisch . . „ 78 „
Mager Schweinefleisch

Pfd. 66 n. 65 „
Kammftü « . Pfd. 79 „
Hackfleisch . 60 „
Spezialität : Mettwurst

u. Presskopf . . . . „ 70 „
Ganzes Schmalz . 75 „
24 Helcnenstraße 24'
MMerei

Grosser

HiMHnsch'LerW.
Brust und Hals . per Pfund l>0 Pf.
Bug, Kottl-ltstück . per Pfand 70  Pf.
Keule . per Pfund 80 Pf.

JTialiui » Baum,
_ Wetlrissstrasse  1 . . . .

Zum leckere MWelche
Wellritzsirassr 29.
Brest- « . Bcttag:

.  Metzelsuppe
wozu freundlichst cinladct

>Frau Wilhelm itobrijj.
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getankt seinen guten Ruf seinen Siphonbiere.
Flaschenbiere.
Alkoholfreie Getränke.

und seiner anerkannt Alkoholfreie Weine.

prompten Lieferung. Mineral-Wasser. »
Gründung 1879. Kellereien : Herrnmühlgasse 7. Telephon 3087.

Md ' VMWllg.
Slufeuma der Jagd itti dem gte=

' ŵechnsichafÄssc^m urib EigLussaigÄbieziirE
Idstein soll vom, 15. Februar 1912 an
auf M>e Dauer von 9 Jahren gdtwonmt
-nach di-esssn2 Beziwkem freihändig
vorpachbe-t tvoudem. Die Pvchtibe-
.tlÄrWurVen Wimven von hier bezogen
werden.
I SchriWiiche und verschlossene An-
gdbote ftrtb K® lönkjstsnlS 21. De-

izember 1911, nachmittags 4 Uhr, bei
w UuitslMichwetem eimziure schont

Der gemeinschaftliche Jagdbezirk
-ibessbeiht auS dvr ganzen hiesigen Feld-
Madttns und dem dieseDbe »
fchlsiehsnld^ i WaLmugsn mE zirka
1250 Hektar, dar Eigenjagdbezirkbe¬
steht <mS den zwischen temi DheiZboch
[jumfo dean Daisbach gelegenen sogen.
Höhenwaldungen nvit ca. 450 Hektar,
Mvöe von bisher urNiPhl'osfon ge-
wesemm DheMvroson; devMbe onsshM
idsn HöhspirrM Hohe KamMss und ist
!van den Bahnstatnonen Meldern-
hausen und Ntedevfeelbachin zirka
©4 Stunde zu «vreichen.

Fm 1. Bezirk isst RMtcrnd vor-
HÄuldsn, auch wechselt hier HochtuW.

Im 2.  Bezirk isst Hochwild <Äs
MaÄdwW vorhanden. P 8
- Idstein , den 16t Novembess 1911.
Der J agdvorste her. Der Mag istrat.

AWkwß.
MS gsrilchtlich hosteüWer Nachssatz-

ss>?ÄM<r dos am 16. d. M. hier ver-
sstoribsnen Dochnilkovs LoniI Odemer,
sordeue ich Gläubiger und Schuldner
hierdurch auf , etwaige FoDderumtzen
KrmerlhaW acht Tagen ber mir atnzui-
m-eüden oder etwaige Schulden bis
KaÄn hei mir zu berichtigen. F 573

Wiesbaden , den 21. November 1011.
Marner,

3>fa6fßämmerer a . 'Jp.,
Johammisbiergeir St rah e 9.

Echte vrandenburger
Vaber-Aartoffel,

per Zentner 5 Mk.
echte Thür . Eierkartoffeln Mk. 5.50
sogen. Eierkartoffeln Mk. 4.50
Mecklenb. Atagn. bonum Mk. 4.25
Pr . gelbe Speisekartosseln Mk. 3.70

per Kumpf 31 Pf.
Gelbe Rüben (Möhr.) i« Pfd . 70 Pf.
Zwiebeln . . . . 10 Pfd . 95 Pf.
Kohlrabi . . . . per Pfd . 6 Pf.
gemischtes Müller -Brot . 35 Pf.

Karl Kirchner,
Rheingauer Str . 2. B23202

Telep hon 479. Te lep hon 479.

Kartoffeln
kaufen Sie am besten bei

VlnUelbncH,
Gchwa!dach«r Slratz « 91,

derselbe liefert Helle, blanke, gelbe Kar¬
ltoffeln in prima mehlrcicher und sehr
-schmackhafter Qualität.

UM* Pfund 4 Mk.
frei Haus, daher versäume niemand, seine
-Bestellung rechtz ei tig  d aselbst zu machen.
I Achtung
[ Clarenthaler Obstverkauf.
; Im dem Hanse Seerobenstraße 3
(Toreingang , Hofkeller) sind zirka
400 Zentner Lageräpfel , alle Sorten
Weinetten u. Kochäpfel zu verkaufen.
Beste Gelegenheit zum Einkellern.
Ml - Sorten werden von 5 Pfd . an
abgegeben._| 99 Äffcrsita 6S9
Blutr ©in % imgs -Tee,
«okatzt als diät. Genussmittel vor vielen

Krankheiten.
——— Alleinverkauf nur-

£ixeipp -Maus — ÜSlieimtr . 31.
_ Telephon 3719._1504

Zuckerkranke
(Diabetiker ) 1480

nehmen mit Erfolg physiologisch.
Nährsalz. — Broschüren gratis.

Drogerie Hocinii,
Inh . : Apotheker Kaschold,

Laboeator . f. Harnanalyse « ,
Taunusstr . 25. Tel. 2007.

+ Alle Damen#i
kaufen sanitär « Artikel z. Gesundheits-,
Kranken - u . ■Wochenpflege wie Irriga¬
toren, fdulterapritzen, Klistierspritzen,
©amenbinden, Gürtel, Leibbinden. Bett¬

stoffe, ßummi-Artikel etc. 1155
Otto Lilie

jSPrOB'©» - Mild Gruananiwaresi.

iyo

£m 'neuer 9

öahrfflmß,tmdmedef»
einjEarter

fflctähstuml

Genau wie diefe Palme gewachfen Ift,
ift der Konfum in Palmin (Pflanzenfett) und PallTlOna (Pflan¬
zen ■Butter -Margarine) in den letzten lieben Jahren gestiegen.
DiefeTatfacbeift der befteBeweis dafür,daß unfereProdukte einem

wirklichen Bedürfnis entsprechen. Es wird bald keinen
deutschen Haushalt mehr geben , in dem Palmin und
PaUnona nicht zu finden find. Niemand sollte daher ver-

fäumen, einen Versuch damit zu machen.
H . Scfolinck & Cie . H ?G.

1401

Wiesbaden Fernruf 10611.2261.

von 3  Mk . an.

£oekett
Stück 50 Ff .,

v. minderwert . Haar St. 35 Pf.
Anfertigung aller Haararbeiten.

Mainen - Fi ' Uciir,

Hiehelsberg6.
#

Prof . Ehrlich ’s
Badeut. f. d .AVIssensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung dev Gonorrhoe (Hai-n-
röhrenausfluss) u. Syphilis «hü«
Quacks., ohne Einspr., olm
Berufsstör., ohne Rückfall. Aui-
kl. Brosch. 1, di»kr. versohl.,
Mk. 1.20. Spezialarzt Br. tricd.
TliiKönea’s Biochaniisehe Heil¬
verfahren, Köln , A. d. Dominik. 8
(Hauptbahnhof).

Mainzer Sauertrant Pfd 12 Pf.
Magdeb . D -litatestrrant „ tS Pf.

Delirateffenhaus S-osstL -Lr» ,,
Ecke Moripstr . 16 und Adelheidstr. 89.
Gnte Etz»u. Kochbirne» per Pfd.

12 u. 1c>Pf . zu verkaufen Klarcntaler
Straffe 3, Part , bei  B23849

Schöner Krimmer-Mantel,
3 Ueiberzi-eher, allss fast noch Wie« u,
bw . Kirchgässe 76, 1. Dolephon, 1549.
Antike Zinnkannen, Zinnbosen usw.,

« anlrke Kasbrnm-Hr (Eichen) zu ttk.
Novk-strasie 3, Hth.  1 r . B 21360

^iLönniiJÄcnller,
3 dveiaumsge GaIlüsstar, 3 doppal-
armssga GaiÄampsn, ssur Bu-vsau ad.
Wirte geeilg-nLk, ibSlliig zu vedkausem
KollarstDaitzeÛ MĤ d.

AmllkWe ii.Limen.
auch einfachster Preis.

Errrst Wahly
Wilhckmsir, 40.

p Fernruf 9 8.
Bahnhofsir. 3.
Fernruf 910.

Wresdaderwr

Vtstüitnnqs-
Instttni

Gevr . UeNgebauer.
Dampf-Zchreiurrer.

Gegr. 1856. '
Telefon Ul . ls 8̂

Largmagazin
Schivatdacherstr . 36.
Lieferant r-eS Verein-

fü r Feuerhestattuns»
Uebernahme von

Ueb.erführupgen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Dsckreifer
zu haben Mainzer Bierhalle , Maucr-
gaffe i. Tel. 6469. Wilh. Aokerkn?cht.

Für Gärtner und Private!
3000 niedrige Riofen in givohen mrd
Neimen- Quantums aibizutz. Blumem!-
ladem Röche?, Meichssbratze 20. B-28152

Gut erh. gebr. Selbstfahrer
für Knaben, sowie dosgil. g>rößare
Pupvenwa-cssn zu k-auson gesucht. Off.
unter D. 732 an den Tag:bl.-Berbag>.

gl. Theater,
Mann . A-, Freitag , 17. Nov., in der
Gardavdbe, Park -ott Kniks, 1 Dameiw-
schi-vm mit Süvckgrissif vertauscht. A>b-°
auaafeu ssm- der Gardevove.

Warnung.
W-arn -e hiermit Jedermann meiner

Frau etwas zu bovgsn oder zu leihen,
da ich für nichts hasste.

Aierrstrnanrr Mrr. 9,
He!l«nensbra ßie 19.

Zum Umzug
aus der wevritzstr.
nach Blücherstraste 36 , sagen
wir allen lieben Nachbarn , sowie
Freundinnen meiner Kinder , welche
mit nnS gleich gefühlt haben, ein
herzliches Adieu!

K 'N Amlll KergW ' rlser
nebst beiden Töchtern.

Suche
für juNges MäDcheu,
welches das Kochen, sowie alle Haus¬
arbeiten gründlich erlernen möchte,
pafscndc Pmsicn mit Familienanschiuh.
Offerten mit Preisangabe unter M. 730
an den Tagbl.-Verlag.

Ml, »foir werden schick unv tadellos
< ) litf l.st angefertigt. Offerten u.

8 . 729 an den Tagbl.-VeNaĝ _ .
Ein schwarzer Pelz MvntaMachm.

ans dem Wege Frunssfurtor St -r . bas
SchiAorpla-tz Ve-vloren. Wzutz, gegen!
BelohmumZ McheilAbeM7, 3 Sit.

Verloren
ans dem russ. F-ri-edhof oide« durch
N-evoberMr. -nach der DauuuAstr. ern
bräunl . Täschchen mit PoilltemicmuQi'e.
Gegen gute Be-lvhrmim ab-zuseoen
Daunusstrasie 67.  _
Samstag grtÄrosche m. gemalt . Kopf
w. d. Wvgie Schi-ersste-öwer Sbr ., Ebek-br.,
Kuchaus vsrlE -n. Gsgion Belohm
'cckz-u>a-- Schierste iner Straffe 26a, 1.

Armes Mädchen verlor
-zwischen Bewtram»- u. Rheinstr . eme
Wr (Amdeuibem). Wtbe avZug. DrvA
Sehb , Rheiusstvahe._ .

2 Raster -Messer in Lederscheide
ve-vlo-vem-. WiMer'üringier B-ebohnuntz.
SpeKehalle, Sädawpbaß 5. B 26665Verloren
SamStng von , Kgl . Thester bi»

Eden-Hotel
goldene Brosche

mit schwarzen« Stein . Avz, «geben
geben Belohnt »» « Eden-Ho tel.

Diejenige , die am Dönncrsiag . den
13. November, vormittags , meinen

Schirm
aus Versehen bei Fräulein Klink.
Burgstr ., im Laden, mitgenommen
hat, ist erkannt und wird ersucht,
denselben daselbst oder Thelemann-
stratze 3, im Bureau ab zug eben.

Derj . Herr . w. Mcmtag morgen
4U0 Mr am All«, Borsschutzd. R«geni-
schssrm verit. vd. mssiNM. hass, w. erq.,
hens. Niedeuwalidstr. 5; B. P. , abgug.

D . L. z. l. holte g. » c«g,sr ab, fuÄ.
Bes. auch ü. Verssr. w-essil der. L. so kl.!
Mvi. S . gequ. durch d. H. —-Schir. erst
L. —>dann ge. A. kom>. Bery eussg.
wem« ab. Spazsseua. hessm. Ward m.
schw., sei breb, — hvlss!

Statt besonderer Meldung!
Heute früh verschied unerwartet an Gehirnschlag mein

lieber Mann, meiner Kinder treuer Vater, unser guter Bruder
und Schwager, der

Regiemmgs - mrd Forstvat

August Schlichter,
im Alter von 50 Jahren.

Um stilles Beileid bittet:
Helene Schlichter,

geb. MrLschslt.
Meriednrg , den 18. November 1911.

Kranzspenden dankend abgelehnt.
Beisetzung Mittwoch in Kiegnitz. nachmittags2 Uhr.

von der Leichenhalle aus. 1694

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Hinscheiden
unseres lieben Vaters und Schwiegervaters,

Zerr» Johann Zartmantt,
sagen wir unfern hrrztrchsten Dank.

Wiesbaden , Mainz,
20. Nov. 19.1.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Wilhelm Kaetman «.
Julius Joh.

Danksagmrs.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem uns so

schwer betroffenen Verluüe meiner lieben Frau, unserer treusorgenden
Mutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Fran Wilhelmine Heim , geb. Lenk.
sagen wir allen, insbesondere den evang. Schwestern für die liebevolle
Pflege, dem Herrn Pfarrer Bk. ötcuMng für die trostreiche Grabrede,
den Mitgliedern des Btänncrgefangvereins für den erhebenden Grab,
gelang, sowie den Berufskollegen für die innige Teilnahme und die
zahlreichen Blumenspenden unseren herzlichen Dank.

Die trauernden Hinurbliebenen:
Wilhelm Heim, Handelsgärtner und Sohn Willy.

Schierstem . 21. Nov. 1911.
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